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Edelste Gartenrose: 
Kordes Perfecta 

( 3^<2 sckönslen f^Losen hat I/O Ai 

W. KORDES' SÖHNE 
E U R O P A S G R Ö S S T E R O S E N S C H U L E 

Sparrieshoop bei Elmshorn in Holstein 



Gartenrose: Manitou 
Beschreibung siehe Seite 38 

Floribunda: Hobby 
Beschreibung siehe Seite 23 

Floribunda: Harmonie 
Beschreibung siehe Seite 23 

Floribunda: Golden Fleece 
Beschreibung siehe Seite 23 Floribunda: Café 

Beschreibung siehe Seite 19 

Berichtigung: Auf Seite 50 unter „Kletterpflanzen" wollen sie 
beachten, daß in der Preisrübrik eine Verwechslung vor 
gekommen ist. 
Statt 10 Stück wollen Sie bitte 1 Stück und stattet Stücj 
10 Stück setzen. 



Ê'm JLebm (üt die JZo$ß>: 

Wilhelm Kordes senior I 
geboren am 10. Dezember 1865, gestorben am 20. August 1935, begann sein Unternehmen am 1. Oktober 1887.) 

Er war zu seiner Zeit der bedeutendste Rosenfachmann in Deutschland 



Ddiierblühende Kletterrose: Hamburger Phönix 
Beschreibung siehe Seite 9 

Polyantha-Hybride: Piccolo. Beschreibung siehe Seite 26 
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Gartenrose: Baden-Baden. Beschreibung siehe Seite 31 
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Daiierblühende Kletterrose: Karlsruhe 
Beschreibung siehe Seite 9 

Syringa: Charles Joly. Beschreibung siehe Seite 49 

Oben: Polyantha-Hybride: Circus 
Beschreibung siehe Seite 20 

Unten: Polyantha-Hybride: Wildfire 
Beschreibung siehe Seite 29 

Dauerblühender Blütenstrauch: Hypericum Hidcole Gold 
Beschreibung siehe Seite 46 

Unten: Parkrose: Parkjuwel. Beschreibung siehe Seite 14 



Gartenrose: Kordes Periekta 
Beschreibung siehe Seite 37 

Floribunda: Cognac 
Beschreibung siehe Seite 20 

Dauerblühende Kletterrose: Leverkusen 
Beschreibung siehe Seite 9 

Floribunda: Lady Maysie Robinson 
Beschreibung siehe Seite 24 

Floribunda: Gletscher 
Beschreibung siehe Seite 22 
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Gartenrose: Dorothy Goodwin. 
Beschreibung siehe Seite 33 

Gartenrose: Gail Borden. Beschreibung siehe Seite 35 

Floribunda: Korona. Beschreibung siehe Seite 24 

Gartenrose: Love Song. 
Beschreibung 
siehe Seite 38 

Floribunda: Doctor Faust. Beschreibung siehe Seite 21 / V 



Dauerblühende 
Gartenrose: 

Konrad Adenauer Rose 
Beschreibung 

siehe Seite 37 

Polyantha-Hybride: Ama. Beschreibung siehe Seite 19 

Gartenrose; Eve 
VI Beschreibung siehe Seite 34 
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Polyantha-Hybride: Morgensonne 
Beschreibung siehe Seite 26 



Kletterrose: Dortmund 
Beschreibung siehe Seite 8 

Zwergbengalroson: Zwergkönig/Zwergkönigin 
Beschreibung siehe Seite 30 

Parkrose: Parkzauber 
Beschreibung siehe Seite 14 

\ . Floribunda: 
Magenta 

Beschreibung siehe Seite 25 

Syringa vulgaris: -»• 
Andenken an L. Späth 

Beschreibung siehe Seite 49 
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Floribunda: Titan 
Beschreibung siehe Seite 29 



Floribundd: August Seebauer. 
Beschreibung siehe Seile 19 

Schöner Blütenstrauch: Kolkwitzia amabilis 
Beschreibung siehe Seite 41 

Floribunda-Neuheit: Allgold. Beschreibung siehe Seite 18 

Floribundarose: Spartan, 
Beschreibung 

siehe Seite 28 
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W. KORDES' SOHNE 
EUROPAS GRÖSSTE ROSENSCHULE 

Sparrieshoop bei Elmshorn in Holstein 
Ruf: Amt Elmshorn 2603 und 2980 • Tél.:Adr.: Kordes' Söhne, Sparrieshoop 
Post- und Bahnstation: Sparrieshoop • Bankkonten: Kreissparkasse Barmstedt • Schleswig-
Holsteinisch e Westbank, Elmshorn • Landes/entralbank, Elmshorn • Kreditbank für Gartenbau 
und Landwirtschaft, Berlin-Charlottonburq • Postscheckkonto: Hamburg 41627, Stockholm 44 30 

Nachdem am 1. Oktober dieses Jahres 70 Jahyé verflossen sind, seit unser 
verehrter Senior Wilhelm Kordes in Elmshorn die Firma gegründet hat, 
überreichen wir Ihnen heute wieder einen Katalog 
in etwas veränderter und erweiterter Form. 

Auch im legten Iahr haben wir sowohl was Verkauf von Rosenpflanzen anbetrifft 
wie auch in der Bewertung unserer Neuzüchtungen mit großer Dankbarkeit 
und Freude ungewöhnliche Erfolge zu verzeichnen. 

Von einigen unserer Neuheiten, die in diesem Jahr zum erstenmal verbreitet 
werden, hat die Floribunda-Rose Doctor Faust die höchste Auszeichnung [ k 
erhalten, die überhaupt eine Rosenneuheit auf der Welt erringen kann, 
und zwar die »President Trophy der National Rose Society, England« 
und als besondere Wertanerkennung außerdem noch die große Goldmedaille 
dieser größten Vereinigung von Rosenliebhabern der Welt. Darüber hinaus 
geben wir die international weithin schon berühmt gewordene Neuheit 
Kordes Perfecta in den Handel und in ihrer Begleitung . hi1^ 
die beiden Sorten Goldene Sonne, als größte aller gelben Rosen r a js* . 
und Gail_ Borden. Diese Sorte hal sich die berühmte amerikanische Firma * r _ *•' 
für Milchprodukte, die das 100jährige Bestehen in diesem Jahr feiert, i*-^*~ 
ausgewählt, um den Namen des Gründers ihrer Firma zu ehren. 
Es ist eine wunderbare üppig und gesund wachsende neue Rose. Auch aus 
dem Ausland sind wieder viele neue Sorten dabei. 

Wir tun dieses alles in dem Bestreben, um das Interesse für die Rosen 
zu fördern und damit alle die, die sich der Pflege der Rosen widmen, 
auch ihre Freude daran haben. 

Alles, was hierzu dienen kann, werden wir jetzt und immer tun. 

Hochachtungsvoll 

W. KORDES^ SÖHNE 

DEClir'IIE z u r ^e*' ^ e s Rosenflors bitten wir stets so einzurichten, daß auch Führung zur Verfügung gestellt werden 
D I J D U ^ H I J kann. Wochentäglich von 8 Uhr bis 11 Uhr und von 13 Uhr bis 18 Uhr. Sonnabends nachmittags nach 
Vereinbarung. Sonntags eriütiejQ. wir keine Besuche, nur in dringenden Fällen nach vorheriger schriftlicher Verständigung. 
Der Hauptflor beginnt bei uns etwa um den 20. Juli, da wir die erste Blüte, um starke Pflanzen zu erzielen, von der Pflanze nehmen. 
Wir bitten dieses freundlichst beachten zu wollen. 
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Unsere Rosenpflanzen werden mit 

DAUER-ETIKETTEN 
(gelbe Etiketten für geschützte Sorten mit beiden Zeichen A + B 
weiße Etiketten für ungeschützte Sorten mit Zeichen B) aus 
Kunststoff mit wetterfestem Sortenaufdruck zum Versand gebracht 

Achten Sie unbedingt auf die nachstehend abgebildeten Zeichen! 

Patent-Warenzeichen : 

A) Garantiezeichen aller geschützten Sorten 

B) Für nicht geschützte Sorten bürgt das Zeichen; 

August Seebauer fWKi(f~" 
Pol.-Hybr. rosi 

Mit diesem Etikett wird jedes Bund gekennzeichnet, bzw. bei Einzel­
bestellungen jede Pflanze. 

Gutschein; Sie wollen Ihren Bekannten oder Freunden ein Geschenk 
machen. Wir geben Ihnen einen im Kunstdruck aus­
geführten Gutschein mit der farbigen Abbildung einer 

Edelrose, auf dem wir das von Ihnen ausgesuchte Reklamesortiment oder auch Einzel­
sorten des Kataloges verzeichnen, und wir liefern zur geeigneten Versandzeit im Herbst 
oder im Frühjahr an die aufgegebene Adresse franko und verpackungsfrei die Rosen­
pflanzen. 
Dieser Gutschein wird Ihnen bei Voreinsendung des Betrages, nach Wunsch fertig aus­
gestellt, zugesandt. 
So haben Sie Gelegenheit, auch wenn keine geeignete Pflanz- oder Versandzeit für Rosen­
pflanzen ist, oder auch zu Weihnachten oder wann es Ihnen paßt, Ihren Bekannten ein 
Rosengeschenk zu machen. 
Der Aufpreis betragt DM 2,— über dem Preis der Reklamesortimente oder dem der für 
den Katalogpreis von 10 ausgewählten Rosensorten. Bis 30 Stück erhöht er sich auf DM 3,— 
und bis 50 Stück auf DM 5,— pro Gutschein und Sendung, für Porto und Verpackung. 
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Y-V Inhaltsverzeichnis 
Kletl. tternde Rosen .If" . 
Dauerblühende Strauchrosen JpWt .'?*??} 
Park- und Moosrosen \\À•A. ?**** 
Wildrosen \jl/CV^ 
Polyantha-, Polyantha-Hybrid- und Floribundarosen 
Zwergbengalrosen . ."Vvwvj-T.-T 
Gartenrosen Vsa** 
Blüten- und andere Straucher 
Kletterpflanzen 
Stauden 
Obstbäume und Straucher . . . . 
Winke für den Liebhaber . . . . 
Lieferungsbedingungen 

;H 

A 1 . \ . . 
.Al.. 
A.b.. 

•Y 

5 
12 
14 
18 
18 
30 
31 
44 
50 
51 
51 
53 
54 

Preise für Herbst 1957 und Frühjahr 1958 
Niedrige Rosen in prima Qualität, Güteklasse A 

ab 50 Stück 

Preisgruppen 
Gruppe 
Gruppe 
Gruppe 
Gruppe 
Gruppe 
Gruppe 
Gruppe 
Gruppe 

1 
2 
3 
3a 
4 
5 
6 
7 

1 Stück 
DM 

1,30 
1,50 
1,70 

1,90 
2,10 
2,50 

3 — 
4,— 

10 Stück 
einer Sorte 

DM 

11,50 
13,50 
15 — 
17 — 
19,50 
22,50 
27 — 
35 — 

einer Sorte 
Preis per 100 

DM 

l o s ­
i o ­
ns,— 
150 — 
175,— 
200,— 
240 — 
300,— 

Güteklasse B 25 °/o billiger 

Stammrosen, Güteklasse A, auf Sämlingsstamm veredelt 
Die Sorten, die auch als Stämme lieferbar sind, sind im Katalog 
bei den Trauerrosen unter der Nummer mit einem T und bei 
Hochstammrosen mit einem H bei der betreffenden Sorte ge­

kennzeichnet. 
Hochstämme, 90—120 cm hoch 5,80 52,-
Mittelstämme, 75—90 cm hoch 5,— 45,— 
Trauerstämme und Marechal-Niel-Stämme 

140 cm und höher 8,50 75, 
Zwergrosenstämme, bis 50 cm hoch . . . 4,80 44,— 

Güteklasse B 25 °/o billiger 

Sorten aus Abteilung C, Polyantha usw. und Abteilung D, 
Gartenrosen, der Preisgruppen 3a und 4 sind 10 Vo teurer, aus 
Preisgruppe 5 sind 20*/» teurer, aus Preisgruppe 6 sind 30 °/o 
teurer und aus Preisgruppe 7 sind 40°/o teurer bei Stammrosen! 

Trauerrosen aus Preisgruppe 5 und 6 25 °/o Aufschlag. 

Reklamesortimente. 
(Sortenwahl des Lieferanten). 

10 niedrig veredelte Rosen 
in 10 der schönsten und farbenprächtigsten Sorten 
aller Preisgruppen: Güteklasse A: DM H,— 

desgleichen Güteklasse B: DM 11, 

50 niedrig veredelte Rosen 
in 10 der schönsten und farbenprächtigsten Sorten 
aller Preisgruppen: Güteklasse A: DM 60,— 

desgleichen Güteklasse B: DM 45,— 
10 niedrige Rosen, neue Sorten 

aus Preisgruppen 4—6 in 10 Sorten: Güteklasse A: DM 19,— 
desgleichen Güteklasse B: DM 15,— 

50 niedrig veredelte Rosen in 10 neuen Sorten: 
a u s Preisgruppe 4—6: Güteklasse A: DM 90 — 

desgleichen Güteklasse B: DM 70,— 

Obige Sortimente werden nur aus Abteilung D, Gartenrosen, 
zusammengestellt. Zum gleichen Preis können dieselben aber 

auch aus der Abteilung C, Polyantha, Polyantha-Hybrid und 
Floribundarosen, zusammengestellt werden. 

Bei Lieferung nach dem 1. Februar 1958 wird auf obige 
Preise ein Uberwinterungsaufschlag von 10 °/o erhoben. 

Beste Pflanzzeit ist der Herbst. Vor dem 1. Oktober eingehende 
Aufträge werden bei gewünschter Ilerbstlieferung noch im Ok­
tober ausgeführt, alle späteren in der Reihenfolge des Eingangs. 
Ab 10. November können nur Aufträge auf Frühjahrslieferung 
hereingenommen werden und nur leicht zusammenzustellende 
noch im Herbst. 

Bei Aufträgen nach dem 1. Dezember 1957 Ersatzsorten angeben 
oder evtl. Ersatz in gleichwertigen Sorten gestatten, da gegen 
das Frühjahr manche Sorten ausverkauft sind. Auf Frühjahrs­
lieferung bereits im Herbst bestellte Pflanzen werden im Herbst 
zur Frühjahrslieferung zurückgestellt. 7 '( <1 / ' 

Patentamtlich geschützte Sorten: 
\^r^A \ d 

Climbing Goldilocks, Climbing Korona, Coral Dawn, Dortmund, 
Dukat, Flammentanz, Hamburger Phönix, Ilse Krohn, Kassel, 
Karlsruhe, Köln am Rhein, Leverkusen, Parkdirektor Riggers, 
Solo, Wilhelm Hansmann, Zweibrücken. 
Dirigent, Buisman's Triumph, Friedrich Heyer, Halali, Lichterloh, 
Nymphenburg, Prestige, Sparrieshoop, Zitronenfalter. 

Scharlachglut, Claus Groth. 

Allgold, Alpenglühen, Ama, Atombombe, Betsy Mac Call, 
Brennende Liebe, Café, Capriole, Cathay, Chic, Circus, Cläre 
Grammerstorf, Cognac, Doctor Faust, Fata Morgana, Feuermeer 
(Sea of Fire), Feurio, Florence Mary Morse, Florida von Schar-
beutz, Frolic, Garnette, Gartendirektor Glocker, Gertrud West-
phal, Gletscher, Gold Cup, Golden Delight, Golden Fleece, Har­
monie, Highlight, Hobby, Ilse Haberland, Kordes Sondermeldung 
(Independence), Korona, Lampion, Lumina, Lund's Jubiläum 
(Baby Blaze), Magenta, Masquerade, Miss France, Mönch, 
Morgensonne, Olala, Papillon Rose, Piccolo, Plomin, Rudolf 
Schmidt's Jubiläumsrose, Rudolph Timm, Schöne von Kaisers­
lautern, Schweizer Gruß (Red Favorit), Siren, Spartan, Summer 
Time, Sundance, Tabarin, Temperament, The Queen Elizabeth 
Rose, Verbesserte Tantau's Triumph, Vogue, Wildfire, Yellow- / 
hammer. ' 

Baby Maskerade, Zwergkönig, Zwergkönigin. 
Bacchus, Baden-Baden, Buccaneer, Eve, Favorita, Figaro, 
Friedrich Schwarz, Gail Borden, Goldene Sonne, Golden Master­
piece, Halo, Hugo Schlösser, Karl Herbst, Kleopatra, Konrad/ 
Adenauer Rose, Kordes Perfecta, La Jolla, Love Song, Maha-\ 
gona, Mme. L. Laperrière, Manitou, Mardi Gras, Mojave, Monte­
zuma, Peacefull, Perle von Remagen, Perfecta, Princesse Liliane, 
Prima Ballerina, Schlösser's Brillant, Sir Winston Churchill, i 
Volcano. 

Es ist nicht gestattet, obige Sorten ohne Genehmigung zu ver­
mehren oder zu verkaufen. Zuwiderhandlungen werden straf­
rechtlich verfolgt. 
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Kordes-Rosen 
eine Legende von 1887—1957 

Als am letzten Septembertage des Jahres 1887 der Gärtner Wilhelm Kordes von seiner 
Wandersdiaft in sein Elternhaus Elmshorn, Sandberg 99, zurückkehrte, fand er die 
Haustür verschlossen. Es war ihm bekannt, daß sein Vater nicht zu Hause war. Als 
Sdiiffer und Kapitän kreuzte er mit seinem Segelsdiiff irgendwo auf der Nord- oder 
Ostsee. 

Von der Nachbarin Möller, die im Seitenteil des Hauses wohnte, erfuhr er, daß seine 
Mutter bei der befreundeten Familie Kruse — Eggers in Seeth zu Besudi weilte. Er 
stellte seinen Leinenkoffer, von dem ein Tragriemen kurz vor dem Reiseziel abgerissen 
war, hei der Nachbarin unter und machte sich dann auf den Weg durch die damals noch 
kleine Stadt Elmshorn über Langelohe nach Seeth. Gleich hinter den Häusern des 
kleinen Dorfes Langelohe begannen die für Holstein so typischen Landeinfriedigungen, 
die Knicks. 

Diese meist mit Haselnuß, Eichen, Birken, Vogelbeeren usw. bestandenen Knicks halten 
auch hier und da in ihrem Gebüsch Wildrosenbüsche der heimischen Ganina in ihrer 
Gesellsdiaft. Bei den ersten Knicks fand der Heimgekehrte wunderschöne Wildstämme, 
die damals als Unterlagen für Hochstammrosen verwendet wurden. Mit seinem Taschen­
messer schnitt er sich etwa 20 Stück dieser wilden Rosenstämme heraus und legte dieses 
Bund in einen Graben neben dem damals noch ungepflasterten Feldweg nadi Seeth. 
Als er in den späten Abendstunden mit seiner Mutter auf dem Heimweg die Rosen­
stämme wieder an sich nahm und seine Mutter wissen wollte, wozu er dieses „Holz" 
verwenden wollte, gestand er ihr, von nun ab zu Hause als selbständiger Gärtner in der 
Heimat zu bleiben. Nod% ahnte keiner, daß damit der Grundstein für eine später in aller 
Welt bekannte Firma gelegt worden war. Sein Lehen war von dem Tage ab mit der 
Königin der Blumen aufs engste verbunden. 

Seine Lehrzeit beendete er in der heute noch bestehenden Firma S. Sievers, Horst/Hol­
stein im Jahre 1884. Auf seinen Gärtner-Wander jähren durdi Deutsdiland kam er über 
Harburg nach Rathenow/'Havel, Kassel, nach Heilbronn, auf die Insel Langenau im 
Rhein, M.-Gladbadi und Cuxlmven. Bei der Firma C. Kuebler in Heilbronn, heute noch 
bekannt unter dem Namen H. Kölle, lernte er damals die Rosenkultur kennen. Während 
seiner Tätigkeit in der Kübler'schen Rosenschule im Jahre 1886 verschrieb er sidi ganz 
und gar der Rosenkultur und begann seine Lebensaufgabe darin zu sehen. In den ersten 
Jahren seiner Selbständigkeit hat der am 10. Dezember 1865 geborene Gärtner Wilhelm 
Kordes alle damals vorkommenden Arbeiten selbst getätigt. Blumen- und Gemüse-
pßanzen wurden ab Haus und an Markttagen verkauft, Gärten angelegt und gepflegt, 
Kränze und Sträuße gebunden und verkauft, Obstbäume und Ohststräucher beschnitten 
— aber immer verfolgte er das Ziel, die Rosenanzudit auszuweiten. Lebhaft interessierte 
er sich für neue Sorten, und bereits um das Jahr 18QQ haben die damaligen neuen 
Rosensorten Mme. Caroline Testout, Kaiserin Auguste Viktoria eine besondere Pflege­
stätte in seiner kleinen Rosenscfîùle gehabt. Seine heute noch vorhandenen Auf­
zeichnungen aus den Jahren geben den langsam steigenden Verkauf von Rosen­
pflanzen kund. Als die Sorte Frau Kail Drusrhki aufkam, deren ungewöhnlichen Wert 
er sogleich erkannte, wandle er sich vollends der Rosenanzucht unter besonderer Be­
rücksichtigung der Verbreitung neuer Rosensorten zu. Bereits auf der internationalen 
Gartenbauausstellung 1897 in Hamburg konnte er neben einem Ehrendiplom und einem 
Geldpreis von 220 Mark 18 Medaillen, darunter 2 Goldene, nach Hause bringen. Der 
Verein Deutscher Rosenfreunde, zuerst unter der Leitung von C. P. Strassheim und 
später des berühmten Rosenzüchters Peter Lambert, Trier, und noch später des Professors 
Gnau, Sangerhausen, veranstaltete dann alljährlich Rosenblumenausstellungen, an denen 
sich Wilhelm Kordes beteiligte. Eine der ersten Ausstellungen dieses Vereins fandJ£)Qß_ 
in Sangershausen anläßlich der Gründung des Rosariums des Vereins Deutscher Rosen­
freunde statt. Die Beteiligung der damaligen deutschen Rosenzüchter war ausgezeichnet. 



Man hatte bei den Vorbereitungen an Vieles gedacht, hatte Reklame gemacht und Tische 
in einem großen Gartenlokal aufgestellt; Vasen oder Behälter, in denen die Rosenblumen 
eingestellt werden konnten, waren aber nicht vorhanden. So mußte der Wirt Biergläser 
und Bierflaschen hergeben; diese damals viel vergottete[Jiierfiasdien-Ausstellung war i 
dann doch der Anfang einer Serie von Ausstellungen des Vereins, die Veranlassung zu 
den großen Garten- und Rosenausstellungen, die jetzt immer und überall in Deutschland 
stattfinden, gaben. 

Für den unermüdlichen Wilhelm Kordes war es selbstverständlich, diese Ausstellungen, 
die für sein Scliaffen weitere Anregungen gaben, stets zu beschidien. Darüber hinaus 
wurde er durch seine ständigen Verbesserungen in der Rosenblumen-Ausstellung sclion 
bis zum Ausbruch des ersten Weltkrieges der führende Aussteller auf diesem Fachgebiet 
in Deutschland. 

Es war kein Wunder, daß durch diese, wenn auch für heutige Verhältnisse bescheidenen 
Ausstellungen, die absolute Verfolgung des Weges, die Anzucht und Verbreitung von 
Rosen, insbesondere der überall erscheinenden Neuheiten, zu beleben, sein Name auf 
seinem speziellen Fachgebiet bald Weltgeltung hatte, und es ist zweifellos sein Verdienst, 
das Äußerste für die Verbreitung der Rosen in Deutschland getan zu haben. Seine er­
folgreichen Bemühungen, auch seine Holsteiner Kollegen mitzureißen, sich audi erfolg­
reich in der Vermehrung und Verbreitung von Rosen zu betätigen, mit an den Aus­
stellungen teilzunehmen, war auch die Ursache für die Ausweitung der Rosenkultur im % 
holsteinischen Anzuchtsgebiet. Seine Freunde Heinridi Engelbredit, Qp.org flhllm^-Emil 
Balz, Conrad Maass, Ernst Rostock und Wilhelm Schlüter und später auch Mailuns-
Tantau haben alle auf seine Anregungen hin daran mitgearbeitet, daß der Ruf der hol-
'steinisdien Rosenschulen, und die Ausdehnung der Rosenanzucht in Holstein so be­
deutend wurde. Was ihn aber besonders auszeichnete, war der sichere Blick für den 
Wert einer Neuheit. Diese besondere Gabe, aus den unendlich vielzählig erscheinenden 
Neuheiten die besten und zuverlässigsten auf den ersten Blick zu erkennen, hat ihn 
ungemein gefördert. 

Als er im Jahre 1919 die Führung des Betriebes bei gleichzeitiger Verlegung nadi 
Sparrieshoop in die Hände seiner Söhne Wilhelm und_ Hermann legte, war er noch 
längst kein alter Mann, aber er wollte nur noch lose leiten und Rat geben. Es war seine 
große Freude, daß der Weiteraufhau des Unternehmens ganz in seinem Sinne fortging. 
Mit der Neuheitenzuchl, also Kreuzung von Rosen, hat sich Wilhelm Kordes sen. nie 
befaßt. Erst in den Jahren um 7908/0,9 herum begann sein Sohn Hermann Kordes zuerst 
in spielerischer Weise, mit der Kreuzung verschiedener Rosen. Vor dem ersten Weltkrieg 
wurden dann als Ergebnis dieser Bemühungen die beiden Rosensorten Adolf Kärger, 
eine reingelbe Teehybride, und Adolf Koschel. eine gelborange getönte stark duftende 
Teehybride, zum Verkauf gestellt. Bei den weiteren Bemühungen war dann während 
des Krieges noch aus einer Kreuzung von der Rose Adolf Koschel und Harry Kirk die 
erste farbenprächtige Rose in kapuzinerjjxmmxntetmit goldgelb vermischter Farbe ent­
standen, die den Namen des Seniors CWühelm Konten" erhielt. Diese 7Aichtung wurde 
dann, noch als letzte von Hermann Kordes gezüchtete Rose, im Jahre 1923 zum Verkauf 
gestellt. Während die beiden Sorten Adolf Kärger und Adolf Koschel, die beide nadi 
Freunden des Seniors benannt und die beide führende Berliner Großgärtner waren, in 
den späteren Jahren durch andere Neuheiten bald übertroffen wurden, hat sich die 
Sorte Wilhelm Kordes als neuartige FarbenroseJang^Zejf gehalten. Sie wird zu Ehren 
des Namenträgers auch heute noch bei der Firma Kordes geführt. Erst nach seiner 
Rückkehr aus Ejißland im Jahre 1919 und seinmnEmtritt in die Firma W. Kordes' Söhne 
neben seinem Bruder Hermann nahm Wilhelm Kordes, der jüngere, in immer steigendem 
Ausmaße die Neuzüchtungen von Rosen auf. Und in den Jahrzehnten, in denen er sich 
um die Neuzüchtung der Rosen bemühte, hat er ungewöhnliche Erfolge erzielt. Bei , 
Durchsicht des Kataloges der Rosenzüchter der ganzen Welt wird man auf ÇnzoTîïïgg) " 
von ihm gezüchtete Sorten treffen. Es ist ganz gleich, ob man den Katalog einer 
australisdien, nordamerikanischen, südafrikanischen oder japanischen Firma in die Hand 
nimmt, oder den einer Rosenschule irgend eines europäischen Landes, — wo sich 
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Gärtnereien mit der Vermehrung von Rosenpflanzen befassen, wird man auch die von 
ihm gezüchteten Sorten in hervorragender Menge verzeidmet finden. Es erübrigt sich, 
die Namen einzelner Sorten herauszugreifen, sie finden sich ja in allen Katalogen, ja, 
man kann fast sagen, in allen Gärten der ganzen Welt. Aber eines muß man besonders 
hervorheben: Ihm lag nidit nur die Verbesserung bestehender Sorten am Herzen, sondern 
durch seine verschiedenartigen Kreuzungen zwischen den verschiedenen Rosenarten hat 
er auch neue Rosenrassen herausgezüchtet, die der Verwendung von Rosen neue Möglich­
keiten gab~enund neue erhebliche Ausweitungen der Anzuchten gestatteten. Die Heraus­
züchtung der Rosa Flori^ujula, der dauerblühenden Strauchrosen, der dauerblühenden, 
frostharten Kletterrosen, der Rosa kgrdesii-Rasse und viele andere sind sein unbestrittenes 
Verdienst, letzt, wo sein Sohn <Reimß£>Kordes das Werk seines Vaters mit noch ge­
steigerter Intensität fortsetzt, wird es Überrasdiungen in der Rosenzüchtung geben, die 
vielleicht alles bisher Erreichte noch in den Schatten stellen. 

Unter der Leitung von Hermann Kordes entwickelte sich die Ausdehnung der Rosen­
anzucht. Die Verbreitung der Rosen stieg von einem jährlichem Umsatz von 80 000 bis 
100 000 auf tast_2 Millionen Stück. Um die Aufspürung guter Sorten für die sich all-
mählidi in Deutsdiland und nidit nur hier ausbreitende Anzucht von Rosen unter Glas 
zum Blumenschnitt hat er sich ganz besonders bemüht. Daß manche Sorte, die heute als 
sichere, anerkannte Treibsorte gilt oder in den Vorjahren gegolten hat, überhaupt zu 
solcher Bedeutung kommen konnte, ist der Erfolg seiner Bemühungen. Man braudit nur 
an die Rose Geheimrat Duisherg zu denken und an manche andere, die dieses beweist. 
Daß die Neuzüchtung von Rosen eine immer stärkere Auswahl nötig madite und man 
dem Rosenliebhaber oder Gärtner nur ein allerbestes Pflanzenmaterial geben durfte, 
waren weitere Bestrebungen, die von Erfolg gekrönt wurden. 

Unterstützt von anderen deutschen Firmen und dank tatkräftige,- Mithilfe seiner Söhne 
Hermann jr. und Werner Kordes werden Rosenpflanzen zum Verkauf gestellt, die aller­
höchsten Ansprüchen genügen. 

Zu den wichtigsten Ergebnissen seiner Tätigkeit gehört vor allen Dingen die Auswahl 
der geeigneten Ländereien, die Art der Ernährung der Pflanzen und die Erkennung der 
erforderlichen Mindestpflanzweiten; ferner die gemeinsam mit dem hiesigen Pflanzen- •; 
Schatzamt durdigeführte Erprobung absüluisichex wirkender Bekämjsfungsmiltel geger<___—l 
alle Rosenkrankheiten; erreicht durdi das Rosenspritzmittel der^BJi^Fy, das bei recht­
zeitiger Anwendung das Aufkommen von Rosenblaltkrankheiten unmöglich macht. Erst 
nachdem diese Dinge durch jahrzehntelange Versudie geklärt waren, konnte man das 
Pflanzenmaterial, das zum Versand kam, als einwandfrei bezeichnen. 

Diese Arbeit gilt als hervorragende Bemühung zur Sicherung des Absatzes. Das sollte 
man meinen, ist die vornehmste Empfehlung für eine Firma. Nidit das billige. Angebot 
einer Massenware, sondern die Garantie für absolute zuverlässige Qualität muß ent­
scheidend sein. 

Die Schaffung von einer ausreichenden Anzahl der Gewächshäuser für die Neuzüchtung, 
Vermehrung und Erprobung neuer Rosen war erforderlich. Dieses gelang dadurch, daß 
eine Fläche von 2000j{m heizbare Geivädishäuser zur Verfügung steht und daß ferner 
genügend Versandräume, die eine sorgfällige Pflege des Pflanzenmaterials beim Ver­
sand und eine reibungslose Zusammenstellung von Aufträgen gewährleisten, vorhanden 
sind. Die hierfür benötigte Flädie beträgt 3000_qm, die auch größtenteils nach Be­
endigung des Herbstversandes als Überwinteruns.sräume für Rosenpflanzen verwendet 
werden kann. 

Daß diese Arbeit von einem ganzen Kreis bester Mitarbeiter unterstützt wird, ja, audi 
nur so der Erfolg gesichert werden kann, sei nodi am Schlüsse hervorragend erwähnt. — 

Das sind die\70 Jahre Arbeit im Hause Kordes für die Anzudit, Verbreitung und 
Neuzüchtung der Rosen. 



W. K O R D E S ' S Ü H N E , S P A R R I E S H O O P BEI E L M S H O R N 

Abteilung A a 

Kletternde Rosen 
Hierunter fallen alle Sorten der Rosa multiflora, Rosa wichuraiana, Rosa alpina, setigera usw. und die kletternden Edelrosen. Kletter­
rosen sind alle diejenigen Rosensorten, welche lange, kletternde Triebe bilden. Sie werden gern verwendet zur Anpflanzun" von 
Pergolas, Lauben, an Häusern, zum Überwachsen von Felsengruppen und Böschungen usw. und die aufrechtwachsenden Sorten auch als 
Zierstraudi. Für letzteren Zweck eignen sich besonders auch die Sorten der Lambertiana-Klasse, die durch ihren dauernden Blütenflor 
und ihren aufrechten Wuchs hierfür ganz besonders geeignet sind. Weil diese Sorten zum Teil einen mehr buscfügen Wuchs als 
kletternden Charakter haben, haben wir sie in eine Unterabteilung A b zusammengefaßt als Strauchrosen. 
Rosa multiflora (Thunberg 1781) ist in China, Japan und Korea heimisch und wohl die älteste gezüchtete Kletterrosenart. Sie blüht 
fast ausschließlich nur einmal im Jahr, in den Monaten Juni bis Juli. Es empfiehlt sich, in Norddeutschland dieselben im Winter ab­
zudecken, wie überhaupt Kletterrosen fast alle im Winter abgedeckt werden sollten. Der Schnitt sei bei der Pflanzung möglichst kurz; 
später soll nicht geschnitten werden, nur das alte Holz und die schwachen Triebe werden entfernt bzw. gestutzt. Bezeichnung: Mult. 
Rosa wichuraiana, vom verstorbenen deutsctien Botaniker Dr. Wichura aus Japan eingeführt. Diese Art ist die schönste aller 
Kletterrosenarten. Sie enthält Farbgebiete in ausgeprägter Schönheit. Vielfach edelrosengleiche Blüten, hat meistens eine schöne, glänzende 
Belaubung und einen typischen, ausgeprägt kriechenden bzw. hängenden Wuchs. Schnitt usw. wie bei Multiflora. Bezeichnung: Wich. 
Rosa lambertiana sind öfterblühende, hochwachsende Strauchrosen. Sie gehören eigentlich zu den Parkrosensorten, jedoch kann man 
sie auch als Kletterrosen verwenden. Ihre hervorragende Eigenschaft, im Laufe des ganzen Sommers zu blühen, macht sie besonders 
wertvoll. Sie werden bis 2 m und mehr hoch. Ihre Abstammung ist auf Kreuzungen der einmal blühenden Multiflorasorten oder audi 
der Moschatarosen mit Polyantha- und Edelrosen zurückzuführen. Bezeichnung: Lambert. Siehe auch unter Abteilung Ab, dauer­
blühende Strauchrosen, 

Kletternde Edelrosen sind edle kletternden Tee-, Teehybrid- usw. Sorten. Schnitt soll möglichst wenig ausgeführt werden. 
Rosa kordesii: Neue, dauerblühende Kletterrosenrasse, deren Hauptmerkmal die vollkommene Frosthärte ist. Wahrscheinlidi in der 
Zukunft wertvollste Kletterrosenrasse. 

Zeichenerklärung: Das T bei den Kletfer- und dauerblühenden Sirauchrosen bedeulet, daft diese Sorten auch als 

Trauerrosen-Hochsfämme lieferbar sind. Das H unter der Nummer bedeutet, dar} diese Sorte auch als Hochstamm vorrätig ist. 

Preis­
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4 Albertine (Barbier & Co. 1921) Wich. 
Große, edelrosengleiche Blumen in Büscheln, sel­
ten einzeln, gefüllt, haltbar, wundervoll orange-
rosa. Pflanze sehr stark wachsend, reich- und 
vollblühend. Eine bezaubernde Sorte. Höhe 4-6 m. 

A l c h y m i s t (W. Kordes' Söhne 1956). Einmal­
blühende kordesii. 

Große, vollkommen gefüllte, edelrosengleiche 
Blumen, offen von enormem Durchmesser, meist 
einzeln oder zu mehreren zusammensitzend, her­
vorragend duftend und vorzüglich Farbe haltend. 
Die einzigartige, rein goldgelbe Farbe bleibt un­
veränderlich. Der Blütenflor ist enorm. Die Pflanze 
ist gesund im Laub und vollkommen frosthart. 
Höhe 4-5 m. Von den einmal blühenden, gelben 
Kletterrosen ist diese die eindrucksvollste. Siehe 
Farbtafel VIII. 

A m e r i c a n Pillar (Conard& Jones Co. 1901). Wich. 
Einfache, große Blüten in gewaltigen Dolden, un­
gewöhnlich lange haltbar, reinrosenrot mit weißer 
Mitte, Pflanze sehr stark wachsend, mit gesunder, 
glänzender Belaubung. Winterhart, ungewöhnlich 
reichblühend. Eine der besten aller Kletterrosen. 
Höhe 4-5 m . _ ^ _ ^ 

Amethyste ^Nonh>4911). Mult. 
Blüten in großen Dolden und Büscheln, vollgefüllt, 
haltbar. Stahlblau, schattiert violettrot. Pflanze 
stark rankend, gesund und reichblühend. Höhe 
4-5 m. 

AschermittWOCh (W. Kordes' Söhne 1955). 
Rubiginosa-Hybride. 

Blüten groß, hervorragend gefüllt, edelrosengleich, 
von ungewöhnlicher Haltbarkeit. Die Farbe der 
Knospe ist lavendelgrau, später mit weiterem 
öffnen der Blume in silbergrau auf weißem Grund 
bis nachher zum blendendsten und schneeigsten 
Weiß aller Rosen übergehend. Hat die Edelrose 
Virgo sonst wohl von allen weißblühenden Rosen 
bisher die schönste Farbe, von dieser neuen 
Kletterrose wird sie übertroffen. Der Wuchs dieser 
vollkommen frostharten Kletterrose ist stark, viel-
triebig. Die Blütenfülle so enorm reich, daß kaum 
von der Pflanze außer Blumen etwas anderes zu 
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sehen ist. Die neuartige Farbe und alle hervor­
ragenden Eigenschaften werden diese Sorte zur 
besten weißen Kletterrose machen, aber auch 
wenn die graue Farbe vorherrscht, wirkt sie apart 
und anziehend, so daß sie eine Bereicherung von 
großem Wert für unsere Gärten ist. Höhe 4-6 m. 

A u g u s t e K o r d e s (W. Kordes' Söhne 1928). Pol. 
Dies ist ein kletternder Sport der weltbekannten 
Polyantharose Joseph Guy. Die Pflanze ist un­
gemein starkwachsend, wird mehrere Meter hoch, 
vollkommen krankheitsfrei im Laub, hart, enorm 
reichblühend. Die Pflanze bedeckt sich im Früh­
jahr vollkommen von unten bis oben mit Blüten 
und remontiert etwas im Herbst. Bringt dann oft 
riesige Dolden mit den schönsten feurig-scharlach­
roten Blüten. Eine wirklich sehr empfehlenswerte 
Sorte. Höhe 4-5 m. 

A u r o r a (W. Kordes' Söhne 1956). Einmalblühende 
kordesii. 

Blumen groß, gefüllt, ungewöhnlich lange haltbar, 
edelrosengleich, gelblich-orangerosa. Pflanze von 
außerordentlich kräftigem Wuchs, gesund im Laub 
und von einer Blütenfülle, die von keiner anderen 
Kletterrose übertroffen werden kann. Die voll­
kommene Frosthärte der Pflanze ist eine weitere, 
ungewöhnlich wertvolle Eigenschaft dieser Sorte. 
Wir können deshalb diese Neuheit allen Lieb­
habern von Kletterrosen sehr empfehlen. Sie 
werden Freude an ihr haben, weil sie wirklich von 
bezaubernder Schönheit ist. Höhe 4-5 m. 

Blaze Superior (New Blaze) (Jackson & Perkins 
1954). Mult. 

Eine hervorragende Verbesserung der als dauer­
blühende Paul's Scarlet Climber bekannten 
älteren Sorte Blaze. Diese neue Blaze klettert 
stark und blüht wirklich unermüdlich bis in den 
späten Herbst hinein. Es war der große Fehler 
der alten Blaze, daß sie erst zu wenig kletterte, 
wenn sie öfter blühte, und daß sie diese gute 
Eigenschaft des öfterblühens als ältere Pflanze 
mehr und mehr verlor. Blaze superior, die „neue 
Blaze", klettert aber stark und blüht unermüdlich, 
und ihre herrlichen, feurigscharlachroten Blüten 

2* 



6 Kletterrosen 

Preis-
qruppe 

J 

J?1 

5 

erscheinen in unaufhörlicher Fülle den ganzen 
Sommer hindurch. Diese hervorragende Eigen­
schaft macht sie zu einer unserer wertvollsten 
Kletterrosen überhaupt, und wir freuen uns, daß 
wir jetzt endlich eine dauerblühende, kräftig 
kletternde Paul's Scarlet Climber der europäischen 
Rosenwelt anbieten können. Höhe 2V2-3 m. 

Carpet of Gold (Brownell 1939). Wich. 
Blumen edelrosengleich, gefüllt, haltbar, stark 
duftend, wundervoll goldgelb. Pflanze kräftig 
wachsend mit herrlicher, glänzender und gesunder 
Belaubung. Die Pflanze ist ungewöhnlich reich­
blühend und dicht besetzt mit den kleinen edel-
rosengleichen, wundervoll duftenden Blüten. Eine 
der bezauberndsten Kletterrosensorten. Höhe 
2-3 m. 

Chaplins Pink Climber (Chaplin Brothers 1929). 
Mult. 

Blumen groß für die Art, halbgefüllt, ungewöhn­
lich lange haltbar, leuchtend reinrosa ohne irgend­
welche Nebenfarben. Pflanze enorm stark wach­
send, reichblühend, hart, gesund im Laub. Wegen 
der großen Haltbarkeit der Blüten und der un­
gewöhnlichen Blühwilligkeit hervorragend auch 
zum Blumenschnitt. Höhe 4-5 m. 

C h e v y C h a s e (Hansen-Bobbink & Atkins 1939). 
Mult. 

Blumen in riesigen Dolden, vollgefüllt, ungewöhn­
lich lange haltbar, dunkelrot. Pflanze kräftig 
kletternd mit vollkommen krankheitsfreier Be­
laubung. Reichblühend. Empfohlen als eine ge­
sunde Verbesserung der Crimson Rambler. Wert­
vollste, dunkelrote, doldenblütige Kletterrose. 
Höhe 3-4 m. 

Climbing A l a i n (Konrad Roth 195J?). Floribunda. 
Stark kletternder Sport""«tef-we+i--t)ekannten Poly-
antharose Alain. Riesige Dolden von blutroter 
Farbe, duftend! Gesunde Belaubung, öfterblühend. 
Außerordentlich wirksame Kletterrose. Große 
Winterhärte. Höhe 3-4 m. 

Climbing Château de Clos Vougeot 
(H. Morse & Sons 1920). T.H. 

Kletternder Sport der Sorte gleichen Namens. 
Blumen groß, gefüllt, offen am schönsten, schwarz 
schattiert rot, einzigartige Farbe. Die Pflanze ist 
enorm reichblühend und recht hart. Eine der 
schönsten kletternden Edelrosen. Höhe 4-5 m. 

Climbing Columbia (Vestal & Son 1923). T.H. 
Kletternder Sport von Columbia. Blumen wie diese, 
silbrigrosa, größer als bei der Stammsorte. Pflanze 
reichblühend, sehr stark wachsend, gesund und 
recht hart. Höhe 4-5 m. 

Climbing Condesa de Sastago (Vestal 1936). T.H. 
Kletternder Sport der schönen Teehybride gleichen 
Namens, enorm große, kupfrigorangerote Blüten, 
außen mit leuchtendstarkem Goldgelb schattiert. 
Stark kletternd und schön in der Blüte. Höhe 4-5 m. 

Climbing Crimson Glory (Jackson & Per­
kins 1946). T.H. 

Kletternder Sport der weltbekannten Rose 
gleichen Namens. Sie hat die gleichen herrlich 
duftenden Blüten der Stammsorte, karmesinrot, 
sammetartig dunkel schattiert. Pflanze sehr stark 
wachsend, voll und dankbar blühend. Eine wirk­
liche Bereicherung der kletternden Edelrosen. 
Welterfolg! Höhe 3-4 m. 

Climbing Elli Knab (M. Tantau sen. 1953). T.H. 
Kletternder Sport der bekannten Edelschnittsorte 
Elli Knab, von gleicher schöner rosa Farbe und 
starkem, gesundem Wuchs. Höhe 4-5 m. 

Climbing Ena Harkness (R. Murreil 1954). T.H. 
Kletternder Sport der außerordentlich schönen, 
scharlachroten Teehybride Ena Harkness. Stark 
kletternd, ungewöhnlich reichblühend. Höhe 3-4 m. 

Climbing Etoi le de Ho l lande (M. Leenders 
1931). T.H. 

Kletternder Sport der bekannten Edelrose, Blumen 
groß, wundervoll blutrot, haltbar. Pflanze stark 
wachsend, reichlich blühend und recht hart. Höhe 
3-4 m. 

20 
T 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

Preis-
qruppe 

: ' 

27 5 
T 

28 
T 

29 

30 

? 

Climbing Fashion (John Mattock 1596). Poiy-
antha-Hybride. 

Ein stark kletternder Sport dieser herrlichen 
Floribundarose. Die ungemein starken Pflanzen 
blühen in einer ungewöhnlichen Fülle, einmal 
reich und später bis in den Herbst erscheinen 
noch Blüten. Farbe lachsrosa, wie bei der Stamm­
sorte genau so rein und wirkungsvoll. Clbg. 
Fashion wird eine unserer begehrtesten und 
schönsten Kletterrosen sein, weil wir diese herr­
liche Farbe bisher noch nicht unter dieser Rosen­
form hatten. Sehr empfehlenswert! Höhe 3-4 m. 

Climbing Flaming Sunset (John Mattock 1956). T.H. 
Flaming Sunset, ein rotgelber Sport von der be­
kannten McGredy's Sunset, und von dieser 
stammt diese kletternde Form ab. Ungewöhnlich 
aparte Farbe und kräftiger Wuchs. Höhe 3-4 m. 

Climbing Floradora (Dyess 1950). Floribunda. 
Einzigartiger, stark kletternder Sport der schar­
lachroten Floradora, deren hervorragende Eigen­
schaft die Unveränderlichkeit der Blütenfarbe ist, 
die sie auch bei großer Hitze bewahrt. Höhe 4-5 m. 

Climbing Forty-Niner (Armstrong Nurseries 1953). 
T.H. 

Kletternder Sport der bekannten Edelrose. Farbe 
kupferrot mit gelb, sehr blühwillig. Höhe 4-5 m. 

Climbing Freiburg II (H. Lindecke 1953). T.H.. 
Kletternder Sport der schönen Edelrose Freiburg II. 
Blumen wie diese, edel gebaut, pfirsichblütenrosa, 
duftend. Pflanze blühwillig. Höhe 3-4 m. 

Climbing Geheimrat Duisberg (W. Knackfuß 1954). 
T.H. 

Kletternder Sport der bekannten Edelrose. Herr­
liche, reingoldgelbe Blumen. Höhe 3-4 m. 1 

Climbing Gloria Dei (WTr^örSe^ Söhne 1951)". T.H. 
Kletternder Sport der bekannten Edelrose. Hat 
wie diese die riesigen gelben Blumen und die 
schöne glänzende Belaubung. In der Jugend träger 
Blüher. Höhe 4-5 m. Nicht düngen bei starkem 
Wuchs wegen mangelnder Blühwilligkeit. 

Climbing Golden Dawn (Le Grice 1945). T.H. 
Stark kletternder Sport der goldgelben Edelrose 
gleichen Namens. Hervorzuheben ist der einzig­
artige, starke Duft. Höhe 3-4 m. 

Climbing Goldilocks (Boemer-Jackson 
& Perkins 1952). Pol. 

Ein kletternder Sport der mit so übergroßer Be­
geisterung aufgenommenen gelben Polyantharose 
Goldilocks. Stark kletternd tragen ihre langen 
Triebe die schöne, krankheitsfreie und sehr dichte 
Belaubung der Stammsorte. Die Pflanze blüht vom 
ersten Flor ununterbrochen bis zum Frost. Nicht 
nur dieses dauernde Blühen macht diese Sorte zu 
einem gleichwertigen Gegenstück zur allbekannten 
New Dawn, sondern die in Büscheln zusammen­
sitzenden, kleinen edelrosengleichen, gefüllten 
Blumen haben diese leuchtende, unveränderlich 
haltbare reingelbe Farbe, die schon die Polyantha­
rose Goldilocks zu ihrem großen Welterfolg ge­
bracht hat. Nach der Pflanzung Triebe nur um 
ein Drittel zurückschneiden, da dann schneller 
kletternd. Höhe 3-4 m. 
Es steht außer allem Zweifel, daß diese von uns 
aufs wärmste empfohlene neue Kletterrose bei fl 
allen Gartenliebhabern und Pflanzenfreunden den ' 
größten Erfolg haben wircL, . » 
Die Neuheit steht unter ••^arenzeichenschutz>^ 

Climbing Gruß an Aachen (Wlîôrdês SôhKé~Î937). 
Pol. 

Kletternder Sport der bekannten Polyantha-
hybride. Blumen riesig groß, vollgefüllt, in 
Büscheln blühend, rosigweiß mit gelblichem 
Schein. Pflanze sehr stark, hart, reich- und öfter­
blühend. Höhe 4-5 m. 

Climbing Holstein (Peter Kordes 1947). Pol. 
Kletternder Sport der Polyantharose gleichen 
Namens. Blumen einfach, in großen Büscheln, 
reinblutrot, ungewöhnlich haltbar. Pflanze sehr 
stark wachsend, schön und gesund belaubt, öfter­
blühend. Höhe 3-4 m. 
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Climbing Karl Weinhausen (aus England 1956). 
Polyantha. 

Fälschlich als kletternde Schweizer Gruß ver­
breitet. Ein stark kletternder Sport der be­
kannten, dunkelblutroten Polyantharose, öfter­
blühend. Höhe 3-4 m. 

Climbing Korona (W. Kordes' Söhne 1957). Flori-
bunda. 

Ein kletternder Sport unserer, wegen ihrer einzig­
artigen feurigorangescharlachroten Farbe, welt­
berühmten Polyantha-Hybride Korona. Pflanze 
von ungewöhnlich starkem, 4-5 m hohem Wuchs; 
üppige, gesunde Belaubung. Warenzeichenschutz. 

Climbing Lady Hillingdon (E. Hicks 1917). Tee. 
Einzigartige, kletternde Teerose mit edlen, duf­
tenden, bronzegelben Blumen. Höhe 3-4 m. 

Climbing Louise Catharine Breslau (W. Kordes sen. 
1917). Pernet. 

Kletternder Sport der Edelrose gleichen Namens. 
Blumen sehr groß, vollgefüllt, von kupfriger 
Farbe, die besonders auffällig ist. Pflanze gut 
wachsend mit glänzender Belaubung, dankbar 
blühend. Höhe 2Vi-3 m. 

Climbing Lyon-Rose (Gebr. Ketten 1924). Pernet. 
Kletternder Sport von Lyon-Rose. Blumen sehr 
groß, gefüllt, kupfrigrosa, goldgelb durchleuchtet. 
Pflanze stark wachsend, recht hart, willig blühend. 
Höhe 3-4 m. 

Climbing Mme. Caroline Testout (Chauvry 1902). 
T.H. 

Kletternder Sport der allbekannten Edelrose. 
Blumen groß, gut gefüllt, reinrosa. Pflanze sehr 
stark wachsend, von großer Winterhärte, mit ge­
sunder Belaubung und außergewöhnlichem Blüten­
reichtum. Eine der besten der Art. Höhe 4-5 m. 

Climbing Mme. Edouard Herriot (Gebr.Ketten 1921). 
Pernet. 

Kletternder Sport der Sorte gleichen Namens. 
Blumen mittelgroß bis groß, halbgefüllt, in der 
Farbe unveränderlich kupfrigrot, sehr apart. 
Pflanze stark wachsend, recht frosthart und un­
gewöhnlich reich- und vollblühend. Höhe 3-4 m. 

Climbing Mme. Henri Guillot (Meilland 1942). T.H. 
Kletternder Sport der von uns vor Jahren an­
gebotenen Teehybride. Pflanze stark kletternd 
mit glänzender, gesunder Belaubung. Blüte enorm 
groß, gefüllt, rein kupferorangerot. Höhe 4-5 m. 

Climbing Mme. Jules Bouché (California Roses, Inc. 
1938). T.H. 

Kletternder Sport der weltbekannten Schnittrose 
gleichen Namens. Blumen blendendreinweiß, 
leichtrosa überhaucht, im vollen Erblühen in 
blendendweiß ohne Nebenfarben übergehend. 
Stark kletternd und gut blühend. Höhe 3-4 m. 

Climbing Mardi Gras (W. Kordes' Söhne 1956). T.H. 
Kletternder Sport der schwarzsamtigen Tee­
hybride gleichen Namens. Höhe 3-4 m. Waren-
zeichenschutz. 

Climbing Marjorie Le Grice (M. Tantau 1956). T.H. 
Kletternder Sport der wundervollen Farbenrose 
gleichen Namens. Farbe orangebraun mit gold­
gelb. Höhe 3-4 m. 

Climbing Marquesa de Urquijo (P. Dot 1954). T.H. 
Kletternder Sport dieser herrlichen, großblumigen, 
stark duftenden Teehybride. Farbe wie diese, 
leuchtendgelb, korallenorangerot überhaucht. 
Höhe 3-4 m. 

Climbing Max Krause (Alfredo Moreira 1940). T.H. 
Kletternder Sport der Sorte gleichen Namens. 
Blumen riesiggroß, vollgefüllt, haltbar, goldgelb. 
Pflanze gut wachsend und willig blühend. Höhe 
2-3 m. 

Climbing McGredy's Triumph (Simmonds Nursery 
1948). T.H. 

Kletternder Sport der großblumigen Edelrose 
gleichen Namens. Riesige, lackrote Blüten, vor­
züglich gefüllt. Pflanze stark kletternd, willig 
blühend. Höhe 4-5 m. 

Climbing Moonbeam (W. Kordes' Söhne 1955). T.H. 
Kletternder Sport der herrlich goldgelben Edel-
schnittrose Moonbeam. Höhe 3-4 m. 
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Climbing Minna Kordes (Jackson & Perkins 1941). 
Pol. 

Kletternder Sport der bekannten Polyantha-
hybride. Blumen in Büscheln und großen Dolden, 
enorm groß, halbgefüllt, feurig-blutrot, schwärz­
lich schattiert. Pflanze sehr stark wachsend, voll-
und öfterblühend. Höhe 3-4 m. 

Climbing Mrs. Pierre S. du Pont 
(Hillock 1933). T.H. 

Kletternder Sport der bekannten, ungewöhnlich 
reichblühenden Gartenrose. Blumen wie diese, 
goldgelb. Pflanze sehr blühwillig. Schönste und 
wirkungsvollste Rose der gelben kletternden 
Edelrosen. Höhe 2-3 m. 

Climbing Mrs.Sam. McGredy (Buisman 1937).Pernet. 
Kletternder Sport der Sorte gleichen Namens. Blu­
men groß, edel gebaut, gefüllt, kupfrigorange. 
Aparte Farbe. Pflanze sehr stark wachsend mit 
schöner, glänzender, gesunder Belaubung. Höhe 
4-5 m. 

Climbing N e w Yorker (Boerner-Jackson 
& Perkins 1953). T.H. 

Kletternder Sport der in kurzer Zeit als eine der 
besten roten Schnittsorten weltberühmt geworde­
nen Edelrose gleichen Namens. Pflanze von un­
gewöhnlich starker Wuchskraft, mit dichter, ge­
sunder Belaubung, guter Winterhärte und außer­
gewöhnlich großer Blühwilligkeit. Eine hervor­
ragende Neueinführung. Höhe 4-5 m. 

Climbing Orange Triumph (W. Koopmann 
1948). Pol. 

Kletternder Sport der weltbekannten Polyantha­
rose. Blumen in gewaltigen Dolden, diese auf 
langen Stielen sitzend, gefüllt, ungewöhnlich lange 
haltbar, orange-scharlachrot. Pflanze sehr stark 
kletternd, winterhart, mit vollkommen krankheits­
freier Belaubung. Höhe 4-5 m. 

Climbing Rapture (Dixie-Rose Nursery 1938). T.H. 
Kletternder Sport der bekannten Sorte. Blumen 
groß, gefüllt, orangerosa. Pflanze stark wachsend 
und gut blühend. Höhe 4-5 m. 

C'imbing Rosenmärchen (Jackson & Perkins 
1954). Pol. 

Kletternder Sport der bekannten und wohl als 
schönste rosa blühende Polyantha verbreiteten 
Züchtung von uns: „Rosenmärchen", die im Aus­
land unter dem Namen Pinocchio auch verbreitet 
ist. Reich- und öfterblühend. Farbe gelblichrosa. 
Höhe 3-4 m. 

Climbing Santa Anita (Howard & Smith 1946). T.H. 
Kletternder Sport der Edelrose Santa Anita. Enorm 
große Blumen, gefüllt, edel gebaut, pfirsichblüten-
rosa. Sehr blühwillig. Höhe 3-4 m. 

Climbing Show Girl (Chaffin 1949). T.H. 
Kletternder Sport der riesenblumigen Teehybride 
Show Girl. Die Blumen sind von unvorstellbarem 
Umfang, reinrosa. Höhe 3-4 m. 

Climbing Souvenir de Georges Pernet (J. Gaujard 
1927). Pernet. 

Kletternder Sport der Sorte gleichen Namens. 
Blumen sehr groß, gefüllt, korallenrosa. Pflanze 
sehr stark wachsend, reichblühend und recht hart. 
Höhe 3-4 m. 

Climbing Spek's Yellow (G. Walters 1956). T.H. 
Kletternder Sport dieser herrlichen Edelrose, rein­
goldgelb, ungewöhnlich stark rankend, reich­
blühend. Höhe 4-5 m. 

Climbing Sutter's Gold (Armstrong Nurseries 1954). 
T.H. 

Stark kletternder Sport der einzigartigen, rein­
gelben Edelschnittrose Sutter's Gold. Herrlich 
blühend und sehr zu empfehlen. Höhe 4-5 m. 

Climbing The Doctor (Dyess-Reliance Rose Nur­
series 1950). T.H. 

Kletternder Sport dieser herrlichen, edel gebauten 
Teehybride gleichen Namens, orangerosa mit 
gelbrosa, von fantastisch edler Form. Höhe 3-4 m. 
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Climbing The Queen Alexandra-Rose (Lindecke, 
Einführer: W. Kordes' Söhne 1929). Pernet. 

Edle Blumen, voll erblüht noch sehr schön. Innen­
seite der Petalen orangerot, Außenseite goldgelb. 
Wunderbare Farbe. Glänzende, gesunde Belau­
bung. Empfehlenswert. Höhe 3-4 m. 

Climbing Toresky (F. Bofill-Torreblanca 1956). 
Kletternde Polyantha. 

Große Einzelblumen, in gewaltigen Büscheln zu­
sammensitzend, von reinrosa Farbe, öfterblühend. 
Sehr beachtenswerte neue Kletterrose. Höhe 3 m. 

Copper Glow (Brownell 1940). Wich. 
Blumen groß, gefüllt, edelrosengleich, sehr stark 
duftend. Die Farbe ist ein reines Kupferrot. Pflanze 
gut wachsend mit glänzender, gesunder Belaubung 
und ungewöhnlicher Blühwilligkeit. Höhe 3-4 m. 

C o r a l D a w n (Boemer-Jackson & Perkins 1953). 
Wich. 

Verbesserung an New Dawn! Blume größer, edler 
geformt, gefüllt, ungewöhnlich lange haltbar, herr­
lich duftend, korallenrosa. Blumen in Büscheln. 
Pflanze wüchsig, verzweigt, aufrecht mit glänzen­
der, krankheitsfreier Belaubung. Unaufhörlich 
blühend durch den ganzen Sommer bis spät in 
den Herbst. Eine hervorragende Neueinführung. 
Höhe 2-3 m. Die Sorte steht unter Warenzeichen­
schutz. Siehe Farbtafel IX. 

Crimson Rambler (Turner 1893). Mult. 
Bekannte Sorte. Riesige, leuchtendrote Dolden. 
Pflanze enorm stark wachsend, reichblühend; 
leicht anfällig von Mehltau. Höhe 4-5 m. 

Crimson Shower (Norman 1952). Wich. 
Sehr wertvolle Einführung. Blumen in Büscheln 
und Dolden, ziemlich groß, vollkommen gefüllt, 
ungewöhnlich lange, fast 3 Wochen haltbar. Rein­
blutrot, nicht blauend und verbrennend. Pflanze 
hat hängenden Wuchs, enorm stark, langtriebig, 
glänzende, vollkommen krankheitsfreie Belau­
bung. Das Ungewöhnlichste bei dieser neuen, 
effektvollen Kletterrose ist der späte Beginn der 
Blütezeit. Sie reicht von Ende Juli bis September 
und verlängert dadurch den Blütenflor der einmal­
blühenden Kletterrosen. Höhe 5-6 m. 

Descanso (Germain's Seed & Plant Co. 1954). T.H. 
Scharlachrote, edelrosengleiche, enorm große 
Knospen, sich zu orangeroter, edelgebauter Blume 
öffnend, duftend, auf langen, kräftigen Stielen, 
reich- und dauerblühend. Höhe 2V2-3 m. Dauer­
blühend bis zum Herbst. 

Direktor Benschop (M. Tantau 1945). syn. mit 
City of York. Wich. 

Blume edelrosengleich, vollgefüllt, zu großen, vor­
züglich duftenden Blumen öffnend, diese creme­
weiß. Lederartige, glänzende, gesunde Belaubung: 
stark kletternd und reichlich blühend. Höhe 4-5 m. 

Dorothy Perkins (Perkins 190?>. Wich. 
Weltbekannte Sorte. Blumen in riesigen Dolden, 
gefüllt, reinkirschrosa, ungewöhnlich haltbar. Die 
Pflanze wächst stark, ist recht hart und hat schöne, 
glänzende Belaubung. Die ungewöhnliche Voll­
blütigkeit, der wochenlang andauernde Blüten­
flor und die schöne, reine, leuchtende Farbe 
machen sie zu einer der wertvollsten Kletterrosen. 
Höhe 4-5 m. 

D o r t m u n d (W. Kordes' Söhne 1955). Rosa kor-
desii. 

Zu dieser neuen, zukunftsreichsten aller Kletter­
rosenarten kommt jetzt auch die Sorte „Dort­
mund". Blumen in ungewöhnlich riesigen Büscheln 
oder Blütentrauben, einfach, von schier unend­
licher Haltbarkeit. Die Farbe ist ein sammet-
artiges Scharlach- bis Blutrot, von einem Feuer 
und einer Leuchtkraft, die alle Blicke auf sich 
zieht. Die Pflanze klettert langsam, von 2 bis 
2V2 m Höhe, blüht unermüdlich an jedem Trieb 
bis spät in den Herbst hinein. Die glänzende, satt­
grüne Belaubung vervollkommnet das einzigartige 
Bild, das diese Rose jedem Gartenliebhaber ver­
mittelt. Warenzeichenschutz. Siehe Farbtafel VII. 

Dukat (M. Tantau 1955). Wich. 
Phantastisch reichblühende, leuchtendgoldgelbe, 
edelrosengleiche, vollgefüllte Blumen mit hervor-
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ragendem Teerosenduft. Stark aufrechter Wuchs 
in Höhe von 3 bis 5 m. Glänzende, gesunde Be­
laubung, die einen herrlichen Kontrast zur Blüte 
bildet. Warenzeichenschutz. 

Easlea's Golden Rambler (W. Easlea & Son 1933). 
Mult. 

Blumen enorm groß, vollgefüllt, hervorragend duf­
tend, ungewöhnlich haltbar, reinzitronengelb. 
Pflanze sehr stark wachsend mit schöner, gesundet, 
glänzender Belaubung, vollblühend und recht hart. 
Höhe 4-5 m. 

E l e g a n c e (Brownell 1938). Wich. 
Blüten groß, oft nur zu dreien zusammensitzend, 
edelrosengleich, von herrlicher Form, haltbar, 
reingelb, duftend, auf langen Stielen sitzend. 
Pflanze stark wachsend, reichblühend, mit glän­
zender, gesunder Belaubung. Eine der schönsten 
gelben Kletterrosen, die auch zum Blumenschnitt 
verwendet werden kann. Höhe 4-5 m. 

Excelsa (Walsh 1910). Wich. 
Weltbekannte Kletterrose, Blumen in Dolden, 
enorm haltbar, reinblutrot, leuchtende Farbe. 
Pflanze sehr stark wachsend, mit schöner Belau­
bung. Ungewöhnlich vollblühend. Der Blütenflor 
hält sich viele Wochen lang. Die vielen Vorzüge 
dieser Sorte haben sie zu einer der zuverlässigsten 
Kletterrosensorte gemacht. Sehr empfehlenswert. 
Höhe 3-4 m. 

F l a m m e n t a n z (W. Kordes' Söhne 1955). Rubi-
ginosa-Hybride. 

Blumen groß bis sehr groß, hervorragend gefüllt 
und edel in der Form. Die Farbe ist ein scharlach­
durchleuchtetes Feurigblutrot mit sammetartigem 
Schein. Die Pflanze entwickelt sich vollkommen 
geschlossen von unten auf zu gewaltigen turm­
hohen Gebilden. Daß sie bis unten hin voll be­
laubt und üppig bleibt, und daß die Blüten vom 
Grunde bis zur Spitze reichen, sind Vorzüge dieser 
herrlichen Kletterrosenzüchtung. Krankheitsfreie 
üppige Belaubung sind weitere Vorzüge, dazu 
kommt noch die vollkommene Frosthärte. Dieses 
ist eine absolute Verbesserung von Pauls Scarlet 
Climber, die sie in jeder Hinsicht bei weitem 
übertrifft. Warenzeichenschutz. Siehe Farbtafel XV. 

Flash (Conard Pyle 1938). T.H. 
Blumen enorm groß, wie Edelrosen, gefüllt, halt­
bar, offen noch sehr schön, hervorragend duftend. 
Die Farbe ist dunkelrot, auf der Außenseite der 
Blumenblätter goldgelb. Sehr apart. Pflanze kräftig 
wachsend, gut und dauernd blühend. Höhe 2-3 m. 

Fortune's Double Yellow (Fortune 1845). Teerose. 
Große, mittclgefüllte Blumen, orangegelb, rot 
überhaucht, enorm stark kletternd. Eine alte, 
früher berühmte Kletterrose. 

Fräulein Octavia Hesse (He™, A. Hesse 
1910). Wich. 

Blumen groß, edelrosengleich, vollgefüllt, un­
gewöhnlich haltbar, auf langen Stielen stehend, 
blendend reinweiß, hervorragend duftend. Die 
Pflanze hat wohl den stärksten Wuchs aller 
Kletterrosen. Sie wird bis 8 m hoch, hat gesunde, 
glänzende Belaubung und ist recht hart. 

GerberOSe (Barbier & Co. 1905). Wich. 
Blumen groß, edelrosenähnlich, vollgefüllt, sehr 
haltbar, dunkelrosa, gut duftend. Pflanze voll­
kommen winterhart, außerordentlich reichblühend, 
enorm stark kletternd. Die Belaubung ist dunkel­
grün und hält bis in den Winter hinein. Eine der 
schönsten aller großblumigen Kletterrosen, die 
weiteste Verbreitung verdient. Höhe bis 8 m. 

Glenn Dale (van Fleet 1927). Wich. 
Blumen edelrosengleich, gefüllt, zu mehreren oder 
in Büscheln, auf langen Stielen, duftend, zitronen­
gelb in Weiß übergehend. Pflanze stark wachsend 
und äußerst blühwillig. Höhe 4-5 m. 

Gloire de Dijon (jacetot 1853). Tee. 
Altbekannte Kletterrose, Blumen enorm groß, 

4 vollgefüllt, stark duftend, von schöner gelblich-
iosa, manchmal rosiggelber Farbe. Außerordent­
lich haltbar. Die Pflanze ist starkwachsend und 
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blüht den ganzen Sommer hindurch, hat schöne 
glänzende, gesunde Belaubung und ist sehr winter­
hart. Höhe 3-4 m. 

Golden GlOW (Brownell 1937). Wich. 
Schönste gelbe Kletterrose! Blumen ziemlich groß, 
edelrosenähnlich, in Büscheln zusammensitzend, 
Teerosenduft. Bis zum Verblühen unveränderlich 
leuchtend goldgelb. Die Pflanze wächst stark, ist 
ungewöhnlich reich- und vollblühend und hat ge­
sunde, schöne Belaubung. Die Winterhärte ist 
recht gut und die Gesundheit des Laubes aus­
gezeichnet. Wir empfehlen diese Sorte sehr. 
Höhe 3-4 m. 

Gold Rush (Howard & Smith 1942). T.H. 
Riesige, gefüllte, edelrosengleiche, hervorragend 
duftende Blüten, von goldgelber, haltbarer Farbe. 
Pflanze langsam kletternd, mit efeugrüner, krank­
heitsfreier Belaubung, dauernd blühend. Schöne 
Neueinführung. Höhe l'/a-2 m. 

Guinée (Malierin 1938). T.H. 
Blume sehr groß, edelrosengleich, vollkommen 
gefüllt, sehr haltbar, schwärzlich-scharlachrot. Her­
vorragend der einzig schöne Duft. Pflanze stark 
und aufrecht wachsend, bringt Blumen an langen 
Stielen, darum auch zum Schnitt geeignet, öfter­
blühend. Höhe 3-4 m. 

Hamburger Phönix (W. Kordes' Söhne 1954) 
Rosa kordesii. 

Neue dauerblühende, frostharte, gesundlaubige 
Kletterrose. Im In- und Auslande mit höchsten 
Preisen ausgezeichnet. Wahrscheinlich die Zu­
kunftsrasse der Kletterrosen. Blumen groß, in 
Büscheln zusammensitzend, hervorragend gefüllt, 
haltbar. Die Farbe ist ein herrliches Karmesin­
blutrot mit schöner Leuchtkraft. Sowohl als sich 
öffnende Knospe als in vollerblühter Blume von 
phantastischer Wirkung. Die Pflanze wächst üppig, 
blüht an jedem Trieb vom Beginn der Blütezeit 
im Juni bis zum Frost. Die Belaubung ist krank­
heitsfrei, glänzend und steht im angenehmen 
Zusammenklang mit der Blütenfarbe. Ein weiterer 
großer Zuchterfolg ist die vollkommene Frost­
härte, selbst bei minus 18 Grad ist nicht der ge­
ringste Frostschaden eingetreten. Alle diese Vor­
züge machen diese wundervolle Rose zu der zur 
Zeit unter allen roten Kletterrosen wertvollsten 
Züchtung. Ein Triumph der RosenzurtvHFTöhe 
3-4 m. Die Sorte steht unter Warenzeichenschutz>> 
Siehe Farbtafel II. 

Heraldo (M. Dot 1944). T.H. 
Blumen edelrosengleich, groß, herrlich gefüllt, sehr 
stark duftend, purpurrosa. Pflanze stark kletternd. 
Eine riesenblumige, kletternde Edelrose als Ge­
genstück zur Gloire de Dijon. Ungewöhnlicher 
Blütenreichtum. Höhe 4-5 m. 

Hiawatha (Walsh 1904). Wich. 
Blüten in Büscheln, einfach, von einer unvorstell­
bar feurig-blutroten Farbe mit leuchtendgelber 
Mitte. Die Blüten sind wochenlang haltbar. Es 
gibt wenige Kletterrosen, bei denen die Haltbar­
keit der Blüten so lange dauert. Die Pflanze wächst 
langsamer als andere Kletterrosen, hat glänzende, 
gesunde Belaubung und kriechenden Wuchs. 
Höhe 2-3 m. 

I l s e K r o h n (W. Kordes' Söhne 1957). Rosa kor­
desii. 

Blumen von phantastisch großem Umfang, voll­
kommen gefüllt, von idealster Edelrosenform, 
blendendreinweiD auf grünlichgelbem Grund, un­
gewöhnlich lange haltend. Hervorzuheben ist 
auch der herrliche Duft. Pflanze von ungewöhn­
lich starkem Wuchs, auch im kalten Winter vor 
Frostschäden sicher. Die Blütezeit ist von außer­
gewöhnlich langer Dauer. Wenn die Pflanze voll 
übersät mit ihren Riesenblumen dasteht, so weiß 
man, daß es in dieser Farbe nichts gibt, das nur 
annähernd solche Wirkung haben kann. Höhe 
4-5 m. Weltrose! Warenzeichenschutz. Siehe 
Farbtafel XI. 

June Morn (Jackson & Perkins 1939). T.H. 
Blume riesig groß, edelrosengleich, vollkommen 
gefüllt, haltbar, sehr stark duftend. Die Blumen-
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blätter sind außen leuchtendgoldgelb und innen 
leuchtendblutrot. Wunderbare Farbe. Pflanze stark 
kletternd und reichblühend. Dauerblüher. Höhe 
2-3 m. 

K a r l s r u h e (W. Kordes' Söhne 1957). Dauer­
blühende, rosa kordesii. 

Dieses ist eine weitere neue Rose dieser hervor­
ragenden, unübertrefflichen Klasse. Die für diese 
Art einzigartigen, riesigen Blumen sind von voll­
kommendster Füllung und voll erblüht von lang­
dauernder, eindrucksvoller Schönheit. Die Blumen 
sitzen in größeren Büscheln meistens zusammen 
und haben eine reinrosenrote, einheitliche, nicht 
verblassende oder verblauende Farbe. Die Pflanze 
klettert stark und blüht den ganzen Sommer un­
unterbrochen bis in den späten Herbst, und erst 
der Frost kann das letzte Blühen beenden. Höhe 
3-4 m. Warenzeichenschutz. Siehe Farbtafel III. 

K a S S e l (W. Kordes' Söhne 1956). Kletternde 
.Teehybride. 

Große, edelrosengleiche Blumen, die in oftmals 
üppigen Büscheln bis zu 10 Blumen zusammen­
sitzen, von hervorragender Füllung und unglaub­
lich langer Haltbarkeit. Die Farbe ist ein bisher 
unter den Kletterrosen unbekanntes, weithin 
scheinendes Zinnoberrot, oft an die Einzigartigkeit 
unserer berühmten Floribundarose Kordes Son­
dermeldung erinnernd. Der kräftige Wuchs, das 
dauernde, unermüdliche Blühen bis zum Frost sind 
so hervorragende Eigenschaften, daß ihr die höchste 
Begeisterung aller Rosenliebhaber sicher ist. Da 
sie auch vollkommen aufrecht wächst und einzel-
stehende Büsche bildet, ist sie auch als dauer­
blühende Strauchrose von gleichem Wert. Höhe 
3-4 m. J^arenzeichenschufe. Siehe Farbtafel XIII. 

King Midas (Jackson & Perkins 1941). Wich. 
Unsere Einführung aus den USA. Knospe lang 
gestreckt, Blume sehr groß, ziemlich gut gefüllt. 
Voll erblüht noch sehr schön, duftend. Die Farbe 
ist ein reines Goldgelb. Die Blüten stehen in 
Büscheln. Pflanze enorm stark kletternd, un­
gewöhnlich vollblühend. Winterhart. Eine der 
edelsten gelben Kletterrosen. Höhe 5-6 m. 

Köln am Rhein (W. Kordes' Söhne 1956). Rosa 
kordesii. 

Eine neue Sorte dieser unvergleichlich wertvollen 
Kletterrosenklasse. Die Pflanze klettert stark, 
und eine ihrer hervorragendsten Eigenschaften ist 
das dauernde Blühen vom Frühsommer bis in den 
späten Herbst. Die Blumen sind groß bis sehr 
groß für die Art, gefüllt, reincentifolienrosa ohne 
irgendwelche Nebenfarben, daher von eindrucks­
voller Kraft. Die Blumen sitzen in Büscheln zu­
sammen und haben einen ungemein starken, herr­
lichen Wohlgeruch. Die Belaubung ist gesund, 
kräftig grün. Die Pflanze vollkommen frosthart. 
Eine Rose von großer Zukunft, die den Namen 
einer der schönsten deutschen Städte mit Recht 
verdient. Höhe 3-4 m. Warenzeichenschutz. Siehe 
Farbtafel XIII. 

Lady Godiva (Paul & Son 1908). Wich. 
Sport von Dorothy Perkins, der sie in Wuchs, 
Blütenform, Reichblütigkeit und Charakter gleicht, 
nur die Farbe ist ein wundervolles, zartestes Perl­
mutterrosa von einer Reinheit und Zartheit, die 
ungewöhnlich ansprechend ist. Höhe 4-5 m. 

Le Rêve (Pernet-Ducher 1923). Lutea. 
Blumen enorm groß, in kleinen Büscheln zu­
sammensitzend; halb gefüllt, recht haltbar, von 
weithin leuchtendem Sonnengelb ohne jede Schat­
tierung. Bis zum vollkommenen Verblühen die 
Farbe haltend. Pflanze enorm stark wachsend, 
reichblühend mit guter Belaubung, vollkommen 
frosthart. Empfehlenswert. Höhe 5-6 m. 

Leverkusen (W. Kordes' Söhne 1954). Rosa 
^/kordesi i , siehe auch die Rose Hamburger Phönix. 

Neue Kletterrosenrasse, die großes Aufsehen er­
regt hat. Blumen zartreingelb, hervorragend ge­
füllt und geformt, in Büscheln zusammensitzend 
und außerordentlich lange haltbar. Pflanze kräftig 
wachsend, unermüdlich blühend vom Beginn des 
Sommers bis spät in den Herbst hinein. Belaubung 
glänzend, vollkommen krankheitsfrei. Der stärkste 
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Frost kann dieser Sorte nichts anhaben. Ihre her­
vorragende Winterhärte ist deshalb eine beson­
ders gute Eigenschaft dieser Sorte wie der neuen 
Kletterrosenrasse überhaupt. Als ein hervor­
ragendes Gegenstück zu der bekannten New Dawn 
wird diese dauerblühende Kletterrose zusammen 
mit der neuen roten Schwestersorte Hamburger 
Phönix einen Siegeszug in alle Gärten der Welt 
antreten. Es werden in dieser Rasse in den näch­
sten Jahren weitere Sorten folgen und denBlumen-
und Gartenliebhabern neue Kletterrosenfreunde 
gewinnfinJ__ijöhe 3-4 m. Die Sorte steht unter 

•Wa"rMizeichensgrrrJtZ? Siehe Farbtafel IV. 

Mme. SantTy de Parabère (Bonnet 1875). Alpina. 
Blume groß, edelrosenähnlich, in Büscheln, gut 
gebaut, gut gefüllt, leuchtend rosenrot. Pflanze 
sehr stark wachsend, gut belaubt, glattholzig, ganz 
stachellos, reichblühend. Vollkommen frosthart. 
Höhe 5-6 m. 

Magic Carpet (Brownell 1941). Wich. 
Blumen groß, ziemlich gut gefüllt, edelrosengleich, 
gelb schattiert, orange, Scharlach und rosa; in 
Dolden blühend auf langem Stiel. Starkwüchsig. 
Eine wirkungsvolle, farbenfreudige Kletterrose, 
deren Blütenflor ungewöhnlich haltbar ist. Höhe 
3-4 m. 

Maréchal Mel (Pradel 1864). Tee. 
Altbekannte Rose. Blume sehr groß, gefüllt, typi­
scher edler Bau, ungewöhnlich schön duftend. 
Leuchtend-schwefelgelb. Pflanze wüchsig, Laub 
glänzend und groß. Die Sorte ist frostempfindlich, 
sie sollte in Norddeutschland nur unter Glas ge­
pflanzt werden. Höhe 3-4 m. 

Mary Lovett (Dr. W. van Fleet 1915). Wich. 
Blumen sehr groß, vollgefüllt, ungewöhnlich lange 
haltbar, von blendend reinweilier Farbe, hervor­
ragend duftend. Herrliche Edelrosenform. Pflanze 
kräftig wachsend, außerordentlich reich- und voll­
blühend. Die Haltbarkeit der Blüten, der lange 
Blütenflor machen sie zu einer der schönsten aller 
weißen Kletterrosen. Empfehlenswert. Höhe 3-4 m. 

Mary Wallace (Dr. W. van Fleet 1923). Wich. 
Blumen groß, edelrosenähnlich, gut gefüllt, halt­
bar, leuchtend-silbrigrosa, duftend. Pflanze sehr 
stark wachsend, hart, sehr reich- und vollblühend, 
oft im Herbst zum zweiten Male. Höhe 3-4 m. 

Max Graf (Bowditch 1919). Rugosa-Hybride. 
Blumen groß, ganz einfach, reinrosa mit leuchtend­
gelben Staubgefäßen; von kriechendem Wuchs, 
vollkommen frosthart. Die Stammutter, aus der 
die Rosa kordesii entstammen. Höhe 4-5 m. 

Meg (Dr. Gosset-Harkness 1955). T.H. 
Blumen von 15 cm Durchmesser, einfach, mit nur 
10 Pelalen. Die rein-aprikosenrosa Farbe und die 
roten Staubgefäße, verbunden mit der gewaltigen 
Größe der einzelnen Blumen, machen diese Sorte 
zu einem Schaustück ersten Ranges. Wuchs üppig, 
ungewöhnlich vollblühend, viel verzweigt, daher 
auch als Strauchrose von großer Wirkung. Reich­
blühend im Juni, im Herbst durch einen neuen 
Blütenflor erfreuend. Höhe 2-3 m. 

Minnehaha (Walsh 1905). Wich. 
Blüten in großen Rispen, diese auf sehr langen 
Stielen stehend, vollkommen gefüllt, schwach 
duftend, reinrosa, ungewöhnlich lange haltend. 
Pflanze kriechend, enorm stark rankend, bis zu 
8 m hoch werdend, ungewöhnlich vollblühend; 
auch gut zum Blumenschnitt. 

M o r n i n g D a w n (Jackson & Perkins 1955). 
Wich. 

Dauerblühend durch den ganzen Sommer bis spät 
in den Herbst. Die Blüte ähnelt der weltbekannten 
New Dawn, ist von gleicher, zartester weißlich-
rosa Farbe, von gleich edler Form, aber von 
doppelter Größe in der Blüte wie diese. Darum 
ist sie eine hervorragende Verbesserung von New 
Dawn und hat alle Eigenschaften, diese welt­
bekannte Sorte vollkommen zu übertreffen. Die 
Blühwilligkeit, die Gesundheit des Laubes, die 
Härte der Pflanzen sind hervorragend. Der Wuchs 
ist stärker als bei New Dawn. Höhe 3 m. 
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München (W. Kordes' Söhne 1940). Lambert. 
Blumen groß, halb gefüllt, in Büscheln erschei­
nend, weithin leuchtend blutrot. Pflanze wächst 
sehr stark, wird 3 m hoch, ist gesund im Laub 
und recht hart. Unermüdlich blühend von Anfang 
des Sommers bis spät in den Herbst. Sehr emp­
fehlenswert. 

N e w D a w n (Somerset Rose Nursery (1939). 
Wich. 

Weltrose. Blüten edelrosengleich, haltbar, schön 
duftend, zartes Weifilichrosa, Pflanze unermüdlich 
blühend durch den ganzen Sommer bis spät in 
den Herbst, von gutem Wuchs und gesunder Be­
laubung und ausgezeichneter Winterhärte. Der 
außerordentliche Blütenreichtum, der während des 
ganzen Sommers anhält, macht diese Sorte zu 
einer der schönsten ihrer Art. Ausgezeichnet auch 
zum Blumenschnitt. Höhe IV2-2V2 m. 

Nubian (Bobbink & Atkins 1937). T.H. 
Blume edelrosengleich, leuchtend-schwärzlichrot, 
vollgefüllt, duftend. Pflanze kräftig wachsend, 
reichblühend. Empfehlenswerte, sehr edle Kletter­
rose. Eine Verbesserung der ähnlichen Kletter­
rose Guinée. Höhe 3-4 m. 

Orange Everglow (Brownell 1942). Wich. 
Blumen edelrosengleich, gefüllt, goldorange, 
schattiert mit rot und gelb. Pflanze mit glänzender, 
gesunder Belaubung, unermüdlich vollblühend und 
von außerordentlicher Wirkung. Höhe 3-4 m. 

Parade (Boerner-Jackson & Perkins 1953). T.H. 
Blumen groß bis sehr groß, stark gefüllt, un­
gewöhnlich stark duftend, von tiefer, leuchtender, 
rosenroter Farbe. Die Blüten halten sich über eine 
ungewöhnlich lange Zeit. Die Pflanze ist außer­
ordentlich stark kletternd, hat gesunde, große Be­
laubung und einen Blütenreichtum durch den gan­
zen Sommer, wie man es nur bei wenigen Kletter­
rosen findet. Die Pflanze wird 4-5 m hoch. Eine 
der schönsten dauerblühenden Kletterrosenzüch-
lungen der letzten Jahre. 

Parkdirektor Riggers (w Kordes söhne 
1957). Dduerblühende, rosa kordesii. 

Pflanze von starkem, aufrechtem Wuchs, mit glän­
zender, dunkler, rötlicher Belaubung. Blumen in 
Rispen zusammensitzend von außerordentlicher 
Leuchtkraft und Haltbarkeit. Die Farbe ist ein 
weithin scheinendes Blutrot, sammetartig dunkel 
überhaucht. Ungewöhnlich starke Blühwilligkeit 
im ersten Flor und dauernd weiterblühend bis 
spät in den Herbst. Eine weitere bezaubernde, 
dauerblühende Kletterrose dieser neuen zukunfts­
sicheren Rasse. Höhe 2-3 m. Warenzeichenschutz. 

Patricia Macoun (Zentral Exp. Farm 1945). Mult. 
Blumen in ungewöhnlich großen Dolden, sehr stark 
duftend, gefüllt, von weißer Farbe. Pflanze sehr 
stark, frosthart. Besonders wirkungsvoll durch 
ungewöhnliche Blütenfülle. Höhe 3-4 m. 

Paul's Scarlet Climber (w. Paul 1917). 
Wich. 

Weltbekannte Rose. Blumen groß, ziemlich gut 
gefüllt, von außerordentlich langer Haltbarkeit. 
Die Farbe ist ein unveränderliches, weithin sicht­
bares und weit scheinendes reines Scharlachrot. 
Die Pflanze wächst gut, aufrecht, ist reichblühend 
und von guter Winterhärte und gesunder Belau­
bung. Es gibt wohl keine Kletterrose, die so 
zahlreich und so gern gepflanzt wurde wie diese. 
Sehr empfehlenswert. Höhe 3-4 m. 

Perle von Heidelberg (Scheurer 1905). T.H. 
Kletternder Sport der alten, weltbekannten Tee­
hybride La France, wie diese von Silbrigrosa Farbe 
und wundervollem Duft. Höhe 3-4 m. 

Primevère (Barbier & Cie. 1929). Wich. 
Blumen groß, vollkommen gefüllt, edelrosengleich, 
duftend, leuchtend goldgelb, außerordentlich halt­
bare Farbe. Pflanze von gutem, starkem Wuchs, 
gesunder Belaubung und guter Härte. Der Blüten­
reichtum ist sehr groß, so daß diese Sorte gern 
gepflanzt wird. Höhe 3-4 m. 

. 
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4 Raubritter (W. Kordes1 Söhne 1936). Macr.-Hybride. 
Blüten groß, recht gut gefüllt, ballförmig, von 
ungewöhnlich langer Haltbarkeit, reinrosenrot. 
Pflanze wächst gut, ist vollkommen frosthart und 
von einer geradezu einmaligen Blühwilligkeit. 
Höhe 2-3 m. 

Red Flare (Jackson & Perkins 1954). T.H. 
Riesengroße, dunkelrote, vollkommen gefüllte 
Blumen, die nie ihre Farbe verlieren und voll er­
blüht von unvorstellbarer Schönheit sind. Starker 
Wuchs, dunkelgrüne, gesunde Belaubung. Un­
ermüdlich dauernd blühend bis spät in den Herbst. 
Höhe 3-4 m. 

Réveil Dijonnais (Buatois 1931). T.H. 
Blumen groß, halb bis dreiviertel gefüllt, voll 
erblüht von hervorragender Wirkung, duftend, 
orangerot mit großem leuchtendgelbem Zentrum, 
Außenseite der Blumenblätter gelb, karminrot ge­
streift, in Büscheln zusammensitzend. Pflanze kräf­
tig wachsend, dauerblühend bis zum Frost. Höhe 
2-3 m. 

Rosa Wichuraiana (Art), eingeführt von Dr. Wichura 
1891. 

Stammform der Wichuraianarosen, Blüten in Bü­
scheln, einfach, mittelgroß, duftend, reinweiß mit 
gelben Staubfäden. Pflanze von kriechendem 
Wuchs, dauerblühend bis zum Herbst, mit voll­
kommen krankheitsfreier, glänzender Belaubung. 
Höhe 2-3 m. 

Ruga (Capreolata ruga) (Lindley 1820). Rosa ar-
vensis. 

Blumen groß, hervorragend gefüllt, wochenlang 
haltbar, weiß, fleischrosa überhaucht, ballförmig. 
Zweige hängend, hart, vollblühend. Hervorragend 
als Trauerrose. Die zarte Farbe und der phan­
tastische reiche Blütenflor sind sehr bemerkens­
wert. Höhe 4-5 m. 

Snowflake (F. Cant 1922). Wich. 
Blüten in Büscheln, vollgefüllt, stark duftend, 
blendend reinweiß. Pflanze mit glänzender, ge­
sunder Belaubung und kriechendem Wuchs. Un­
gewöhnlich reichblühend. Höhe 5-6 m. 

Sodenia (Weigand 1911). Wich. 
Blumen in Büscheln, ungewöhnlich lange haltbar, 
vollkommen gefüllt, rosig karminrot. Pflanze stark 
wachsend, mit krankheitsfreier, glänzender Be­
laubung, ungewöhnlich vollblühend. Eine hervor­
ragende Ergänzung zu Dorothy Perkins, Excelsa 
und Crimson Shower. Höhe 4-5 m. 

S o l O (M. Tantau 1956). Kletternde Teehybride. 

Pflanze stark kletternd, von herrlicher, gesunder 
Belaubung, dauerblühend bis zum Frost. Riesige, 
hervorragend gefüllte, edel geformte, wunderbar 
duftende, sammetartig dunkelrote Blumen. Diese 
Blumen erinnern an die weltberühmte, herrliche 
Teehybride Crimson Glory, von der die neue 
Sorte „Solo" stammt. Deshalb wird sie einen 
Siegeszug antreten, der sie zu einer der begehr­
testen aller Kletterrosen macht. Jeder Blumen­
liebhaber wird begeistert sein, eine solche Schön­
heit unter den Rosen neu zu erhalten. Höhe 2Vs 
bis 4 m. Warenzeichenschutz. Siehe Farbbild 
3. Umschlagseite. 

T a u s e n d s c h ö n (Kiese & Co. 1906). Mult. 
Blumen groß, halbgefüllt, in oft sehr großen Dol­
den zusammensitzend, zartrosa, oft kräftigrosa. 
Pflanze sehr stark wachsend, mit schöner, in der 
Jugend rötlicher Belaubung, stachellos, recht hart, 
außerordentlich reich- und vollblühend. Eine der 
bekanntesten und schönsten rosa Kletterrosen. 
Höhe 4-5 m. 

Teide (P. Dot 1948). T.H. 
Blumen groß, edelrosengleich, vollgefüllt, stark 
und wundervoll duftend. Zinnoberkarminrot, 
leuchtende Farbe. Pflanze wüchsig, blühwillig. 
Ebenfalls ein Gegenstück zu Guinée. Höhe 3-4 m. 
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Till U h l e n s p i e g e l (W. Kordes' Söhne 1950). 
Rubiginosa Hybride. 

Hervorragende Kletterrosenneuheit! Blumen recht 
groß, in Büscheln, einfach, von unveränderlicher 
dunkelblutroter Farbe. Die Blüten erinnern an die 
bekannte Polyanthasorte Holstein. Die Pflanze 
wächst ungewöhnlich stark, wird 5 m hoch und 
ist von außerordentlichem Blütenreichtum, dabei 
vollkommen frosthart und gesund im Laub. Eine 
wirklich schöne Sorte, die ihrem Namen alle Ehre 
machen wird. Der Stadt Mölln, die das Grab 
dieses bekannten Schelmes beherbergt, in ihrem 
Till-Uhlenspiegel-Jahr gewidmet. 

Veilchenblau (J. C. Schmidt 1909). Mult. 
Blüten in großen Rispen, halbgefüllt, sehr haltbar, 
stark duftend, von blauer Farbe, die nur wenig 
rötlich durchscheint. Pflanze ungewöhnlich stark 
kletternd, vollkommen gesund belaubt, reich­
blühend und hart. Höhe 4-5 m. 

Venusta pendula (Art). Arvensis. 
Blüten in Dolden, haltbar rosigweiß, Pflanze enorm 
stark wachsend, bis 6 m hoch werdend, vollkom­
men frosthart. Außerordentlich voll- und reich­
blühend. Sehr empfehlenswert. 

White Dorothy (B. Cant 1909). Wich. 
Weißblühender Sport von Dorothy Perkins. Blü­
ten in Dolden, außerordentlich haltbar wie die 
Stammsorte, milchweiß, oft rosig angehaucht. 
Pflanze voll- und dankbar blühend. Höhe 3-4 m. 

Wilhelm Hansmann (w. Kordes söhne 
1955). Rosa kordesii. 

Eine weitere Neueinführung aus dieser dauer­
blühenden, neuen frostharten Kletterrosenrasse. 
Blumen sehr groß, gefüllt, dunkelblutrot, in 
Büscheln zusammensitzend. Pflanze stark wach­
send, buschig, unermüdlich blühend bis zum Frost, 
vollkommen krankheitsfreie Belaubung. Gleich 
wertvoll wie die anderen Züchtungen der Rosa-
kordesii-Klasse. Den ganzen Sommer bis spät in 
den Herbst hinein wirkende Blühwilligkeit und 
ihre Frosthärte machen auch diese hervorragende 
Neuzüchtung zu einer Zukunftssorte höchsten 
Ranges. Höhe 3-4 m. Dem um die Gartenkultur 
seiner Stadt so verdienten ehemaligen Oberstadt­
direktor der Stadt Dortmund gewidmet. Waren­
zeichenschutz. 

William Allen Richardson (Ducher 1878). Noisette. 
Alte, dauerblühende Kletterrose. Blumen mittel­
groß, vollgefüllt, stark duftend, bräunlich-apri­
kosengelb. Pflanze wüchsig, glänzend belaubt. 
Höhe lVi-2 m. 

Zephirine Drouhin (Bizot 1868). Bengal. 
Blumen halbgefüllt, groß, in Büscheln zusammen­
sitzend, karmesinrosa. Pflanze dauernd blühend 
durch den ganzen Sommer bis spät in den Herbst, 
bis zu 3-4 m emporwachsend. Vollkommen win­
terhart, gute Kletterrose. 

Kordes' Söhne 1955). Rosa Zweibrücken (w. 
kordesii. 

Auch diese zukunftsreiche, dauerblühende und 
frostharte Kletterrose aus der neuen Rasse wird 
viele Rosenliebhaber begeistern. Blumen groß, 
gefüllt, unendlich haltbar, in Büscheln und großen 
Trauben zusammensitzend. Farbe ein feuriges 
Blutrot, nie blauend oder verbrennend. Die Pflanze 
wächst stark, klettert gut, wird aber auch frei­
stehend zu einem hervorragenden Busch, so daß 
sie sowohl als Kletterrose wie auch als Strauch­
rose mit gleicher Wirkung gepflanzt werden kann. 
Die unermüdlich durch den ganzen Sommer bis 
zum Frost erscheinenden Blütenrispen lassen alle 
vor Bewunderung halten, um das herrliche Bild, 
das auch diese Rose vermittelt, in sich aufzuneh­
men. Der Rosenstadt „Zweibrücken" und dem 
um den Wiederaufbau des dortigen Rosariums 
verdienten Herrn Scheerer in Anerkennung ge­
widmet. vVarenzeichenschUf*, Siehe Farbtafel XI. 
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Abteilung Ab 

Dauerblühende Strauchrosen 
Unter dieser neuen Abteilung haben wir die Kletterrosen der Lambertianaklasse zusammengezogen, die früher mit unter den Kletter­
rosen aufgeführt wurden. Ein ganzer Teil dieser Sorten hat keinen kletternden Wuchscharakter mehr, und ihr bester und Haupt­
verwendungszweck ist ja auch die Verwendung dieser Sorten als dauerblühende Sträudier in Parks und Gürten. 
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A l o h a (Jackson & Perkins 1949). 
Eine dauerblühende Teehybride mit riesig großen, 
vollgefüllten karminrosa Blüten in vollkommener 
Edelrosenform. Pflanze buschig, aufrecht wachsend, 
ungewöhnlich winterhart und enorm vollblühend. 
Belaubung groß und krankheitsfrei. Als Strauch­
rose ein Zierstück ersten Ranges. Höhe l'/i m. 

Ber l in (W. Kordes' Söhne 1949). 
Eine hochwachsende Strauchrose. Die einfachen 
Blüten sitzen in meist riesigen Dolden und sind 
von feurig-zinnoberroter Farbe mit gelber Mitte. 
Die außerordentliche Haltbarkeit der Blüten und 
die ungewöhnlich große Menge der Blüten machen 
diese Rose besonders wertvoll. Die Pflanze wird 
freistehend IV2 m hoch und 1 m breit. Als Kletter­
rose gezogen, erreicht sie eine Höhe von 2 m. 
Der Blütenflor dauert von Beginn des Sommers 
bis zum Frost. Die Pflanze ist hart und vollkommen 
krankheitsfrei in ihrer Belaubung. Man sollte 
diese Sorte viel anpflanzen. Sie wirkt auch ganz 
besonders, wenn man sie als Zierstrauch verwen­
det; auch in größeren Gruppen hat sie eine Wir­
kung, die jedem Pflanzenliebhaber Freude macht. 

Blossom Hill (W. Kordes' Söhne - H. Morse 1956). 
Typ wie Grandmaster, hellgelbe, rötlich an­
gehauchte, einfache Blumen in großen Büscheln 
zusammensitzend. Pflanze buschig und unaufhör­
lich blühend. Höhe IV» m. 

B o n n (W. Kordes' Söhne 1950). 
Die sehr großen, locker gebauten Blüten sitzen in 
größeren Rispen und auch oft in großen Dolden 
zusammen. Die Farbe ist ein unveränderlich reines 
Zinnober-Mennigrot. Einzig in ihrer Art. Die 
Pflanze blüht unaufhörlich von Anfang des Som­
mers bis zum Frost, hat sehr starken, aufrechten 
Wuchs und ist sowohl als Kletter- wie auch als 
Strauchrose gleich wertvoll. Die Belaubung ist 
dunkelgrün, krankheitsfrei. Jeder, der diese Sorte 
pflanzt, wird begeistert von ihrer Schönheit und 
ihrer Wirkung sein. Höhe IV2 m. 

Buisman's Triumph (Buisman 1953). 
Ungewöhnlich große, halb gefüllte Blumen von 
lebhaft scharlachroter Farbe, nicht verblassend, 
nicht verbrennend. Pflanze buschig, aufrecht 
wachsend. Reichblühend bis in den späten Herbst. 
Glänzende, äußerst gesunde Belaubung. Recht 
winterharte, dauerblühende Strauchrose. Höhe 
1—IV2 m. Warenzeichenschutz. 

D i r i g e n t (M. Tantau 1956). 
In großen Dolden bis zu 28 zusammenstehende, 
edelrosengleiche, halbgefüllte Blumen. Die Farbe 
ist glühendes Blutrot von ungewöhnlicher Inten-
sivität. Der Strauch erreicht eine Höhe von etwa 
120 cm und bildet breite, üppige Büsche, die un­
aufhörlich den ganzen Sommer bis spät in den 
Herbst blühen. Die üppigen Dolden mit ihrer 
feurigen Farbe sind ein auffallendes Glanzstück 
in jedem Garten. Warenzeichenschutz. 

E l m s h o r n (W. Kordes' Söhne 1951). 
Blumen in ungewöhnlich großen, riesigen Dolden, 
groß, vollgefüllt, unveränderlich lange haltbar, 
hellrot. Pflanze durch den ganzen Sommer un­
ermüdlich blühend bis zum Frost. Aufrechtwach­
send, im Herbst durch besonders üppige Dolden 
auffallend. Belaubung frischgrün, vollkommen 
krankheitsfrei. Eine unserer schönsten Züchtun­
gen, die ganz besonders als Strauchrose und für 
immerblühende Hecken wertvoll ist. HöhelV2-2m. 
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Erfurt (W. Kordes' Söhne 1939). 
Blumen groß, halbgefüllt, leuchtend rosenrot mit 
Weiß und gelber Mitte. Pflanze von hängendem 
Wuchs, dauernd blühend bis zum Frost. Eine be­
sonders schöne, öfterblühende Kletterrose oder 
Strauchrose. Die glänzende Belaubung, die Blüh­
willigkeit und die aparten Blüten sind Höhe­
punkte der Rosenzüchtung. Höhe 1 m. 

Eva (W. Kordes' Söhne 1933). 
Hervorragend als Strauchrose zu verwenden. Der 
überreiche Blütenflor dauert durch den ganzen 
Sommer bis spät in den Herbst. Die Blumen sind 
einfach, rot, und sitzen oft in großen Büscheln 
zusammen. Die Pflanze wächst stark, buschig, 
reich- und vollblühend und ist recht hart. Höhe 
IV2 m, Breite 1 m. 

Friedrich Heyer (M. Tantau 1956). 
Pflanze von äußerstem Blütenreichtum. Die mittel­
großen Knospen erblühen ziemlich gleichmäßig 
zu mittelgroßen, halbgefüllten Blumen. Ihre 
orangerote Farbe hat eine unvorstellbare Leucht­
kraft, so daß die Pflanze einem brennenden Busch 
oftmals gleicht. Blüten in großen Sträußen, halt­
bar und widerstandsfähig. Pflanze mit dunkel­
grüner, glänzender Belaubung. Etwa 1,25 m hoch. 
Warenzeichenschutz. 

Gay Heart (Boerner-Jackson & Perkins 1951). 
Blumen in großen Büscheln, gefüllt, edelrosen-
ähnlich, duftend. Außenseite zartreinrosa und 
Innenseite rötlich. Die Pflanze wird etwa 120 cm 
hoch, wächst breitbuschig und blüht ununter­
brochen bis zum Frost. 

Gay Vista (Riethmuller-Australien 1957). 
Eine der wertvollsten Sorten dieser Klasse! Ein­
fache Blumen, in selten großen Blüten, die in ge­
waltigen Büscheln zusammensitzen, geben dieser 
Sorte einen ungewöhnlich wirkenden Reiz. In 
ihrem Typ eine große Verbesserung der bekannten 
Sorte Mozart. Die Farbe ist ein lichtes, scheinen­
des Rosa mit heller Mitte. Die Blüten öffnen sich 
gleichzeitig. Die Pflanze wird etwa 1,25 m hoch 
und blüht vom frühen Sommer bis spät in den 
Herbst hinein und bildet breite, üppige Büsche. 
Eine Prachtsorte ersten Ranges. 

Golden Wings (Shepherd-Bosley Nurs. 1953). 
Neueinführung aus den USA. Buschige Pflanzen, 
die einen hervorragenden Strauch bilden, unermüd­
lich blühend bis in den Herbst, glänzende, krank­
heitsfreie Belaubung. Blumen enorm groß, einfach, 
reingelb, einzeln oder in Büscheln. Höhe 1 m. 

Grandmaster (W. Kordes' Söhne 1954). 
Wundervolle Bereicherung dieses Sortiments. 
Blüten einfach, orangedurchscheinend hellgelb, 
am Rande zartrosig überhaucht. In gewaltigen 
Büscheln oder Rispen zusammensitzend, oft bis zu 
50 Blüten. Pflanze stark, buschig wachsend, un­
gewöhnlich voll- und nachblühend bis zum Frost, 
glänzende Belaubung. Höhe IV2 m. 

Halali (M. Tantau 1956). 
Pflanze breitbuschig, doch aufrecht wachsend, von 
ungewöhnlicher Üppigkeit, mit sehr starken, dicht 
belaubten Zweigen, die an die Vaterrose Gloria 
Dei etwas erinnern. Die Belaubung ist fest, leder­
artig und übergroß. Die wohlgeformten Knospen 
entfalten sich zu großen, halbgefüllten Blumen, 
die auf straffen Stielen in Büscheln zusammen­
stehen. Die Farbe ist ein frisches Rosarot, zum 
Kelch in rahmweiß übergehend. Die offenen 
Blütenschalen zeigen die großen Staubgefäße wie 
ein goldenes Auge. Dauerblühend und hart. Höhe 
1,50-2 m. Warenzeichenschutz. 
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H a m b u r g (W. Kordes' Söhne 1935). 
öfterblühende Strauchrose, Pflanze den ganzen 
Sommer bis in den Spätherbst blühend, etwa lVam 
hoch werdend, Blumen in Dolden, halbgefüllt, 
Einzelblüten sehr groß, von feurig-scharlachroter, 
schwärzlich überhauchter Farbe. Die Farbe hält 
sich unverändert bis zum Abfallen der Blumen­
blätter und ist einzig in ihrer Art. Am schönsten 
als Strauchrose gepflanzt, wenn sie alljährlich 
kräftig zurückgeschnitten wird. 

H i g h N o O n (Lammerts 1947). 
Blumen groß, halbgefüllt, edelrosengleich, voll 
erblüht noch sehr schön und unveränderlich die 
herrliche, weithin leuchtende goldgelbe Farbe 
haltend. Pflanze mittelstark wachsend, unermüd­
lich blühend durch den ganzen Sommer. Schöne 
Strauchrose. Höhe IV2 m. 

K a S S e l (W. Kordes' Söhne 1956). 
Hervorragend als Strauchrose geeignet, zinnober­
rot. Genaue Beschreibung siehe unter Kletter­
rosen. Siehe Farbtafel XIII. 

Leipzig (W. Kordes' Söhne 1939). 
Die einfachen Blüten sitzen in starken Rispen zu­
sammen, sind von ungewöhnlicher, wochenlanger 
Haltbarkeit, orangescharlachrot. Pflanze wächst 
kurz, gedrungen, ist reichblühend bis zum Frost. 
Höhe 1 m. 

L i c h t e r l o h (M. Tantau 1955). 
Der Strauch dieser unermüdlich bis zum Herbst 
blühenden Rose wird etwa 1 m hoch, hat glän­
zende Belaubung. Die Blumen gleichen in der 
Form und Füllung der New Dawn, von der sie 
abstammt. Sie könnte als eine sammetartig blut­
rote New Dawn bezeichnet werden, doch wird sie 
ja nur 1 m hoch und ist deshalb als unermüdlich 
blühende Strauchrose von hohem Wert. Die Farbe 
ist unveränderlich und stark leuchtend. Eine ganz 
hervorragend neue Sorte in dieser wertvollen 
Klasse. Warenzeichenschutz. 

Lyric (de Ruiter-Jackson & Perkins 1951). 
Blumen in Büscheln, oft in großen Dolden, mittel­
groß, vollgefüllt, duftend, reinrosa. Pflanze üppig 
wachsend, dauernd blühend, 120 cm hoch werdend. 
Wegen ihres aufrechten Wuchses auch gut zur 
Heckenpflanzung. Prachtvolle Sorte. 

Mandarin (Boerner-Jackson & Perkins 1951). 
Blumen in riesigen Büscheln, halbgefüllt, von 
mittlerer Größe, duftend, dunkelkarminrot, aparte 
Farbe. Pflanze 1 m hoch werdend, unermüdlich 
blühend bis zum Frost. Beachtenswerte Schönheit. 
Als Strauchrose von großem Zierwert. 

Mony Musk (Radcliffe 1954). 
Besonders gesunde und stark wachsende Strauch­
rose von ungewöhnlichem Blütenreichtum. Die 
Blumen sind groß, reingelb. Die Pflanze blüht 
unaufhörlich bis zum Herbst. Höhe 1 m. 

Mozart (Lambert 1927). 
öfterblühende Lambertiana. Pflanze etwa 1 bis 
lV2m hoch werdend, buschig, verzweigt wachsend, 
unermüdlich blühend durch den ganzen Sommer. 
Blumen in Büscheln, einfach, klein, duftend, 
karminrosa mit großem, weißem Auge. Schöne 
Parkrose. 

N y m p h e n b u r g (W. Kordes' Söhne 1954). 
Blumen sehr groß, gefüllt, gut duftend, ein gold­
gelb durchscheinendes, prächtiges Orangerosa. 
Sehr effektvolle Farbwirkung! Pflanze buschig, 
aufrecht wachsend, unermüdlich blühend bis in 
den Herbst. Eine farbenfrohe Strauchrose von 
ungemein anziehender Wirkung und deshalb eine 
wertvolle Bereicherung dieser Rasse. Sehr emp­
fehlenswert. Höhe IV* m. Warenzeichenschutz. 

Pink Cloud (E. Boerner-Jackson & Perkins 1953). 
Neueinführung aus den USA. Typ wie New Dajyn. 
doch aufrecht wachsend, unermüdlich blühend bis 
zum Frost. Pflanze von glänzend grüner, gesun­
der Belaubung. Blüten groß für die Art, schön als 
Knospe, doch voll erblüht von einzigartiger Wir­
kung. Die Farbe der Blüten ist ein kräftiges 
Karminrosa bis Rosenrot und hält unveränderlich 
von der erblühenden Knospe bis zum Verblühen 
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der vollen Rose an. Von ungewöhnlichem Zier­
wert. Höhe etwa 1 m. Sehr empfehlenswert. 

P r e s t i g e (W. Kordes' Söhne 1957). 
Blumen halbgefüllt, fast 15 cm Durchmesser, in 
Trauben zusammensitzend, haltbar. Die Farbe ist 
ein unveränderliches Feurigscharlachrot, nie ver­
brennend oder verblassend. Pflanze von buschi­
gem, viel verzweigtem Wuchs mit sehr großer, 
gesunder Belaubung und einem Blütenreichtum, 
wie es kaum bei einer Rose möglich sein kann. 
Die etwa 1,20—1,50 m hoch werdende Pflanze 
bildet breite, kräftige Büsche, die durch ihren 
Blütenreichtum wie ein flammendes Fanal er­
scheinen. Warenzeichenschutz. 

Rostock (W. Kordes' Söhne 1937). 
Blumen recht groß, edelrosenähnlich, gefüllt, in 
großen Büscheln zusammensitzend, lachsrosa mit 
gelblichem Schein. Pflanze sehr stark und auf­
recht wachsend, von guter Winterhärte, öfter­
blühend bis zum Frost. Wegen ihrer Reichblütig-
keit und ihrem aufrechten Wuchs als Strauchrose 
sehr empfehlenswert. Höhe IV2 m. 

Sangerhausen (W. Kordes' Söhne 1938). 
Blumen sehr groß, gefüllt, offen noch sehr schön, 
feurigrot. Pflanze stark und aufrecht wachsend, 
reich- und öfterblühend durch den ganzen Sommer. 
Wegen ihres aufrechten Wuchses und ihrer Blüh­
willigkeit als Strauchrose sehr empfehlenswert. 
Höhe IV« m. 

Schwerin (W. Kordes' Söhne 1937). 
Blüten in Büscheln, sehr haltbar, blutrot. Pflanze 
nicht sehr stark, doch buschig wachsend, unermüd­
lich blühend von Anfang des Sommers bis zum 
Frost. Eine ausgezeichnete Strauchrose von guter 
Wirkung. Höhe IV* m. 

Silberlachs (M. Tantau 1940). 
Pflanze aufrecht bis IV* m hoch werdend, deshalb 
für hohe Gruppen und Einzelpflanzungen beson­
ders geeignet. Farbe ein wundervolles Silberlachs, 
das außerordentlich wirkungsvoll ist. Die halb­
gefüllten Blüten sitzen in großen Sträußen und 
Büscheln zusammen und erscheinen an der starken 
Pflanze unaufhörlich bis zum Frost. 

Solo (M. Tantau 1956). 
Dunkelkarminrote, edelrosengleiche Blumen. Her­
vorragend auch als Strauchrose. Genaue Beschrei­
bung unter Kletterrosen. 

S p a r r i e s h o o p (Kordes' Rose: Sparrieshoop. 
W. Kordes' Söhne 1952). 

Blume in großen Dolden und Büscheln, halbgefüllt, 
in der Knospe edelrosengleich, voll erblüht noch 
von besonders großer Schönheit. Ungewöhnlich 
lange haltbar. Die Farbe der Blüten ist ein zartes 
Perlmutterrosa, außen etwas kräftiger lachsrosa. 
Die Blütenbüschel stehen auf ungewöhnlich langen 
Stielen. Die Pflanze wächst buschig, wird bis 2 m 
hoch, ist winterhart und hat vollkommen krank­
heitsfreie Belaubung. Der Blütenflor dauert vom 
Frühsommer ununterbrochen bis zum Frost, und 
die herrlichen Blumen erscheinen in solcher Fülle, 
daß man von dieser einzigartigen Rose stets be­
geistert sein wird. Warenzeichenschutz. 

W i l h e l m (W. Kordes' Söhne 1934). 
Blumen groß, gut gefüllt, in riesigen Dolden zu­
sammensitzend, von schöner, unveränderlicher, 
leuchtender blutroter Farbe. Die Pflanze wächst 
stark, bis 2 m hoch, aufrecht, leicht überhängend 
und blüht den ganzen Sommer ununterbrochen 
bis in den Frost hinein. Ihr aufrechter Wuchs und 
ihre Vollblütigkeit machen sie zu einer der schön­
sten ihrer Art und besonders empfehlenswert zur 
Einzelpflanzung und für große Gruppen. 

Zitronenfalter (M. Tantau 1956). 
Vollkommen edelrosengleiche, lange Knospe ent­
faltet sich allmählich zu einer auf kräftigem Stiel 
stehenden, gut gefüllten, großen Blume. Die 
Blüten stehen meist einzeln oder zu dreien und 
haben eine große Haltbarkeit, welche von der 
Witterung nicht beeinflußt wird. Die Farbe ist 
ein reines, kräftiges Zitronengelb. Höhe 1,25 m. 
Intensiver Teerosenduft. Warenzeichenschutz. 
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<' Abteilung B a 

Park- und Moosrosen 
Hierunter fallen alle Wildrosen und botanischen Arten und Sorten, ferner Moos-, Centifolien- und die Rugosasorten. Die Sorten der 
Rosa Ijimbertiana usw., die unter Strauchrosen, Abteilung Ab, beschrieben wurden, gehören verwendungsmäßig mit in diese Abteilung. 
Die Sorten sollten gar nicht beschnitten werden, nur überflüssiges und trockenes Holz entfernen; nur die Sorten der Lambertiana sind 
schöner, wenn sie um ein Drittel jeweils im Frühjahr zurückgeschnitten werden. 

Preis-
qruppe 

4 Rosa acicularis Pike's Peak (Bobbink& Atkins 1940.) 
Unsere Neueinführung aus den USA. Blumen 
enorm groß, bis 8 cm Durchmesser, halbgefüllt 
in Büscheln, offen von großer Wirkung, leuchtend­
rot mit gelber Mitte. Pflanze sehr stark wachsend, 
buschig, dauerblühend bis zum Frost. Höhe IV2 m. 

Rosa alba 
Wahrscheinlich aus einer Kreuzung von Rosa 
gallica X Rosa corymbifera hervorgegangen. Blu­
men mittelgroß bis groß, duftend, weiß, mit zwei 
Reihen Blumenblätter. Im Herbst scharlachrote, 
ovale Früchte. Höhe IV2 m. 

Rosa alba: 
Mme. Plantier (Plantier 1835). 

Blumen reinweiß, gefüllt, mittelgroß, Pflanze 
buschig, einmal, aber sehr reichblühend. Höhe 
1,20 m. 

Maidens Blush (Kew Garden 1797). 
Blumen mittelgroß, gefüllt, fleischfarbig-rosa. 
Pflanze buschig wachsend, reichblühend. Höhe 
IV2 m. 

alba suaveolens 
Blumen groß, gefüllt, reinweiß. Strauch bis 3 m 
hoch, reich- und vollblühend. Steht in vielen 
Bauerngärten. 

Rosa alpina Inermis Morletii (Morlet 1883). 
Blumen edelrosenähnlich, dunkelrosa bis hellrot, 
halbgefüllt. Pflanze stachellos, reichblühend. 
Höhe IV« m. 

Rosa andersonii (aus Rosarium Sangerhausen). 
Blüten einfach, kräftig karminrosa, ungewöhnlich 
zahlreich. Pflanze mittelhohe, volle, breite Büsche 
bildend. Höhe 1 m. Hoher Zierwert. 

Rosa arvensis 
Eine kletternde, kriechende Wildrosenform aus 
der Eifel und dem mittleren Europa. Bis 6 m 
lange, kriechende und kletternde Triebe bildend, 
die im Frühjahr mit den einfachen, hellwelßlich-
rosa Wildrosenblüten besetzt sind. 

Rosa brunonii (Lindley). 
Himalaya Moschusrose. Blumen mittelgroß bis 
groß, duftend, weiß, in vielblumigen Rispen. Im 
Herbst schöne Früchte. Höhe IV2 m. 

Rosa bullata rosea (gefunden vor 1815). 
Blumen gefüllt, lebhaft rosa bis hellrot, groß. 
Pflanze stark und aufrecht wachsend, mit riesigen, 
kohlblattähnlichen ausgebeulten Blättern. Durch 
die eigenartige Blattform gewinnt die Pflanze den 
ganzen Sommer durch ein interessantes und be­
achtliches Aussehen. Empfehlenswert. Höhe 
IV2 m. 

Rosa can. var. Kiese (Kiese & Co. 1910). 
Blumen einfach, feurig-blutrot. Pflanze starke 
Büsche bildend, mit glänzender, gesunder Belau­
bung, sehr vollblühend. Höhe IV2 m. Im Herbst 
voll herrlichster roter Früchte. 

Rosa canina X gallica 
Blumen einfach, rosarot, groß für die Art, schöne 
Hagebutten. Pflanze stark, buschig, ungewöhnlich 
viel scharfe Stacheln, darum gut als Vogelschutz­
gehölz und als undurchdringliche Hecke. Höhe 
3 m. 

Rosa centifolia: 
major 

Blume groß, gefüllt, glänzendrosa. Pflanze 
buschig, mittelhoch wachsend und sehr reich­
blühend. Alte, duftende Bauernrose. Höhe 1 m. 
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minor 
Blüten ähnlich wie vorige, glänzendrosa, jedoch 
kleiner, dafür ist die Pflanze reich- und voll­
blühender. Wuchs wie vorige. Höhe 1 m. 

m u s c o s a (Holland 1796). 
Altbekannte, schönste Moosrose. Blumen mittel­

groß, vollgefüllt, kräftigrosa. Außerordentlich 
stark bemoost, in Büscheln blühend. Pflanze 
außerordentlich reich- und vollblühend. Wirk­
lich sehr schön. Höhe IV2 m. 

Blanche Moreau (Moreau-Robert 1880). 
Blumen groß, gefüllt, stark bemoost, reinweiß. 
öfterblühend. Höhe 80 cm. 

Crimson Globe (W. Paul 1890). 
Blumen sehr groß, vollgefüllt, karminrot, stark 
bemoost. Pflanze wüchsig, öfterblühend. Höhe 
1 m. 

Cristata (Vibert 1827). 
Blumen sehr groß, sehr stark bemoost, duftend, 
reinrosa. Einmal blühend. Höhe 1 m. 

Impératrice Eugenie (Guillot 1856). 
Blumen gefüllt, leuchtendrosa, gut bemoost, 
öfterblühend. Höhe, 60 cm. 

Julie de Mersan (Thomas 1854). 
Blume mittelgroß, gefüllt, dunkelrosa und weiß 
gestreift. Pflanze ungewöhnlich reichblühend. 
Höhe 1 m. 

Mme. Louis Léveque (Léveque 1898). 
Blume groß, gefüllt, duftend, leuchtend-Iachs-
rosa, öfterblühend, gut bemoost. Höhe IV2 m. 

Mme. Moreau (Moreau-Robert 1872). 
Blume sehr groß, sehr gefüllt, rosa, weiß ge­
streift, gut bemoost. Höhe 1 m. 

muscosa rubra 
Blumen halbgefüllt, mittelgroß, leuchtend, 
dunkelrot, stachelig, bemoost. Pflanze buschig 
und vollblühend. Höhe 1 m. 

Nuits d'Young (Laffay 1845). 
Blumen klein, gut bemoost, purpurrot, schattiert 
schwärzlich-violett, enorm reichblühend. Höhe 
1 m. 

Parkjuwel (W. Kordes' Söhne 1950). 
Blumen sehr groß, vollgefüllt, von herrlicher, 
edelrosengleicher Form, zinnober durchschei­
nendes Blutrot. Eigenartige, schöne Farbe, die 
unter diesen Sorten selten ist. Pflanze ist stark 
und buschig wachsend, enorm reichblühend. 
Von hervorragender Wirkung, sollte deshalb 
weiteste Verbreitung haben. Höhe IV2 m. Siehe 
Farbtafel III. 

Parkzauber (W. Kordes' Söhne 1956). 
Blumen groß, hervorragend gefüllt, von leuch­
tendem, brennendem Dunkelrot bis Feuerrot. 
Pflanze wüchsig, buschig, aufrecht wachsend, ein­
mal ungewöhnlich reichblühend. Kelch sehr stark 
mit Borsten besetzt. Eine hervorragende Neu­
einführung unter den als Moosrosen bezeich­
neten Parkrosen. Höhe 1,20 m. Siehe Farbtafel VII. 

Rose des Peintres (gefunden in Holland, 18. Jahr­
hundert). 

Blume sehr groß, gefüllt, becherförmig mit um­
gelegten Blumenblättern, lebhaft rosa. Pflanze 
120 cm hoch (Rose von Batavia). 

White Bath (Salter 1810). 
Blumen ziemlich groß, blendendweiß, zuweilen 
fleischrosa gefleckt, gefüllt. Pflanze buschig, un­
gewöhnlich reichblühend. Blume stark bemoost. 
Höhe 80 cm. 
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Rosa chinensis mutabills (Correvon), kultiviert seit 
1932. 

Blumen zu mehreren, oftmals in größeren Trauben, 
groß, einfach, mehrfarbig, schwefelgelb, über­
gehend zu orange und rot und am Schluß in 
karminrot. Pflanze buschig, unermüdlich blühend 
durch den ganzen Sommer. 60 cm hoch. 

Rosa chinensis semperflorens. 
Karmesinrote chinesische Monatsrose. 

Rosa damascena (Miller). 
Urform aus dem vorderen Orient. Blumen rötlich-
rosa, in Büscheln, einmal reichblühend und öfter 
im Herbst. Sehr stark wachsend. Alte Sorte, die 
im 16. Jahrhundert aus Asien in Europa ein­
geführt wurde. Hervorragender Duft. Höhe 3 m. 

Rosa damascena: 
Omar Khayyam. 

Diese Rose wurde als uralter riesiger Strauch 
auf dem Grab des berühmten persischen Dichters 
gefunden. Sie ist eine im ersten Flor reich und 
später oft nachblühende Form der Rosa damas­
cena. Die Pflanze wird 3 bis 4 m hoch, hat sehr 
große, vollkommen gefüllte, reinrosenrote bzw. 
leuchtendrosa Blüten, die, wie alle Damascena-
Sorten, einen herrlichen Duft ausstrahlen. 

Oratam (Jacobus 1939). 
Blume groß, gefüllt, stark duftend, rosa auf 
gelbem Grunde. Pflanze starkwüchsig, reich-
und öfterblühend. Höhe 2 m. 

York and Lancaster (Monardes 1551). 
Blumen schalenförmig, gefüllt, groß, rot und 
weiß gestreift, zuweilen rote und weiße Blüten 
bringend. Pflanze mittelstark wachsend. Höhe 
IV» m. 

Rosa gallica: 
Hierunter sind auch alle die als französische, ge­
streifte oder Provinzrosen bekannten Sorten ver­
zeichnet. Die eigenartigen, gestreiften Blüten sind 
von aparter Schönheit, und man sollte diese Sorten 
so oft wie es nur geht als Sträucher pflanzen. 

Belle de Crécy (Roeser). 
Blumen mittelgroß, sehr gefüllt, sammetartig 
schwarzpurpur mit violett gestreift. Höhe 1 m. 

Belle des Jardins (Guillot 1872). 
Blume gefüllt, purpurviolettrot, gestreift mit 
karmin und weiß, buschig, reichblühend. Höhe 
1 m. 

Camaieux (1830). 
Blume groß, gefüllt, violettrot mit weiß gestreift, 
sehr aparte Farbe. Höhe 1 m. 

Cardinal de Richelieu (Laffay 1840). 
Blumen mittelgroß, gefüllt, sehr dunkelviolett 
mit purpurrot. Pflanze wüchsig, reichblühend. 
Höhe 1 m. 

Commandant Beaurepaire (Moreau-Robert 1874). 
Blumen rosenrot, gestreift mit purpurviolett und 
weiß, wüchsig und reichblühend. Höhe 1 m. 

Georges Vibert (Robert 1853). 
Blumen sehr groß, gefüllt, Violettpurpur, zu­
weilen purpurweiß gestreift und punktiert. 
Pflanze buschig, reichblühend. Höhe 1 m. 

Mécène (Vibert 1845). 
Blumen mittelgroß, gefüllt, haltbar, weiß, lila-
rosa gestreift. Pflanze 1 m hoch werdend, un­
gewöhnlich vollblühend. 

OEillet Parfait (Foulard 1841). 
Blumen mittelgroß, gefüllt, blaßrosa gestreift 
mit rot und karminrot. Pflanze mittelhoch, reich­
blühend. Höhe 1 m. 

Pompon de Bourgogne (gefunden in Dijon vor 
1836). 

Blüten in ungewöhnlicher Fülle die Pflanze be­
deckend, klein bis sehr klein, vollkommen ge­
füllt und rund gebaut, fleischrosa, am Rande 
weißlich. Pflanze niedrig, rundbuschig, 60 cm 
hoch. Sehr selten. Bekannt als Burgunderröschen. 

Président Dutailly (Dubreuil 1888). 
Blumen gefüllt, stark duftend, karminrot mit 
purpur. Pflanze wüchsig, reichblühend. Höhe 
lVa m. 
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Scharlachglut (W. Kordes' Söhne 1952). 
Blüten enorm groß, bis 12 cm Durchmesser, ein­
fach, weithin leuchtend feurigscharlachrot von 
einer Glut, wie sie bei keiner Wildrose sonst 
vorhanden. Pflanze buschig, bis 2 m hoch wer­
dend, einmal enorm vollblühend, später bis zum 
Herbst vereinzelt. Die Sorte steht unter Waren­
zeichenschutz Nr 636 583. 

splendens 
Blume sehr groß, halbgefüllt, leuchtend feurig-
rot, die ganze Pflanze bedeckend. Bis 2 m hohe 
Büsche bildend. Prachtvoll als Zierstrauch und 
auch als Hecke. 

Zoé (Miellez'um 1840). 
Blume sehr groß, sehr gefüllt, leuchtendrosa, 
zum Rande der Blumenblätter heller werdend. 
Pflanze etwa 1 m hoch, ungewöhnlich reich­
blühend. 

Rosa hugonis 
Die berühmte chinesische Goldrose. Blumen groß, 
einfach, von unveränderlicher, leuchtend gold­
gelber Farbe, haltbar bis zum Verblühen. Der 
Strauch wird IV2 m hoch und ist zur Blütezeit ein 
einziger runder Goldberg von bezaubernder 
Schönheit. 

Rosa hybrida bifera Hermann Löns (M. Tantau 1931). 
Blüten groß, einfach, leuchtend brennendrot. 
Pflanze bis 2 m hohe Büsche bildend, mit schönem, 
gesundem Laub, ungewöhnlich reichblühend. 

Rosa hybrida bifera Reinhard Bädecker (Wilhelm 
Kordes 1918). 

Aus einer Kreuzung von Frau Karl Druschki und 
Rayon d'Or stammend, hat diese Sorte wohl die 
größten Blumen aller Rosen. Die Farbe der voll­
gefüllten Blumen ist reingelb, an der Außenseite 
mit rotem Rand. Pflanze buschig wachsend, mit 
harter, glänzender Belaubung. Höhe 1,50 m. 

Rosa hybrida bifera Reine des Violettes (Mille-
Mallet 1860). 

Blume groß, schalenförmig, gefüllt, tiefviolettrot. 
Pflanze starkwachsend, reichblühend, mit schöner, 
gesunder Belaubung. Höhe 100 cm. 

Rosa hybrida bifera Wildfeuer (w. Kordes' 
Söhne 1953). 

Blume riesig groß, fast 12 cm Durchmesser, halb­
gefüllt, feurigrot, eine weithin leuchtende, auf­
fallende Farbe. Pflanze buschig, 3 m hoch werdend, 
ungewöhnlich reich- und vollblühend. Eine Park­
strauchrose, die jedem Pflanzenliebhaber Freude 
machen wird. Empfehlenswerte Neuheit. 

Rosa lambertiana: 
Die Sorten dieser Klasse finden Sie unter 
teilung Strauchrosen A b. 

Rosa lutea: 

Ab-

Austrian Yellow 
Blumen gro3, einfach, leuchtend reingelb, voll­
blühende Pflanze. Höhe 1,50 m. 

Harisonli (Harrison 1830). 
Blumen gefüllt, leuchtend gelb. Pflanze 1,50 m 
hoch werdend, reichblühend. 

bicolor atropurpurea 
Blumen einzigartig, Außenseite goldgelb, innen 
kapuzinerrot, einfach. Pflanze wüchsig, enorm 
reichblühend. Von wundervoller Wirkung. Höhe 
1,50 m. 

Parkfeuer (Lambert 1908). 
Blumen einfach, groß, leuchtend feurigscharlach­
rot. Pflanze mit schöner, rötlicher Belaubung, 
bis 3 m hoch werdend, ungewöhnlich reich­
blühend. 

Persian Yellow (Willrock 1837). 
Blumen sehr gefüllt, leuchtend reingelb, groß. 
Pflanze stark wachsend und reichblühend. Höhe 
1,50 m. 
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Preis­
gruppe 

4 Rosa macrophylla crasse aculeata 
Wuchs stark, breit ausladend, Blume groß, einfach, 
hellrosa. Im Herbst voll schöner zierender Früchte. 
Höhe 2 m. 

Rosa micrugosa (Henkel). 
Blumen einfach, groß, zartrosa. Pflanze mittelstark, 
im Herbst mit schönen Früchten. Höhe 1,50 m. 
Die zart gefärbten, großen, einfachen Blumen sind 
von bestrickendem Reiz. 

Rosa moschata 
Blumen groß, in großen Rispen zusammengesetzt, 
hervorragend duftend, weiB mit gelben, auf­
fallenden Staubfäden. Pflanze stark wachsend, 
buschig und enorm reichblühend. 

Rosa moyesii (Hemsley & Wilson). 
Blumen einfach, von einzigartiger tief blutroter 
Farbe. Pflanze 2 m hoch, im Herbst mit schönen 
Früchten, eine der schönsten aller Parkstrauch­
rosen. 

Rosa moyesii Fred Stretter. 
Eine Auslese aus Rosa moyesii. Klare, karmesin­
rote Blumen, die in Büscheln zusammensitzen. Im 
Herbst leuchten die großen, roten Kluster der 
schönen Früchte. Sehr bemerkenswerte Neuein­
führung! Höhe 2 m. 

Rosa moyesii Geranium. 
Ebenfalls eine Auslese aus Rosa moyesii. Blumen 
feurig karminrot. Im Herbst ebenfalls große 
Büschel von üppigen, flaschenförmigen Früchten. 
Wertvoll. Höhe 2 m. 

Rosa moyesii Nevada (P Dot 1927). 
Blumen groß, halbgefüllt, weißlichgelb. Pflanze 
bis 2 m hoch, ungewöhnlich reich- und öfter­
blühend. Herrlicher Strauch. 

Rosa moyesii superba. 
Blumen groß, edelrosengleich, vollgefüllt, haltbar, 
dunkelblutrot. Pflanze bis 2 m hoch, reichblühend. 

Rosa multibracteata (Hemsley & Wilson). 
Die einfachen Blüten sind reinrosenrot und stehen 
in oft gewaltig großen Rispen zusammen. Pflanze 
beim Älterwerden enorm stark wachsend, mit 
zierlicher Belaubung und schönen Früchten. Eine 
seltene, aber sehr schöne Wildrose. Höhe 3 m. 

Rosa odorata (Sweet 1789). 
Form der Teerose. Blumen weiß, leicht rosa oder 
lachsrosa, einfach, ziemlich groß, einzeln oder zu 
mehreren. Höhe IV2 m. 

Rosa omeiensis pteracantha. 
Blüten klein, reinweiß. Belaubung farnartig, ge­
fiedert. Mit oft über 2 cm breiten, roten, durch­
scheinenden Stacheln. Sehr schöne Parkrose. Höhe 
2 m. 

Rosa pendulina Mount Everest. 
Blumen einfach, rosa. Strauch stark wüchsig, gut 
belaubt, von schönem Wuchs. Riesengroße, rote 
Früchte von hohem Zierwert. Höhe lVi m. 

Rosa Perrierii. 
Riesige, einfache, rosa Blumen. Pflanze zierlich, 
doch stark wachsend, schöne Büsche bildend, IV2 m 
hoch. Im Herbst schöne, rote Früchte. 

Rosa portlandica Rose du Roi (Souchet 1819). 
Blume groß, duftend, edelrosengleich, leuchtendrot 
mit violetten Reflexen. Pflanze buschig wachsend, 
öfterblühend. Höhe 60 cm. 

Rosa prattigosa (W. Kordes' Söhne 1953). 
Kreuzung zwischen Rosa prattii und Rosa rugosa. 
Blume sehr groß, einfach, leuchtendrosa. Pflanze 
etwa lVi m hoch und breit werdend, buschig wach­
send, enorm vollblühend. Im Herbst voll zieren­
der kleiner Rugosafrüchte. 

Rosa pteragonis (Max Krause 1938). 
Blumen einfach, zartgelb. Pflanze buschig, 2 m 
hoch werdend, überreich blühend. Eigenartige 
breite Stacheln. 

Rosa roxburghii. 
Blumen einfach, eigenartige Kelchform. Pflanze 
buschig, reichblühend. Birkenartig abblätternde 
Rinde. Hellrosa. Höhe IV2 m. Aparte Schönheit. 
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Rosa rubiginosa: 
Bengt M. Schal in (W. Kordes' Söhne 1956). 

Eine Kreuzung der Rubiginosa-Hybride Eos mit 
Rosa kordesii. Pflanze buschig, IV2 m hoch wach­
send, von einem unvorstellbaren Blütenreichtum. 
Riesige Blumen, ziemlich gefüllt, enorm groß, 
karmindunkelrot. Prächtige Parkrose von hohem 
Zierwert. 

Eos (Ruys 1950). 
Blume einfach, sonnenuntergangsrot mit weißer 
Mitte. Pflanze buschig, IV2 m hoch werdend, von 
Blüten vollkommen übersät. 

Fritz N o b i s (W. Kordes' Söhne 1954). 
Blumen groß, halbgefüllt, edelrosengleich, gelb-
lichrosa. Pflanze 2 m hoch, sehr reichblühend. 
Eine der Schönsten. 

Goldbusch (W. Kordes' Söhne 1954). 
Die erste gelbblühendeRosarubiginosa-Hybride! 
Pflanze kräftige Büsche bildend, bis 2 m hoch 
und IV« m breit, hart und gesundlaubig. Im 
Sommer einmal unerhört vollblühend. Blumen 
edelrosenähnlich, hellgelb ohne Schattierungen, 
gut die Farbe haltend. Prachtvolle Parkrose. 

Josef Rothmund (W. Kordes' Söhne 1940). 
Blumen mittelgroß, edelrosenähnlich, gelblich-
rosa. Pflanze mittelhoch, überhängend, voll­
blühend. Höhe IV2 m. 

Lucy Bertram (Penzance 1895). 
Blumen halbgefüllt, fast einfach, karminrot mit 
weißer Mitte. Pflanze 2V2 m hoch, vollblühend. 

Max Haufe (W. Kordes' Söhne 1939). 
Blumen halbgefüllt, leuchtendrosa, in Büscheln. 
Pflanze 2V2 m hoch, ausladend, enorm reich­
blühend. 

Mechthild von Neuerburg (Boden 1920). 
Blumen einfach, leuchtendrosa. Pflanze 2 m hoch, 
reichblühend, im Herbst schöne Früchte. 

Rosendorf UfhOVen (W. Kordes' Söhne 1949). 
Blume groß, vollgefüllt, edelrosengleich, sammet-
artig dunkelblutrot. Pflanze 2V2 m hoch, aufrecht, 
reichblühend. Sehr schöner Zierstrauch. 

Rosenwunder (W. Kordes' Söhne 1934). 
Blumen groß, gefüllt, duftend, hellrot. Pflanze 
stark wachsend, ungewöhnlich reichblühend. 
Höhe 2 m. 

Rosa rubrifolia glauca. 
Rotblättrige Rose, Blüten hellrot, einfach. Pflanze 
wüchsig und reichblühend. Höhe 2 m. 

Rosa rubus (Brombeerrose). 
Blumen groß, in starken Büscheln, einfach, weiß, 
hervorragend duftend. Im Herbst runde, schar­
lachrote, große Früchte. Höhe IV2 m. 

Rosa rugosa : 
Blanc Double de Coubert (Cochet-Cochet 1892). 

Blumen halbgefüllt, sehr groß, duftend, leuch-
'•/ tendweiß, gefolgt von großen, scharlachroten 

Früchten. Typischer Rugosawuchs. Höhe 80 cm. 
Carmen (Lambert 1907). 

Blumen groß, einfach, karminrot, in Büscheln. 
Pflanze mittelhoch wachsend, 1,50 m. öfter­
blühend. 

Conrad Ferdinand Meyer (Dr. Müller 1899). 
Blumen groß, edelrosengleich, auf langen Stielen, 
stark duftend, reinseidenartig-rosa. Pflanze 
stark, 3 m hoch werdend, öfterblühend. 

Dr . Eckener (V. Berger- V. Teschendorff 1931). 
Blume edel geformt, ziemlich gut gefüllt, hervor­
ragend duftend, kupfrigrosa auf leuchtend 
gelbem Grund. Pflanze stark wachsend, bis 3 m 
hoch, dauerblühend. 

F. J. Grootendorst (Grootendorst 1918). 
Blumen in Büscheln, ungewöhnlich haltbar, voll­
gefüllt, leuchtendrot. Pflanze buschig wachsend, 
dauerblühend. Höhe 1 m. 

Hansa (Schaum 1905). 
Blumen sehr groß, gefüllt, violett-dunkelrot 
Pflanze stark-, reich- und öfterblühend. Mit 
schönen Früchten. Höhe 2 m. 
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4 Pink Grootendorst (Grootendorst 1923). 
Blumen gefüllt, reinrosa, nelkenförmig, in 

^ Büscheln, Pflanze niedrige Büsche bildend, öfter­
blühend. Höhe 1 m. 

Pompon (aus Italien). 
Blumen klein, in Büscheln, vollkommen gefüllt, 
rein seidenartig rosa. Pflanze etwa 80 cm hoch 
werdend, buschig, sehr reichblühend. 

rugosa repens alba (Rosa Paulii). 
Blumen blendendreinweiß, bis 5 cm Durchmesser, 
in Büscheln. Pflanze stark kletternd, von 
kriechendem Wuchs, 5 bis 6 m lange Triebe 
bildend. 

Ruskin (Dr. W. van Fleet 1928). 
Blumen groß, vollgefüllt, edel gebaut, duftend, 
dunkelkarminrot. Pflanze lVs m hoch werdend, 
öfterblühend. 

S c h n e e z w e r g (Lambert 1912). 
Blumen halbgefüllt, mittelgroß, leuchtend schnee­
weiß, in Büscheln. Pflanze dauerblühend, 1 m 
hoch werdend, sehr schön. 

Signe Relander (D. T. Poulsen 1930). 
Blumen in Büscheln, groß, vollgefüllt, offen be­
sonders schön. Blume leuchtendrot. Pflanze 
buschig wachsend, unermüdlich blühend bis zum 
Herbst. Höhe IV2 m. 

Souvenir de Cristophe Cochet (Cochet-Cochet 1894). 
Blume groß, halbgefüllt, haltbar, prächtig rein­
rosa. Pflanze IV2 m hoch werdend, öfterblühend. 
Im Herbst schöne Früchte. 

Thusnelda (Dr. Müller 1889). 
Blumen halbgefüllt, groß, silbriglachsrosa. Pflanze 
sehr starkwüchsig, sehr früh-, reich- und öfter­
blühend. Höhe 2 m. 

Rosa sera fini i (Viviani). 
Blumen verhältnismäßig groß, rosenrot bis rein­
rosa, die kleine, etwa 1 m hohe, sehr dicht 
wachsende Pflanze reichlich überdeckend. Pflanze 
mit kräftigen, reichlichen Stacheln wie Rosa 
rubiginosa, im Herbst übersät mit kleinen Früch­
ten. Höhe 1 m. Beachtlicher Zierwert. 

Rosa spinosissima: 

altaica simplex. 
Blumen einfach, gelblich weiß. Strauch 1,50 m 
hoch, schön- und reichblühend. 

Claus Groth (M. Tantau 1951). 
Gutgefüllte, leuchtend lachsorangerosa mit 
aprikosengelb schattierte Blüten, stark duftend. 
Im Herbst voll zierender Früchte. Pflanze 1,50 m 
hoch, ungewöhnlich reichblühend. Warenzeichen-
schutz Nr. 620 301. 

Frühl ingsanfang (W. Kordes' Söhne 1950). 
Blumen groß bis sehr groß, einfach, hellgelb. 
Pflanze 3 m hoch werdend, aufrecht, große Büsche 
bildend, mit gesunder, glänzender Belaubung. 
Von oben bis unten voll der herrlichen Blumen. 
Eine der schönsten aller Parkrosen. 
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Frühlingsduft (W. Kordes' Söhne 1949). 
Blumen enorm groß, dicht gefüllt, rosiggelb, 
öfter reingoldgelb wie die bekannte Maréchal 
Niel, auch so schön und stark duftend. Pflanze 
l1/-' m hoch werdend, buschig, vollblühend, sehr 
schön. 

Frühl ingsgo ld (W. Kordes' Söhne 1937). 
Blumen halb einfach, enorm groß, lange haltbar, 
unveränderliches reines Goldgelb. Pflanze 2 m 
hoch werdend, außerordentlich reichblühend. 
Eine große Schönheit. 

Frühl ingsmorgen (W. Kordes' Söhne 1942). 
Blumen sehr groß, halbgefüllt, karminrosa. 
Pflanze 2 m hoch werdend, buschig, enorm reich­
blühend. Eine der Schönsten! 

Frühl ingsschnee (W. Kordes' Söhne 1954). 
Blumen groß für die Art, halb bis dreiviertel 
gefüllt, wundervoll duftend, blendend reinweiß. 
Pflanze IV2 m hoch werdend, breite Büsche bil­
dend, die zur Zeit der Blüte vollkommen mit 
Blumen bedeckt sind. 

Frühlingstag (W. Kordes' Söhne 1949). 
Blüten groß, halbgefüllt, sehr bunt; gelb und rot 
und orange gestreift. Pflanze 1 m hoch werdend, 
buschig, ungewöhnlich reich- und vollblühend. 

Frühlingszauber (W. Kordes' Söhne 1942). 
Blumen sehr groß, halbgefüllt, hellrot. Pflanze 
2 m hoch werdend, enorm reichblühend. 

Karl Foerster (W. Kordes' Söhne 1931). 
Blumen sehr groß, gefüllt, haltbar, blendend 
reinweiß, Pflanze IV2 m hoch werdend, buschig, 
enorm reichblühend. 

M a i g o l d (W. Kordes' Söhne 1953). 
Blume sehr groß, vorzüglich gefüllt, von leuch­
tend goldgelber Farbe. Hervorzuheben ist der 
außerordentlich starke Duft. Die Pflanze wird 
2 m hoch, ist aufrecht wachsend, hat gesunde, 
glänzende Belaubung und blüht vom frühen 
Sommer bis zum Herbst. Eine hervorragende Er­
gänzung dieser schönen Blütensträucher. Schönste 
von allen! Siehe Farbtafel XIII. 

Ormiston Roy (Dorenbos 1953). 
Große, einfache, reingelbe Blumen. Pflanze 
buschig, 80 bis 100 cm hoch, einmal sehr voll-
und reichblühend. Stammt von Rosa xanthina 
X Rosa spinosissima. Hervorragende Garten­
schönheit. 

Rosa Sweginzowii macrocarpa. 
Blumen mittelgroß, einfach, schön hellrot. Pflanze 
bis 21/» m hoch werdend, buschig, vollblühend. 
Im Herbst voll zierender, schön geformter Früchte 
hängend. 

Rosa xanth ina (Lindley 1820). 
Es ist uns gelungen, diese sehr seltene echte Art 
endlich zu finden. Blumen einfach bis zweireihig, 
einzeln, dicht die ganzen Zweige bedeckend, ver­
hältnismäßig groß. Die Farbe ist wohl das satteste 
und intensivste Gelb, das es bei den Rosen gibt. 
Pflanze mit eigenartigen Stacheln und vielfiedrigen 
Blättern. Eine einmalige Erscheinung unter den 
allerschönsten Parkrosen. Höhe 2 bis 2V2 m. 

tAdttuMj l 

Wir zeigen in diesem Jahr schon zwei sensationelle 

Neuzüchtungen von Moosrosen an: 

Black Boy 
mit vollkommen schwarzen Blumen 

Blue Boy 

eine Rose mit blauen Blumen 

Diese werden im Herbst 1958 zum Verkauf kommen 
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Abteilung Bb / ^ Wildrosen 
Die nachstehenden Wildrosen sind aus Samen gezogene Pflanzen, während die der vorhergehenden Abteilung durdi Okulieren auf Wild­
ling vermehrt werden. 
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Rosa canina Pfänders (Pfänder). \*~wt^ 
Auslese aus Rosa canina. Pflanze fast unbestachelt, 
stark wachsend, mit schöner, gesunder'^etaTTBung. 
Blüten einfach, rosenrot. Im Herbst mit leuch­
tenden Früchten übersät. Höhe 3 m. 

Rosa gallica. 
Blumen groß, einfach, rosa bis rot. Pflanze buschig, 
IV2 m hoch werdend, reichblühend, schöne Früchte. 

Rosa haematodes. 
Blumen einfach, kräftig rosa, Pflanze steil aufrecht 
wachsend, schöne Hecken bildend. Im Herbst voll 
zierender Früchte, die nach wissenschaftlichen 
Feststellungen den höchsten Vitamin-C-Gehalt 
aller Wildrosen haben und deshalb besonders 
wertvoll als Hagebutten zum Einmachen geeignet 
sind. Höhe 3 m. 

Rosa inermis. 
Findling aus Südfrankreich. Pflanze stachellos 
mit schöner grüner Belaubung, große Büsche bil­
dend. Blüten leuchtendrosa. Pflanze im Herbst mit 
schönen, roten Früchten übersät. Höhe 3 m. 

Rosa multiflora. 
Blüten in oft großen Büscheln, einfach, blendend 
reinweiß mit leuchtendgelben Staubfäden. Pflanze 
sehr stark wachsend und überhängend, im Herbst 
voll kleiner, roter Früchte. Höhe und Breite bis 
2 m. 

Rosa rubiginosa. 
Schottische Zaunrose. Blüten rosenrot, einfach. 
Pflanze stark bestachelt, aufrecht wachsend mit 
glänzender, nach Äpfeln duftender Belaubung. 
Gut als Heckenrose. Höhe 2V2 m. 
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Rosa rubrifolia. 
Blüte einfach, hellrot, im Herbst mittelgroße Hage­
butten. Pflanze buschig, aufrecht, 3 bis 4 m hoch 
wachsend, mit sehr zierender roter Belaubung. 

Rosa rugosa (Regelliana). 
Wilde Rugosa-Rose, aus Japan stammend. Blumen 
einfach, hellrot, vereinzelt auch Pflanzen mit 
weißen Blüten. Große Hagebutten, die besonders 
zum Einmachen geeignet sind. Pflanze 2 m hoch 
und breit werdend, mit gesunder, glänzender Be­
laubung. Undurchdringliche Büsche bildend, daher 
als Einfassung zu Hecken, auch um Obstgärten, 
besonders geeignet. 

Rosa villosa pomifera. 
Blumen einfach, lilarosa. Pflanze IV2 bis 2 m hoch 
werdend, buschig wachsend. Ungewöhnlich große 
Hagebutten, die vorzüglich zum Einmachen sind. 

Rosa virginiana (Miller). 
Blumen einfach, hellrot bis rosa. Pflanze IV» m 
hoch werdend, reichblühend, mit glänzender Be­
laubung, die sich im Herbst wundervoll rot färbt. 
Reich übersät mit kleinen roten Früchten, die 
lange im Winter an der Pflanze bleiben. Stark 
Ausläufer treibend, darum zur Befestigung von 
Böschungen und ähnlichem besonders geeignet. 

Rosa wichuraiana (Hybriden-Sämlinge). 
Aus Hybriden erwachsene Sämlingspflanzen. 
Pflanzen alle verschieden blühend. Glänzende Be­
laubung. Für Wallanpflanzung! 

j\y Abteilung C 

Polyantha-, Polyantha-Hybrid- und Floribundarosen 
Als Polyantharosen werden die in großen Dolden blühenden kleinblütigen Sorten bezeichnet, von denen wir hauptsächlich die Sorten 
Ruby, Teschendorf}? Jubiläums-Rose noch haben und zu der auch Orange Triumph zu rechnen ist. Ah Polyanthahybriden bezeichnen wir 
jenen audi noch in Dolden blühenden Typ, der aber bereits große Einzelblüten hat. Die Sorten Holstein, Else Poulsen, Minna Kordes 
sind besondere Typen dieser Art. Als Floribundarosen werden jene Sorten dieser Abteilung bezeichnet, die zum Teil noch in Büscheln 
oder auch in großen Dolden blühen, aber vollkommen edelrosengleiche Blüten haben. Es gibt ferner einige Polyanthasortcn, die wir 
als 7,wergpolyantha bezeichnet haben. Diese werden nur etwa 20—25 cm hoch, und die Sorten Merveille des rouges, Flamboyant und 
Lachs sind charakteristische Typen aus dieser Art. Neu ist dann noch die Zwergpolyanlhahybrkle mit Namen Pigmy Red, die etwa 
20—25 cm hoch wird, aber verhältnismäßig große, offene Blumen hat. Für Steingärten und Friediwfspflanzungen verdienen diese 
Polyanthasorten Beachtung. 

Schnitt der Pflanzen im Frühjahr auf 3 bis 6 Augen je nach Stärke der Triebe. Besonders üppige Pflanzen, die auch höher werden 
dürfen, kann man auch länger schneiden bzw. nur sehr wenig beschneiden, da diese dann allmählich üppige Büsche bilden. Bei aus­
gesprochenen Beetrosen ist aber ein kurzer Schnitt erforderlich. 
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Adolf Grille (W. Kordes' Söhne 1939). Floribunda. 
Blumen enorm groß für die Art, edelrosengleich, 
gefüllt, voll erblüht von großer Wirkung, feurig­
rot, sie sitzen in Büscheln oder zu mehreren zu­
sammen. Pflanze ganz aufrecht wachsend, gleich­
mäßig, von außerordentlichem Blütenreichtum. 
Im Wuchs an die bekannte Gruß an Aachen er­
innernd, so daß man sie fast als eine rote Abart 
dieser Sorte bezeichnen kann. Ausgezeichnet für 
Beete und für Topfkulturen im Freiland. Höhe 
40 cm. 

A l a i n (F. Meilland 1948). Polyantha-Hybride. 
Blumen in oft sehr großen Dolden zu vielen zu­
sammensitzend, groß, gefüllt, leicht duftend, blut­
rot, von großer Leuchtkraft. Blüte lange haltend, 
ohne die Farbe zu verändern. Die Pflanze wächst 
buschig, hat gesunde Belaubung und blüht vom 
frühen Sommer bis spät in den Herbst unermüd­
lich. Höhe 60 cm. 
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A l l g o l d (Le Grice 1957). Floribunda. 

Blumen mittelgroß, vollkommen edelrosengleich, 
hervorragend gefüllt, von reiner, leuchtend gold­
gelber Farbe ohne irgendwelche Schattierungen. 
Niemals die Farbe verlierend, sie bleibt in voller 
Schönheit bis zum Verblühen. Blumen zu mehreren 
zusammensitzend, oftmals in größeren Büscheln. 
Die Pflanze wächst buschig, gedrungen. Der 
Blütenreichtum wird kaum von einer anderen 
Rose erreicht, dabei wird er unermüdlich fort­
gesetzt, bis der Winter kommt, so daß diese Rose 
wohl die schönste, edelste aller gelben Polyantha­
rosen mit Edelrosencharakter ist. Die Belaubung 
ist vollkommen krankheitsfrei, glänzend grün. 
Ohne Frage wird diese hervorragende Neuzüch­
tung zu den wertvollsten gehören, die noch nach 
vielen Jahren unersetzlich sind. Höhe 40 cm. 
Warenzeichenschutz. Siehe Farbtafel VIII. 
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Alpenglühen (M. Tantau 1953). Floribunda. 
Blüten groß, stark gefüllt, in Rispen. Die Blüten 
und die Farbe sind sehr haltbar. Die Farbe ist ein 
seltenes, brennendes Orangerot. Das Laub ist 
mittelgroß und gesund. Die Pflanze ist wüchsig, 
reichblühend und wird etwa 50 cm hoch. Schöne 
Farbenrose. Die Sorte ist gesetzlich gesdiützt. 

A m a (W.Kordes'Söhne 1955). Polyantha-Hybride. 
Pflanze von buschigem, gleichmäßigem Wuchs, 
etwa 60 cm hoch werdend, mit vollkommen krank­
heitsfreier, üppiger, sattgrüner Belaubung. Die 
Blumen stehen in Büscheln, sind hervorragend ge­
füllt und in der Knospe fast edelrosenförmig. Sie 
sitzen bis zu 20 in Büscheln zusammen, sind sehr 
groß für die Art. Die Farbe ist ein kräftiges 
Rubinrot, lachsorange durchleuchtet. Eine hervor­
ragende Farbe, die es bisher unter den Rosen noch 
nicht gab und so eindringlich auf den Beschauer 
wirkt, daß er oft den Eindruck hat, unter den 
roten Polyantharosen nunmehr die eindringlichste 
und schönste Farbe gefunden zu haben. Ein wei­
terer großer Vorzug dieser herrlichen Farbe ist 
ihre Unveränderlichkeit. Schon die Farbe der sich 
öffnenden Knospe hält sich bis zum Verblühen 
unverändert. Das Nachblühen ist ausgezeichnet, 
wohl unter diesen reinroten Sorten dieser Rasse 
zur Zeit das Edelste, was es gibt, darum wird ihr 

. eine Verbreitung zuteil werden, die nur wenige 
Rosensorten erreicht haben. Warenzeichenschutz, 
zum Deutschen Patent angemeldet. Siehe Farb­
tafel VI. 

Amy Vanderbilt (E. Boerner-Jackson & Perkins 
1956). Floribunda. 

Dieses ist wieder eine Sorte mit neuartiger, 
aparter Farbe. Die Blumen sitzen in Büscheln 
zusammen, sind groß für die Art und hervor­
ragend gefüllt. Die Farbe ist ein apartes Braun­
violett, vielleicht ein Goldgeb mit blau vermischt. 
Sie ist eben einzigartig und schwer zu beschreiben. 
Die Pflanze wächst buschig und erfreut jeden Be­
sitzer durch dauerndes Blühen. Höhe 40 cm. 

A t o m b o m b e (W. Kordes' Söhne 1953). Poly­
antha-Hybride. 

Diese einzigartige Prachtrose wird wie eine Bombe 
einschlagen bei allen, die diese Pracht je be­
wundern können. Die Einzelblumen sind sehr 
groß für die Art, vollkommen gefüllt und sitzen 
in riesigen Trauben zusammen. Die Farbe ist ein 
weithin leuchtendes Scharlach-Feuerrot ohne 
Schattierungen. Die Blumen halten sich wochen­
lang, und die 80 cm hoch werdende Pflanze trägt 
viele große Büschel von herrlichsten roten Blüten, 
vom frühen Sommer bis spät in den Herbst hin­
ein. Die Belaubung ist gesund und die Pflanze 
winterhart und gut gebaut. Eine unserer schönsten 
und erfolgreichsten Rosenzüchtungen. Die Sorte 
steht unter Warenzeichenschutz: unter Nr. 647744. 
Patentschutz Nr. 204.2 in Frankreich. 

AugUSt Seebauer (W. Kordes' Söhne 1944). 
Floribunda. 

Die Blumen dieser ausgezeichneten Sorte sind 
groß, sehr edel gebaut, vollkommen gefüllt, doch 
sicher aufblühend und ungemein lange haltbar. 
Wegen dieser Haltbarkeit ist sie eine ausgezeich­
nete Schnittsorte, zumal auch die Blumen auf 
langen Stielen stehen. Die Farbe ist ein einzig­
artiges, reines, seidenartiges Rosa ohne irgend­
welche Schattierungen. Die Pflanze wächst stark 
und aufrecht, sie wird 60 cm hoch und ist un­
gemein reichblühend. Siehe Farbtafel VIII. 

Baronne de Vivario (Soupert & Notting 1925). 
Polyantha. 

Blumen in großen Dolden, reinweiß, gefüllt. 
Pflanze buschig wachsend, dauernd voll und dank­
bar blühend, eine herrliche weiße Gruppensorte 
Höhe 40 cm. 

B e t s y M a c Call (Boerner-Jackson & Perkins 1956). 
Floribunda. 

Diese neue Züchtung des berühmten amerika­
nischen Rosengärtners ist in ihrer zarten Farbe 
ein besonderer Liebling der Gartenfreunde. Die 

303 

304 

305 

306 

307 
H 

Preis­
te ruppe 

S 

vollkommen edelrosengleiche, vorzüglich gebaute, 
hervorragend gefüllte Rose ist von zartester salm-
rosa Farbe ohne irgendwelchen Nebenton, und sie 
hält diese Farbe bis zum vollkommenen Ver­
blühen. Voll erblüht ist sie von genau so großer 
Wirkung wie als Knospe. Kräftiger, buschiger 
Wuchs, große Blühwilligkeit, Härte und Gesund­
heit sind weitere Vorzüge. Höhe 50 cm. Waren-
zeichenschutz. 

Be t ty Prior (Prior&Sons 1935). Polyantha-Hybride. 
Blumen in Büscheln, groß, einfach blühend. Die 
Farbe ist an der Außenseite der Petalen karmin-
lachsrosa, auf der Innenseite heller; ein wunder­
voller Farbenkontrast. Die Pflanze wächst sehr 
stark, wird etwa 80 cm hoch, wächst buschig und 
blüht unerhört reich durch den ganzen Sommer 
bis spät in den Herbst hinein. Die Belaubung ist 
sehr schön und vollkommen krankheitsfrei. Es 
gibt kaum eine Rose dieser Art, die sich so über 
und über mit Blumen bedeckt; deshalb sollte diese 
Sorte, wo es die Höhe zuläßt, reichlich gepflanzt 
werden. Man wird den wundervollsten Erfolg mit 
ihr erzielen. Hervorragend geeignet auch zu 
dauerblühenden Hecken. 

Bonnie Maid (Le Grice 1951). Floribunda. 
Große, mittel gefüllte Blumen, die bis zu zehn in 
Büscheln zusammensitzen, von aparter Farbe. Ein 
silberglänzendes Rosa, auf der Unterseite der 
Blumenblätter dunkelrot. Aufrecht wachsend, ge­
sund und willig blühend. Höhe 70 cm. 

Border King (de Ruiter 1953). Polyantha. 
Blumen in gewaltigen Dolden zusammenstehend, 
gut gefüllt, mit sehr großen Einzelblumen. Die 
Farbe ist ein weithin scheinendes Erdbeerrot, ist 
sehr haltbar und wirkungsvoll. Die Pflanze ist 
sehr wüchsig, buschig, unermüdlich blühend bis 
zum Frost. Höhe etwa 50 cm. Diese Sorte ist 
von dem reinen, großdoldigen Polyanthatyp wohl 
die schönste in der Farbe, denn diese hat eine 
Leuchtkraft und ein Feuer, dabei einen so bezau­
bernd wirkenden Farbton, daß sie als eine der her­
vorragendsten Polyantharosen zu bezeichnen ist. 

Brennende Liebe (M. Tantau 1956). Floribunda-
Grandiflora. 

Eine riesenblumige Floribunda von diesem neuen, 
hervorragenden Gartentyp. Blumen von phan­
tastischer Größe, vollkommen edelrosengleich, 
langsam öffnend, immer wieder neue Schönheit 
zeigend bis zum vollkommenen Verblühen. Die 
Farbe ist ein sammetartiges Dunkelblutrot, von 
brennender Glut und ungewöhnlicher Leuchtkraft. 
Diese gab ihr auch die Berechtigung zur Führung 
des Namens, um die glühendste und brennendste 
Liebe zum Ausdruck zu bringen. Höhe 80 cm. 
Die Belaubung ist robust, groß, dunkelgrün und 
gibt einen hervorragenden Untergrund zur Blume. 
Sie erfüllt einen großen Wunsch der Rosenlieb­
haber, daß endlich eine immerblühende, edel­
rosengleiche Floribunda in leuchtenddunkelroter 
Farbe gezüchtet wurde. Warenzeichenschutz. 
Siehe Farbbild auf der Außenseite des Couverts. 

C a f é (W. Kordes' Söhne 1956). Floribunda. 
Einzigartige neue Farbe! Die ziemlich großen, 
hervorragend gefüllten, ganz edel gebauten Blu­
men, die sich von der Knospe bis zur vollen Blüte 
langsam zu steigender Schönheit entwickeln, haben 
eine im Grund kaffeebraune Farbe mit einem 
cremefarbenen Schimmer. Diese Farbe hat einen 
so pikanten Liebreiz, daß sie unter den modern-
farbenen Rosensorten wohl mit an erster Stelle 
steht. Der Wuchs ist buschig. Die Pflanze kräftig, 
gesund und unermüdlich blühend bis zum Frost. 
Diese einmalig apart schöne Rose wird sich sicher 
viele Freunde erwerben. Die Begeisterung, mit 
der alle großen Rosenkenner des In- und Aus­
landes diese Sorte in den letzten Jahren bei uns 
in der Entwicklung sahen, wird immer weitere 
Kreise ziehen und ihr immer neue Freunde und 
Liebhaber zuführen. Höhe 40 cm. Warenzeichen­
schutz. Siehe Farbbild 2. Umschlagseite. 
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Captain Kilby (de Ruiter-D. L. Gandy 1955). Flori-
bunda. 

Blumen gefüllt, edelrosengleidi, hervorragend 
duftend, zu mehreren, aber oft in Büscheln zu­
sammensitzend. Die Farbe ist ein reines, unver­
änderliches Blutrot, von hervorragender Wirkung. 
Dichte, gesunde Belaubung; starker, buschiger 
Wuchs. Höhe 40 cm. 

Cathay (Armstrong-Nurseries 1956). Polyantha-
Hybride. 

Blumen groß bis sehr groß für die Art, ziemlich 
gut gefüllt, in meist großen, oft enorm großen 
Sträußen zusammensitzend, voll erblüht von ganz 
hervorragender Schönheit. Die Farbe ist elfenbein­
weiß mit starkem gelbem Grund, oftmals Blumen 
ganz reingelb. Eine ungewöhnlich schöne Farben­
harmonie, so daß wir der Meinung sind, daß sie 
unter den hellfarbenen Polyantha-Hybriden eine 
der schönsten von allen ist und darum weiteste 
Verbreitung verdient. Unermüdlich blüht sie den 
ganzen Sommer an einer breitbuschigen, gut ver­
zweigten und vollkommen gesunden Pflanze. Diese 
Gesundheit und Blühwilligkeit im Verein mit der 
eindrucksvollen Farbe werden ihr einen hervor­
ragenden Platz in den Rosengärten sichern. Sehr 
empfehlenswert. Warenzeichenschutz. 

C h a t t e r (Jackson & Perkins 1947). Polyantha-
Hybride. 

Blumen in Büscheln, vorzüglich gefüllt, gute 
Größe, außerordentlich haltbar. Karminrot, sam-
metartig schwärzlich schattiert, nie verblauend 
oder verbrennend. Die Blumen sitzen zusammen 
in ganz enormen Büscheln, dabei hat die Pflanze 
einen gleichmäßigen Wuchs von mäßiger Höhe, 
so daß sie eine außerordentlich wirkungsvolle 
und besonders vollblühende Beetrose ist. Belau­
bung ist gesund. Der Durchtrieb ausgezeichnet. 
Sehr empfehlenswert. Ihr unermüdlicher Blüten­
reichtum und die wundervolle Farbe zusammen 
mit dem niedrigen, gleichmäßigen Wuchs machen 
diese Sorte besonders geeignet für niedrige Beete 
und zur Bepflanzung von Gräbern. Höhe 35 cm. 

C h i C (Boerner-Jackson & Perkins 1954). Floribunda. 
Hervorragende Neuzüchlung! Blumen rundlich 
spitz gebaut, als Knospe bis zum Vollerblühen 
sehr haltbar und von hervorragender Form. Voll­
kommen gefüllt, doch stets gut bei jedem Wetter 
aufblühend, in Büscheln zusammensitzend. Die 
Farbe ist ein zartes Gelblichlachsrosa. Der Wuchs 
ist buschig, gedrungen. Die Pflanze von hervor­
ragendem Wuchs mit glänzender, vollkommen 
krankheitsfreier Belaubung, die üppig und unver­
ändert bis spät in den Winter hinein an der 
Pflanze bleibt. Ein unermüdlicher Dauerblüher 
bis zum Frost. Bei gedrungenem Wuchs eine 
kraftstrotzende Gartenrose, die bei geringster 
Pflege trotzdem lebensstark und voll großer 
Schönheit bleibt. Die Sorte steht unter Waren­
zeichenschutz. Höhe 50 cm. 

CirCUS (Armstrong Nurseries 1956). Polyantha-
Hybride. 

Mit dieser neuen Sorte, die wir aus den USA 
hier in Europa einführen, kommt eine Rose auf 
den Markt, wie sie in dieser Farbenzusammen­
stellung nicht blendender und wirkungsvoller ge­
dacht werden kann. Die ausgezeichnet gefüllte 
Blume, die in der Knospe eine echte Edelrosen-
form hat, sitzt in Büscheln von oft ungewöhnlicher 
Größe mit vielen gleichartigen zusammen, und 
die bezaubernde Farbe mit ihrem wunderbaren 
Kontrast von Goldgelb und Leuchtendrot erhöht 
die Wirkung sowohl als Einzelblume wie im 
ganzen Beet so ungewöhnlich, daß der Erfolg bei 
den rosenliebhabenden Menschen nie ausbleiben 
wird. Der Wuchs ist buschig; die Pflanze etwa 
40 cm hoch werdend und von einer Blühwilligkeit 
bis spät in den Herbst, daß man praktisch nur zu 
dieser Sorte kommt und vollblühende Pflanzen 
sieht. Man kann jedem nur raten: Pflanzen Sie 
diese Neuheit, und Sie werden Ihre wahre Freude 
daran haben. Warenzeichenschutz. Siehe Farb­
tafel III. 
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Cläre Grammerstorf (w. Kordes söhne 
1957). Floribunda. 

Die unwahrscheinlich großen, riesigen Blumen 
dieser hervorragenden Neuheit sind von aus­
gezeichneter Fülle und Form, voll erblüht von 
ganz besonderer Schönheit, lange haltend. Die 
Farbe ist ein reines Sonnengelb ohne Schattie­
rungen und bleibt unveränderlich bis zum voll­
kommenen Verblühen. Die Pflanze ist üppig 
wachsend, bildet runde, viel verzweigte Büsche 
und hat hellgrüne, glänzende, vollkommen ge­
sunde Belaubung. Die Blühwilligkeit ist von einer 
so verschwenderischen Fülle, daß man sie als die 
reichblühendste gelbe Polyantharose überhaupt 
bezeichnen darf. Diese Züchtung ist ein großer 
Erfolg und wird allen, die sie in ihrem Garten 
pflanzen, unvorstellbare Freude bereiten. Höhe 
70 cm. Warenzeichenschutz. Siehe Farbtafel XIII. 

C o g n a c (M. Tantau 1956). Polyantha-Hybiide. 
Ganz neuartige Farbenkompositionen, die eine 
reizende Abwechslung in die bunten Reihen der 
Polyantharosen bringen. Eine wahre Augenweide. 
Die gut gefüllten Blumen haben einen klaren 
Cognacton, der selbst bei starker Sonneneinwir­
kung kaum verblaßt. Die edelrosengleichen 
Knospen entfalten sich bis zu 12 cm großen 
Blumen, die einzeln, oft in mehreren zusammen­
stehen. Die Außenseiten der Blütenblätter sind 
intensiver gefärbt als die schalenförmige Innen­
seite, wo die Farbe etwas mehr in cognacgelben 
Ton übergeht. Die vollerblühten Blumen zeigen 
in dekorativer Wirkung, wie die bernstein­
farbenen Staubgefäße in Harmonie zur einzig­
artigen Blumenfarbe stehen. Zu dem satten Grün 
der lederartigen Blätter wirkt diese Farben­
komposition wunderbar. Ungewöhnlich haltbar 
sind auch die abgeschnittenen Blumen. Höhe 
60 cm. Warenzeichenschutz. Siehe Farbtafe] IV. 

Copper De l ight (Le Grice 1957). Floribunda. 
Ein Gegenstück zu der sehr edlen Allgold. Blumen 
von edelster Form, hervorragend gefüllt, duftend. 
Die Farbe ist ein kräftiges Goldgelb, kupferrot 
überhaucht. Eine besonders aparte Farbe. Die 
Pflanze wächst buschig, hat glänzende, gesunde 
Belaubung und blüht in unerhörter Fülle bis spät 
in den Herbst. Hervorragende Neuheit. Höhe 
40 cm. 

Dagmar Späth (L.Späth 1935).Polyantha-IIybride. 
Reinweiß blühender Sport von Joseph Guy, dieser 
in Blühwilligkeit, Wuchs und Winterhärte voll­
kommen gleichend. Die Farbe ist ein blendendes 
Alabasterweiß mit seltener Leuchtkraft. Sie ist 
eine der beachtenswertesten von den weißen 
Polyantharosen. Höhe 40 cm. 

D a p h n e G a n d y (M. Leenders & Co. 1952). Flori­
bunda. 

Große Blumen, ziemlich gut gefüllt, hervorragend 
duftend, leuchtend orange-zinnoberrot, edelste 
Form. Pflanze reichblühend, gesund und auf­
fallend durch ihre feurigroten Blüten. Von den 
edelrosengleichen Floribundasorten in dieser 
Farbe eine hervorragende Bereicherung der 
Sortenwahl. Sie wird allen, die reichblühende, 
edelrosengleiche Floribundarosen im Garten lie­
ben, sehr willkommen sein. Höhe 50 cm. 

Dick Koster fulgens (D. A. Koster 1940). Zwerg-
Polyantha. 

Blumen halbgefüllt, ungewöhnlich lange haltbar, 
in Büscheln zusammensitzend, hellrot. Pflanze 
kompakt, gedrungen wachsend, unermüdlich 
blühend durch den ganzen Sommer. Hervorragend 
für Topfkultur und Topftreiberei geeignet. Höhe 
30 cm. 

D o c t o r F a U S t (W. Kordes' Söhne 1957). Flori­
bunda. 

Diese Rose erhielt im letzten Sommer die höchste 
Auszeichnung, die eine Rose überhaupt erhalten 
kann: Die „President Trophy" in London. Nur 
edelste Sorten mit wirklich höchstem Wert kom­
men überhaupt erst in die engere Wahl solcher 
Auszeichnungen. Daß diese, unsere Neuheit die­
sen Erfolg errungen hat, ist ein Zeichen ihres 
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überragenden Wertes. Blumen von edelrosen-
gleicher Form, vorzüglich gefüllt, voll erblüht 
noch von großer Schönheit. Die Blüten sitzen zu 
mehreren, oftmals in großen Sträußen zusammen 
und halten ihre herrliche Farbe unverändert. Die 
Farbe ist ein reines, ganz mildes Sonnengelb 
ohne Schattierungen und von einem so bestricken­
den Reiz, daß man es kaum für möglich hält, daß 
ein reines Gelb so phantastisch auf unser Auge 
wirken kann. Die Pflanze wächst kräftig, buschig. 
Die Belaubung ist sehr groß, glänzend, frischgrün, 
ganz krankheitsfrei. Die Blühwilligkeit dieser 
ausgezeichneten Sorte ist hervorragend und hält 
bis spät in den Herbst in unverminderter Stärke 
an. Höhe 40 cm. Warenzeichenschutz. Siehe 
Farbtafel V. 

Donald Prior (Prior & Son 1938). Polyantha-
Hybride. 

Blüte in Büscheln, einfach, sehr haltbar und über­
reichlich die Pflanze während des ganzen Sommers 
bedeckend. Die Farbe ist ein auffallendes, weit­
hin leuchtendes Feurigrot und ungemein wir­
kungsvoll. Die Pflanze wächst stark und buschig 
und hat gesunde Belaubung. Höhe 60 cm. 

Dorus Rijkers (Leenders 1935). Polyantha. 
Blüten in Dolden, vollkommen gefüllt, ungewöhn­
lich lange haltbar, zartes Orangerosa. Pflanze 
buschig wachsend, voll- und dauerblühend. Vor­
zügliche Treib- und Schnittsorte. In Holland in 
großen Mengen zum Blumenschnitt unter Glas 
kultiviert. Die Blumen finden wegen ihrer zarten 
Farbe und ihrer ungewöhnlich langen Haltbarkeit 
großen Absatz. Höhe 50 cm. 

Elfe (M. Tantau 1945). Polyantha-Hybride. 
Stark wachsende Sorte, die 70 cm hoch wird und 
für hohe Gruppen und Einzelpflanzungen gut ge­
eignet ist. Die Farbe der leicht gefüllten Blumen 
ist rosigweiß; sie erscheinen in Büscheln und 
erzielen eine gute Wirkung. Eine unserer ge­
sündesten, blüh- und wuchsfreudigsten Polyantha-
rosen. Auch für dauerblühende Hecken und als 
Einzelpflanzen in Staudenbeeten erfolgreich ver­
wendbar. 

Else P o u l s e n (D. T. Poulsen 1924). Polyantha-
Hybride. 

Die Blüten dieser Sorte sitzen in Büscheln zu* 
sammen, sind halb gefüllt und von schöner 
kräftigrosa Farbe. Ihr besonderer Wert ist dit 
geradezu erstaunliche Haltbarkeit auch im ab­
geschnittenen Zustand, weshalb diese Sorte gem 
zum Blumenschnitt Verwendung findet. Die 
Pflanze wird 60 cm hoch und blüht dankbar wäh 
rend des ganzen Sommers. 

Erna Grootendorst (Rien Grootendorst 1938). Flori-
bunda. 

Sammetartig blutigrote, gefüllte, große Blumen, 
die in Büscheln zusammensitzen. Aufrechter 
Wuchs, gesunde Belaubung und vollkommene 
Winterhärte sind Vorzüge dieser Sorte. Höhe 
50 cm. 

Eutin (W. Kordes' Söhne 1940). Polyantha. 
Die Blüten dieser Sorte sind groß für die Art, 
gefüllt und sitzen in fast unwahrscheinlich rie­
sigen Dolden zusammen. Die Farbe ist ein kräf­
tiges Dunkelrot. Die Pflanze wächst sehr stark, 
breitbuschig, hat vollkommen gesunde, krank­
heitsfreie Belaubung und ist willig blühend bis 
zum Herbst. Höhe 60 cm. 

Eva Teschendorff (Teschendorff 1923). Polyantha-
Hybride. 

Blumen sehr groß, gefüllt, von großer Haltbar­
keit, blendend reinweiß, in Dolden zusammen­
sitzend. Die Pflanze wächst kräftig, gedrungen. 
Die Blühwilligkeit ist ausgezeichnet. Höhe 40 cm. 

F a n a l (M. Tantau 1946). Polyantha-Hybride. 
Blumen groß, halbgefüllt, in Büscheln zu 25 bis 
30 Blumen blühend. Die Farbe ist ein einzig­
artiges, orange getöntes Leuchtendrot, unver­
änderlich haltend von der Knospe bis zum Ver­
blühen. Die Leuchtkraft dieser Rose ist so ein­
malig, daß sie ihren Namen mit Recht verdient. 
Der Wuchs ist kräftig, gedrungen, die Blühwillig-
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keit ungemein groß. Die Belaubung frischgrün 
und krankheitsfrei. Ein Beet, mit dieser herr­
lichen Rose angepflanzt, gehört zu dem Schönsten 
und Wirkungsvollsten, was man sich denken kann. 
Höhe 60 cm. 

F a s h i o n (Boerner-Jackson & Perkins 1947). Poly­
antha-Hybride. 

Sensationelle Rosenzüchtung, einmalige, bezau­
bernde Farbe. Die Blumen erscheinen in schönen 
großen Büscheln, sind sehr groß, halbgefüllt und 
ungewöhnlich haltbar. Die Farbe ist ein zartes, 
auffallendes Lachsrosa, wie es in dieser Reinheit 
und in dieser wirkungsvollen Art bisher in keiner 
Rosensorte vorhanden war. Keine Schattierungen, 
kein Heller- oder Dunklerwerden von der Knospe 
bis zur vollen Blume. Die Pflanze wächst gleich­
mäßig buschig, blüht unermüdlich bis zum Frost. 
Eine Rose von ungeahnter Wirkung, die jeder 
Rosenfreund mit Begeisterung in seinem Garten 
pflanzen wird. Höhe 40 cm. 

Fata M o r g a n a (W. Kordes' Söhne 1957). Flori-
bunda. 

Ein Farbwunder mit einer Vielheit an Farben, 
wie dies wohl bei anderen Rosen noch nicht ge­
wesen ist. Das weithin leuchtende Braunrot ist 
schattiert und gestreift von feurigem Gelb, von 
lichtem Rot und zartem Rosa. Trotz dieser Bunt­
heit ist die Harmonie nicht gestört, und die Leucht­
kraft ist so groß, daß man über das ganze Feld 
hinweg immer wieder die Augen nach dieser 
neuen Sorte richtet. Die Blumen sind locker ge­
baut, gefüllt und lange haltbar. Die Pflanze wächst 
kräftig, aufrecht und blüht unermüdlich. Ein ein­
maliges Farbenwunder. Höhe 70 cm. Waren­
zeichenschutz. 

F e u e r m e e r (W. Kordes' Söhne 1954 syn. Sea of 
Fire). Polyantha-Hybride. 

Die Farbwirkung dieser neuen Züchtung wird 
durch ihren Namen Feuermeer zutreffend gekenn­
zeichnet. Die Knospen sind ziemlich groß und 
entwickeln sich zu recht großen Einzelblumen von 
guter Füllung, die in riesigen Büscheln oder 
Sträußen zusammensitzen. Die Farbe erinnert an 
die Polyantha-Hybride Fanal, ist ein rosig durch­
scheinendes Feuerrot, von weithin scheinender 
Glut. Die Pflanze wächst üppig, hat gesunde Be­
laubung und bringt vom frühen Sommer bis zum 
späten Herbst in ewig gleichbleibender Fülle ihre 
herrliche Blumenpracht hervor. Die Höhe ist 
etwa 80 cm. Eine unserer herrlichsten, feuerroten 
Polyantharosen, die wir zur Zeit führen. Waren­
zeichenschutz. 

F e i i r i O (W. Kordes' Söhne 1956). Floribunda. 
Selten hat eine Rose solche Leuchtkraft wie diese 
neueste unserer Züchtungen. Blumen außerordent­
lich groß, vollkommen gefüllt, von großer Knospe 
sich langsam zur vollkommenen Blume öffnend. 
Die Farbe ist vom Anfang bis zum Schluß ein 
unveränderliches, weithin leuchtendes, feuriges 
Zinnoberrot, ohne Schattierungen und ohne 
Nebenfarben. Die Blumen sitzen zu mehreren, 
oftmals in Büscheln zusammen. Die Pflanze ist 
von gedrungenem Wuchs, wird nur etwa 35 cm 
hoch und bringt im Laufe des Sommers eine 
Blütenfülle hervor, die sie fast vom Vorsommer 
bis in den Herbst als ununterbrochen mit Blüten, 
von dieser herrlichen Farbe übersät, erscheinen 
lassen. Eine Beetrose, die nicht so hoch wird und 
daraum auch zur Friedhofpflanzung bestens ge­
eignet ist. Im In- und Auslande hervorragend be­
gutachtet und bewertet. Warenzeidienschutz. 
Siehe beide Farbbilder auf Farbtafel IX und X. 

Floradora (M. Tantau, eingeführt durch Conard 
Pyle, 1943). Floribunda. 

Blumen groß, vollkommen gefüllt, ungewöhnlich 
lange haltend, duftend, scharlachrot, in Büscheln 
zu 6 bis 12 zusammensitzend. Die Pflanze wächst 
aufrecht, hat lederartige, glänzende Belaubung, 
die vollkommen krankheitsfrei ist und bleibt. 
Diese Sorte war ein Welterfolg wegen der Un-
veränderlichkeit ihrer Blütenfarbe selbst bei aller­
größter Hitze. Höhe 60 cm. 

6* 
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Florence Mary Morse (W. Kordes' Söhne 1951). 
Polyantha-Hybride. 

Die großen, halbgefüllten Blüten sitzen oft in 
riesigen Rispen zusammen, sind locker gebaut und 
ungewöhnlich haltbar. Die Farbe ist ein unver­
änderliches, weithin scheinendes Scharlachorange. 
Die Pflanze wächst stark bis zu 80 cm hoch, ist 
vollkommen gesund belaubt und von einer un­
erreichten Blühwilligkeit durch den ganzen Som­
mer bis zum Frost. Eine bezaubernde Neuzüch­
tung, der wir weiteste Verbreitung mit Recht 
wünschen. Warenzeichenschutz unter Nr. 623 898. 
Für hohe Gruppen und als Einzelpflanzung in 
Staudenbeeten besonders beachtenswert. 

Florida von Scharbeutz (w. Kordes söhne 
1957). Floribunda-Grandiflora. 

Blumen von riesiger Größe, vollkommen gefüllt, 
hervorragend duftend, zu mehreren und manchmal 
in riesigen Büscheln zusammensitzend. Neuartige 
Farbe, rötliches Orangegelb, kupfrig überhaucht. 
Die Pflanze wächst stark, buschig und hat große, 
üppige Belaubung. Eine Erweiterung des Sorti­
ments dieser üppig wachsenden, riesenblumigen 
Floribundasorten. Die Apartheit der Farbe, die 
es bisher in dieser Klasse nicht gab, wird ihr sehr 
viele Freunde zuführen. Höhe 80 cm. Zu Ehren 
des „Blumenparadieses Florida" in Scharbeutz 
(Ostsee) haben wir dieser schönen neuen aparten 
Rose den Namen gegeben. Warenzeichenschutz. 
Siehe Farbtafel XI. 

Frau Astrid Späth (L. Späth I93O). Polyantha-
Hybride. ^VUW-JK*^ 

Rosa blühender Sport von Joseph Guy, von der 
sie alle hervorragenden Eigenschaften, wie Wuchs, 
Blumenform und Reichblütigkeit hat. Die Farbe 
ist ein leuchtendes Korallenrosa und sehr haltbar. 
Sie ist eine der am meisten gepflanzten Polyantha-
sorten überhaupt, weil sie sich in jeder Hinsicht 
als Beetrose hervorragend bewährt hat. Höhe 
40 cm. 

F r e n s h a m (Harkness 1946). Polyantha-Rugosa-
Hybride. 

Eine starkwachsende Sorte, die */* m hoch wird 
und sehr buschig und breit wächst. Die halb­
gefüllten Blüten sitzen in Büscheln zusammen und 
haben eine auffallend leuchtend dunkelrote Farbe. 
Man sagt ihr nach, daß sie die reichblühendste 
ihrer Art ist. Die Pflanze ist gesund im Laub, sehr 
hart und willig blühend. Die edle Knospe, der 
ungewöhnliche Blütenreichtum bis spät in den 
Herbst, dazu ihre Gesundheit und Frosthärte, 
werden ihr zu einem großen Kreis begeisterter 
Freunde verhelfen. 

Freude (W. Kordes' Söhne 1938). Floribunda. 
Die Blumen dieser Rose sind edelrosengleich, gut 
gefüllt und edel geformt, haltbar noch lange im 
offenen Zustand. Die Farbe ist ein auffallendes 
angenehm wirkendes Generalstabsrot bis Orange­
rosa. Die Pflanze wächst stark, aufrecht und hat 
schöne gesunde Belaubung. Höhe 50 cm. 

Frolic (Swim-Armstrong 1954). Polyontha-Hybride. 
Blüten ziemlich groß, gefüllt, in Rispen zusammen­
sitzend, reinrosa ohne irgendwelche Nebenfarben. 
Durch die Reinheit der Farbe von besonders an­
ziehender Wirkung. Etwas duftend. Pflanze 
buschig, gedrungen wachsend, unaufhörlich voll-
und reichblühend durch den ganzen Sommer. Sehr 
empfehlenswert. Ein unermüdlicher Dauerblüher. 
Höhe 40 cm. Warenzeichenschutz in allen Ländern 
Europas. 

Fusileer (Jackson & Perkins 1957). Floribunda. 
Große, gefüllte Blumen von reinorangescharlach-
roter Farbe. Pflanze stark, gesund im Laub, 
buschig wachsend, unermüdlich blühend. 

Gabrie l le Privat (B. Privat 1931). Polyantha. 
Blumen groß für die Art, vollgefüllt, unwahr­
scheinlich lange haltbar. Die Farbe ist ein reines, 
seidenartiges Rosa ohne Nebenfarben. Die Pflanze 
wädist buschig, ist viel verzweigt und von einem 
ungewöhnlichen Blütenreichtum. Die bekannteste 
Sorte für Topfkultur zum Treiben, jedoch auch als 
Beetrose von gutem Effekt. Höhe 35 cm. 
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Garnette (M. Tantau 1947). Floribunda. 
Granatrote, mittelgroße, sehr stark gefüllte und 
edel geformte Blume, blüht sehr langsam auf. 
Pflanze reichblühend, gesund und buschig, dunkel­
grüne Belaubung. Hervorragend für Topfkultur. 
Höhe 40 cm. 

Gartendirektor Glocker (w Kordes söhne 
1957). Floribunda. 

Blumen groß bis sehr groß für die Art, voll­
kommen gefüllt, in Büscheln zusammensitzend. 
Die Pflanze wächst gedrungen, breitbuschig, ist 
viel verzweigt, übersät von Blumen den ganzen 
Sommer bis in den Herbst. Die Farbe ist ein 
zinnober-durchleuchtetes Dunkelblutrot. Die Blu­
men vertragen jedes Wetter, und die Leuchtkraft 
der Blüten steigert sich bei großer Sonnenwärme. 
Dieses ist eine Floribundasorte, die durch ihren 
breitbuschigen, gedrungenen Wuchs, weil nicht zu 
hoch werdend, ganz besonders als Beetrose ge­
eignet ist. Höhe 40 cm. Warenzeichenschlitz. 
Siehe Farbtafel XII. 

G e l b e H o l s t e i n (W. Kordes' Söhne 1949). Poly­
antha-Hybride. 

Diese Sorte hat einen Siegeszug durch die Rosen­
welt angetreten wie nur ganz wenige ihrer Art. 
Die Blumen sind halbgefüllt, groß und sitzen in 
großen Rispen zusammen, haben eine erstaunliche 
Haltbarkeit. Die Farbe ist ein angenehmes, wir­
kungsvolles Hellgelb, in der Knospe dunkelgelb. 
Die Blüten sind sowohl gegen Sonnenbrand wie 
Regen unempfindlich. Die Pflanze wächst stark, 
breitbuschig, ist vollkommen gesund belaubt, und 
dieses Laub hat eine schöne, sattgrüne Farbe und 
bildet einen schönen Kontrast zu den herrlichen 
Blüten. Diese so schön und kräftig wirkende Rose 
ist unter den gelben Polyantharosen zweifellos 
die Sorte, die sich die meisten Freunde unter den 
Rosenliebhabern erworben hat. Es ist eine Pracht, 
sie zu sehen. Höhe 80 cm. 

Gertrud Westphal (W. Kordes' Söhne 1951). 
Polyantha-Hybride. 

Blumen halbgefüllt, in lockeren Büscheln zu­
sammensitzend, von ungewöhnlicher Wirkung 
wegen der einmaligen scharlachroten Farbe, die 
eine solche Glut ausstrahlt, daß das Auge immer 
sofort angezogen wird. Die Pflanze wächst rjjgdjig, 
buschig, ungemein blühwillig ohne Unterbrechung 
bis zum Frost. Die Pflanze hat gesundes Laub. 
Wer eine niedrig bleibende Polyantha von großer 
Farbkraft pflanzen will, wähle diese neue schöne 
Sorte. Hat sich viele Gartenfreunde erobert. 
Höhe 40 cm. Warenzeichenschutz Nr. 623 897. 
Patentschutz in Frankreich unter Nr. 204.1. 

Gipsy Maid (Le Grice 1956). Polyantha-Hybride. 
Blumen einfach, nur eine Reihe Petalen, riesig 
groß, bis 12 cm Durchmesser, reinhellrot ohne 
Nebenfarben, in Büscheln erscheinend. Pflanze 
kräftig, aufrecht wachsend, dauerblühend. Voll­
kommen krankheitsfreie Belaubung. Höhe 80 cm. 

G l e t s c h e r (W. Kordes' Söhne 1955). Floribunda. 
Edelrosengleiche Blumen, vollkommen gefüllt, zu 
enormer Größe und in starken Büscheln sich for­
mend, dabei einen herrlichen Duft ausströmend. 
Ihre größte Apartheit und Auffälligkeit ist die 
bisher ungekannte, seltene Farbe, auf rosigweiß 
ein eisblauer Schimmer! Die ungewöhnliche 
Blütenfülle, die durch den ganzen Sommer auf den 
buschigen Pflanzen steht, vereint mit dieser neu­
artigen Farbe, werden ihrer seltenen Schönheit 
viele Freunde gewinnen. Höhe 50 cm. Waren­
zeichenschutz. Siehe Farbtafel IV. 

Gold Cup (E. Boerner-Jackson & Perkins 1957). 
Polyantha-Hybride. 

Blumen ziemlich gut gefüllt, haltbar, vollerblüht 
noch sehr schön, in Büscheln erscheinend. Farbe 
reingoldgelb, sehr witterungsbeständig, keine 
Nebenfarben. Pflanze sehr buschig, ungemein 
willig blühend. Erhielt in den USA allerhöchste 
Auszeichnungen. Empfehlenswerte Beetrose. Höhe 
40 cm. Warenzeichenschutz. 
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G o l d e n D e l i g h t (Le Gnce 1956). Floribunda. 
Edel geformte Knospen, die sich zu einer voll­
kommen gefüllten, sehr großen Blume öffnen. 
Diese sitzen zu mehreren, oftmals in größeren 
Büscheln zusammen. Der Blütenreichtum, der ge­
drungen, doch kräftig wachsenden Pflanze, ist von 
einem ungewöhnlichen Ausmaß. Die Haltbarkeit 
der Blumen, wie vor allen Dingen der blendend 
rein sonnengelben Farbe, ist eine besonders her­
vorragende Eigenschaft. Die Belaubung ist glän­
zend grün, vollkommen gesund. Die Blühkraft 
hält unvermindert durch den ganzen Sommer bis 
spät in den Herbst an. Zweifellos unter den 
gelben Floribundarosen marschiert diese Sorte an 
der Spitze und wird allen Rosenfreunden, die sie 
anpflanzen, eine Quelle unbegrenzter Freude sein. 
Höhe 40 cm. Warenzeichenschutz. Siehe Farb­
tafel XIII. 

G o l d e n F l e e c e (Boerner-Jackson & Perkins 
1956). Polyantha-Hybride. 

Wieder eine hervorragende Züchtung dieses be­
deutenden amerikanischen Rosenmannesl Den 
Namen, auf das sagenhafte „Goldene Vlies" zu­
rückgehend, trägt diese Rose mit großer Berech­
tigung. Die verhältnismäßig großen Blumen, die 
im halbgeschlossenen Zustand viele Tage lang 
verharren, geben ihr etwas Edelrosengleiches. 
Dabei erscheinen sie in einer solchen Fülle und in 
schneller Folge, daß diese Sorte ein hervorragen­
der Dauerblüher ist. Auch abgeschnitten bleibt 
die halboffene Blume lange erhalten. Die Farbe 
ist ein zartes Lichtgelb, einheitlich ohne Schattie­
rungen. Die Pflanze von gedrungenem Wuchs, 
etwa 40 cm hoch. Als Beetrose auch besonders 
geeignet. Zum deutschen Patent angemeldet. 
Siehe Farbbild 2. Umschlagseite. 

G o l d i l o c k s (Jackson & Perkins 1948). Polyantha-
Hybride. 

Diese aus Amerika eingeführte Polyantha ist eine 
der blütenreichsten und schönsten ihrer Art. Die 
sehr großen Einzelblumen sitzen in Büscheln zu­
sammen, sind halb gefüllt und von prächtiger, 
goldgelber Farbe, die sehr haltbar ist. Die Pflanze 
bildet einen schönen, gedrungenen Busch, wächst 
breit und aufrecht und ist dauernd bis zum Frost 
mit Blüten bedeckt. Die Belaubung ist krankheits­
frei, glänzend; eine ganz herrliche Sorte, die 
weiteste Verbreitung gefunden hat. Höhe 35 cm. 

Gold Strike (Armstrong-Nurseries 1957). Floribunda. 
Kleine Edelrosenblüten von guter Form und aus­
gezeichneter Fülle erscheinen in unvorstellbarer 
Masse sehr wirkungsvoll im ganzen Sommer. 
Farbe hellgoldgelb, nach dem Rande zu heller 
werdend. Pflanze gedrungen, buschig wachsend, 
viel verzweigt, mit vollkommen krankheitsfreier, 
zierlicher Belaubung. Höhe 35 cm. 

Gruß an Aachen (Geduldig 1909). Floribunda. 
Blume groß, vollkommen gefüllt, goldgelb mit 
fleischfarbigweiß oder rosigweiß mit goldgelb 
schattiert. Wuchs gedrungen, gesund, unermüdlich 
blühend. Weit bekannte Sorte. Siehe auch Rosa 
Gruß an Aachen und Weiße Gruß an Aachen. 
Höhe 35 cm. 

H a r m o n i e (W. Kordes' Söhne 1954). Floribunda. 
Blume riesig groß, in Büscheln zusammensitzend, 
edelrosengleich, hervorragend gefüllt, duftend. 
Die Farbe ist orangerosa, silbrigrosa durchleuch­
tet. Die Pflanze wächst kräftig, rundbuschig und 
bringt durch den ganzen Sommer unermüdlich 
herrlichste Blumen von wirklich harmonischem 
Reiz. Diese besonders schöne Züchtung wird alle 
Rosenliebhaber erfreuen. Höhe 80 cm. Die Sorte 
steht unter Warenzeichenschutz. Siehe Farbbild 
2. Umschlagseite. 

Herrenhausen (W. Kordes' Söhne 1938). Polyantha-
Hybride. 

Die Blüten sind vollgefüllt, sehr haltbar, blendend 
reinweiß, nach langer Blütezeit werden sie rot 
getupft, was sehr auffallend ist. Die Pflanze wächst 
stark, wird etwa 80 cm hoch und blüht willig, 
hat krankheitsfreie Belaubung. 
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H e r z b l u t (W. Kordes' Söhne 1943). Polyantha-
Hybride. 

Von allen Polyantharosen hat zweifellos diese 
Sorte die leuchtendste und feurigste Farbe. Die 
Blumen sind enorm groß, halbgefüllt und sitzen in 
Büscheln zusammen. Die Farbe ist ein unerhört 
leuchtendes, weithin scheinendes Blutrot und un­
gewöhnlich haltbar. Die Pflanze wächst buschig 
und gedrungen, hat herrliche, gesunde, glänzende 
Belaubung und blüht willig den ganzen Sommer. 
Es ist jedem zu empfehlen, diese Sorte anzupflan­
zen. Höhe 40 cm. 

H i g h l i g h t (H. Robinson 1957). Floribunda. 
Diese Rose hat von allen roten Rosen die feu­
rigste, einzigartigste Farbe! Die Blumen sind ge­
füllt und von unvorstellbar langer Haltbarkeit. 
Auch abgeschnitten halten sie eine Woche lang, 
ohne die Farbe zu verändern. Die Farbe ist ein 
so brennendes, weithin leuchtendes, feuriges 
Zinnoberscharlach, wie man es sich, ohne diese 
Rose gesehen zu haben, einfach nicht in solcher 
Glut vorstellen kann. Die ungewöhnlich lange 
Haltbarkeit der Blüten bei unveränderter Farben-
glut ist einmalig unter den Rosen. Die Pflanze 
wächst stark, hat gesunde, erst rötliche, später 
grüne Belaubung, wächst buschig und bringt an 
üppigen Trieben oftmals gewaltige Rosenbüsche 
hervor. Höhe 60 cm. Warenzeichenschutz. Siehe 
das Farbbild auf Farbtafel X, das leider kaum eine 
Idee von der wirklichen Farbe geben kann. 

H o b b y (M. Tantau 1955). Polyantha-Hybride. 
Ein wahres Hobby für jeden Rosenliebhaber! Die 
Blumen dieser hervorragend gefüllten Sorte sind 
von reinem, intensivem Korallenrosa ohne jeg­
liche Schattierung, aber von einer Leuchtkraft und 
Pracht, wie sie selten ist und von hervorragender 
Fernwirkung. Gesundheit und dauerndes Blühen 
sind weitere Vorzüge dieser Neuheit. Höhe 40 cm. 
Warenzeichenschutz. Siehe das Farbbild auf der 
2. Umschlagseite. 

H o l s t e i n (W. Kordes' Söhne 1938). Polyantha-
Hybride. 

Von allen dunkelroten Polyantharosen gilt diese 
Sorte als eine der schönsten und wirkungsvollsten 
wegen ihrer schönen Farbe, der großen, unver­
änderlichen Haltbarkeit der Blüten und ihres 
dauernden Blühens bis zum Frost. Die Blumen 
sind sehr groß, sitzen in Büscheln zusammen, sind 
einfach und trotzdem von außerordentlich langer 
Haltbarkeit. Die Farbe der Blüten ist ein reines, 
nicht blauendes Dunkelrot, das sich bis zum Ab­
fallen der Blüten nicht verändert. Die Pflanze 
wächst buschig, hat vollkommen krankheitsfreies 
Laub. Wer diese Rose pflanzt, wird es nie be­
reuen. Höhe 50 cm. 

Honey Glow (Le Grice 1956). Floribunda. 
Blumen ziemlich groß für die Art, gefüllt, edel­
rosengleich. Einzeln oder seltener in Büscheln 
zusammensitzend, haltbar, vollerblüht noch sehr 
schön, von honiggelber Farbe. Pflanze gedrungen, 
glänzend, gesund belaubt, wüchsig, dauerblühend. 
Höhe 40 cm. 

I l s e Haber land (W. Kordes Söhne 1956). Flori-
bunda-Grandiflora. 

Blumen von phantastischem Umfang. Große, 
rundlich gebaute Knospen entwickeln sich lang­
sam zur fast unvorstellbaren Größe. Offen be­
sonders schön und lange haltend. Die Farbe ist 
karminrosa mit helleren Reflexen. Der Wuchs ist 
stark, 80 cm hoch und breit werdend; es sind 
Pflanzen, die auf Beeten und in Reihen Platz ge­
brauchen. Die einzigartigen Blumen, die in ver­
schwenderischer Fülle bis in den Spätherbst er­
scheinen und über dem kräftig grasgrünen Laub 
der Pflanzen sich besonders vorteilhaft abheben, 
sind wahre Prachtgebilde an Schönheit. Die neue, 
riesenblumige Floribundaklasse enthält nun schon 
einige beachtliche Sorten, und diese Neuheit ist 
eine besonders gute Varietät davon. Waren­
zeichenschutz. Siehe Farbtafel XIV. 
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Inspektor Blohm (W. Kordes' Söhne 1942). Poly-
antha-Hybride. 

Die Farbe der Blüten ist blendend reinweiB ohne 
Schattierungen. Die Blumen erscheinen in großen 
Dolden, sind gut gefüllt und haltbar. Die Pflanze 
wird etwa 80 cm hoch und wächst breitbuschig. 
Wo man hohe Gruppen pflanzen will, sollte man 
in dieser Farbe ihr den Vorzug geben, aber auch 
schön zur Einzelpflanzung. 

(W. Kordes' Söhne 1943). Johannes Boettner 
Floribunda-Grandiflora. 

Die Riesenblumen dieser Sorte sind ungewöhnlich 
für diese Art. Sie sind vollgefüllt, edelrosengleich, 
erscheinen zu mehreren und oft in riesigen 
Büscheln. Die Farbe ist ein schönes Blutrot und 
sehr haltbar. Die Pflanze wächst buschig, viel­
verzweigt und blüht willig bis zum Frost. Höhe 
50 cm. 

Joseph Guy (Nonin 1921). Polyantha-Hybride. 
Weltbekannte Sorte. Blumen sind groß, halb­
gefüllt, leuchtend-scharlachrot, von ausgezeich­
neter Haltbarkeit. Die Pflanze wächst buschig, ist 
dauernd blühend, winterhart und hat schöne ge­
sunde Belaubung. Obgleich es heute in dieser 
Farbe schon schönere Sorten gibt, wird sie, weil 
allbekannt, immer wieder gern gepflanzt werden, 
da sie sich in jeder Hinsicht bewährt hat. Höhe 
40 cm. 

Käthe Duvigneau (M. Tantau 1942). Poiy-
antha-Hybride. 

Blumen halbgefüllt, in schönen Büscheln zu­
sammenstehend. Die Farbe ist ein leuchtendes 
Rot mit Lachsschein, die sich weder bei Sonnen­
brand noch bei Regen verändert. Die Pflanze ist 
kräftig, breitbuschig wachsend, von gesundheits-
strotzender, glänzender Belaubung. Die Blüh­
willigkeit bis in den Herbst ununterbrochen. 
Diese hervorragende Züchtung mit ihrer aus­
gezeichneten Gartenwirkung wird jedem Blumen­
liebhaber Freude machen. Für Beet- und Massen­
wirkung eine der erfolgreichsten Polyantharosen. 
Höhe 80 cm. 

Karl Weinhausen (M. Tantau 1942). Poiy-
antha-Hybride. 

Blumen halbgefüllt, in Büscheln zusammensitzend, 
unveränderlich haltbar, rein dunkelrot, nie ver­
blauend oder schwarz werdend. Die Pflanze strotzt 
vor Gesundheit und durch ihren kräftigen, 80 cm 
hohen Wuchs und ihre unverwüstliche, krank­
heitsfreie Belaubung. Die Blühwilligkeit ist enorm, 
und im Hochsommer erscheinen die kräftigen 
Quirltriebe, auf deren Enden jeweils eine riesige 
Dolde sitzt, die wie ein geschlossenes Bouquet 
einzigartig in der Wirkung ist. Für höhere Grup­
pen, für kleine Trupps und Einzelpflanzungen eine 
ideale Sorte. 

Kllworth Pride (Gandy 1955). Polyantha-Hybride. 
Blumen in Büscheln, gefüllt, haltbar, sammetartig 
blutrot mit Lachsschein. Pflanze buschig, dauer­
blühend. Höhe 40 cm. 

Kind Regards (W. Kordes' Söhne 1956). Floribunda. 
Unsere englischen Freunde, die Wheatcrofts, 
haben im Vorjahr diese unsere Züchtung in Eng­
land verbreitet. Der Wuchs dieser neuen Rose 
ist stark und buschig, besonders üppig und robust 
ist auch die große, dunkelgrüne Belaubung. 
Strotzend von Kraft und Gesundheit, bringt diese 
Rose eine große Fülle von langgestielten, zu 
mehreren zusammensitzenden, enorm großen 
Blüten hervor. Die Farbe ist karminrot, die 
Füllung vollkommen. Für kräftige Rosenbeete 
eine ausgezeichnete Sorte. Höhe 60 cm. 

Kirsten Poulsen (D. T. Poulsen 1924). Polyantha-
Hybride. 

Die Blumen sind einfach, mittelgroß bis groß, 
außerordentlich haltbar, feurig-purpurrot. Die 
Pflanze wächst stark aufrecht, wird 80 cm hoch 
und ist besonders blühwillig noch bis in den 
Spätherbst. Wenn sie auch nicht allgemein ver­
wendet werden kann als Beetrose, so hat sie doch 
in größeren Anlagen ihren besonderen Platz. 
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Ebenso als Einzelpflanzen, die hoch werden dürfen, 
als Zierstrauch und in "Staudenbeeten sehr wir­
kungsvoll. 

Kordes Sondermeldung (w. Kordes söhne 
1950). Floribunda mit vollkommenem Edelrosen-
charakter. - C'wJ^i/u>i>-*^ 

Selten hat eine Rose solches Aufsehen erregt und 
so viel Begeisterung in der Rosenwelt hervor­
gerufen als Kordes Sondermeldung in der noch nie­
mals bekannten Farbe. Die Blumen sind edelrosen­
gleich, hervorragend geformt und vollkommen 
gefüllt. Sie öffnen sich langsam zu haltbaren 
Blüten. Die Farbe dieser Blüten ist ein brennen­
des Ziegel- bis Mennigrot, man kann es auch als 
Zinnoberrot bezeichnen. Nie gab es eine solche 
Rosenfarbe vorher. Die unendlich lange Haltbar­
keit der Blüten, auch abgeschnitten, das unermüd­
liche Blühen bis zum Herbst haben dieser Rose 
mit vollem Recht die Bewunderung eines riesigen 
Verehrerkreises eingetragen. In Beete gepflanzt, 
zieht sie die Blicke aller auf sich. Die Blüten er­
scheinen oftmals zu zweien und dreien und manch­
mal in riesigen Büscheln von 30 bis 50 Einzel­
blüten. Je mehr Sonnenwärme, je heißer die 
Tage, desto leuchtender und eindringlicher wird 
die Farbe ihrer Blüten. Höchste Auszeichnungen, 
Goldmedaillen und begeisterte Empfehlungen im 
In- und Auslande vervollständigen den Triumph­
zug dieser nunmehr weitbekannten Rose. Als 
erste deutsche Rosenzüchtung erhielt sie das 
Deutsche Patent unter Nr. 920 217. Im Ausland 
unter dem Namen Independeoce^e£bjeitei__Arie 
beiden Namen stehen unte/vVarenzeichenschutz, 
Höhe 50 cm. 

Korona (W. Kordes' Söhne 1955). Polyantha-
Hybride. 

Eine der wundervollsten Rosen der Welti Blumen 
in der Knospe edelrosengleich, herrlich gefüllt, 
langsam sich zu recht großen Blumen entwickelnd, 
ungewöhnlich haltbar, unveränderlich in der 
Farbe, in großen Büscheln zusammensitzend. Die 
Farbe ist von der erblühenden Knospe bis zum 
vollständigen Verblühen ein unveränderliches 
Orangescharlachrot von intensivstem Feuer. Die 
Pflanze wächst gleichmäßig buschig, hat gesundes 
Laub, ist hart und unermüdlich blühend den gan­
zen Sommer bis spät in den Herbst. Einer der 
hervorragendsten englischen Rosenkenner, der 
die Sorte einige Jahre beobachtete, faßte sein 
Urteil dahin zusammen, daß in diesem Jahr­
hundert unter den Rosen die Crimson Glory, 
Gloria Dei und jetzt die Korona die herrlichsten 
und wertvollsten Züchtungen seien. So wird auch 
diese Rose einen Siegeslauf durch die Rosen­
gärten der Welt antreten, und wir sind glücklich 
darüber, wieder eine so bedeutende Züchtung 
herausgebracht zu haben, zur Freude aller Rosen­
liebhaber. Höhe 70 cm. Warenzeichenschutz. 
Deutsches Patent angemeldet. Siehe Farbtafel V. 

Lachs (W. Kordes' Söhne 1943). Zwerg-Polyantha. 
Auslese aus der bekannten orangelachsfarbigen 
Margo Koster mit etwas leuchtender Blume. Wuchs 
sehr niedrig und gedrungen. Die Sorte ist für 
Topftreiberei hervorragend geeignet. Als Beet­
rose äußerst niedrig wachsend. Höhe 30 cm. 

Lady Maysie Robinson (w. Kordes' Söhne 
1956). Floribunda. 

Durch hohe Auszeichnungen veranlaßt, haben 
unsere englischen Freunde Wheatcroft diese Sorte 
vor 2 Jahren bereits verbreitet. Die Einmaligkeit 
in der Farbzusammenstellung, die bisher in keiner 
Rose in dieser glühenden Art erreicht wurde, hat 
ihr bereits zu erstaunlichen Erfolgen verholfen. 
Die riesige, edel gebaute Knospe ist bis zu Zwei­
drittel der Blumenblätter beiderseits von leuch­
tendroter bis hellroter Farbe, das untere Drittel 
ist glänzend reinweiß. Die sich öffnende Blume, 
die einen enormen Durchmesser hat und zu zwei 
Drittel gefüllt ist, ist bis zur Hälfte der Blumen­
blätter reinrosenrot, während die untere Hälfte 
glänzend reinweiB ist. Ein Farbenkontrast von un­
vorstellbarer Wirkung. Dazu erscheinen die großen 
Blumen zu mehreren, auf glänzend grüner, gesun-
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der Belaubung in unaufhörlicher Fülle durch den 
ganzen Sommer, und im Nachsommer kommen 
oftmals üppige Triebe, die große Trauben von 
Blumen in dieser einmaligen Farbzusammen­
stellung tragen. Ein glänzender Erfolg der Rosen­
züchtung. Hervo) ragend als Beetrose geeignet. 
Höhe 50 cm. Siehe Farbtafel IV. 

L a m p i o n (M. Tan tau 1957). Polyantha-Hybride 
von einzigartiger Schönheit. 

Die einfach^ Blume hat nur fünf große Blumen­
blätter, und diese bilden eine Schale, aus der die 
leuchtendgelben Staubgefäße hervorleuchten. Die 
einzigartige, blutrote Farbe mit orange Unterton 
und die Vielzahl der Blumen, die in großen 
Büscheln zusammenstehen, verleihen ihr eine 
einzigartige Wirkung. Es ist bei dieser niedrig­
bleibenden Polyantha ein Blühen und Blühen den 
ganzen Sommer bis in den Herbst. Dicht gedrängt 
steht Blume neben Blume, und nirgends entdeckt 
man verblühte und unschöne Blumen; diese fallen 
ab, ohne daß man es bemerkt, und an ihrer Stelle 
stehen neue, leuchtende Blumen. Ein Schmuck­
stück für den Garten, da von niedrigem, gedrun­
genem Wuchs, von üppigster, gesundheitsstrotzen-
der Belaubung und einer Blühwilligkeit von un­
geahnter Vollkommenheit. Höchste Auszeichnun­
gen im In- und Auslande. Warenzeichenschutz. 
Siehe Farbtafel XVI. 

Lumina (M. Tantau 1955). Polyantha-Hybride. 
Eine Rose von großer Schönheit und Farbenpracht. 
Eiförmige Knospen, die sich zu großen, stark ge­
füllten Blumen in übergangsreichen Farben von 
Dunkelorange bis Ziegelrot entwickeln, in 
Büscheln bis zu 15 Stück. Gesundheit und dauern­
des Blühen vervollständigen den großen Wert 
dieser Neuheit. Oftmals erreichen die großen, 
vollen Blumen die Farbenpracht unserer Kordes 
Sondermeldung, und damit wird Lumina ver­
dientermaßen eine erstklassige, farbenprächtige 
Beetrose. Höhe 40 cm. Warenzeichenschutz. 

Lund's Jubiläum (W..Kordes' Söhne 1953). 
Floribunda. 

Blumen von riesigem Umfang, gefüllt, in üppigen 
Büschen und oft großen Dolden zusammensitzend. 
Die Farbe ist ein auffallendes, unveränderliches, 
haltbares Dunkelblutrot ohne Schattierungen, nie 
verblauend oder verbrennend oder durch äußere 
Einwirkung die Farbe verlierend. Die Pflanze 
entwickelt kräftige Büsche, hat glänzende, dunkel­
grüne, gesunde Belaubung und blüht den ganzen 
Sommer unermüdlich im üppigsten Flor bis zum 
Herbst. Eine der wertvollsten dunkelroten Beet­
rosen, die bisher gezüchtet wurden. Die Sorte 
steht unter Warenzeichenschutz. In den USA unter 
dem Namen Baby Blaze verbreitet. Blaze ist eine 
Abart der feurig-scharlachroten Kletterrose Paul's 
Scarlet Climber. Höhe 60 cm. Siehe Farbtafel XI. 

Märchen land (M. Tantau 1946). Polyantha-
Hybride. 

Blume von sehr großem Umfang und ausgezeich­
neter Füllung, in Büscheln und oft in sehr großen 
Dolden zusammensitzend. Die Farbe ist rosa mit 
starkem Lachsschein und ungemein wirkungsvoll 
und ansprechend. Der Wuchs ist kräftig, etwa 
80 cm hoch, die Blühwilligkeit ungewöhnlich stark. 
Ein Beet, mit dieser Sorte bepflanzt, ist bis in den 
Spätherbst mit wirkungsvollen Blumen übersät. 

M a g e n t a (W. Kordes' Söhne 1954). Floribunda. 
Neue Abart der lavendelfarbigen Rosen. Die 
Farbe ist am besten als violettbraun beschrieben, 
einmalig, einzigartig und apart. Die Blumen sind 
groß bis sehr groß, vollkommen gefüllt, phan­
tastisch duftend und sitzen in Büscheln zusammen 
auf kräftigen Stielen. Genau kann man die Farbe 
am besten als ein bläuliches Braun bezeichnen, 
daher auch der Name Magenta. Die Pflanze wächst 
üppig, wird 70 cm hoch. Die eigenartige Sorte 
wird viel Aufsehenjjriegen. Magenta ist w355E> 
zeichenrechtlich iâëschutzE> Siehe Farbtafel VII. 

Martha Kordes (W. Kordes' Söhne 1941). Poly­
antha-Hybride. 

Blüten in Büscheln, halbgefüllt, unveränderlich 
orangerosa. Die Haltbarkeit der Blumen wird fast 
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von keiner anderen Polyantharose erreicht, so 
daß sie bei der so angenehm wirkenden Farbe als 
die schönste reinrosablilhende bezeichnet werden 
kann. Die Pflanze wächst gedrungen, buschig, hat 
vollkommen krankheitsfreie Belaubung und blüht 
willig bis zum Frost. Höhe 40 cm. 

M a r y (D. Qualm I95O). Polyantha. 
Ein lachsorangefarbiger Sport von Orange Triumph 
mit den gleichen großen Dolden, dem gleichen ge­
sunden Laub und dem starken, harten Wuchs der 
Stammsorte ; nur der Farbton ist von ihr ab­
weichend und in der Wirkung noch schöner als 
sie. Die Lebenskraft ist die gleiche wie bei der 
Stammsorte. Die Farbe wird großen Anklang 
finden und ihr einen hervorragenden Platz im 
Rosensortiment sichern. Höhe 60 cm. Kann als 
eine Verbesserung der Orange Triumph bewertet 
werden. 

Masquerade (Maskerade). (Züchter: Jackson 
& Perkins — Verbreiter: W. Kordes Söhne 1952). 
Polyantha-Hybride. 

überragendste Neuzüchtung der letzten Jahre, 
von phantastischer Farbwirkung. Blüten sitzen 
zusammen in großen Büscheln, sie sind vollgefüllt 
und ungewöhnlich lange haltbar. Die Knospe ist 
leuchtendrot, die sich öffnende Blume ein reines 
sattes Goldgelb ohne jegliche Schattierungen. Im 
vollkommenen Erblühen vom Blumenrand her 
langsam wieder leuchtendrot werden, so daß doch 
Rot und Gelb bei Knospen und Blumen in einer 
Dolde zusammensitzen. Dieser Farbenkontrast 
ist eine Symphonie von phantastischer Wirkung 
und wird jeden zu heller Begeisterung für die 
Schönheit dieser Rose zwingen. Die Pflanze ist 
ungewöhnlich voll- und dauerblühend, wächst 
kräftig, buschig und hat schönes, glänzendes, qe-
sundes Laub. Höhe 60 cm. <Warenzeichenschuiz3> 
Nr. 628 064 und als Maskerade unter Nr. 626 448. 
Deutsches Patent beantragt. 

Merveille des rouges (Dubreuil 1910). Zwerg-
Polyantha. 

Blüten klein, in Büscheln, samtig, karmesinrot, 
haltbar. Pflanze ganz niedrig und gedrungen 
wachsend, nur etwa 20 bis 25 cm hoch werdend, 
deshalb für besondere Verwendungszwecke gut 
geeignet. 

Minna Kordes (W. Kordes' Söhne 1938). Flori­
bunda. 

Weltrose! Die unwahrscheinlich riesigen Blüten 
sind halbgefüllt und sitzen in oft riesigen 
Büscheln zusammen. Die Farbe ist ein leuchtendes 
schwärzlich schattiertes, sammetartiges Rot und 
einzig in ihrer Wirkung. Die Pflanze wächst stark, 
breitbuschig, ist krankheitsfrei im Laub und un­
aufhörlich blühend bis zum Spätherbst. Wer eine 
schöne, dunkelrote Polyantha im Garten haben 
will, sollte diese Sorte anpflanzen. Sie hat sich 
auf der ganzen Welt so viele Freunde erobert, 
daß sie zu den mit am meisten gepflanzten Sorten 
ihrer Art gehört. Sehr empfehlenswert. Höhe 
50 cm. •' / / 

MiSS France (J. Gaujard 1956).«ÏÏÔribjindi> ' 
Hervorragend gebaute, edelrosengleiche Knospen 
von guter Füllung, die sich sehr langsam zu schö­
nen Blumen öffnen. Die Farbe ist ein Zinnober­
feurigrot, oftmals an unsere einmalige Kordes 
Sondermeldung erinnernd, von der sie, mit Gloria 
Dei gekreuzt, stammt. Die hohen, edlen Blumen, 
die in Büscheln zusammensitzen, geben dieser 
Rose in ihrer wundervollen Farbenpracht ein be­
stechend schönes Aussehen. Dazu kommt eine 
gesunde, rötlichgrüne, glänzende Belaubung und 
ein aufrechter Wuchs von unermüdlicher Trieb­
kraft. Eine besonders edle und wirklich schöne 
Beetrose. Höhe 50 cm. Internationaler 'WJrery 

<g^icnenschTtty. Eine Einzelblume siehe Farbtafel XII. 

M ö n c h (M. Tantau 1952). Polyantha-Hybride. 
Die Blumen sitzen in großen Büscheln zusammen 
und halten ungewöhnlich lange. Die Farbe ist ein 
unveränderliches Reinrosa. Große, kräftige, dun­
kelgrüne, lederartige Belaubung. Der Wuchs ist 
etwa 50 cm hoch. Üppige Blühwilligkeit ist ein 
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großer Vorzug dieser Sorte. Warenzeichenrecht-
lich gesdiützt. Eine wahre Gartenschönheit, die 
allen Freude machen wird. 

Moonspr i t e (Armstrong-Nurseries 1957). Poly-
antha-Hybride. 

Blüten vollkommen gefüllt, von märchenhafter 
Dauer, mattgelb, oft silbrigweiß auf gelbem Grund, 
in Büscheln von oft außerordentlicher Größe zu­
sammensitzend. Pflanze breitbuschig, viel ver­
zweigt, unaufhörlich blühend, gänzlich krankheits­
freie Belaubung. Unter den zarten Farben der 
doldenblühenden Polyantha-Hybriden eine der 
Schönsten und Lieblichsten, die einen guten Platz 
verdient. Höhe 40 cm. 

M o r g e n s o n n e (W. Kordes' Söhne 1954). Poly-
antha-Hybride. 

Riesige Blumen sitzen in großen Büscheln zu­
sammen und bezaubern jeden durch ihre leuchtend 
sonnengelbe Farbe. Die Pflanze wird etwa 70 cm 
hoch und ist eine der sichersten und gesündesten 
Dauerblüher unter den Polyantharosen. Jeder 
Rosenliebhaber wird seine große Freude an diesen 
mächtigen gelben Blütensträußen haben. Waren­
zeichenschutz. Siehe Farbtafel VI. 

Muttertag (Mothersday—Morsday) (F. J. Grooten-
dorst 1950). Polyantha. 

Zu den bekannten Koster-Sorten gehörend wie: 
Dick Koster fulgens, Lachs und Sneprinsesse. 
Wuchs gedrungen, rund, buschig, viel verzweigt. 
In der Jugend rötliche, später frischgrün werdende, 
absolut krankheitsfreie Belaubung. Die Blumen 
sind mittelgroß, genügend gefüllt, von leuchtend­
roter Farbe, in Büscheln zusammensitzend. Die 
Harmonie der leuchtendroten Blumen mit dem 
Laub ist besonders angenehm und wird ihr als 
Beetrose einen guten Platz sichern. Wohl die 
hervorragendste Sorte zur Topfkultur und zur 
Frühtreiberei als Topfrose. Höhe 35 cm. 

Obergärtner Wieb icke (w. Kordes- söhne 
1950). Polyantha-Hybride. 

Die enorm großen, halbgefüllten Blumen dieser 
herrlichen Neuheit sind schalenförmig und von 
erstaunlicher Haltbarkeit. Sie sitzen in kleineren 
und größeren Büscheln zusammen und bedecken 
die Pflanze vom Vorsommer bis spät in den Herbst 
hinein in einer solchen Fülle, daß man nie zu 
dieser Sorte kommt, ohne sie übervoll blühend 
vorzufinden. Die Farbe ist ein kräftiges Karmin-
rosa bis Hellrot, das in den großen Blüten wunder­
voll zur Wirkung kommt. Die Pflanze wächst breit­
buschig, ist gesund im Laub und vollkommen 
frosthart. Sie entstand aus einer Kreuzung von 
Polyantharosen mit Rubiginosa und hat als erste 
ihrer Art dieses neue Wildrosenblut hervorragend 
aufgenommen. Sie verdient weiteste Verbreitung 
und sollte in vielen Gärten gepflanzt werden. 
Höhe 40 cm. 

O b e r o n (A. Dickson & Sons 1956). Polyantha-
Hybride. 

Blüten im Typ der Orange Triumph. Vollkommen 
gefüllt, haltbar, reinladisorange ohne Neben­
farben, in kräftigen Sträußen zusammensitzend. 
Die Pflanze ist buschig, üppig und willig wachsend 
mit glänzender, vollkommen krankheitsfreier Be­
laubung, sehr winterhart. Die neuartige lachsrosa 
Farbe, die in ihrem Farbton an Fashion erinnert, 
dazu die Haltbarkeit der Blüten machen diese 
Sorte zu einer sehr beachtenswerten Beetrose, die 
auch zum Blumenschnitt sehr geeignet ist. Höhe 
60 cm. 

Olala (M. Tantau 1956). Polyantha-Hybride. 
Der Name ist ein Ausdruck der Verwunderung, 
typisch für alle, die diese prächtige Rose erblicken. 
Die Pflanze wächst gleichmäßig, breitbuschig und 
treibt unermüdlich ungezählte und blütenbedeckte 
Zweige bis in den späten Herbst hinein. Immer 
erneuert sie das Feuer des Blütenmeeres. Die 
Blüten sind edelrosengleich, dunkelrot, sammet-
artig glänzen die Knospen und entfalten sich zu 
großen, halbgefüllten, leuchtend blutroten Blumen. 
In der Glut der offenen Blume heben sich die 
goldgelben Staubgefäße hervorragend ab und er­
scheinen wie ein kleines helles Auge. Die üppigen 
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Dolden tragen bis zu 25 Blüten im großen, leuch­
tenden Strauß zusammen. Eine unveränderliche 
Farbe bei jedem Wetter. Ja, diese neue Sorte 
verdient ihren Namen „Olala". Höhe 60 cm. 
Warenzeichenschutz. 

Orange Mist (E. Boerner-Jackson & Perkins 1957). 
Floribunda. 

Edelrosengleiche, hervorragend gefüllte Blumen, 
von orangelachsroter Farbe, zeitweilig gelblich­
orange getönt. Pflanze sehr gedrungen, viel ver­
zweigt, buschig, üppig blühend, für mäßig hoch 
werdende Gruppen besonders geeignet. Auch für 
Topfkultur und zur Treiberei sehr beachtenswert 
wegen ihres gleichmäßigen Wuchses und ihrer 
gleichmäßigen Blütezeit. Höhe 35 cm. 

Orange Triumph (w. Kordes' söhne 1937). 
Polyantha. 

Diese ist zweifellos von allen Polyantharosen die 
am meisten qepflanzte Sorte. Die Blumen sitzen 
in unwanrscneiniicn großen, riesigen Sträußen, 
sind von erstaunlicher Haltbarkeit, vorzüglich 
gefüllt. Die Farbe ist ein auffallendes, einmaliges, 
weithin scheinendes Orangescharlachrot. Die 
Pflanze wächst stark, blüht übervoll bis spät in 
den Herbst, vollkommen krankheitsfrei und frost­
hart. Beete, die weit über zehn Jahre gestanden 
haben, sind noch ohne Lücken, und die Pflanzen 
haben den gleichen kräftigen Wuchs und das volle 
Blühen wie am Anfang der Pflanzung. Sie wird 
noch für viele Jahre eine der begehrtesten Poly­
antharosen bleiben. Höhe 60 cm. 

Papillon-ROSe (L. Lens 1957). Floribunda. 
Eine der erfolgreichsten und zukunftsprächtigsten 
Neuzüchtungen dieser Art! Blumen vollkommen 
edelrosengleich, vollkommen gefüllt, von idealster 
Knospe. Die am Rande umgelegten Blumenblätter 
erhöhen den einzigartigen Reiz dieser edlen 
Blumenform. Die Farbe ist ein lachsdurchschei­
nendes Jlejüiusa, auf der Außenseite der Blumen 
wird es etwas kräftiger getönt, so daß es ein 
Farbenspiel von besonderem Liebreiz ergibt. Die 
Pflanze wächst gedrungen, buschig, ist viel ver­
zweigt. Die Gesundheit des Laubes und das un­
aufhörliche Wachsen und Blühen in üppigster 
Folge machen diese schöne edle Rose zu einer 
Beetsorte von fast nicht vorstellbarer Lieblichkeit. 
Auch sicher gut für Topfkultur. Eine Rose, die 
viele Jahre an erster Stelle in unseren Gärten 
stehen wird. Höhe 40 cm. Warenzeichenschutz. 
Siehe Farbtafel XII. 

PiCCOlO (M. Tantau 1957). Polyantha-Hybride. 
Aus dem Namen geht schon hervor, daß es sich 
um eine, wenn auch üppig wachsende, niedrig 
bleibende Polyantharose handelt. Gerade dieser 
niedrige, gedrungene Wuchs mit dem märchen­
haften Blütenreichtum und die wundervolle, 
sammetartig schwarzrote Farbe, die noch inten­
siver ist als bei der Sorte Schweizer Gruß, sind 
Ursache, daß diese Sorte eine Lücke ausfüllen wird 
im Polyantha-Sortiment, auf deren Schließung wir 
schon lange warteten. 25 bis 30 Blumen sitzen in 
einem Büschel, und alle erscheinen sie, als ob sie 
auf einer Ebene blühen, was den Gesamteindruck 
so einzigartig macht. Warenzeichenschutz. Siehe 
Farbtafel II. 

Planten un Blomen (W. Kordes' Söhne 1948). 
Floribunda. 

Die riesigen edelrosengleichen Blumen erscheinen 
in kleineren Büscheln, aber sehr oft in ganz un­
wahrscheinlich großen Sträußen, sind voll gefüllt 
und haltbar. Die Farbe ist ein sattes, kräftiges 
Karminrosa, auf der Innenseite der Blumenblätter 
etwas heller. Die Pflanze wächst breitbuschig, ist 
viel verzweigt und treibt in erstaunlicher Menge 
unaufhörlich neue Blütentriebe bis zum Winter. 
Die Belaubung ist glänzend, vollkommen krank­
heitsfrei. Diese Sorte erobert sich immer mehr 
Freunde, weil sie als edelrosengleiche, viel­
blumige Beetrose bei unverwüstlicher Gesundheit 
und Blühwilligkeit stets erfolgreich angepflanzt 
werden kann. Höhe 50 cm. 



Als Beetrosen sollte man nur Sorten aus dieser Abteilung pflanzen 27 

Preis-
çjruppe 

3a 

S? 

Flomin (M. Tantau 1951). Polyantha-Hybride. 
Blüten in großen Trauben, auf sehr langen Stielen 
stehend, zartestes Rosa mit leicht gelblichem 
Schimmer, stark duftend. Der Wuchs ist breit, 
ausladend, buschig. Die lederartige Belaubung 
bleibt völlig gesund. Die Blühwilligkeit bis zum 
Herbst ist unveränderlich stark. Ist wirklich zur 
Anpflanzung in Gruppen, die etwa 80 cm hoch 
werden dürfen, zu empfehlen. Warenzeichen­
rechtlich geschützt unter Nr. 621 009. 

P o l l y Prim (Eddie & Sons 1953). Floribunda. 
Für die Art riesengroße, vollkommen gefüllte 
Blumen, die als Knospen edelrosengleich und voll 
erblüht noch von großer Schönheit sind. Die Farbe 
ist ein reines, unveränderliches Sonnengelb. Die 
Blüten sitzen in Büscheln und oftmals großen 
Rispen zusammen. Die Pflanze hat glänzende, 
frischgrüne, gesunde Belaubung und ist den gan­
zen Sommer mit dauerndem Blütenflor übersät. 
Ausgezeichnete Beetrose. Höhe 40 cm. 

Posy (Le Grice 1956). Zwerg-Floribunda. 
Ganz niedrige, nur 25 bis 30 cm hoch werdende 
Pflanzen sind den ganzen Sommer übersät mit 
verhältnismäßig großen, gefüllten Blüten Die 
Farbe derselben ist silbrigrosa mit helleren Strei­
fen und Schattierungen auf gelbem Grund. 

R e d T r i u m p h (H. Morse & Sons 1956). Poly-
antha. 

Ein einzigartiger Sport von Orange Triumph. Die 
Farbe ist ein auffallendes Dunkelblutrot, und 
damit wird diese Sorte unter den dunkelroten 
Polyantharosen wohl die führende Stellung ein­
nehmen. Sie hat die gleichen, riesigen Dolden 
wie Orange Triumph, den gleichen starken, ge­
sunden Wuchs, die herrliche Belaubung und die 
vollkommene Winterhärte. Eine solche Sorte muß 
ihren Weg machen. Weil ja die Stammsorte schon 
ein Weltruf geworden ist, muß Red Triumph, weil 
sie diese herrliche dunkelblutrote Farbe hat, die 
wirkungsvoller die Vorzüge der Stammsorte zur 
Geltung bringt, alle doldenblütigen Sorten über­
treffen. Höhe 60 cm, 

Rigoletto (M. Leenders & Co. 1954). Floribunda. 
Edelrosengleiche, große Knospen von guter Form 
und Haltbarkeit. Die Blume ist halb bis dreiviertel 
gefüllt, von hervorragendem Duft. Die Farbe 
einzigartig, aprikosengelb mit kupferrosa schat­
tiert. Eine Zusammenstellung, die bei der Inten­
sität derselben besonders bemerkenswert ist. 
Höhe 40 cm. 

Rosa Gruß an Aachen (j. sp ek 1929). Floribunda. 
Hellrosa Abart von Gruß an Aachen. Die Blumen 
sind groß, vollkommen gefüllt, offen unveränder­
lich lange haltbar. Die Farbe ist ein gelblich 
durchscheinendes Zartrosa. Die Pflanze wächst 
gedrungen, ist hart und vollkommen gesund und 
von großer Blühwilligkeit. Höhe 35 cm. 

Rosene l fe (W. Kordes' Söhne 1936). Floribunda. 
Zweifellos hat diese Rose die edelste Blütenform 
aller Sorten. Diese ist vollkommen edelrosen­
gleich, gefüllt und als Knospe und im halboffenen 
Zustand von bestrickendem Reiz. Die gut ge­
füllten Blumen sind von zarter, silbrigrosa Farbe, 
auf der Innenseite der Blumenblätter weißlichrosa. 
Ein auffallender harmonischer Farbenkontrast. 
Die Pflanze ist vollkommen gesund, hart und 
willig blühend. Höhe 40 cm. 

R o s e n m ä r c h e n (W. Kordes' Söhne 1940). Poly­
antha-Hybride. 

Ein Welterfolg ohnegleichen 1 Diese Rose macht 
ihrem Namen alle Ehre. Sie hat mittelgroße, 
wundervoll geformte Blüten. Sowohl als Knospe 
wie auch in vollkommen aufgeblühtem Zustand 
ist sie von unwahrscheinlich langer Haltbarkeit. 
Die Blüten sitzen in Büscheln und größeren Dolden 
zusammen und haben eine einzigartige gelblich-
rosa Farbe, wie sie bisher in einer anderen Sorte 
nicht vorhanden ist. Die Pflanze wächst breit­
buschig, ist voll- und dauerblühend. Ein Beet mit 
dieser Rose wird niemanden enttäuschen. Vorzüg­
lich auch zur Topfkultur und zum Blumenschnitt 
unter Glas. Höhe 50 cm. 
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Rote Gabrielle Privat (W. Kordes' Söhne 1941). 
Polyantha. 

Hellroter Sport von Gabrielle Privat mit allen 
ihren Vorzügen,- der einzige Unterschied besteht 
in der angenehmen hellroten Farbe. Vorzüglich 
zur Topfkultur unter Glas geeignet, aber auch im 
Garten schön. Höhe 40 cm. 

Rote Teschendorf! Jubiläumsrose (Teschendorff 
1931). Polyantha. 

Blumen groß, voll gefüllt, in riesigen Dolden er­
scheinend. Farbe dunkelkarminrosa bis hellrot. 
Pflanze stark wachsend und dauernd blühend. 
Eine gute Rose. Höhe 60 cm. 

Ruby (de Ruiter 1932). Polyantha. 
Blüten gefüllt, sehr haltbar, in riesigen Dolden 
erscheinend. Farbe reines unveränderliches Rubin­
rot. Pflanze wüchsig, voll und dankbar blühend. 
Wirkungsvolle doldenblütige Polyantha. Höhe 
50 cm, 

Rudolf Schmidts Jubiläumsrose (w. Kordes' 
Söhne — Verbreiter: Rudolf Schmidt 1955). Poly­
antha-Hybride. 

Die Pflanze wächst breitbuschig und ist viel ver­
zweigt, sehr wüchsig und wird etwa 50 cm hoch. 
Das Laub ist glänzend, grün und gesund. Die 
Blüten in der Knospe edelrosengleich, halbgefüllt, 
reingoldgelb, in größeren Büscheln zusammen­
sitzend. Eine hervorragende Rose von ausgezeich­
neter Wirkung, da die Farbe ungewöhnlich wirk­
sam ist und die kräftige Pflanze eine zur Blüten­
farbe im hervorragenden Kontrast stehende Be­
laubung hat. Einem guten Freunde zu seinem 
50jährigen Firmenjubiläum verehrt. Warenzeichen­
schutz. 

Rudolph Timm (W. Kordes' Söhne 1951). Poly­
antha-Hybride. 

Blumen halbgefüllt, vollerblüht ungewöhnlich 
lange haltbar und von aparter Schönheit. Die 
Farbe ist auf der Außenseite der Petalen lachs-
rosa und innen rosigweiß. Diese Farbenzusammen­
stellung ist so eindrucksvoll und die geradezu 
einmalige Fülle der eine Pflanze bedeckenden 
Blumen ist so ungewöhnlich, daß wir sicher sind, 
mit dieser Rose etwas überragend Wertvolles zu 
verbreiten. Die Pflanze wächst gedrungen, 
buschig und wird nicht hoch, höchstens 50 cm. 
Die Blühwilligkeit geht durch den ganzen Sommer 
bis zum Herbst, und keinerlei Krankheiten konnten 
wir bisher an dieser Prachtsorte entdecken. Sie 
ist dem verdienstvollen Präsidenten des Vereins 
Deutscher Rosenfreunde und dem langjährigen 
Direktor des Berliner Tiergartens gewidmet. 
Warenzeichenschutz Nr. 623 899. 

Salmon Perfection (de Ruiter 1953). Polyantha. 
Blumen von beachtlicher Größe, vollkommen ge­
füllt, in großen Büscheln zusammensitzend, von 
ungewöhnlicher Haltbarkeit, darum auch zum 
Blumenschnitt und für Topfkultur geeignet. Die 
Farbe ist ein auffallendes, unter Polyantharosen 
selten so reines Orangerot. Die Pflanze hat einen 
üppigen, aber doch kompakten Wuchs und eine 
ungewöhnlich große Blühwilligkeit. Höhe 50 cm. 

S a m m e t g l u t (W. Kordes' Söhne 1943). Poly­
antha-Hybride. 

Diese Rose macht ihrem Namen alle Ehre, und 
wer hiervon Beete pflanzt, wird seine helle Freude 
haben. Blumen mäßig gefüllt, fast einfach, enorm 
groß, ungewöhnlich haltbar, sammetartlg rot, nie 
blauend oder verbrennend. Die Pflanze wächst 
buschig, ist gesund und voll und unermüdlich 
blühend bis zum Frost. Sie gehört zu den am 
meisten gepflanzten Polyantharosen und wird 
noch viele Jahre an der Spitze der dunkelroten 
Rosen stehen. Besonders auch geeignet für 
Massenanpflanzungen, aber ebenso schön in 
kleineren Beeten. Höhe 50 cm. 

Schneekopf (P. Lambert 1903). Floribunda. 
Älteste Sorte dieser Rasse. Blume edelrosengleich, 
verhältnismäßig groß, hervorragend gefüllt, von 
spitzer Form. Die Farbe ist schneeweiß und die 
Wirkung der Farbe zusammen mit den edlen 
Blumen sehr eindrucksvoll. Pflanze buschig, voll­
blühend; dauernd in Blüte. Höhe 40 cm. 
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Schneeschirm (M. Tantau 1946). Polyantha-Hybride. 
Blumen in oft großen Büscheln, einfach, blendend 
reinweiß mit leichtem gelblichem Hauch. Pflanze 
etwa 80 cm hoch werdend, von ungewöhnlichem 
Blütenreichtum vom Juli bis zum Winter. Die 
Blüten stehen im herrlichen Kontrast zum tief­
dunkelgrünen Laub. Der Wuchs ist überhängend, 
weshalb sie besonders zur Anpflanzung an 
Böschungen in großen Flächen geeignet ist. Eine 
schöne Polyantharose von vorzüglicher Wirkung. 

Schöne von Kaiserslautern (w. Kordes 
Söhne 1957). Floribunda. 

Riesige Blumen, die sonst von einer Sorte in dieser 
Art in ähnlicher Größe nicht erreicht werden. 
Vollkommen gefüllt, als Knospe von rundlicher, 
doch edler Form, vollerblüht noch farbenfreudig 
und sehr haltbar. Die offene Blüte hat fast 15 cm 
Durchmesser. In Büscheln zusammensitzend und 
unaufhörlich durch den ganzen Sommer erschei­
nend. Kräftige, breit aufrechte Pflanzen mit ge­
sunder, dunkelgrüner Belaubung. Die riesigen 
Blumen haben eine ungemein eindrucksvolle 
Farbe, orange mit lachs auf gelbem Grund. Eine 
Prachtsorte ersten Ranges. Höhe 50 cm. Waren­
zeichenschutz. Siehe Farbbild 3. Umschlagseite. 

S c h w e i z e r G r u ß (M. Tantau 1952). (syn. Red 
Favorit). Floribunda.: %à-Çw*r>S** \\JLX~-

Ungewöhnlich wirkungsvolle Neuzüchtung. Blu­
men groß, gefüllt, sammetartig dunkelrot, schon 
von weitem fällt diese herrliche Neuzüchtung auf. 
Die Farbe ist bei jedem Wetter unveränderlich. 
Die Blüten sitzen in Rispen und Dolden zusammen. 
Die Pflanze wächst buschig, hat gesundes, üppiges 
Laub. Auffallend ist der reiche Blütenflor und das 
schnelle Nachfolgen neuer Blüten, so daß die 
Pflanzen stets mit Blumen bedeckt sind. Auf allen 
Ausstellungen ausgezeichnet und mit höcligten 
"reiseji^piärrmert. Die Sorte steht unter wareo»' 

zeichessiiuitz^für den Züchter unter Nr. 616 400 
fnd außerdem international unter Nr. 161 388. 

Keine Ausfuhr aus Deutschland. Höhe 40 cm. 
Sie gehört mit vollem Recht zu einer der be­
gehrenswertesten Rosen der Welt. 

Signal Red (de Ruiter 1953). Polyantha. 
Recht große, vollkommen gefüllte Blumen, die in 
größeren Büscheln zusammensitzen. Farbe feurig­
scharlachrot, das bei starkem Sonnenschein am 
leuchtendsten ist. Pflanze gedrungen, buschig 
wachsend, 40 cm hoch, unermüdlich reichblühend. 
Auch ausgezeichnet für Topfkultur und zum Trei­
ben. Aber ebenso wertvoll zur Beetbepflanzung. 

Si lber lachs (M. Tantau 1940). Polyantha-Hybride. 
Pflanze aufrecht bis IV2 m hoch werdend, deshalb 
für hohe Gruppen und Einzelpflanzungen beson­
ders geeignet. Farbe ein wundervolles Silber­
lachs, das außerordentlich wirkungsvoll ist. Die 
halbgefüllten Blüten sitzen in großen Sträußen 
und Büscheln zusammen und erscheinen an der 
starken Pflanze unaufhörlich bis zum Frost. 

S i r e n (W. Kordes' Söhne 1954). Floribunda. 
Die haltbarste aller Rosenblüten auf der Welt 
trägt diese neue Sorte! Sie hat eine Farbe, die 
als feurigstes Blutrot bezeichnet werden kann, und 
diese Farbe behält sie von der vorzüglichen edel-
rosengleichen Knospe an bis zur vollkommen er­
blühten Blume und trägt sie dann noch wochen­
lang unverändert. Diese einmalige haltbare Farbe 
gab zu ihrer Schönheit und zu den edelrosenähn-
lichen Blüten die Veranlassung, daß diese hervor­
ragende Züchtung im letzten Jahr als die am 
meisten wertvolle in den USA verbreitet wurde 
und dort auch ganz besonders als Schnittrose, 
auch unter Glas angepflanzt, einen ungeahnten 
Erfolg hatte. Die Pflanze wird etwa 40 cm hoch, 
wächst breitbuschig und blüht unermüdlich den 
ganzen Sommer hindurch bis zum Herbst. Es gibt 
nur wenige Rosen auf der Welt, die solchen Erfolg 
haben, und darum gilt sie wohl mit als eine 
unserer besten Neuzüchtungen. Jeder Rosenlieb­
haber wird seine helle Freude haben, wenn er ein 
Beet vqn_dieseLJieuen „Siren" besitzt. Die Sorte 
steht »tfiter'gesetzlichem Schuf£~"^ 
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Sneprinsesse (aus Dänemark 1953). Zwerg-Poly-
antha. 

Pflanze von gedrungenem Wuchs, viel verzweigt, 
unermüdlich treibend und blühend durch den 
ganzen Sommer, mit kräftiger, glänzender, krank­
heitsfreier Belaubung. Unermüdliche Blühwillig­
keit. Die Farbe der gut gefüllten, mittelgroßen, in 
Büscheln zusammensitzenden Blüten ist blendend 
reinweiß, vereinzelt erscheinen Blüten mit wenigen 
roten Blumenblättern. Ausgezeichnete Sorte für 
Topfkultur und Beetbepflanzung. Höhe 30 cm. 

S p a r t a n (E. Boerner-Jackson & Perkins 1955). 
Floribunda. 

Eine der besten Rosenzüchtungen der Welt! 
Blumen groß bis sehr groß für die Art, voll­
kommen edel gebaut, von unvorstellbar langer 
Haltbarkeit, hervorragend gefüllt. Wenn die 
schöne Knospe sich allmählich zur riesigen Einzel­
blume öffnet, hat man mit fortschreitender Ent­
wicklung der Blüten ein immer neues eindring­
liches Bild von wahrer Rosenschönheit. Die Farbe 
ist ein unveränderliches Reinorangerot, das weder 
Schattierungen noch irgendwelche andere Farb­
unterschiede aufweist. Die Reinheit der Farbe ist 
besonders eindrucksvoll. Die Blüten, die in 
Büscheln oder zu mehreren zusammensitzen, 
stehen auf kräftigen, aufrechten Zweigen, die 
eine Belaubung haben, wie man sie als ideal für 
Rosen bezeichnen kann. Kraft- und gesundheits-
strotzend steht die Pflanze, und unermüdlich 
ist ihr Reichtum an Blüten während der ganzen 
Rosenzeit. Unempfindlich gegen Sonnenbrand und 
unempfindlich gegen Regen! Alle Rosenliebhaber 
werden sich freuen, diesen hervorragenden Erfolg 
der Rosenzüchtung in ihren Gärten zu pflegen. 
Sie werden es nie bereuen, wenn sie große Hoff­
nungen auf diese Sorte gesetzt haben. Höhe 50 cm. 
Zum Deutschen Patent angemeldet. Warenzeichen­
schutz. Siehe Farbtafel VIII. 

S u mmer T ime (E. Boerner-Jackson & Perkins 
1956). Floribunda-Grandiflora. 

Blume von enormer Größe für die Art, vollkom­
men gefüllt, von herrlichster Edelrosenform. Ein­
zeln oder zu mehreren, selten in Büscheln zu­
sammensitzend, von fast endloser Haltbarkeit. 
Die Farbe ist ein ungewöhnlich liebliches und 
anziehendes Zartrosa, das in Verbindung mit der 
edlen Form und der Unveränderlichkeit bis zur 
vollkommenen Blüte ihr eine kaum vorstellbare 
Wirkung verleiht. Die Pflanze wächst stark, 
buschig, aufrecht, ist enorm blühwillig. Hervor­
ragend als Beetrose, als langhaltende Schnittrose, 
aber auch einzigartig als Treibrose unter Glas. 
Höhe 50 cm. Warenzeichenschutz. 

Sundance (D. T. Poulsen 1955). Floribunda. 
Aparte Neuheit, die ihren Namen Sonnentanz 
wirklich verdient. Blumen recht groß, auf leichten, 
wenn auch straffen, aber biegsamen Stielen zu 
einzelnen oder zu mehreren, in ungewöhnlich 
großer Anzahl und in schneller Folge erscheinend. 
Blume mäßig bis halb gefüllt, ungewöhnlich lange 
haltbar, in der Knospe reingelb. Im Verblühen 
wird dieses Gelb orangerosa überhaucht oder 
schattiert, was eine ungewöhnlich elegante Farb­
zusammenstellung gibt. Etwas duftend. Pflanze 
wüchsig, viel verzweigt und auch noch ganz spät 
bis in den Oktober-November hinein blühend. 
Höhe 40 cm. Warenzeichenschutz. 

JEabfldft. (Gaujard 1957). Polyantha-Hybride. 
Blumen recht groß, locker gebaut, etwas gefüllt, 
auf üppigen Pflanzen in Massen erscheinend bis 
spät in den Herbst. Die Farben sind so zahlreich 
in ihren Abstufungen, als wenn ein Maler seine 
ganze Palette über sie ausgegossen hätte. Von 
gelb über rosa bis lachsrot sind alle Farben ver­
treten. Höhe 70 cm. <yparenzeichenschulz? 

Tantau's Überraschung (M. Tantau 1943). Poly­
antha-Hybride. 

Blumen groß für die Art, vollkommen gefüllt, un­
gewöhnlich lange haltbar. Die Farbe ist ein feu­
riges sammetartiges Schwärzlichrot, von feurigem 
Glutrot durchleuchtet. Die Pflanze wächst stark 
aufrecht, gesund und ist enorm reichblühend. 
Höhe 80 cm. 
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T e m p e r a m e n t (M. Tantau 1957). Polyantha-
hybride. 

Die verschwenderische Fülle der leuchtend-schar­
lachroten Blüten sprüht voll Temperament. Sie 
sind gut gefüllt und sitzen in großen Büscheln 
zusammen. Der Name aber besagt nicht nur, daß 
die Farbenpracht so hervorragend ist, sondern der 
unermüdliche Wuchs und der Blütenreichtum der 
ganzen Pflanze soll mit ihrem Namen ausgezeich­
net werden. Warenzeichenschutz. 

The Queen Elizabeth Rose (Germains 
Seed & Plant Comp. — Wheatcroft Bros. 1955). 
Floribunda-Grandiflora. 

Eine schönere Rose hätte man der schönen und 
liebenswerten englischen Königin nicht widmen 
können! Auf einer 80 cm hohen, kräftigen, ge­
sundlaubigen Pflanze erscheinen den ganzen 
Sommer bis spät in den Herbst hinein in unauf­
hörlicher Folge auf langen, kräftigen Stielen 
stehende Blumen. In der Knospe vollkommen 
edelrosengleich und sehr groß, auch vorzüglich 
gefüllt und als Knospe und halboffene Blume sehr 
haltbar und sich nur langsam zu der vollen Schön­
heit der offenen Blume entwickelnd. Diese ist er­
blüht von ungewöhnlich großem Umfang. Die 
Farbe ist reinsilbrigrosa, übergehend zu zartem 
Hellrosa, ohne daß die Farbe an Schönheit ver­
liert. Manchmal kommen die Blüten einzeln, oft 
zu mehreren und dann auch wieder in größeren 
Sträußen. Einzigartig als Beetrose, doch auch zum 
Blumenschnitt bestens geignet, und wer blühende 
Hecken pflanzen will, erzielt mit ihr die schönsten 
Effekte. Warenzeichenschutz. Siehe Farbtafel IX. 

Titian (Riethmuller 1950). Floribunda. 
Unsere Neueinführung aus Australien. Riesig 
große, vollkommen gefüllte Einzelblumen von 
beachtlicher Haltbarkeit sitzen in Büscheln zu­
sammen und bedecken während der ganzen Rosen­
zeit die Pflanze mit ihrer vielgestalteten Farbe. 
Die Farbe ist tizianrot in der Knospe, beim öffnen 
der Blumen in Lichtrot und Karminrosa über­
gehend mit einem goldenen Schein. Ein Pracht­
stück für den Garten. Siehe Farbtafel VII. 

Verbesserte Tantau's Triumph (M. Tantau 1951). 
Polyantha-Hybride. 

Blume von intensiv-orangeroter Farbe, leuchten­
der als die Stammsorte und länger Farbe haltend. 
Die Pflanze wächst aufrecht, buschig, gleichmäßig 
und hat große Blütendolden. Eine ausgezeichnete 
Farbenschönheit, die unendlich viel begeisterte 
Zustimmung gefunden hat. Höhe 50 cm. Waren­
zeichenschutz unter Nr. 620 431. 

V o g u e (Jackson & Perkins 1951, Verbreiter für 
Deutschland: W. Kordes' Söhne 1952). Floribunda. 

Dieses ist eine andere neue Einführung aus Ame­
rika, die auf der ganzen Welt einen Siegeszug 
durch alle Gärten antreten wird. Die Blume ist 
enorm groß für die Art, edelrosengleich, gut ge-
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füllt, als Knospe wie auch als offene Blume, halt­
bar, kupfrigrot bis lachskarminrot mit goldigrosa. 
In Büscheln blühend, stark duftend. Der Wuchs 
ist aufrecht und stark. Die Blütenfülle ungewöhn­
lich groß. Sowohl als Garten- und Beetrose als 
auch als Schnitt- und Treibsorte wird sie alle er­
freuen und zufriedenstell en, Me> sie anpflanzen. 
Höhe__50 cm. D-ptfLsrhe PatentMsIr. 918 123 und 
MjSr^zeichenschutz 

Weiße Gruß an Aachen (M. Vogel 1944). Flori­
bunda. 

Reinweißer Sport von Gruß an Aachen. Die rie­
sigen, vollkommen gefüllten, reinweißen Blumen 
sind von ungewöhnlicher Haltbarkeit und lassen 
sich auch zur Kranzbinderei hervorragend ver­
wenden. Der Wuchs ist gedrungen, die Belaubung 
vollkommen gesund. Diese Sorte ist in jeder Be­
ziehung schöner als die Stammsorte und verdient, 
deren Platz einzunehmen. Höhe 40 cm. 

W i l d f i r e (Armstrong-Nurseries 1955). Polyantha-
Hybride. 

Blumen in riesigen Dolden. Es gibt kaum eine 
Rose, die größere Dolden hervorbringt. Einfach, 
Einzelblüten sehr groß, unveränderlich lange halt­
bar. Die Farbe ist ein einheitliches feuriges 
Scharlachrot, in der Mitte leuchten die goldgelben 
Staubfäden, die bis zum Verblühen der Blüten 
unveränderlich goldgelb bleiben. Dieser Farben­
kontrast der scharlachroten Blüten mit den gold­
gelben Staubfäden verleiht dieser Sorte einen un­
bekannten Reiz und erhöht die Wirkung als etwas 
Einmaliges, bisher nie Gekanntes unter den 
Gartenschönheiten. Die Pflanze ist üppig wach­
send, dauerrd blühend bis zum Frost. Eine wahre 
Zierde unserer Gärten. Höhe 60 cm. Waren-
zeichenschut*. Siehe Farbtafel III. 

Wilhelm Teetzmann (W. Kordes' Söhne 1943). Poly­
antha-Hybride. 

Blumen enorm groß, reindunkelrot ohne Schattie­
rungen, halbgefüllt, ungewöhnlich lange haltbar. 
Die Farbe verändert sich nicht von der Knospe 
bis zum Abfallen. Die Blüten bleiben 14 Tage 
lang schön. Die Pflanze hat einen starken, etwa 
80 cm hohen, buschig aufrechten Wuchs, hat 
dunkelgrüne, krankheitsfreie Belaubung und blüht 
unermüdlich bis zum Frost. 

Y e l l O W PinOCChiO (Boerner-Jackson & Per­
kins 1951). Polyantha-Hybride. 

Blumen in großen Dolden und Büscheln, edelrosen-
ähnlich als Knospe, lange haltend, reingelb, im 
Verblühen heller werdend, jedoch verhältnismäßig 
gut die Farbe haltend. Pflanze von üppigem, breit­
buschigem Wuchs, vollkommen gesund und von 
ungewöhnlichem Blütenreichtum. Sehr schöne 
Sorte. Höhe 40 cm. 

Polyantha sind auch reichblühend 
und wirkungsvoll als Hochstamm. 

Wir empfehlen allen die hervorragend^<3artenzeflschrrk 

herausgegeben von Hermann Mattern 
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Abteilung C b 

Zwergbengalrosen 
Zu dieser Klasse gehören die kleinsten Rosen der Welt, die oftmals nur handhoch werdenden, aber von Blüten übersäten Miniaturrosen. 
Sie sind ausgezeichnet für Steingärten, für kleine Beete und zur Topfkultur und machen ihrem Besitzer durch die zierlichen Blumen, 
durch ihren Blütenreichtum und ihre oft wundervollen edelrosengleichen Blütenformen viel Freude. Diese sehr begehrte Rosenart wurde 
jetzt durch Neuzüchtungen ergänzt, die für unser Klima besonders geeignet sind. Es sind die Sorten Baby Maskerade, Zwergkönig 
und Zwergkönigin. 
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Baby Maskerade (M. Tantau 1955). 
Ein allerliebstes Röschen mit dem gleichen herr­
lichen und interessanten Farbspiel wie bei der 
Polyantharose Masquerade. Blüten mehrreihig 
gefüllt, in riesigen Büscheln zusammensitzend. In 
der Knospe rot, leuchtend goldgelb aufblühend 
und im Verblühen in Feurigrot übergehend. An 
einer Dolde sitzen Blüten in allen Farbstadien, so 
daß der Name für diese Rose nicht treffender ge­
wählt werden konnte. Die Blühwilligkeit ist 
enorm, und die Apartheit und Schönheit wird 
sicher viele begeisterte Anhänger finden für diese 
schöne, neue Rose. Warenzeichenschutz. Siehe 
Farbtafel IX. 

Coralin (P. Dot, Spanien 1956). 
Edelste, gut gefüllte kleine Knospen, die sich zu 
schönen Blumen entwickeln und die Pflanzen mit 
einem unvorstellbaren Reichtum bedecken. Die 
wirkungsvolle Farbe ist ein leuchtendes Korallen­
rot. Die unaufhörlich bis in den Spätherbst er­
scheinenden Blumen machen diese Sorte beson­
ders wertvoll. Beachtliche Neueinführung, die viel 
Anklang gefunden hat, da von großer Schönheit. 

Para-ti (P. Dot, Spanien 1954). 
Blüten von schönster Edelrosenform, sich langsam 
für die Art zu recht großen Blumen entwickelnd. 
Die herrlichen Knospen sind weißlichgelb und die 
offenen Blüten weiß auf lachsgelbem Grund. Eine 
wirklich aparte Schönheit. 

Rosa Rouletii. 
Bekannte Stammutter dieser Rasse. Niedrig blei­
bend, kleinblumig, vollblühend, von zartrosa 
Farbe und enormem Blütenreichtum durch die 
ganze Rosenzeit. . 

R o s i n a (P. Dot, Spanien 1942). 
Knospe von elegantester Edelrosenform sich zu für 
die Art recht großen, gut gefüllten Blumen öff-
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nend. Vom Anfang bis zum Ende von kräftiger, 
reinsonnengelber, vorzüglich haltbarer Farbe. 
Guter Wuchs und unaufhörlicher Blütenreichtum. 

ZwergkÖnig (W. Kordes' Söhne 1954). 
Eine hervorragende Verbesserung des ganzen 
Typs. Blumen zierlich klein, als Knospe von 
wundervoller Form, die sich langsam zu einer 
vollkommen gefüllten, im vollen Blütenzustando 
fast am schönsten wirkenden Blüte öffnet. Diese 
Blüte ist dann sternförmig und ungemein lange 
haltbar. Die Pflanze bleibt zwergig klein, hat zier­
liche Belaubung und treibt ihre einzeln, zu meh­
reren und oftmals in beachtlichen Büscheln zu­
sammensitzenden Blumen unaufhörlich bis zum 
Herbst hervor. Die Farbe ist ein reines Blutrot, 
welches sich von der Knospe bis zum vollkom­
menen Verblühen nie verändert. Gegenüber 
vielen der ausländischen Zwergrosensorten hat 
sie besonders auch den Vorzug der Unempfindlioh-
keltaggaaflhai iiv^rf™ norddeutschen Wetter. 

rarenzeichenschulsk-'Siehe Farbtafel VII. 

Zwergkönigin (W. Kordes' Söhne 1955). 
Ein herrliches Gegenstück zu der vorher genannten 
Sorte. Die zierlich kleinen Blüten sind als Knospe 
von besonders edler Form, öffnen sich langsam 
zu vollkommen gefüllten, in großen Büscheln zu­
sammensitzenden Einzelblüten. Die Farbe ist ein 
reines, seidenartiges Rosa, wie wir es nur bei der 
Edelrose Dame Edith Helen sonst kennen. Sie 
bleibt unverändert schön, verblaßt nie. Alle Lieb­
haber von Zwergrosen werden auch an dieser 
Züchtung ihre helle Freude erleben und fest­
stellen, daß diese Sorte auch besonders in unserem 
Klima sich zu wirklicher Schönheit entfaltet. 
Warenzeichenschutz. Siehe Farbtafel VII. 

Die Sorten: Baby Maskerade, Coralin, Zwergkönig und 
Zwergkönigin sind auch auf 50-cm-Halbstämmen, weil 

sie hier besonders wirkungsvoll sind, vorhanden. 
Preis per 1 Stück DM 4,— per 10 Stück DM 36 — 

Besuchen Sie auf Ihren Reisen den 

JKotdet-MeufciteHgarten; 
auf der Insel Mainau im Bodensee 
und ebenfalls den bei Herrn Fritz Lauche, Burghausen 'Obb., Hochhaus 1 

ferner die Rosarien, Rosengärten oder Rosenanlagen der Städte : 
Baden-Baden, Kurpark; Berlin-Wedding; Bochum; Bonn; Bremerhaven; Coburg, 
Rosengarten; Essen, Gruga; Hamburg, Planten un Blomen; Hannover, Ausstellungspark; 
Karlsruhe; Kassel, Park an der Wilhelmsaue; Köln,Bundesgartenschaul957;Mainz;Mannheim; 
Mönohen-Gladbach; München-Nymphenburg; Stuttgart-Killesberg; Ueberlingen, Stadtgarten; 
Uetersen (Holstein), Rosarium; Wiesbaden; Zweibrücken, Rosarium 
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Unrer dieser Abteilung haben wir alle Sorten der Teehybrid-, Remontant- und Pemelianarosen vereinigt, soweit sie Strauchrosen und 
nicht kletternd sind. Die kletternden Sorten dieser Klassen sind unter den Kletterrosen, Abteilung A, zu finden. 
Rosa hybrida bifera, Remontantrosen, sind aus Kreuzungen der alten, einmal blühenden Rosen mit den öfterblühenden Teerosen 
entstanden. Sie blühen im ersten Flor sehr reidi und remontieren dann bis zum Frost. Schnitt auf die halbe Länge der Triebe. Be­
zeichnung: Rem. 
Rosa indicia fragance-hybrida, Teehybriden. Diese Klasse entstand aus den Teerosen mit den Remontantrosen gekreuzt und 
ist die am meisten von diesen Arten geschätzte. Sie blühen das ganze Jahr hindurch reich, sind nicht so frostempfindlich wie Teerosen 
und besonders färben- und formenreich. Schnitt möglichst kurz auf 3 bis 6 Augen. Bezeichnung: T.H. 
Rosa pernetiana, Pernet'sehe Rosen. Sie ist eine Schöpfung des verdienstvollen Rosenzüchters J. Pernet-Ducher, welcher durcfi 
Kreuzung der Remontantrose Antoine Ducher mit der Rose lutea Persian Yellow diese Art erzeugte. Dadurch kamen die herrlichen 
gelben, bronze- und kupferfarbenen Töne in die Gartenrose. Die am Anfang stark auftretende Blattfallkrankheit, die ein schlechtes Merk­
mal dieser Klasse war, ist durch Kreuzungen mit gesunden Rosen allmählich überwunden worden. Da aber durch die Einkreuzung von 
Teehybriden nunmehr der ganze Charakter der Pernetianarosen dem der Teehybriden gleicht, werden auch diese Sorten als Teehybriden 
bei uns geführt. Bezeichnung wie diese: T.H. 
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Alaska (F. Meilland 1949). T.H. 
Edel gebaute, hervorragend gefüllte, haltbare, 
vorzüglich duftende Blumen. Die Farbe derselben 
ist weiß auf grünlichgelbem Grunde. Starker, auf­
rechter Schnittrosenwuchs, gesunde Belaubung, 
haltbare Blumen. 

André Le Troquer {Malierin] 1946). T. H. 
Auffallend große, gefüllte, duftende Blumen von 
reiner rötlich-ockergelber Farbe, außerordentlich 
wirkungsvoll. Pflanze sehr wüchsig, aufrecht und 
unaufhörlich in Blüte. Farbenschönheit. Die ge­
sunde Pflanze mit ihren herrlichen Blumen ist eine 
Freude für jeden Rosenfreund. 

Angels Mateu (P. Dot 1934). Pernet. 
Blume groß, mäßig duftend, prachtvoll kupfrig-
lachs, einzigartige, wirkungsvolle Farbe, gefüllt, 
auf festem Stiel. Pflanze von kompaktem, auf­
rechtem Wuchs, mit gesunder Belaubung, reich­
blühend. 

Anne Letts (G. F. Letts & Sons 1953). T.H. 
Stammt von Gloria Dei. Große, glänzende, üppige 
Belaubung. Enorm große, straff aufrecht stehende, 
langstielige Blumen, hervorragend dicht gefüllt, 
stark duftend, reinrosa, mit silbrigrosa an der 
Außenseite. Eine große, schöne Edelrose. 

Antheor/fMeil land 1947). T.H. 
KnospenVen edelster, langgestreckter Form, sich 
langsam zu schönster Blüte entwickelnd, ohne die 
wundervolle Farbe bis zum Verblühen zu ver­
ändern. Die Farbe ist ein Kapuzinerlachsrot. Ein­
heitlich ohne Schattierungen. Die Blumen stehen 
auf sehr langen, kräftigen Stielen aufrecht. Die 
Belaubung ist glänzend und gesund. Eine Beetrose 
von großer Wirkung. Eine Schnittrose, wie man 
sie sich wünscht. 

Applause (Swim 1949). T.H. 
Blumen von edelster Form, langsam sich zu voller 
Größe öffnend, wundervoller Wohlgeruch, lichtrot. 
Vollkommen gefüllt. Pflanze sehr stark und auf­
recht wachsend, unermüdlich blühend und von 
schönen Blumen bedeckt. 

Apricot Q u e e n (Howard & Smith 1940). T.H. 
Blumen groß, gut gebaut und gefüllt, aprikosen-
farbigrosa. Pflanze buschig, ungewöhnlich reich­
blühend. Hervorragender, starker Duft. 

Arabella (M. Tantau 1918). T.H. 
Sport von Mme. Caroline Testout, von der sie 
eine gute Verbesserung ist, da die Farbe dunkler 
und haltbarer. Die Blume ist groß, rundlich-spitz 
gebaut, karminrosa, gefüllt, haltbar, duftend. 
Pflanze von starkem Wuchs, enorm reichblühend 
und von vollkommener Winterhärte. Die Lebens­
fähigkeit dieser Sorte ist unbegrenzt. 
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Armonia (F. G. Cazzaniga 1951). T.H. 
Auf ungewöhnlich langen Stielen stehend, schöne, 
große, wohlgeformte Blumen, aufrecht. Die Fül­
lung derselben ist ausgezeichnet und die Farbe ein 
reines Dunkelrot, mäßiger Duft. Pflanze von aus­
gezeichnetem, starkem Schnittrosenwuchs und da­
her zur Ernte langstieliger Blumen hervorragend 
geeignet. Sehr empfehlenswert. 

Bacchus (A. Dickson & Son 1954). T. H. 
Blumen ziemlich groß, von ausgezeichneter edler 
Form, gefüllt, haltbar, langsam öffnend. Die Farbe 
der Blüten ist ein Karminrosenrot ohne Schattie­
rungen und ohne, daß sich diese Farbe, gleich bei 
welchem Wetter, verändert. Die nur wenig duf­
tenden Blumen stehen auf enorm langen Stielen. 
Die Pflanze ist gesund und gut belaubt, von un­
gewöhnlichem, kräftigem Wuchs, so daß sie zu 
unseren ergiebigsten Edelrosen gehört. AlsSchnitt-
und Gartenrose sehr empfohlen. Warenzeichen­
schutz. 

Baden-Baden (Kordes' Rose Baden-Baden, 
W. Kordes' Söhne 1952). T.H. 

Dieses ist eine unserer schönsten Züchtungen. 
Blume groß, vorzüglich gefüllt, als öffnende Knospe 
von einzigartiger Formschönheit. Die Blütenform 
ist so wundervoll gelungen, daß man sie mit 
keiner anderen Rose vergleichen kann. Die Farbe 
ist ein leuchtendes sattes Blutrot ohne Schattie­
rungen, nur mit Feurigrot durchleuchtet. Die Blüte 
ist offen noch von großer Schönheit, ungewöhnlich 
stark duftend. Die Pflanze ist buschig wachsend, 
viel verzweigt und von ungewöhnlichem Blüten­
reichtum, willig nachtreibend und blühend durch 
den ganzen Sommer bis in den Herbst. Eine 
einzigartige Rosenschönheit, die wie unsere 
frühere Züchtung Crimson Glory zur Freude aller 
Rosenliebhaber in vielen Gärten stehen wird. 
Wertvoll auch als Treib- und Schnittrose. Deut­
scher Warenzeichenschutz unter Nr. 627 016. Inter­
nationaler Warenzeichenschutz in Bern unter Nr. 
165 309 eingetragen. Patentschutz in Frankreich 
unter Nr. 158.7. Siehe Farbtafel II. 

Baron Girod de l'Ain (Reverchon 1897). Rem. 
Sport von der alten Rose Eugène Fürst. Große, 
fächerförmige Blumen, von dunkelroter Farbe und 
jedes Blumenblatt ist mit einem 1—2 mm breiten, 
weißen Rand versehen, was der Blume einen 
eigenartigen Reiz verleiht, duftend. Starker, 
buschiger Wuchs. 

Baronne Adolphe de Rothschild (Pernet 1867). Rem. 
Große Blumen, vollkommen gefüllt, ganz offen 
noch von hervorragender Wirkung. Die Farbe ist 
ein zartes, reines, unveränderliches Rosa ohne 
Schattierungen. Die Pflanze wächst stark und auf­
recht und blüht einmal ungewöhnlich reich, später 
vereinzelt. 
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Bayadere (Mallerin)1954). T. H. 
Blumen von phantastischem Umfang, von voll­
kommener Füllung mit großen, festen Petalen. In 
der Knospe lachsrot, beim öffnen über der Farbe 
ein kanariengelber Widerschein. Robuste, wüch­
sige Pflanzen mit herrlichem Laub, das vollkom­
men frei von Krankheiten ist. 

Beauté (MailërinH953). T. H. 
Welch ein Wunder an Farbe und welch eine Ele­
ganz an Blumenform! Eine ungewönlich lang­
gestreckte, große Knospe öffnet ihre gewaltigen 
Blumenblätter zu einer genügend gefüllten, enorm 
großen Blume. Die Farbe ist in der Knospe ein 
reines Goldorange mit rotem Schatten, im Grunde 
gelb. Die sich öffnende Blume behält diese Farbe 
nur mit einem verstärkten Schein von Goldgelb. 
Dabei haben wir eine üppige, stark wachsende, 
unaufhörlich Blumen bringende, langstielige 
Pflanze mit bestem Laub. Eine wirkliche Rosen­
schönheit. 

Better Times (j. H. Hill 1934). T. H. 
Weltbekannte Rose zur Kultur unter Glas, jedoch 
im Freiland ebenfalls schön. Die Blumen sind 
breitlänglich, vorzüglich geformt und gefüllt, duf­
tend, sehr lange haltbar, dunkelblutrot. Die Pflanze 
wächst im Freiland nicht allzu stark, entwickelt 
sich jedoch unter Glas zu einer ergiebigen und 
sicheren Treibrose und sollte deshalb für diesen 
Zweck in erster Linie Verwendung finden. 

Betty M o r s e (W. Kordes' Söhne 1950). T. H. 
Blumen hervorragend gut gefüllt, duftend, aus­
gezeichnet haltbar. Die Knospen sind von be­
sonders schöner Form und öffnen sich langsam, sie 
stehen auf langen, kräftigen Stielen, so daß sie 
eine ausgezeichnete Schnittrose ist. Die Farbe ist 
ein reines Dunkelblutrot ohne Nebentönungen, 
außerordentlich gut haltbar, nie verblauend oder 
verbrennend. Der starke, aufrechte Schnittrosen­
wuchs, die gesunde Belaubung sind weitere Vor­
züge dieser wertvollen Rosensorte. 

Bingo (Ilgenfritz Nurs. 1955). T. H. 
Große, gut gefüllte Blumen, kardinalrot mit leuch­
tenden Nuancierungenj reichblühende Sorte mit 
glänzender, dunkelgrüner Belaubung. Auffallend 
üppiger, starker Wuchs, Duftend. Ausgezeichnete 
Schnittrose. 

Bridal Robe (Sam. McGredy 1954). T. H. 
Blumen von gigantischer Größe, langsam öffnend, 
die eiförmige Knospe ist lange haltbar, voll­
kommenste Füllung, duftend. Die Farbe ist elfen-
beinweiO, im Grunde hellgelb durchscheinend. 
Pflanze von gedrungenem Wuchs, die ihre ge­
waltigen Blumen immer aufs Neue in unverän­
derter Größe hervorbringt. 

B u c c a n e e r (Swim-Armstrong 1954). T. H. 
Ein Welterfolg der Rosenzüchtung! Blumen groß 
bis enorm groß, gefüllt, als Knospe von langer 
Eiform, langsam öffnend. Die Farbe ist ein reines 
Butterblumengelb ohne irgendwelche Schattierun­
gen. Sie hält sich von der Knospe bis zum Ab­
fallen der Blumenblätter unverändert und ist von 
einer so auffallenden bemerkenswerten Reinheit, 
daß sie von weither alle Blicke auf sich zieht. Ein 
weiteres hervorstechendes Merkmal dieser wun­
dervollen Rosenneuheit ist der starke, herrliche 
Duft. Die Belaubung ist grün, gesund und leder­
artig, der Wuchs von phantastischer Kraft. Un­
ermüdlich wächst und blüht diese Rose bis zum 
Herbst. Sie wird ein Liebling aller Rosenfreunde 
werden, aber auch zum Blumenschnitt wegen ihrer 
ungewöhnlich langen Stiele, ihrer herrlichen Farbe 
und ihrer ungeheuerlichen Wuchskraft die Be­
achtung aller Schnittrosengärtner finden. Die Sorte 
steht unter internationalem, deutschem und auch 
schwedischem gesetzlichem Warenzeichenschutz. 

Burnaby (H. M. Eddie & Sons 1955). T. H. 
Eine große Rose von gewaltigem Umfang. Knospe 
und halboffene Blume von elegantester und ein­
drucksvollster Form. Hervorragend gefüllt, duf-
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tend, kanariengelb im Grunde, nach dem Ende der 
Blumenblätter in creme übergehend. Cremegelb 
ist auch die Außenseite. Ein gesunder Wachser 
mit wirklichen Prachtblumen. 

Caddtf (Meilland 1945). T. H. 
Blumew-'enorm groß. Knospen eiförmig, langsam, 
doch sicher sich öffnend, reinkanariengelb. Die 
riesige, offene Blume hält sich sehr lange und 
steht auf schönen, langen Stielen. Pflanze stark 
und aufrecht wachsend. Schwach duftend. 

Capis tranO (Morris 1949). T. H. 
Große, eiförmige Knospen, lange haltend, langsam 
zu großen, vorzüglich gefüllten Blumen sich öff­
nend. Diese von einzigartiger leuchtendrosa Farbe. 
Pflanze außerordentlich stark und aufrecht wach­
send. Sehr empfehlenswert. Vorzügliche Schnitt­
rose. Vorzüglicher Duft. „Prachtrose". 

CapriceGMeilland 1948). T. H. 
Diese Rose verdient ihren Namen. Die Knospe ist 
blaßgelb und rot überhaucht. Die offene Blume 
sehr groß, gut gefüllt, von eigenartiger Farbe, 
außen und im Grunde weißlichgelb, die Innenseite 
der Blumenblätter ist leuchtendrot. Die Pflanze 
wächst gut und buschig und ist unermüdlich 
blühend. Schöne Gruppensorte. 

Catalonia (P. Dot 1933). T. H. 
Blume ziemlich groß, voll erblüht von wunder­
voller Form, gefüllt und unverändert lange hal­
tend, schwach duftend. Die Farbe ist ein seltenes 
leuchtendes Feuriglachskarmesin mit wenig Gelb 
durchscheinend. Pflanze wächst buschig und hat 
einen schönen Beetrosenwuchs, unermüdlich 
blühend bis zum Frost. 

Cathrine Kordes (W. Kordes' Söhne 1930). T. H. 
Die sehr großen Blumen stehen auf kräftigen 
Stielen steil aufrecht, sind haltbar, vorzüglich ge­
füllt und geformt. Sie öffnen sich gut und langsam 
bei jedem Wetter. Die Farbe ist ein sehr be­
merkenswertes leuchtendes Rubinrot mit sammet-
artigem Blutrot überhaucht, nicht verblauend oder 
verbrennend. Die Pflanze hat einen starken, auf­
rechten Schnittrosenwuchs und ist deshalb als 
Schnittrose besonders geeignet. Jeder, der sie 
anpflanzt, wird seine Freude an dieser Rose haben. 

Cecilio Rodriguez (C. Camprubi 1953). T. H. 
Blume fest, gefüllt, langsam öffnend, rein sammet-
artig dunkelrot, im Erblühen in rein Dunkelrot 
übergehend. Ausgezeichneter Duft! Pflanze 
buschig, ungewöhnlich gesund, voll und dankbar 
blühend bis zum Herbst. Eine gute, dunkelrote 
Gartenrose. 

Charles MaIlerin((Meilland 1951). T. H. 
Riesige, einzigartig wohlgebaute Blumen von un­
gewöhnlicher Haltbarkeit. Es gibt wenige Rosen, 
deren Blüten von solcher Größe sind und dabei eine 
so auffallend herrliche Farbe haben. Die Farbe ist 
ein schwärzlich sammetartig Dunkelrot, das von 
der Knospe bis zum langsamen öffnen der Blume 
und bis zum vollkommenen Verblühen unver­
änderlich erhalten bleibt. Sie wirkt wie schwarz­
roter Samt. Hervorragend ist auch der Duft. Die 
Blumen stehen auf langen Stielen. Die Pflanze 
macht, obgleich sie nicht viel Triebe hat, einen 
ganz hervorragenden Eindruck. Eine wirkliche 
Schönheit. 

Charlotte Armstrong (Armstrong 1940). T. H. 
Enorm große, wundervoll gebaute und gefüllte 
Blumen von gutem Duft und reiner hellroter 
Farbe. Pflanze stark und gesund im Wuchs und 
Laub. Sehr wertvoll. Hervorragende, ungewöhn­
lich lebensstarke und gesunde Rose. 

Château de ClosVougeot (Pernet-Ducher 1908). T.H. 
Edle Blumen, die vollerblüht am schönsten sind. 
Die Farbe ist ein sammetartiges Schwarzrot, das 
bei starker Sonne fast in Reinschwarz übergeht. 
Pflanze mäßig, im Alter stärker wachsend mit ge­
sunder Belaubung; einzigartige, aparte Schönheit. 
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1 Christopher Stone (Robinson 1953). T. H. 
Blume halbgefüllt, gut duftend, voll erblüht am 
schönsten, dann ungewöhnlich lange haltend, 
sammetartig feurig-scharlachrot, weithin leuch­
tende Farbe. Pflanze buschig wachsend und voll­
blühend. Beetrose. 

Chrysler Imperial (Lammerts 1953). T. H. 
Riesige, eiförmige Knospen, die sich zu gewal­
tigen, stark duftenden Blumen öffnen. Die Größe 
der Blumen erinnert an die der bekannten Gloria 
Dei. Die Farbe ist ein schwärzliches Rot, un­
gewöhnlich haltbar, nicht verblauend. Die rie­
sigen, roten Blumen sind ein besonderer An­
ziehungspunkt. Pflanze üppig, stark und aufrecht 
wachsend. Unter den roten Gartenrosen eine 
Königin von Schönheit und Pracht. 

City of Norwich (W. Kordes' Söhne 1950). T. H. 
Große, eiförmige Knospen, große, gut gefüllte 
Blüten auf langen Stielen von dunkelroter Farbe. 
Sehr wüchsig, viel verzweigt und dauernd blühend. 
Typ wie Etoile de Hollande. Gesunde, reich-
blühende, dauerhafte Gartenrose. 

Condesa de Mayalde (P. Dot 1957). T. H. 
Blumen ziemlich groß, spitz geformt, genügend ge­
füllt. Die Farbe ist eigenartig, ein breiter, roter 
Rand auf allen Blumenblättern, wobei zwei Drittel 
derselben von weißer Farbe sind. Eigenartige 
Farbenzusammenstellung. 

Condesa de Sastago (P. Dot 1933). T. H. 
Blumen groß, halb bis gut gefüllt, voll erblüht 
noch sehr schön, von einzigartiger Farbe. Innen­
seite kupfrig-rot, außen bräunlich, in Goldgelb 
übergehend. Aparte Farbenschönheit. Pflanze 
sehr stark und aufrecht wachsend, duftend. 

Courtship (Bosley Nurs. 1955). T. H. 
Stammt von Gloria Dei, und wenn man diese Sorte 
sieht, muß man unwillkürlich an sie denken. Die 
Farbe aber ist anders, licht- bis kirschrot mit gelb 
und lachsfarbigen Schattierungen. Gesunder Wuchs, 
reiches Blühen und große Haltbarkeit der Blüten. 

Crimson Glory (W. Kordes- Söhne 1935). T. H. 
Diese Rose wird von allen Rosenliebhabern auf 
der ganzen Welt als die schönste Gartenrose in 
dunkelroter Farbe bezeichnet. Sie ist bis heute 
unübertroffen. Die Blume ist groß, vorzüglich ge­
füllt und von herrlichem Bau. Die Farbe sammet­
artig karmesinrot, schwärzlich überhaucht. Der 
Duft dieser Rose ist einzigartig und hat neben 
ihrer schönen Blume ihr viele Freunde zugeführt. 
Die Pflanze ist buschig wachsend, unaufhörlich 
blühend. 

Dame Edith Helen (A. Dickson & Sons 1926). T. H. 
Riesige, vollgefüllte Blumen, die auf langen 
Stielen aufrecht stehen, äußerst haltbar, von rei­
ner, seidenartig rosa Farbe, ohne Schattierungen. 
Die Pflanze wächst stark und aufrecht, eine wun­
dervolle Rose. Duftend. Leider nicht sehr fest 
im Laub. 

D e a n Col l ins (Roseway Nurseries 1953). T. H. 
In der Knospe rosa mit lichtroten Nuancen, beim 
öffnen im Grunde der Blumenblätter geranium-
lackrot. Gesunder Wuchs und reiches Blühen. 

D i a m o n d Jubi l ee (Jackson & Perkins 1948). T. H. 
Riesige, vollgefüllte Blumen, von hervorragender 
Form und langer Haltbarkeit. Die Farbe der stark 
und schön duftenden Blüten ist goldgelb, orange-
rosa überhaucht. Die Pflanze wächst sehr stark 
und buschig, hat herrliches, gesundes Laub und ist 
unermüdlich blühend durch den ganzen Sommer. 
Eine wundervolle Rose. 

Dilys Allen (Norman 1953). T. H. 
Langgestreckte Knospe, die sich zu großer Blüte 
öffnet. Eine schöne orangerote Farbe auf gold­
gelbem Grund macht diese Sorte neben einem 
leichten Duft besonders anziehend. Pflanze von 
ausgesprochenem Beetrosenwuchs. Schöne Sorte. 
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Doreen (H. Robinson 1952). T. H. 
Hervorragend geformte Blumen mit Teerosenduft, 
leuchtendgoldgelb mit orange, schattiert karmin­
rot. Pflanze willig blühend, gute Beetrose. Ein 
ungewöhnlicher Blütenreichtum und die auf­
fallende Farbe, die mit diesem eigenartigen, inten­
siven Gelb so selten bei Rosen vorhanden ist, 
geben ihr eine vorzügliche Empfehlung. 

Dorothy Goodwin (C. Gregory & Son 1954). 
Ein Sport von der berühmten Prachtrose Gloria 
Dei mit dem gleichen, robusten, kraftstrotzenden, 
gesunden Wuchs, der riesigen, glänzenden, ge­
sunden Belaubung und diesen unwahrscheinlich 
großen, edel geformten und gefärbten Blumen. 
Der Unterschied gegen Gloria Dei ist nur der, daß 
die neue Sorte Dorothy Goodwin auf jedem 
Blumenblatt kapuzinerbraunrote Streifen hat, die 
diesen gewaltigen Blumen eine ganz besonders 
schöne Wirkung geben. Siehe Farbtafel V. 

Dr. F . Deba/ (Mei l land 1948). T. H. 
Sehr große, edel gebaute, spitze Blumen, gut ge­
füllt, duftend, auf langen Stielen. Die Farbe ist ein 
reines Korallenrosa. Pflanze starkwüchsig. Einzig­
artige, edle Rose. Sehr empfehlenswert. Vor­
zügliche Schnittrose. 

Dr. van Rijn (M. Leenders & Co. 1952). T. H. 
Blumen groß, herrlich gefüllt und geformt und von 
wundervollem Wohlgeruch. Die Farbe ist ein 
reines Zitronengelb. Die Pflanze wächst stark und 
gesund und blüht willig und unermüdlich bis zum 
Frost. 

Duquesa de Peneranda (P. Dot 1931). Pernet. 
Blumen mittelgroß bis groß, vorzüglich gefüllt, 
herrlich duftend, auf kräftigen Stielen aufrecht­
stehend. Farbe sehr schön, orange in lachsfarbig 
übergehend. Pflanze von starkem, aufrechtem 
Wuchs, auffallender Blühwilligkeit, guter Ge­
sundheit und ausgezeichneter Lebensdauer. 

Eclair (Lacharme 1883). Rem. 
Blume rundlich, mit schönen, am Rande umgelegten 
Blumenblättern. Pflanze sehr stark wachsend, 
langtriebig, einmal reichblühend und später etwas 
remontierend. Farbe dunkelrot. Blume herrlich 
duftend. Eine der seltenen, alten Rosen. 

Ecl ipse (Jackson & Perkins 1935). T. H. 
Blume von guter Form mit schönen, edlen, un­
gewöhnlich langgestreckten Knospen, die nur sehr 
langsam, aber sicher bei jedem Wetter aufblühen. 
Farbe hellprimelgelb. Pflanze buschig, gut wach­
send und dauernd blühend. Sehr haltbare Schnitt­
rose. Duftend. 

Ellinor Le Grice (Le Grice 1950). T.H. 
Blumen auf langen Stielen, edel geformt, enorm 
groß, gefüllt, sich langsam öffnend und lange hal­
tend, aufrecht stehend. Farbe nie verblassendes 
Reingoldgelb. Pflanze stark wachsend, mit ge­
sunder Belaubung, unermüdlich blühend durch den 
ganzen Sommer. Sehr empfehlenswerte schöne 
Rose. Duftend. 

Elli Knab (W. Kordes' Söhne 1934). T.H. 
Blumen sehr groß, vollkommen geformt und ge­
füllt, haltbar, langsam aber sicher aufblühend, auf 
langen Stielen aufrecht stehend, leicht duftend. 
Die Farbe ist äußerst wirkungsvoll. Außenseite 
der Petalen karminrosa, Innenseite rosigweiß. 
Pflanze von sehr starkem Schnittrosenwuchs, voll­
kommen gesund im Laub und von großer Lebens­
fähigkeit. Eine unserer lebensfähigsten und ge­
sündesten Schnitt- und Gartenrosen. 

Ena H a r k n e S S (Norman-Harkness 1946). T.H. 
Blume von edlem Bau, guter Füllung und langer 
Haltbarkeit. Von einzigartiger, feuriger, scharlach­
roter Farbe. Pflanze buschig, wüchsig, gut und 
gesund belaubt. Dieses ist eine ganz wunderbare 
Rose von hervorragendem Wert und ungewöhn­
licher Wirkung. Die feurigen Blumen stehen auf 
kräftigen, langen Stielen, sind außerordentlich 
wertvoll zum Schnitt, aber auch als Beetrose ist 
sie eine der besten in ihrer Farbe. Vorzüglich 
duftend. 
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Eterna Giovinezza (Aicardi 1937). T. H. 
Blume groß bis sehr groß, vollgefüllt, langsam 
aber sicher sich öffnend, zartsilbrigrosa ohne 
Schattierungen. Pflanze von schönem Schnittrosen­
wuchs, gesund und willig blühend. Gut duftend. 
Verträgt große Sonnenwärme. 

Ethel Sanday (Oüver Mee 1954). T.H. 
Eine neue Rose von großer Zukunft! Blumen auf 
enorm langen Stielen, aufrecht stehend, von herr­
licher Form, großartiger Füllung und guter Halt­
barkeit. Sie öffnen sich zu enorm großen Blumen, 
die auch dann noch von imponierender Schönheit 
sind. Die Farbe der mäßig duftenden Blüten ist 
reingelb ohne irgendwelchen Nebenton, nur ein 
leichter aprikosenartiger Hauch geht über die 
Blütenfarbe. Eine Schnittrose, wie man sie sich 
wünscht, von gesunder Belaubung. Wir glauben, 
daß diese Sorte einen guten Weg in die Gärten 
und auch in die Blumenkulturen machen wird. 

Etoile de H o l l a n d e (H. A. Verschuren 1919). T. H. 
Blume mittelgroß bis groß, genügend gefüllt, gut 
öffnend bei jedem Wetter, stark und schön duf­
tend, dunkel- bis blutrot. Nie verblauend oder 
verbrennend. Pflanze ganz krankheitsfrei, sehr 
wüchsig, buschig, ungemein reichblühend bis spät 
in den Herbst. 

Eugenio d'Ors (C. Camprubi 1952). T.H. 
Blume groß, gut geformt, stark duftend, blutrot, 
sammetartig schwarz schattiert, sehr reichblühend. 
Ausgezeichnete Gartenrose. 

Eugenio Fojo (P. Dot 1953). T.H. 
Farben Schönheit! Blume ziemlich groß, becher­
förmig, gut gefüllt, hervorragend duftend, braun­
rot mit goldorange durchleuchtet. Eine willig 
blühende Sorte, die wegen ihrer Farbenschönheit 
Beachtung verdient . 

E v e (Jrt3aujardy}956). T. H. 
Die edelste aller Rosen an Blumenform, die je 
gezüchtet wurde! Große Blumen von herrlicher 
Haltbarkeit, fast nur einzeln, auf Stielen aufrecht, 
von guter Füllung. Die Knospen öffnen sich lang­
sam. Durch ein welliges Zurücklegen der ein­
zelnen Blumenblätter steigert sich ihre Form­
schönheit. Das Farbenspiel dieser Rose ist von 
bestechendem Liebreiz. Es ist ein Cremegelb, auf 
allen Blumenblättern rosa und lichtrot beschattet 
oder überhaucht. Die Farbe ändert und wandert 
mit dem öffnen der Knospe und ist täglich sich 
verändernd, aber immer wieder überraschend. 
Dieses ist die schönste und edelste Rose, die der 
Züchter je gebracht hat. Kräftig, aufrecht wach­
send, blühwillig. Internationaler Warenzeichen­
schutz. Siehe Farbtafel VI. 

Fandango (Swim-Armstrong 1951). T.H. 
Blumen groß, in ungewöhnlicher Zahl erscheinend 
durch den ganzen Sommer, vorzüglich gefüllt, 
duftend. Puterrot auf gelbem Grund, in kirsch­
rosig mit kupfrigem Schein übergehend. Einzig­
artige Farbe und unermüdlich wachsende, un­
gewöhnlich gesunde Sorte. Schöne Neuheit, die 
wegen ihrer Blühwilligkeit und auch ihrer Ge­
sundheit, aber auch wegen ihrer einmaligen, 
schönen Farbe weiteste Verbreitung verdient. 

F a V O r i t a (Boerner-Jackson & Perkins 1954). T. H. 
Große, becherförmige Knospen öffnen sich zu 
Blumen von ungewöhnlichem Umfang und hervor­
ragender Füllung, deren Farbe an der Außenseite 
der Blumenblätter ein unvorstellbar schönes 
Gelblichorangerosa ist und auf der Innnenseite 
der Blumenblätter goldigorange erscheint. Ein 
hervorragender Duft, kräftige, grüne Belaubung 
und starker Wuchs sind weitere Vorzüge dieser 
herrlichen Rose, die eine große Liebhabergemeinde 
für sich gewinnen wird. Warenzeichenschutz. 

Figaro (£. Lens-, 1956). T.H. 
Auf langen Seelen trägt diese üppig wachsende 
Rose großeHBlumen, die schon in der Knospe eine 
edle Form haben und diese bis zum vollen Er-
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blühen voll behalten. Die reine, dunkelblutrote 
Farbe, der leichte Duft sind große Vorzüge, zu­
mal die Farbe sich bei keinem Wetter zu ihrem 
Nachteil verändert. Warenzeichenschutz. 

(Swim-Armstrong 1952). T.H. (Erste First Love 
Liebe). 

Einzigartig ist die Blüte dieser Rose. Die apart 
gedrehten Blumenblätter sind langgestreckt, dun-
kelrosa mit hellrosa abschattiert. Die Haltbarkeit 
der Blüten, das langsame öffnen der Knospen, der 
ungewöhnlich starke Duft sind auffallende Vor­
züge dieser schönen Rose. Der Wuchs ist mittel­
stark und die Blühwilligkeit sehr groß. 

Flirtation (Bosley Nurs. 1955). T. H. 
Große, gut gefüllte Blumen, die an Gloria Dei er­
innern. Innenseite der Blütenblätter salmrosa, 
Außenseite goldgelb. Auf langen, steifen, üppigen 
Stielen stehend. Gesunde, reichblühende Sorte. 

Forty-Niner (Swim 1949). T.H. 
Herrliche Farbenrose. Große, spitze Knospen, die 
sich zu großen, genügend gefüllten, schwach duf­
tenden Blumen öffnen. Sie stehen auf langen 
Stielen. Die Farbe ist feuriges Dunkelrot mit 
gelber Rückseite der Blumenblätter. Die Pflanze 
ist starkwüchsig und gesund und als solche eine 
Besonderheit unter den Farbenrosen. 

Fragrance (Chaplin 1924). Rem. 
Blumen sehr groß, vollgefüllt, ungewöhnlich stark 
und schön duftend, haltbar, langsam aufblühend. 
Unveränderliches, reines Dunkelrot. Pflanze stark 
wachsend, langtriebig, mit glänzender, gesunder 
Belaubung. 

Frau Karl DrUSChki (Lambert 1901). Rem. 
Weltbekannte Rose. Blume sehr groß, von guter 
Form, sich langsam öffnend, voll erblüht noch sehr 
schön, blendend-reinweiß ohne Nebenfarbe, nur 
die Knospen außen rosa überhaucht. Pflanze sehr 
starkwüchsig, aufrecht, langstielig, willig blühend. 
Eine sehr wertvolle, schöne Rose. 

Fred Howard (Howard & Smith 1952). T.H. 
Edelste Blumen von vollkommener schöner und 
einmaliger Größe, von leichtem Wohlgeruch und 
seltener Farbe. Die Farbe ist leuchtendgelb, oft 
orangegoldgelb und zuweilen in weißlichrosa 
übergehend. Ungewöhnlich blühwillig während 
der ganzen Vegetationszeit bis spät in den Herbst. 
Gesundlaubig. Schöne Rose, die jedem Liebhaber 
wegen ihres unermüdlichen Wachsens undBlühens 
begehrenswert bleibt. 

Freiburg II (Dr. Krüger 1917). T.H. 
Blume groß, oft sehr groß, mäßig duftend, schöne, 
angenehme Farbe. Innenseite der Petalen weiß­
lichrosa, Außenseite pfirsichrosa. Pflanze sehr 
wüchsig, aufrecht, viele langgestielte Blumen 
bringend, den ganzen Sommer bis zum Herbst 
unermüdlich reichblühend. Eine der gesündesten 
und lebensfähigsten Sorten. 

Friedrich Schwarz (w. Kordes' söhne 1952). 
T.H. 

Weltrose. Diese ist eine unserer wertvollsten 
Rosenzüchtungen, die wie wenige einen Siegeszug 
durch die Gärten und gärtnerischen Kulturen der 
Welt antreten wird. Die ungewöhnlich großen, 
rundlich spitzen Knospen öffnen sich zu unwahr­
scheinlich großen, vollgefüllten, feurigblutroten 
Blumen. Niemals verbrennt oder verblaut diese 
einzigartige, wirkungsvolle Farbe. Hervorragend 
ist auch der herrliche Duft. Die Blumen stehen auf 
ungewöhnlich langen Stielen, ja, wir kennen keine 
Teehybride, die so langgestielte Blumen bringt wie 
diese herrliche Züchtung Friedrich Schwarz. Sie 
hat den wertvollsten Schnittrosenwuchs, den man 
sich überhaupt denken kann. Schnell und willig 
treibt die Pflanze nach, so daß sie ihre Blütenflore 
in verhältnismäßig schneller Folge entwickelt. 
Jeder Erwerbsgärtner, jeder Blumenliebhaber 
wird seine wahre Freude an dieser Rose haben. 
Warenzeichenschutz eingetragen. 
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' Ga i l B o r d e n <W- Kordes' Söhne 1957). T. H. 
Gemeinsam mit unserem amerikanischen Freunde 
Jaçkserr'& Perkins geben wir diese wertvolle 

euzüchtung in den Handel. Sie hat sich schon 
seit vielen Jahren durch ungewöhnliche Lebens­
kraft, robuste Gesundheit ausgezeichnet, und an­
läßlich des 100jährigen Geschäftsjubiläums der 
berühmten amerikanischen Firma für Milch­
produkte gleichen Namens wurde diese Sorte 
unter unzählig vielen Sorten ausgesucht, um den 
Namen des Gründers der Firma zu tragen. Die 
Blumen dieser schönen Rose sind von hervor­
ragender Größe, von rundlich spitzer, guter Form, 
ausgezeichnet gefüllt, duftend. Die Farbe ist 
orangegelb oder gelblichorange mit rosigem Hauch. 
Auf langen, starken Stielen, die diese Sorte zu 
einer weiteren Schnittsorte machen, stehen die 
Blüten straff und üppig, als wenn sie den Be­
schauer einladen möchten, sich die herrlichsten 
Sträuße zu schneiden. Die Belaubung ist voll­
kommen krankheitsfrei, glänzend und frischgrün, 
üppig, unermüdlich wachsend und Blumen tragend 
bis in den späten Herbst. Eine Zierrose für den 
Garten und eine ideale Schnitt- und Treibrose für 
die Vase und für den Erwerbsgärtner. Waren­
zeichenschutz. Siehe Farbtafel V. 

Gay Lady (H. C. Swim 1952). T. H. 
Mittlere, ovale Knospen mit hoher Spitze, die sich 
zu vollgefüllten, brillant-scharlachroten Blumen 
öffnen. Lange Stiele, lederartig-bronzegrüne Be­
laubung, üppiger Wuchs und aufrechter Habitus. 

Geheimrat Duisberg (W. Kordes' Söhne 1933). 
T. H. 

Weltbekannte Rose. Knospe groß, vollkommen 
geformt, von ungewöhnlicher Haltbarkeit, selbst 
bei großer Wärme langsam sich zu schöner Blume 
öffnend. Die Farbe ist ein reines, leuchtendos, 
nicht verblassendes Gelb. Die Blumen halten auch 
abgeschnitten sehr lange. Die Pflanze hat glän­
zendes Laub. Der Wuchs ist kräftig und aufrecht 
und die Blühwilligkeit ausgezeichnet. Sie ist die 
am meisten gepflanzte gelbe Treibsorte und wird 
heute noch von keiner erreicht. 

General MacArthur (E. G. Hill & Co. 1905). T. H. 
Blume voll erblüht sehr groß, vollkommen gefüllt, 
blutrot, unveränderlich lange haltbar, mit her­
vorragendem, edlem Duft. Pflanze buschig, auf­
recht wachsend. Eine Beetrose, die unermüdlich 
durch den ganzen Sommer blüht. 

enève (Meilland 1944). T. H. 
Knospe von wundervoller, langgestreckter Form, 
zu großer, wirkungsvoller, hervorragend gefüllter 
Blume sich öffnend, leicht duftend. Die Farbe ist 
eine einzigartige Mischung von Lachskarmin und 
Kapuzinerbraunrot. Pflanze stark und aufrecht 
wachsend. Wertvolle Rose. 

Gloire de Chédane-Guinoisseau (Chédane- Pajotin 
1907). Rem. 

Blume mittelgroß bis groß, gefüllt, von schöner 
Wirkung. Reindunkelrot. Pflanze sehr stark wach­
send, langtriebig. Im ersten Flor überreich 
blühend, später etwas remontierend. Als Strauch­
tuffs, Einzelpflanzungen oder für langstieligen 

.„^Schnitt empfehlenswert. 

( Gloria Dei (Meiiiand 1945). T.H. 
W^ltrose! Diese wundervolle Sorte hat einen 
Siegeszug durch die Rosenwelt angetreten wie nur 
wenige ihresgleichen. Sie ist von einer Einmalig­
keit in ihrer Farbe, daß sie hier vollkommen un­
erreicht dasteht. Die Knospen sind rundlich-spitz 
gebaut, genügend gut gefüllt. Sie öffnen sich, 
immer größer und größer werdend, zu einer phan­
tastischen, riesengroßen, lange haltenden Blume. 
Man meint, eine Paeonie vor sich zu haben, so 
gewaltig ist ihr Umfang. Die Farbe ist zuerst ein 
sattes, reines Goldgelb, am Rande der Blumen­
blätter Braunrot. Im Verblühen heller werdend 
zu hellem Gelb, rötlich überhaucht. Die Pflanze 
hat einen ganz hervorragenden, extra starken 
Wuchs, ist robust und gesund, willig blühend. Als 
Garten- und Schnittrose in ihrer Farbe unver­
gleichlich. Das Laub ist groß, glänzend dunkel-

515 

Preis­
gruppe 

516 
H 

517 
H 

518 
H 

519 
H 

520 
H 

grün und gesund. Die Pflanze wächst willig und 
ist von großer Winterhärte. Eine Prachtsorte, die 
in keinem Garten fehlen darf. Sie wird jeden Be­
sitzer zu großer Begeisterung hinreißen. 

Gloria di Roma (Aicardi 1939). T.H. 
Riesige, vollgefüllte, nur langsam sich öffnende 
Blumen, die in jedem Stadium hervorragend schön 
sind. Die Farbe ist ein reines, helles Rot, das un­
veränderlich bleibt. Die Pflanze wächst sehr stark, 
aufrecht. Wundervoller Duft. 

Golden Dawn (Grant 1929). T. H. 
Blumen sehr groß, vollgefüllt, doch bei jedem 
Wetter aufblühend, gut geformt, reinsonnen-
blumengelb. Herrlich duftend wie Maréchal Niel. 
Pflanze buschig wachsend, gut und dauernd 
blühend, schöne Gartenrose, die wir jedem Lieb­
haber sehr empfehlen. 

Goldene Sonne (W. Kordes' Söhne 1957). T.H. 
Lange haben wir überlegt, welchen Namen wir 
dieser Rose und Neuheit geben sollten, weil der 
tiefe, dauerhafte Eindruck, den man von dieser 
Züchtung hat, so nachhaltig ist, daß auch der 
Name schon einen Hinweis ihres überragenden 
Wertes geben sollte. Goldene Sonne, ja, das ist 
der Name, der einzig möglicheJSfame! Riesengroß 
sind die Blumen, man meint, daß es in dieser 
Farbe kaum etwas Vollkommeneres geben kann. 
Die Füllung ist so vollkommen gelungen, daß die 
Blume von Beginn des langsamen öffnens der 
edlen, kräftigen Knospe an, sich entfaltet zur voll­
kommensten offenen Blüte; dabei in Schönheit sich 
dauernd steigernd. Die Farbe ist ein reines, sattes 
Sonnengelb, das bis zum Verblühen unverändert 
bleibt. Die Pflanze wächst kräftig, aufrecht, bringt 
zahlreiche Blumen und treibt willig immer neue 
Blüten bis zum Frost. Die Belaubung ist glänzend, 
krankheitsfrei. Eine wirklich schöne Rose. Waren­
zeichenschutz. Siehe Farbbild auf der Außenseite 
des Umschlages. 

Golden Masterpiece (Boemer-Jackson 
& Perkins 1954). T.H. 

Beste gelbe Garten- und Schnittrose der Welt! 
Die Farbe der enorm großen, hervorragend ge­
füllten und ungewöhnlich lange haltbaren Blumen 
ist ein reines, unveränderliches Goldgelb mit 
schwachem, ockergelbem Schein. Die Farbe hält 
sich von der Knospe bis zum Abfallen der Blumen­
blätter unverändert. Eine der ungewöhnlichsten 
Vorzüge und auffallenden Schönheiten dieser 
Rosenzüchtung ist die langgestreckte Knospe, die 
wir bei der Größe und dieser Rosenform bisher 
noch nicht in solcher Vollkommenheit besitzen. 
Der Wuchs ist ungewöhnlich stark, buschig. Die 
Pflanze verzweigt sich willig, ist vollkommen ge­
sund und wächst unermüdlich bis zum Herbst. 
Die Blumen stehen auf kräftigen, langen Stielen 
und haben einen vorzüglichen Teerosenduft. Sie 
ist eine hervorragende Beetrose, die, im Beet ge­
pflanzt, hervorragend wirkt, wie sie auch als 
Einzelblume von ungewöhnlicher Wirkung ist. 
Aber auch als Schnittrose sowohl für den Lieb­
haber als auch für den Erwerbsgärtner ist sie die 
wertvollste Sorte ihrer Farbe. Die Sorte steht 
unter gesetzlichem Schutz. Deutsches Patent be­
antragt. Siehe Farbtafel XL 

Golden M e l o d y (syn. Irene Cherruca [la Florida 
1934]). T.H. 

Blumen sehr groß, fast von einmaliger, ungewöhn­
licher Größe, die nur von wenigen Rosen erreicht 
wird. Voll gefüllt, ungewöhnlich stark duftend. 
Zartgelb, oftmals rosa überhaucht. Pflanze buschig 
mit gesundem Laub. Dankbar blühend. 

Gretel Greul (Otto Greul 1939). T.H. 
Schönste und wertvollste aller Ophelia-Sorten. 
Weltbekannte Rose, die in ihrer Farbe wohl am 
meisten angepflanzt wird. Blume von ausgezeich­
neter Form, langsam, doch gut öffnend bei jedem 
Wetter. Farbe unveränderlich Orangerosa, hellrot 
überhaucht. Pflanze starkwüchsig, buschig, viel-
triebig, aufrecht, unermüdlich blühend bis zum 
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Frost. Als Beetrose von schönster Wirkung, als 
Schnittrose hervorragend und als rosablühende 
Treibrose bei weitem die Beste von allen. Nie­
mand wird es bedauern, diese schöne Rose an­
gepflanzt zu haben. Sie wird noch lange ihren 
hervorragenden Platz erhalten. 

Gruß an Teplitz (Geschwind 1889). Bengal. 
Blumen auf langen Trieben, in Büscheln, mittel­
groß, vollerblüht am schönsten, feurigscharlach-
bis zinnoberrot, weithin leuchtende Farbe. Pflanze 
stark wachsend, rötlich belaubt, reichblühend. 

Halo (L'fXens) 1957). T. H. 
Blumen blendend reinweiß, im Grunde grünlich-
weiß. Die Knospe ist von edelster, spitzer Form, 
sehr lange haltend und öffnet sich langsam zur 
schönen Blüte. Diese stehen auf kräftigen, auf­
rechten Stielen und erscheinen in hervorragender 
Fülle an gesunden Pflanzen den ganzen Sommer. 
Eine edle, weiße Freilandrose, aber ohne Zweifel 
die edelste aller weißen Treibrosen und als solche 
wohl von allergrößtem Wert. Warenzeichenschutz. 
Kein Versand ins Ausland! 

Handsom Red (The Brownells 1954). T. H. 
Langgestreckte, ovale Knospen, vollgefüllt, leicht 
duftend, lichtrot, von einer ungewöhnlichen Rein­
heit. Pflanze buschig, unermüdlich blühend. 

Hedda Hopper (Howard & Smith 1952). T. H. 
Blumen groß bis sehr groß, gefüllt, von gutem 
Bau und ausgezeichneter Haltung und Haltbarkeit, 
herrlich duftend. Die Farbe der Blüten ist ein 
reines Rosa auf perlmutterfarbenem Grunde. Sehr 
wüchsige, willig blühende Pflanze. 

Heinr ich W e n d l a n d (W. Kordes' Söhne 1930). 
Pernet. 

Eine unserer schönsten Farbenrosen, die den 
Namen eines unvergeßlichen Freundes trägt. Die 
Blumen sind sehr groß, voll gefüllt, langsam und 
sicher aufblühend, von unvergleichlich schönem, 
starkem Duft. Sie stehen steil aufrecht, auf kräf­
tigen, langen Stielen und sind vollkommen er­
blüht noch von wunderbarer Farbenwirkung. Die 
Farbe ist an den Außenseiten der Petalen leuch­
tendgoldgelb, an den Innenseiten kapuzinerbraun­
rot. Ein herrlicher Farbenkontrast von un­
beschreiblicher Wirkung. Die Pflanze wächst stark 
aufrecht und hat schöne, glänzende, gesunde Be­
laubung. 

Helvetia (MallenrTj>942). T. H. 
Enorm große, uffgemein haltbare, langsam sich 
öffnende Blumen. Die Farbe ist unveränderlich 
reinsonnengelb und hält sich bis zum Abfallen der 
Blumenblätter. Der Wuchs ist kräftig, buschig 
und die Pflanze ungemein willig blühend den 
ganzen Sommer. Vorzüglich duftend. Eine wirk­
lich schöne Rose. 

Henry Ford (Howard & Smith 1954). T. H. 
Knospe und Blume von hochedler Form und präch­
tiger Haltung, gefüllt, pfirsichblütenrosa, hervor­
ragend duftend. Pflanze gedrungen, kräftig, auf­
recht wachsend. Eine wirklich schöne Sorte für 
diesen berühmten Namen. Empfehlenswert! 

Hermosa (Marcheseau 1840). Bengal. 
Blume mittelgroß, vollgefüllt, reinrosa. Pflanze 
buschig, gedrungen wachsend. Den ganzen Som­
mer mit Blumen übersät. Alte Topf- und Beetrose 
unserer Großeltern. 

Hugh Dickson (H. Dickson 1905). Rem. 
Blume groß, gefüllt und gut geformt, stark duf­
tend, auf sehr langen Stielen stehend, feurigrot, 
leuchtende Farbe. Pflanze starkwüchsig, lang-
triebig, gesund im Laub. Für Einzelpflanzung, in 
Tuffs, aber auch für langstieligen Schnitt geeignet. 
Wird 2 m hoch. 

Hugo SchlÖSSer (W. Kordes' Söhne 1955). T.H. 
Blume von guter Größe, von vorzüglicher Füllung 
und gutem Duft, auf kräftigen, langen Stielen 
meist einzeln stehend, rein centifolienrosa. Her­
vorzuheben ist die erstaunliche Haltbarkeit der 
Blumen und daß die abgeschnittene Blume in der 
Vase intensiver in der Farbe und laufend schöner 
wird. Pflanze aufrecht, von ausgezeichnetem 
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Schnittrosenwuchs, unter Glas hervorragend. Nach 
Aussagen des Namengebers, der wohl eine der 
besten Rosentreibereien in Deutschland hat, ist 
diese Sorte als Treibrose die beste und begehrteste 
in ihrer Farbe. Warenzeichenschutz. Siehe Farb­
tafel XIV. 

Huntsman (Robinson 1952). T.H. 
Blume groß, gefüllt, langsam zu enormem Umfang 
sich öffnend. Der Duft dieser Rose ist ganz beson­
ders hervorragend, aber unübertroffen durch ihre 
einmalige Wirkung und die selten vollkommen 
gelungene Farbenzusammenstellung. Von leuch­
tendem Goldgelb auf der Rückseite der Blumen­
blätter und einem Kapuzinerbraunrot auf der 
Innenseite derselben. Pflanze von gedrungenem 
Beetrosenwuchs, willig wachsend und treibend 
durch den ganzen Sommer. Einmalige Farben­
schönheit. 

Ida McCracken (Norman 1953). T.H. 
Blumen von hervorragender Größe, herrlich ge­
füllt und ausgezeichnet geformt, von angenehmem 
Wohlgeruch. Die Farbe ist eine Mischung von 
Lachsrot und Korallenrosa. Willig blühend durch 
den ganzen Sommer. Eine sehr schöne Rose. 

Jan H. Meyer (M. Leenders & Co. 1954). T. H. 
Große, gut gebaute und haltbare Blumen von 
brennendem, leuchtendem Zinnoberrot. Eine auf­
sehenerregende Farbe. Pflanze wüchsig und 
dauernd blühend. Große Gesundheit und enorme 
El 

/ J o s e p h i n e BrUC^ (Bees. Ltd. 1950). T.H. 
\ Blume sich langsam! entwickelnd, von hervor-

^"-regentrer Größe und einzigartiger Haltbarkeit, 
gefüllt, karmesinrot bis sammetartig schwarzrot. 
In der Farbe unsere bekannte Crimson Glory 
weit übertreffend, doch ist die Blume leider nur 
mäßig duftend. Pflanze buschig, ungewöhnlich 
reichblühend, wohl die schönste aller dunkelroten 
Beetrosen, die weiteste Verbreitung verdient. 

Kaiserin Auguste Viktoria (Lambert 1891). 
T.H. 

Weltbekannte Rose! Blume groß, von typisch 
edlem Bau, voll gefüllt, langsam aufblühend, 
blendendweift auf gelblichgrünem Grunde. Pflanze 
gedrungen, doch wüchsig, aufrecht, gut und ge­
sund belaubt. Blume hat auch guten Duft. Bei 
guter Pflege eine der edelsten aller Rosen. 

Karl Herbst (W. Kordes' Söhne 1950). T. H. 
Blume von enormer, kaum vorstellbarer Größe, 
sehr stark gefüllt, bei gutem Wetter sicher auf­
blühend. Die offene Blume ist von enormem Um­
fang, und die Entwicklung von der Knospe bis zur 
offenen Blume geht so langsam vor sich und zeigt 
so viel herrliche Bilder, daß man stets von neuem 
begeistert ist. Die Farbe ist dunkelkarmesinrot, 
scharlachrot durchleuchtet. Bei großer Sonnen­
wärme tritt das Dunkelrot mehr zurück und das 
feurige Scharlachrot kommt immer mehr in den 
Vordergrund. Gegenden, die viel Sonne haben, 
haben keine rote Rose, die so herrlich wirkt wie 
Karl Herbst. Die Pflanze ist üppig belaubt, kräftig, 
ja kraftstrotzend, dauerblühend und von gesunder 
Lebenskraft. Als Schnitt- und auch als Treibrose 
hat sie sich Freunde erworben. Wer in sonnigen 
Gegenden wohnt oder eine Rose haben will, die 
auch in der höchsten Sommerzeit von einzigartiger 
Schönheit ist, der sollte dieser Rose einen hervor­
ragenden Platz in seinem Garten gönnen. Für 
Großanlagen und Parks wegen ihrer gesunden 
Robustheit und ihrer Härte unübertroffen. Waren­
zeichenschutz unter Nr. 626 447. 

Katherine Pechto ld (Verschuren-Pechtold 1934) 
T.H. 

Blumen groß, genügend gefüllt, haltbar, langsam, 
doch gut sich öffnend, stark duftend. Die Farbe ist 
reinkupfrig-orange mit rosa schattiert. Der Wuchs 
ist stark aufrecht, die Belaubung gesund. Die 
Pflanze blüht unermüdlich bis zum Frost, gute 
Treibsorte und Gartenrose. 
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King Boreas (Brownell 1941). T. H. 
Blume mittelgroß bis groß, vollkommen gefüllt, 
langsam öffnend, lange haltend, voll erblüht noch 
von großer Schönheit. Teerosenduft. Die Farbe 
ist reingelb auf opalrosa Grund. Die Knospe rot 
berandet. Die Pflanze wüchsig, vollkommen krank­
heitsfrei, ungewöhnlich reichblühend. Schönste 
gelbe Beetrose. 

Kleopatra (W. Kordes' Söhne 1955). T. H. 
Die schönste Farbenrose der Welt! Keine Phantasie 
kann sich die Farbenpracht ausmalen, die ein Beet 
oder eine Blume von dieser wundervollen Rose 
vermittelt. Die Blumen sind mittelgroß, von rund­
spitzer Form und edelstem Bau. Hervorragend 
sind die Füllung und das öffnen dieser Rose, 
ganz gleich, ob bei großer Wärme oder bei un­
günstigem Wetter: es geht immer gleich sicher 
und langsam vonstatten. Das Kapuzinerbraunrot 
der inneren Blumenblattseite ist von solch raffi­
nierter, durchdringender Klarheit, wie man es 
bisher niemals gesehen hat. Dazu kommt das 
satte Goldgelb der Außenseite der Blumenblätter, 
die einen so wundervollen Kontrast hervor­
zaubern. Die Leuchtkraft, die aus den Blumen 
innen hervorkommt, läßt diese beiden Farben zu 
einer einzigartigen Farbensymphonie erklingen. 
Erhöht wird der Eindruck noch von den glänzen­
den, ja, spiegelblanken Blättern, über denen die 
Blüten als wundervollste Gebilde schweben. Her­
vorragend duftend. Keiner sollte sich diese 
märchenhafte Schönheit entgehen lassen und sie 
in seinem Garten zu eigener Freude und Erbauung 
hegen und pflegen. Waxeaaeichenschutz^Beutsches 
PatfintJinter Nr. 961 930. Siehe Farbtafel XVI. Pajejitjm 

Königin Lu Königin Luise (Weigand 1927). T. H. 
Blumen enorm groß, vollgefüllt, langsam sich öff­
nend, lange haltbar, herrlich duftend, auf kräf­
tigen Stielen aufrechtstehend, von guter Form. 
Die Farbe ist reinweifl ohne irgendwelche Neben­
farben. Die gesunde, kräftige Pflanze ist dankbar 
blühend. 

Konrad Adenauer-Rose (M. TantW 1954). 
T.H. • — ^ 

Blume sehr groß, vollkommen gefüllt, von guter 
Form, langsam, aber sicher bei jedem Wetter auf­
blühend, aufrechtstehend auf kräftigem Stiel. Die 
Farbe dieser wirklich schönen Rose ist dunkel­
blutrot mit sammetartig schwärzlichem Schein. 
Hervorragender Duft! Eine wirklich schöne und 
empfehlenswerte Rose für jeden Liebhaber. Jeder, 
der seine Freude an großen, vollen Blumen hat, 
wird hier sein Ideal verkörpert finden. Neben 
unserer Züchtung Baden-Baden gibt es keine Rose, 
die einen so hervorragenden Duft aufweist. Dazu 
ist die Konrad Adenauer-Rose eine Beetrose von 
unermüdlichem Blütenreichtum, von guter Gesund­
heit. Warenzeichenschutz. Siehe Farbtafel VI. 

Kordes' Perfecta (w. Kordes' söhne 1957). 
T.H. 

Dieses ist die schönste und edelste Rose, die je 
gezüchtet wurde! Was man, nachdem man Gloria 
Dei und all ihre Schönheit und üppige Entfaltung 
kennt, nicht für möglich gehalten hat, daß es noch 
etwas Eindrucksvolleres und Vollkommeneres 
geben kann, hier ist es: die neue Rose Perfecta. 
Blumen von ungewöhnlicher Größe, selten in 
solchen Ausmaßen erreicht, von edelstem Bau. 
Die hervorragende Mitte wird umgeben von sich 
sanft rückwärts rollenden Blumenblättern, die den 
Eindruck der edlen Form und der Schönheit noch 
mehr steigern. Die berühmtesten Rosenkenner 
und Rosenzüchter waren sprachlos und tief be­
eindruckt von diesem Erfolg der Rosenzüchtung, 
wenn sie diese herrliche Züchtung sahen. Ein 
hervorragender Duft vervollkommnet noch die 
Vorzüge. Und nun die Farbe: Auf goldigem Grund 
erscheint die Blüte lachsrosa überhaucht, so daß 
diese beiden Farben sich im Wettstreit mitein­
ander ob ihrer höchsten Wirkungskraft befinden. 
Die rötlichen und goldenen Reflexe, die über die 
ganze Blume erscheinen, erhöhen den Liebreiz 
dieser einzigartigen Farbensymphonie. Die Pflanze 

543 
H 

544 
H 

545 
H 

546 

547 
H 

548 
H 

549 
H 

550 

Preis­
gruppe 

3a 

3a 

3a 

hat einen üppigen, starken Wuchs, bringt un­
ermüdlich ungezählte, langstielige Blumen hervor, 
die straff auf den Stielen stehen. Die glänzende, 
grüne Belaubung hat nie Spuren von Krankheiten 
gekannt, darum haben wir sie Kordes Perfecta 
genannt, weil wir glauben, daß sie nur mit dem 
Wort VollkomiriejihjyLb£zeichjiet und beschrieben 
werden kann.</ÇÇarenzeichenschjjiz und zum deut­
schen Patent angtüiiyldul. Siehe Farbbild auf der 
vorderen Seite des Kataloges und Farbtafel IV. 

Kordes Sondermeldung (W. Kordes' Söhne 1950). 
Floribunda. 

Hauptbeschreibung siehe unter Polyantharosen 
Nr. 369. Nur weil diese empfehlenswert schöne, 
einmalig aparte rote Rose auch hervorragend als 
Schnitt- und Treibrose und auch eine edle, vor­
zügliche Beetsorte ist, wollen wir auch an dieser 

'"SïéTlë frodimals auf sie verweisen. 
La Françft^Guillot 1867). T.H. 

Alte,'''weltbekannte Rose, Blumen groß, gefüllt, 
stark duftend, silbrigrosa. Pflanze buschig und 
reichblühend. War einst die Lieblingsrose aller 
und hat auch heute noch viele Freunde. 

La Jo l la (Swim-Armstrong 1954). T.H. 
Blumen von phantastischem Umfang, phantasti­
scher Form und vollkommener Fülle. Die Farbe 
dieser Blumen ist eine Schattierung und ein Ge­
misch von Rosa, Gelb und Rosenrot in einer 
solchen Vollkommenheit und solcher Harmonie, 
daß die Wirkung unvermeidlich ist. Hervor­
ragender Duft, starker, aufrechter Wuchs, krank­
heitsfreie Belaubung und eine Blühwilligkeit, die 
einmalig ist, sind ergänzende Vorzüge dieser 
wunderbaren Rose. Warenzeichenschutz in allen 
europäischen Ländern. 

Lemon Chiffon (A.R.P. Roses ine. 1955). T.H. 
Lange, wuchtige Knospen auf steifen Stielen, ein­
zelstehend, von auffallend langer, haltbarer, silber­
gelber Farbe. Stark duftende Blumen, ein auf­
fallend gesunder Wachser. Durch die ganze 
Sommerzeit im reichen Blütenflor. In den USA 
hoch prämiiert, 

Liebesglut (W. Kordes' Söhne 1942). T.H. 
Edle schöne Rose, Blume groß, von hervorragen­
dem Bau, langsam, doch sicher sich öffnend. Die 
Farbe ist ein glühend schwärzlich schattiertes 
Blutrot, nicht verblauend oder verbrennend. Voll 
erblüht ist die Blume noch von großer Schönheit, 
dabei hat sie den intensivsten und schönsten Duft 
aller Rosen nach Baden-Baden und Konrad Ade­
nauer-Rose. Die Pflanze wächst buschig, aufrecht 
und ist willig blühend, mit gesundem Laub. Diese 
herrlich duftende Rose wird sich noch viele 
Freunde erwerben und sich in manchem Garten zu 
voller Schönheit entfalten. Sehr empfehlenswert. 

Li lac T i m e s (Mc Gredy & Son 1956). T.H. 
Neue aparte Farbe! Blumen entwickeln sich zu 
guter Größe und in lieblicher Form auf lang­
gestreckten Knospen. Die Farbe ist lilarosa oder 
rosiglila; jedenfalls ist dieser bläuliche Schein 
der eigenartige Farbton, der so ungewöhnlich 
stark auffällt. Die Pflanze selbst hat einen star­
ken, üppigen und gesunden Wuchs und blüht un­
aufhörlich durch den ganzen Sommer bis spät in 
den Herbst hinein und bringt dem Liebhaber von 
aparten, neufarbigen Rosen viele auffallende 
Überraschungen. 

Lodestar (Boerner-Jackson & Perkins 1954). T.H. 
Enorm große, eiförmige Knospen, die sich zu 
ungewöhnlich großen Blüten öffnen, vollkommen 
gefüllt, herrlich duftend und von reiner orange-
rosa Farbe auf cremefarbenem Grund sind. Die 
herrlich großen Blüten bringen diese Farbe zur 
auffallenden Wirkung. Gesunde, lederartige Be­
laubung und starker, aufrechter Wuchs. 

Loli Creus (P. Dot 1954). T.H. 
Blume von hochedler Form, spitz, mit vorzüglich 
wirkenden zurückgelegten Petalen, elegant! 
Farbe karminrot. Die offene Blume hat einen 
enormen Umfang, der selten von einer anderen 
erreicht wird. Die Pflanze ist buschig, von robuster 
Gesundheit und riesig großen Blättern. Duftend. 
Ausgezeichneter, starker Schnittrosenwüchs. 
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5 London Town (Letts & Sons 1955). T. H. 
Lachsfarbige Blumen auf gelbem Grunde, gute 
Rosenform, ausgezeichneter Duft. Ein gesunder 
Wachser und dauernder Blüher. Aparte Beetrose. 

Love Song (Conard Pyle Comp. 1956). T. H. 
Einzigartige Farbenrose! Von den zweifarbigen 
Rosen, die auf der Innenseite kapuzinerbraunrot 
bis orangerot sind und an der Außenseite über das 
ganze Blumenblatt von leuchtendem Goldgelb, ist 
dieses die edelste, schönste und eindrucksvollste 
Züchtung. Die Knospe ist groß und entwickelt sich 
zu einer märchenhaft schönen Blume von voll­
kommener Form und Füllung und einzigartiger 
Größe. Das Farbenspiel ist von der Knospe bis 
zur offenen Blüte unverändert stark und haltbar 
und von solchem Charme, daß man glaubt, daß 
diese Farbenzusammenstellung nun nie mehr 
übertroffen werden kann. Hervorragend ist der 
Duft. Der Wuchs ist gedrungen, die Blühwilligkeit 
hervorragend, und die glänzende, gesunde Be­
laubung erhöhen den gesamten Eindruck. Eine 
so bezaubernde Rose wird sich unendlich viele 
Freunde erwerben. Warenzeichenschutz. Siehe 
Farbtafel V. 

Luis Brinas (P. Dot 1934). Pernet. 
Blumen von prachtvoller, lebhaft orangegelber 
Farbe, voll erblüht noch sehr schön, von auffallen­
der Größe und köstlichem Wohlgeruch. Die Pflanze 
hat kräftigen Wuchs, feste, gesunde Belaubung 
und anhaltenden Blütenreichtum durch den ganzen 
Sommer. Eine Rose von großer Lebenskraft. 

Lydia (Robinson 1949). T. H. 
Blume von guter Größe, von hervorragendem Bau, 
vollkommen gefüllt, von unveränderlichem, leuch­
tendem Goldgelb, das von der Knospe bis zum 
Abfallen der sich langsam entwickelnden Blume 
unverändert in voller Leuchtkraft erhalten bleibt. 
Pflanze buschig wachsend, von ungemein großer 
Blühwilligkeit. Duftend. 

Mme. Armand SouCy (F. Meilland 1945). T. H. 
Blume groß, voll erblüht von größter Schönheit, 
geraniumlackrot mit goldgelb schattiert und ge­
streift. Einzelne Blumenblätter rot und einzelne 
gelb, ein herrliches Farbenspiel. Pflanze wirklich 
breitbuschig wachsend, von ausgezeichnetem Beet-
rosenwuchs, hervorragend blühend durch den 
ganzen Sommer. Farbenschönheit. 

Mme. Charles Meurice (Meurice 1878). Rem. 
Blume ziemlich groß, gut gebaut, vorzüglich ge­
füllt, sammetartig, purpurschwärzlich schattiert 
oder überhaupt schwärzlichrot. Eine der schwär­
zesten aller Rosen. Wuchs buschig, reichblühend. 
Eine unserer alten, samtschwarzen Remontant-
rosen. 

Mme. G. Forest Colcombet jMallerin 1928). T. H. 
Viel gepflanzte rote Freüa/idschnittsorte. Blumen 
mittelgroß, gefüllt, auf sehr langen Stielen auf­
recht stehend, rein unveränderlich blutrot. Pflanze 
von sehr starkem, aufrechtem Schnittrosenwuchs 
mit hervorragender, vollkommen krankheitsfreier 
Belaubung. 

M m e . Ju les Bouché (Croibier 1911). T. H. 
Knospe langgestreckt, im Erblühen länger und 
größer werdend, langsam aufblühend, reinweiß, 
zartrosa überhaucht. Voll erblüht reinweiß. Duf­
tend. Die Blumen stehen auf sehr langen Stielen 
aufrecht. Die Belaubung ist gesund. Der un­
gewöhnlich starke Wuchs bringt viele, langstielige 
Blumen, so daß sie eine ideale Sclmittrose ist, die 
überall bevorzugt wird. Vorzüglich für Braut-

äuße. 

Mme. Krlloff (Meilland 1944). T. H. 
Große, gut gefüllte, schwach duftende, haltbare 
Blumen von auffallender, schöner rötlich-orange­
gelber Farbe, gesunder, kräftiger Wuchs, gute 
Blühwilligkeit sind die hervorragenden Eigen­
schaften dieser sehr schönen Rose. Sie wird eine 
der wertvollsten Schnittrosensorten in ihrer Farbe 
werden. Bedeutend besser als Pres. Herb. Hoover. 
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A9t Mme. L. Laperrièré (Lapement955.) T. H. 
Blumen vollkommen gefüWt,—hefvorragend ge­
formt, sammetartig schwärzlichdunkelrot, von her­
vorragendem Duft, lange haltbar. Die Farbe nicht 
verbrennend oder verblauend. Der Züchter be­
zeichnet diese Sorte als eine Verbesserung unserer 
berühmten Crimson Glory. Die Pflanze ist buschig, 
unermüdlich treibend und blühend durch den gan­
zen Sommer bis in den Herbst, gesund und hart. 
Eine sehr beachtenswerte, neue Rosensorte. 
Warenzeichenschutz. 

Mad. Ofman (Ofman 1954). T. H. 
Blume von edelstem Bau, genügend groß, hervor­
ragend gefüllt, mäßig duftend. Langsam zu schö­
ner, großer Blume sich öffnend, aber immer eine 
einzigartige Form bewahrend. Die Farbe ist 
orangekapuzinerbraunrot mit goldigem Schein, 
unverändert haltbar von der Knospe bis zum voll­
kommenen Erblühen von einzigartiger Wirkung. 
Der Wuchs ist steil aufrecht, üppig, langstielig. Die 
Pflanze hat einen ausgesprochenen Schnittrosen­
wuchs und wird besonders auch als Treibrose 
höchste Beachtung finden. Für den Blumenlieb­
haber ebenfalls eine wundervolle, haltbare 
Farbenrose. Nicht alle Pflanzen, die als Mad. Of­
man angeboten werden, sind echt. Wir haben 
echte Originalpflanzen des Züchters in Vermeh­
rung gehabt. 

Madrigal-(Gaujanp 1951). T. H. 
Eine ungewöhnlich langgestreckte Knospe öffnet 
sich zu enorm großer, genügend gefüllter, prächtig 
duftender Blume. Die Farbe ist rosiglachs mit 
kupferfarben, sehr anziehend und auffallend. Ein 
starker, aufrechter, gesunder Wuchs mit vorzüg­
licher Belaubung ergänzen den Wert der Schön­
heit dieser Rose. Empfehlenswert auch zum 
Blumenschnitt. 

Mahagona (W. Kords' Söhne 1954). T. H. 
Einmalige Farbe! Eine mahagonirote Geheimrat 
Duisberg. Blume groß, gefüllt, aus herrlicher 
Knospe sich langsam zu guter Größe öffnend. Die 
Haltbarkeit der offenen Blume ist recht groß. Die 
Blume duftet und steht auf kräftigen Stielen 
aufrecht. Der Wuchs ist hervorragend und 
die Wuchskraft dieser Sorte bemerkenswert; un­
ermüdlich bringt sie ihre schönen, langgestielten 
Blumen bis zum Herbst hervor und sichert sich 
damit vor allem auch durch ihre schöne Farbe 
einen hervorragenden Platz als Garten-, Schnitt-
und auch als Treibrose. Deutsches Patent an­
gemeldet. Warenzeichenschutz. Siehe Farbtafel XV. 

M a n i t O U (Armstrong Nurseries 1956). T. H. 
Riesige Blumen von guter Form, erstklassiger, 
vollkommener Füllung, die sich aus einer guten 
Knospe langsam zu enormem Umfang öffnen. Die 
Farbe ist ein brennendes, weithin scheinendes 
Kapuzinerbraunrot, an der Außenseite der Blumen­
blätter schwach goldgelb überhaucht. Eine Farbe 
von ungewöhnlicher Wirkung! Pflanze buschig, 
aufrecht wachsend, gesund im Laub und dauernd 
blühend. Welche ungemein große Freude wird 
jeder Rosenliebhaber an diesen prächtigenBlumen 
haben. Warenzeichenschutz. Siehe Farbbild auf 
der 2. Umschlagseite. 

(Marcelle Gret (Meilland 1947). Pernet. 
N31e riesigen, leicht duftenden, sattorangegelben 
Blumen sind von mäßiger Füllung und halten 
ihre Farbe bis zum vollen Verblühen. Sie stehen 
auf außerordentlich langen, kräftigen Stielen. Der 
Wuchs ist sehr stark ,steil aufrecht. Die Belau­
bung glänzend und gesund. Schöne Rose. 

Mardi Gras (Prof. Jordan-Jackson & Perkins 1952). 
T. H. 

Verbesserung an Poinsettia. Blumen groß bis sehr 
groß, vorzüglich gefüllt, herrlich duftend, sich 
langsam zu schöner Blume öffnend. Die Farbe ist 
ein dunkles Sammetrot, nicht verblauend oder 
verbrennend. Die Pflanze wächst stark, buschig, 
hat gute Belaubung, ist willig blühend durch den 
ganzen Sommer. Auch empfohlen als Treibrose. 
Die Sorte steht unter Warenzeichenschutz. 
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Margaret (A. Dickson & Sons 1955). T. H. 
Knospen dick und sehr groß, von ungewöhnlich 
langer Haltbarkeit, die sich nur langsam zu voll­
kommener Blume öffnen, mit gutem Duft. Die 
Farbe dieser herrlichen Blume ist ein zartes 
Silbrigrosa, auf der Innenseite der Blu'nenblätter 
dunkelrosa. Pflanze stark und aufrecht wachsend, 
wie sie auch auf ihren Blütenstielen die Blumen 
aufrecht trägt. 

Margaret Amos (Sam. McGredy 1951). T. H. 
Blumen groß, vorzüglich gefüllt, von gutem Duft. 
Die Farbe ist erdbeerrot und sehr wirkungsvoll. 
Gesunde Belaubung. Hervorragender Wuchs und 
unermüdlicher Blütenreichtum, daher vorzüglich 
zur Beetbepflanzung geeignet. 

Maria T e r e s a Bordas (Bordas, Spanien 1956). 
T. H. 

Welch riesige, edel geformte Blume! Sie erinnert 
an Gloria Dei. Die Form der Knospe ist gut, und 
sie öffnet sich zu einer vollgefüllten, riesiggroßen 
Blume, die im Grunde der Petalen und an deren 
Außenseite rein sonnengelb ist und in einen 
zarten, rosigweißen Schatten nach den breiten 
Rändern in Licht- und Braunrot übergeht. Eine 
ungewöhnlich eindrucksvolle, neue Farbe. 

Marjorie Le Grice (Le Grice 1950). T.H. 
Blumen groß, vorzüglich geformt und gefüllt, duf­
tend, ungewöhnlich lange haltbar, auch oft voll­
erblüht noch sehr schön. Die Farbe ist eine einzig­
artige Mischung von orangebraun und goldgelb, 
von so auffallender und ansprechender Wirkung, 
daß sich diese Rose auch wegen ihrer anderen 
Vorzüge sehr viele Freunde erwerben wird. Die 
Pflanze hat gesunde, glänzende Belaubung, wächst 
und blüht unermüdlich bis zum Frost. Wirklich 
schöne Rose. 

Marquesa de Casa Valdés (p. Dot 1955). T.H. 
Große, langgestreckte Knospen, stark gefüllt, die 
sich langsam öffnen, bis zum vollkommenen Ver­
blühen unverändert die Farbe behaltend. Die 
Farbe selbst ist samtartig blutrot. Die Blumen 
stehen auf drahtigen, langen Stielen. Die Pflanze 
hat einen ausgezeichneten Schnittrosenwuchs und 
ist vollkommen krankheitsfrei. 

Marquesa de Urquijo (Nadal-Meilland 1940). 
T.H. {v-Y^ 

Blume von hervorragendem Bau mit sehr langen 
Blumenblättern, ungewöhnlich lange haltbar, offen 
noch sehr schön, leuchtendgelb, außen korallen-
orangerot überhaucht. Buschig wachsend, gesund 
blühend, vorzüglicher Duft. Edle Rose. 

Mary MulIigary(Mallerin 1944). T. H. 
Knospe langgestreckt, langsam zu großer, voll­
gefüllter Blume sich öffnend, diese duftend, kapu­
zinerbraunrot bis korallenrot. Pflanze wüchsig 
und reichblühend. Farbenschönheit. 

Mary Wheatcroft (wheatcroft 1950). T. H. 
Art wie Mrs. Sam. McGredy, doch auch in der 
Farbe eine erhebliche Verbesserung, weil sie ein 
reines Kupferrot hat, das sie unveränderlich bis 
zum Verblühen hält. Pflanze mit schöner, ge­
sunder, glänzender Belaubung, dauernd blühend 
bis zum Frost. Der Duft, die einzigartig schöne 
Farbe, der große Blütenreichtum machen sie zu 
einer wirklich schönen Garten- und Schnittrose. 

Max Krause (M. Krause 1930). T. H. 
Blumen riesig groß, leicht duftend, stark gefüllt, 
von guter Form, langsam zu gewaltigem Umfang 
sich öffnend. Eine der größten aller Rosen über­
haupt. Die Farbe ist ein kraftvolles Orangegelb, 
in Goldgelb übergehend. Die Pflanze wächst stark 
und aufrecht. Wer große, volle Rosen liebt, wird 
an dieser Sorte stets seine helle Freude haben. 
Sehr empfehlenswert. 

McGredy's Sunset (Sam. McGredy 1936). T.H. 
Blume mittelgroß, gut gefüllt und geformt, von 
schöner, orangegoldgelber Farbe. Pflanze buschig, 
ungewöhnlich reichblühend. Duftend. Gute Beet­
rose. 
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2 Merveille de Lyon (Pernet père 1882). Rem. 
Blumen groß, vollerblüht besonders schön, voll­
kommen gefüllt, stark duftend, blendend reinweiß, 
außen rosig behaucht. Aufrecht wachsende Pflan­
zen mit gesundem Laub. Eine alte schöne Rose. 

Michèle Meil land (Meiiiand 1945). T.H. 
Blume groß, gefüllt, ungewöhnlich haltbar, lang­
sam zu voller Schönheit aufblühend, von zartester, 
weißlichrosa Farbe ohne irgendwelche Schattie­
rungen. Die Blume ist von allerliebster Wirkung. 
Sie duftet angenehm. Die Pflanze wächst stark, 
buschig und hat einen ausgezeichneten Schnitt­
rosenwuchs und gute, gesunde Belaubung. Wir 
glauben, daß diese wundervolle Rose, die trotz 
aller Kraft und Robustheit eine so schöne zarte 
Farbe hat, eine ausgezeichnete Schnitt- und 
Gartenrose wird. Sehr empfehlenswert. 

Miguel Aldrufeu (p. Dot 1954). T.H. 
Riesige, phantastisch duftende, dicht gefüllte Blu­
men von lachsorange Farbe, vollerblüht von her­
vorragender Wirkung. In der Knospe und als 
halboffene Blume besonders schön. Pflanze wüch­
sig und reichblühend. Die Blumen stehen auf un­
gewöhnlich langen, starken Stielen aufrecht, so 
daß sich diese Sorte auch für den Schnitt lang­
stieliger Rosenblumen hervorragend eignet. 

Mrs. John Laing (Bennet 1887). Rem. 
Blume groß, von herrlicher Form, seidenartig rosa, 
duftend. Pflanze langtriebig, stark und aufrecht 
wachsend. Eine einst allbekannte, auch heute noch 
schöne Rose für hohe Gruppen, als Einzelpflanzung 
oder in Tuffs. Hervorragend auch zum Blumen­
schnitt. 

Mrs. Oliver M e e (Mee 1948). T . H . 
Riesige, edle Blumen, hervorragend gefüllt, braun­
rot mit Gold. Aparte Farbe. Pflanze wüchsig, 
buschig, reichblühend. Vorzüglich duftend. Eine 
auffallende, lebensstarke, gesunde Rose von 
prächtiger Schönheit. Der anspruchsvolle Blumen­
liebhaber wird sich hell begeistern an dem wun­
dervollen Farbenspiel, aber auch seine Freude 
haben an der Gesundheit, der Üppigkeit, der ver­
schwenderischen Pracht des Blütenflors. 

Mrs. Pierre S. du PontHMaiienn 1929). T, H. 
Blumen mittelgroß bis groß, duftend, haltbar, 
langsam sich öffnend, voll erblüht noch von schö­
ner Farbe und Form. Reingoldgelb ohne Neben­
farben. Die Pflanze wächst buschig, gleichmäßig 
und ist unermüdlich reichblühend bis spät in den 
Herbst. Sie hat vollkommen krankheitsfreies 
Laub; eine Sorte von so großem Blütenreichtum 
und so ausgezeichnetem Beetrosenwuchs, daß sie 
als die am meisten gepflanzte gelbe Beetrose be­
zeichnet werden kann. Hervorragend auch zur 
Freiland-Topfkultur. 

Mrs. Sam. M c G r e d y (Sam. McGredy 1929). T.H. 
Blume von wunderbarem Bau, guter Füllung und 
Haltbarkeit und herrlicher Farbenzusammenstel­
lung, scharlach-kupfrig-orange mit Rot schattiert, 
vorzüglich duftend, auf guten Stielen aufrecht 
stehend. Pflanze gut wachsend, mit sehr schöner, 
aparter, gesunder Belaubung, reichblühend. Herr­
lich für Gärten und vorzüglich als Freilandschnitt­
sorte. 

Mission Beils (Morris 1949). T. H. 
Diese ist eine der ergiebigsten Teehybriden. Der 
Wuchs ist außerordentlich stark und aufrecht. 
Die Pflanze bringt viele, langgestielte Blumen und 
hat eine absolut einwandfreie, gesunde Belaubung. 
Ein ausgesprochener Schnittrosenwuchs. Die 
Blume ist groß, vollkommen gefüllt, haltbar, leicht 
duftend. Die Farbe ist ein herrliches Lachsrosa, 
außerordentlich ansprechend und unveränderlich. 
Diese Sorte verdient die weiteste Verbreitung und 
ist ein echter Schlager. 

Modem Times (G. Verbeek - J. Spek 1953). T.H. 
Sport von Better Times, blutrot mit auffallenden 
breiten, weißen Längsstreifen, seltene Farbe. 
Wuchs mittelstark. 
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M o j a v e (Swim-Armstrong 1954). T. H. 
Selten schöne Farbe! Blumen groß, gefüllt, aus 
einer edlen Knospe sich zu schöner Größe öffnend. 
Die Farbe ist ein bisher ungekanntes Amberbraun 
bis Orangerot; leichter Duft! Die Blumen stehen 
einzeln auf kräftigen, aufrechten Stielen. Die 
Pflanze ist üppig wachsend und treibend und Blu­
men bringend durch den ganzen Sommer. Eine 
wirkliche Sorte von Dauerwert. In Deutschland, 
Schweden und im übrigen Europa gesetzlich ge­
schützt. 

M o n t e z u m a (Armstrong Nurseries 1956). T. H. 
Wohl der gewaltigste Erfolg in der Neuzüchtung 
edelster Rosen. Die Knospe, die Blume, die Farbe, 
der Wuchs und das Laub sind alles in allem von 
hoher Vollkommenheit. Vor allem die edel ge­
baute, sich langsam öffnende Knospe hat dieses 
eigenartige Bronzerot, das so durch seine Einheit­
lichkeit eine wundervolle Wirkung erreicht. Unter­
stützt wird diese einzigartige Farbe durch den 
Bau der halboffenen Blume. Als wenn diese Rose 
aus ihrer einzigartigen Farbe noch mehr machen 
wollte, hat sich ihre wundervolle Form derselben 
angepaßt. Die Blumen stehen auf langen Stielen, 
die wenig bestachelt sind. Die Belaubung ist kräf­
tig, gesund und macht in Gemeinschaft mit all den 
anderen Vorzügen dieser Rose den Eindruck wirk­
licher Vollkommenheit. Der Gartenliebhaber wird 
restlos begeistert sein, der Gartenfachmann seine 
Freude haben, wenn er diese herrlichen Blumen 
in großen Massen schneiden darf. Als Treibrose 
wird sie, da dann ihre Farbe noch mehr ins Rein­
rote hinüberreicht, eine sichere Massensorte wer­
den, die den Blumenliebhaber immer entzückt. 
Eine Garten- und Erwerbsrose von sicherer, großer 
Zukunft. Es ist unsere größte Freude, daß wir 
diese Sorte anbieten können. Im In- und Ausland 
mit höchsten Auszeichnungen bedacht, marschiert 
sie zur Zeit an der Spitze der Neueinführungen. 
Warenzeichenschutz, Siehe Farbbild 3. Umschlag-
seite. 

M o o n b e a m (Robinson 1950). T. H. 
Blume ungewöhnlich groß, stark duftend, dunkel­
goldgelb, haltbar. Pflanze von gutem Schnitt- und 
Beetrosenwuchs, gesund und willig blühend. Sehr 
schön. Die bei jedem Wetter reine, ansprechende, 
unveränderliche Farbe sichert dieser Sorte einen 
ersten Platz im Sortiment. 

Narzisse (M. Krause 1942). T. H. 
Enorm große, gut gefüllte, langsam aufblühende 
Rose von zarter, primelgelber Farbe. Pflanze kräf­
tig, aufrecht, gut und dauernd blühend, mit ge­
sunder Belaubung. Bekannte und wirklich gute 
Sorte. 

N e w Y o r k e r (Jackson & Perkins 1948). T. H. 
Zukunftsrose! Blume groß, hervorragend gefüllt 
und gut geformt, sich langsam zu großer, schöner 
Blume öffnend. Leicht duftend. Die Farbe ist ein 
reines, weithin leuchtendes Dunkelrot, das un­
verändert bleibt bis zum vollkommenen Abfallen 
der Blumenblätter, nie verblauend oder ver­
brennend. Pflanze von ausgezeichnetem Schnitt­
rosenwuchs, viele langgestielte Blumen bringend 
bis spät in den Herbst, mit vollkommen krank­
heitsfreier Belaubung. Dieses ist eine der besten 
amerikanischen Züchtungen überhaupt. Eine der 
prächtigsten und gesündesten Rosen für den 
Garten. Eine Rose, die nicht nur im ersten Flor 
und im Sommer schön blüht, sondern an stets ge­
sunden Pflanzen üppig und reich bis in den Herbst 
hinein schöne Blumen hat. Darum ist sie auch 
eine erstklassige Freilandschnittrose, besonders 
für den späten Herbst noch. Als rote Treibrose 
ist sie der erste, echte Rival der bekannten Better 
Times. Maßgebende Treibrosengärtner bevor-

/•"zTKjan heute New Yorker. 

Opena (Gaujard 1950). T. H. 
Blume als Knospe eiförmig, vorzüglich gefüllt, 
langsam voll erblühend und offen noch von großer 
Schönheit. Die Farbe ist eine zwischen scharlach-
und kupferrot liegende Tönung, wie wir sie in 
gleicher Intensität und Reinheit nicht unter den 
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Rosen haben. Die Pflanze ist wüchsig und gesund. 
Eine herrliche Garten- und Schnittrose. Auffallen­
der, guter Duft. Keine Ausfuhr von „Opéra" in 
die Schweiz. 

Oswald Sieper (Max Krause 1932). T. H. 
Blume von edler Form, groß, gut gefüllt, auf guten 
Stielen stehend, reinweiß. Der Wuchs ist buschig 
und aufrecht. Belaubung grün und gesund. Eine 
vorzügliche Gartenrose. Vorzüglich duftend. 

Paul Neyron (A. Levet 1869). Rem. 
Riesenblumige, leicht duftende, alte Remontant-
rose. Die großen, vollgefüllten Blumen haben 
einen enormen Umfang, sind von reiner, karmin-
rosa Farbe. Pflanze sehr starkwüchsig. Große, 
gesunde, lederartige Belaubung und williges 
Blühen. 

P e a c e f l l l l (R Boerner-Jackson & Perkins 1956). 
T. H. 

Blumen von gewaltigem Umfang, zeitweilig in 
Form und Größe der Blüten an Gloria Dei er­
innernd. Die Knospe öffnet sich langsam, und im 
halberblühten Zustand ist die Blüte von ganz be­
zaubernder Schönheit, doch auch voll erblüht 
durch die unveränderliche Farbe immer noch 
schön. Die Farbe ist ein Pfirsichrosa bis Lichtrot, 
goldgelb durchscheinend, in einer Vollkommen­
heit und Reinheit, wie sie sonst bei keiner ähn­
lichen Sorte vorhanden ist. Hervorragend duf­
tend. Pflanze wächst stark, hat große, gesunde, 
grüne Belaubung und ist ein so reicher, williger 
Blüher, daß sie als Beet- und Schnittrose zu den 
schönsten ihrer Art zu zählen ist. Warenzeichen­
schutz. Siehe Farbtafel XIV. 

P e n n s y l v a n i a n (G:Ohîruîs-ConardPyle 1954). T.H. 
Langgestreckte, schmale knospen mit riesigen 
Fetalen, leidlich gut gefüllt, zu großen Blumen sich 
öffnend. Die Farbe ist ein Zartlachs mit gelbem 
Schein. Ungewöhnlich lieblich und ansprechend. 
Einzelstehende Blumen auf langen, kräftigen 
Stielen. Stark duftende, sehr edle Rose. 

Perfecta (W. Kordes' Söhne 1957). T.H. 
Unsere hervorragende Neuzüchtung, siehe unter 
Kordes Perfecta unter Nr. 542. 

Perle v o n A a l s m e e r (Verschuren 1941). T.H. 
Sport von Better Times. Blumen mehr dunkelrot, 
sonst im Wuchs und allen anderen Eigenschaften 
der Stammsorte gleichend. Vorzügliche rote Treib­
sorte. Guter Duft. 

Perle von Remagen (Züchter: Burkhard, Verbreiter: 
M. Tantau und W. Kordes' Söhne 1957). T. H. 

Blumen auf drahtigen, langen Stielen, fast voll­
kommen stachellos, hervorragend gefüllt, die 
rundlich-spitze Knospe hat nach außen umgelegte 
Blumenblätter. Sie öffnet sich langsam zu einer 
ungewöhnlich großen, auch vollerblüht noch 
schönen Blüte. Die Farbe ist ein zartestes Rosa 
mit Cremeweiß, an der Außenseite der Blumen­
blätter etwas kräftiger. Die zarte Farbe, die bei 
dieser sonst so robust wirkenden Rose außer­
ordentlich eindrucksvoll ist, macht sie zu einer 
großen Gartenschönheit. Als Ergänzung ihrer 
Vorzüge noch die vollkommen krankheitsfreie, 
glänzende Belaubung und der sehr starke, auf­
rechtwachsende Schnittrosenwuchs. Warenzeichen­
schutz. 

Pink Parfume (II. Robinson 1954). T.H. 
Pflanze von gutem, buschigem Wuchs, dauer­
blühend. Die Farbe ist zartrosa auf gelbem Grund. 
Diese Rose hat einen ungewöhnlichen, starken, 
hervorragenden Duft, weshalb sie ihren Namen 
mit vollem Recht trägt. Wegen ihres schönen 
Duftes wird diese Rose sich Freunde erwerben, 
die mit Begeisterung ihre Schönheit und ihre 
Vorzüge genießen. 

Pink Spiral (Sam. McGredy 1953). T.H. 
Blumen enorm groß, vollkommen gefüllt, kirsch-
rosa, sehr haltbar, auf langen, kräftigen Stielen 
stehend, mit schön gedrehten Petalen. Pflanze 
stark und aufrecht wachsend. Guter Schnittrosen­
wuchs. Unter den rosa blühenden Sorten eine 
wertvolle Bereicherung. 
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Pius XI. (M. Leenders & Co. 1925). T. H. 
Blume groß, gut gefüllt, langsam und schön er­
blühend, rahmgelb in rahmweiß übergehend, duf­
tend. Pflanze kräftig und unermüdlich blühend, 
schöne Garten- und Schnittrose. 

Poinsettia (Howard & Smith 1938). T. H. 
Blume groß, in der Knospe von langgestreckter 
Form, die sich langsam zu einer edlen, weithin 
leuchtenden reinscharlachroten Blume entfaltet. 
Die Farbe gleicht den Poinsettien-Weihnachts-
sternen, woher sie auch ihren Namen hat. Dieses 
wundervolle, ganz reine Rot ist in dieser Art ein­
malig. Es verbrennt und verblaut nicht und bleibt 
bis zum vollkommenen Verblühen unverändert. 
Die Pflanze wächst stark, viel verzweigt, aufrecht 
und ist außerordentlich dankbar blühend bis in 
den Spätherbst hinein. Sie trägt ihre Blumen auf 
schönen, langen Stielen, weshalb sie einen her­
vorragenden Platz als Treib- und Schnittsorte 
einnimmt. Auch als Gartenrose wird sie jederzeit 
gern gepflanzt. Sehr empfehlenswert. 

President Eisenhower (Josef H. HUI 
Conard Pyle 1955). T. H. 

Große Knospen, sehr große, voll gefüllte Blumen. 
Die Farbe ist von großer Leuchtkraft und Inten­
sität. Rosenrot, sammetartig dunkelrot schattiert. 
Hervorragend ist auch der Duft, der ihr viele 
Freunde bringen wird. Die Pflanze wächst buschig, 
viel verzweigt, aufrecht, willig blühend. Wir 
glauben, daß diese Rose dem Rosenliebhaber eine 
willkommene Ergänzung seines Sortimentes sein 
wird, an der er viel Freude hat. Es ist nicht nur 
der Name, sondern auch die schöne, feste Blume, 
die auch voll erblüht noch besonders schön ist. 
Sehr empfehlenswert. 

President Herbert Hoover (Coddington 1930). 
T. H. 

Bekannte Farbenrose. Blumen auf sehr langen 
Stielen, halb gefüllt, doch gut haltbar, vorzüglich 
duftend. In der Knospe von schöner Form, gold­
gelb mit feurigrot, im Erblühen gelb und kupfrig-
rosa. Die Pflanze hat einen starken, ausgesproche­
nen Schnittrosenwuchs, blüht willig durch den 
ganzen Sommer bis in den Herbst. Sehr empfeh­
lenswert. 

Pretoria (Morro, Südafrika 1953). T. H. 
Lange Knospen, große Blumen auf straffen Stielen. 
Die Farbe ist kupferrot bis orange, mit scharlach­
roten Schattierungen. Ausgezeichnet starker 
Wuchs. Farbenschöne Rose! 

Prima Ballerina (M. Tantau 1957). T. H. 
Schlanke .elegante Knospen von kirschroter Farbe, 
die langsam erblühen und zu edel geformten Blu­
men in Kirschrosa übergehen. Neben dieser edlen 
Blume und wirkungsvollen Farbe ist ein un­
gewöhnlich intensiver Duft noch von besonderem 
Wert. Eine Vase mit dieser Neuheit durchduftet 
ein ganzes Zimmer. Warenzeichenschutz. 

Princesse Liliane (Gebr. BUyi 1954). T.H. 
Blume von guter Füllung, von edelster Form, die 
sich aus einer schönen Knospe langsam zur großen 
Blüte entwickelt. Duftend. Die Farbe ist ein reines 
Dunkelrot, das sich in der gesamten Entwicklung 
der Blume nicht verändert. Die Pflanze wächst steil 
aufrecht, hat gesunde Belaubung, entwickelt kräf­
tige, aufrechte, lange Triebe. Eine wirklich edle 
Garten- und Schnittrose, die weiteste Verbreitung 
verdient. Die Sorte steht für uns unter gesetz­
lichem Schutz. 

Prinzessin Tatiana Wassiltschikoff (L. Späth 1941). 
T.H. 

Blumen auf sehr langen Stielen, aufrecht stehend, 
gut gefüllt, langsam öffnend, zartfleischfarbigrosa. 
Pflanze von gutem Schnittrosenwuchs. 

/ Profusion (Meilland 1944). T.H. 
\ B l ü t e von herrlicher Form, lachsfarbig-orange, 

Tcarmin überhaucht, gut duftend, aparte Farbe. 
Pflanze buschig, willig blühend, mit ganz gesunder 
Belaubung. Schöne Gartenrose. Lebensstarke Rose, 
hervorragend für Dauerbeete. 
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Quebec^Gaujar^ 1942). T. H. 
Blumen genügend gefüllt, mittelgroß, als Knospe 
lange haltbar, langsam erblühend, rein goldgelb, 
nur wenig rot überhaucht. Pflanze von gedrunge­
nem, gleichmäßigem, kräftigem Wuchs, steil auf­
recht, viele, langstielige Blumen bringend, weshalb 
sie als Schnittrose sehr wertvoll und als Garten­
rose wegen ihres gleichmäßigen Wuchses und der 
großen Blühwilligkeit besonders effektvoll ist. 
Gut duftend. 

Ramon Bach (P. Dot 1937). Pernet. 
In der Knospe mittelgroß, diese zu besonders 
schönen, großen Blüten öffnend, voll gefüllt, sehr 
haltbar, auch in der Farbe. Diese ist orange bis 
rötlich-goldgelb. Pflanze buschig, enorm reich­
blühend, sehr hart und gesund. Schöne Garten­
rose. Vorzüglich duftend. 

Reginald Fernyhough (Bees Ltd. 1949). T.H. 
Blume von auffallend edler Form. Die zurück­
gelegten Blumenblätter machen sie besonders 
reizvoll. Groß, vorzüglich gefüllt, als Knospe lang­
gestreckt, reinseidenartig rosa, an der Außenseite 
der Blumenblätter lichtrosa, gut duftend, gesunde 
Belaubung. Ausgezeichneter Schnittrosenwuchs. 

Remembrance (Howard & Smith 1953). T.H. 
Knospen oval. Blumen von guter Größe, gefüllt, 
stark duftend, gelb, etwas rosenrot schattiert. Gute 
Belaubung. Die Blumen stehen auf ungewöhnlich, 
bis 70 cm langen Stielen aufrecht. Zum lang­
stieligen Blumenschnitt hervorragend geeignet. 
Sehr beachtenswert. 

Roger Lambelin (Schwartz 1890). Rem. 
Alte Sorte mit eigenartiger Blume. Diese mittel­
groß, gu' gefüllt, sammetartig dunkelrot, gut duf­
tend. Jedes Blumenblatt am Rande mit einem 
reinweißen Streifen. Sehr ansprechend durch die 
Zusammenstellung. Pflanze wüchsig und reich­
blühend. 

Rosa de Friera (P. Dot 1956). T.H. 
; Hervorragend gebaute, spitze Knospe, sich lang­
sam öffnend, reinrosa ohne Nebenfarben. Pflanze 
buschig wachsend, aufrecht, reichblühend. Hervor­
ragend duftend. 

Rosa Munné (Munné 1951). T.H. 
Pflanze von üppigem Wuchs mit robuster, grüner 
Belaubung, unermüdlich enorm große Blumen von 
roter, rosa durchscheinender Farbe hervorbrin­
gend. Die halboffene Blume noch besonders schön. 
Stark duftend. 

Royal Tan (McGredy 1955). T.H. 
Langgestreckte Blumen von edlem Bau, von grauer 
Farbe. In dieser Art ist die Farbe vollkommen 
neuartig und apart und dürfte viele Rosenlieb­
haber interessieren. In Violettgrau geht die offene 
Blume über, duftet vorzüglich und bietet verständ­
nisvollen Rosenliebhabern manchen charmanten 
Reiz. Pflanze wüchsig, dankbar blühend bis zum 
Herbst. 

SchlÖSSer's Brillant (W. Kordes' Söhne 1953) 
(syn. Detroiter). T.H. 

Enorm große Knospe, die sich zu einer riesigen 
Blume langsam öffnet. Farbe feuerrot, selten 
außen dunkler schattiert, von ungewöhnlicher 
Leuchtkraft, nie verblauend oder verbrennend, 
lange haltbar, auch abgeschnitten in der Vase. 
Der Wuchs dieser schönen Rose ist vieltriebig, 
aufrecht und sehr stark, dabei treibt die Sorte 
nach einer Blüte ungewöhnlich schnell nach, so 
daß man einen Blumenflor mehr hat im Sommer 
als bei normalen Rosen. Die Belaubung ist im 
jungen Zustand rötlich, später sattgrün werdend, 
gesund und üppig. Mit dieser Rose geben wir 
eine unserer wertvollsten Züchtungen in den 
Handel, die wir schon seit 1940 in Beobachtung 
haben und sowohl im Freien als auch vor allen 
Dingen als Treibrose weitgehendst erprobten. 
Wenn unter Glas getrieben, bringt sie einen un­
gewöhnlich reichen Ertrag, der nur mit dem der 
Geheimrat Duisberg verglichen werden kann. 
Als Freilandschnittrose wird sie zweifellos über­
all hohe Beachtung finden, und der Gartenlieb-
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haber wird in heller Begeisterung mit Freuden 
diese oft und gern anpflanzen, überall mit höch­
sten Preisen ausgezeichnet! Warenzeichenschutz. 
Siehe Farbtafel X. 

Schneeprinzessin (Züchter: Meilland, Verbreiter: 
W. Pfitzer 1946). T. H. 

Langgestreckte Knospe, große Blumen, hervor­
ragend duftend, kräftiger, gesunder Wuchs. 
Blendendreinweiß. Eine ausgezeichnete Rose, die 
wegen ihrer schönen Blumen alle erfreuen wird. 

Sir Winston Churchill (A. Dickson & sons 
1956). T. H. 

Eine Rose von hervorragendem, aufrechtem und 
kräftigem Wuchs. Große, dunkelgrüne, robuste 
und gesunde Belaubung. Blumen groß, hervor­
ragend gefüllt und edel gebaut, sattrosa mit lachs­
farbenen Schattierungen. Eine ungemein an­
sprechende Farbe. Die große, vollkommen ge­
füllte Blume wirkt auf den kräftigen Stielen als 
etwas ungewöhnlich Edles. Der gute Wuchs und 
die Haltbarkeit der Blumen verleihen dieser Sorte 
einen hervorragenden Platz im Garten. Sie wird 
als Beetrose, aber auch als Schnittrose von über­
ragendem Wert sein. In England hervorragend 
ausgezeichnet. Warenzeichenschutz. 

Sonata (van Rossem 1942). T. H. 
Blume sehr groß, von ausgezeichneter Becherform, 
vorzüglich gefüllt, langsam sich öffnend, orange-
lackrot, gut duftend. Pflanze kräftig, aufrecht 
wachsend; ausgezeichnete Beetrose. Auch zum 
Blumenschnitt von großem Wert, da die großen 
Blumen auf ungewöhnlich langen, kräftigen 
Stielen stehen. 

Souvenir de Jac Verschuren (Verschuren-
Pechtold 1950). T. H. 

Farbenschönheit. Große, vorzüglich gebaute und 
gefüllte Blumen stehen auf ausgezeichneten, lan­
gen kräftigen Stielen aufrecht. Die Farbe ist ein 
herrliches Kupferorangegelb von großer An­
ziehungskraft. Sie verändert sich auch bei voll 
erblühter Blume nicht. Die Pflanze wächst steil 
aufrecht, hat ausgesprochenen Schnittrosenwuchs. 
Eine schöne Gartenrose, hervorragend bewährt als 
farbenfreudige Treibsorte. Leicht duftend. 

Souvenir de la Malmaison (Béluze 1843). Bourbon-
rose. 

Riesig große, vollkommen gefüllte, stark duftende, 
ungewöhnlich lange haltbare, fleischrosa Blumen, 
die im vollkommenen Erblühen rosigweiß werden. 
Pflanze buschig wachsend und von einer Blüh­
willigkeit durch den ganzen Sommer, wie sie 
unter Rosen selten ist. Die Pflanze ist vollkommen 
gesund im Laub, von idealer Winterhärte und von 
unendlicher Lebenskraft. Ausgezeichnete Beetrose. 

Spek's Yellow (Jan Spek 1947). T. H. 
Blume mittelgroß bis groß, ausgezeichnet gefüllt, 
sich langsam zu voller Schönheit entwickelnd, oft 
zu mehreren auf einem Stiel. Die Farbe ist ein 
unveränderliches, äußerst intensives leuchtendes 
Sonnengelb. Pflanze ist sehr wüchsig, sehr gut 
nachtreibend und dauernd blühend. Duftend. 

Strawberry (Fletcher 1950). T. H. 
Große, eiförmige Knospe, die sich zu enorm großer, 
hervorragend gefüllter Blume öffnet. Die Farbe ist 
erdbeerrot, fleischrosa auf der Rückseite der Pe-
talen, oftmals gestreift. Pflanze von kompaktem 
Beetrosenwuchs mit krankheitsfreier Belaubung 
und ungewöhnlichem Blütenreichtum bis spät in 
den Herbst. 

Sugar Plum (H. Swim 1954). T. H. 
Blumen groß, spitz, mit umgelegten Petalen, her­
vorragend gefüllt, haltbar, reinrosa, im Grunde 
dunkler scheinend. Gesunde Pflanzen mit kräf­
tiger Belaubung. 

Sultane (Meilland 1946). T. H. 
\__Blumen mittelgroß, offen sehr groß, voll erblüht 

von außergewöhnlicher Wirkung und Haltbarkeit. 
Farbe ist leuchtendgelb und braunrot, zu gleichen 
Teilen in der schönen Blume enthalten. Außer­
gewöhnlich herrlich wirkende Farbenzusammen-
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Stellung. Pflanze von gutem Beetrosenwuchs, un­
ermüdlich blühend durch den ganzen Sommer. Von 
großer Lebenskraft und Ausdauer. Schönste Rose 
in dieser Farbe. 

Summer Time (E. Boerner-Jackson & Perkins 1956). 
Floribunda-Grandiflora. 

Diese Rose, die unter den Polyanthen genau be­
schrieben ist, gehört mit gleichem Recht auch zu 
den edelsten Gartenrosen. Ihre großen, vorzüglich 
gebauten, vollkommen gefüllten Blumen, die von 
so zarter rosa Farbe sind, geben nicht nur eine 
Edelrose zum Blumenschnitt, sondern werden auch 
als Beetbepflanzung und zur Treiberei ebenfalls 
ganz hervorragend wirken. Warenzeichenschutz. 

Sun King (Conard Pyle Co. 1954). T. H. 
Blumen auf außerordentlich langen Stielen, halb­
offene Knospe sehr lange haltbar, sehr groß, ei­
förmig spitz, mit umgelegten Petalen, hellgelb, 
dunkler schattiert. Ausgezeichneter Schnittrosen­
wuchs. 

Sun Valley (Germain's Seed & Plant Comp. 1953). 
T. H. 

Blume mittelgroß, vollgefüllt, offen noch sehr 
schön, von ganz dunkler, reingelber Farbe, halt­
bar. Buschiger Wuchs und gute Blühwilligkeit. 

Sutter's Gold (Swim-Armstrong 1950). T. H. 
Weltrose. Eine der prächtigsten, lebensstärksten 
und gesündesten aller Rosen. Knospe lang­
gestreckt, langsam zu schöner, enorm großer, ge­
nügend gefüllter Blume sich öffnend. Voll erblüht 
ist diese Rose noch von großer Schönheit. Die 
Blumen stehen auf enorm langen, kräftigen Stielen 
aufrecht. Die Farbe ist ein unveränderliches, herr­
lich wirkendes Goldgelb, auf der Innenseite der 
Blumenblätter leuchtendgelb. Bei riesigem Wuchs 
eine vollkommen krankheitsfreie Belaubung und 
üppiges Wachsen und Blühen durch den ganzen 
Sommer. Eine Prachtrose. Zu all den hervor­
tretenden Eigenschaften dieser Rose kommt noch 
ein weithin spürbarer intensiver Wohlgeruch von 
einer Stärke, wie man ihn selten bei den neuen 
losen findet. 

Suzon Lotthé (Meilland 1947). T. H. 
ime riesig groß, voll gefüllt, als Knospe und 

halb offen am schönsten und dann sehr lange 
haltbar. Ausgezeichnete Becherform, duftend. Die 
Farbe ist rosigweiß bis weißlichrosa, im Grunde 
orangegelb durchscheinend, am Rande dunkel 
überhaucht. Die Blume macht einen hervorragen­
den Eindruck. Die Pflanze wächst sehr kräftig, 
dickholzig, steil aufrecht, hat vollkommen krank­
heitsfreie Belaubung und ungewöhnlich große 
Blühwilligkeit. Eine sehr empfehlenswerte Sorte. 

T a l l y h O (Swim 1948). T. H. 
Die Knospen sind becherförmig und entwickeln 
sich zu großen, edlen, voll gefüllten Blumen. Die 
Farbe ist auf der Innenseite karmesin und auf der 
Rückseite der Blumenblätter kardinalrot. Ein an­
genehm wirkender Farbenkontrast. Die Pflanze 
hat starken, aufrechten Schnittrosenwuchs und 
trägt ihre Blumen auf langen, kräftigen Stielen 
und ist willig blühend bis zum Frost. Eine der 
wertvollsten, neuen Rosen. Ausgezeichneter, star­
ker Wohlgeruch. 

Tanger (P. Dot 1951). T. H. 
Farbenschönheit. Blumen groß, voll gefüllt, lang­
sam aufblühend. Innenseite der Blumenblätter 
karmin bis lackrot. Außenseite auffallend stark 
leuchtendgelb. Guter Duft. Die Pflanze wächst 
aufrecht, hat glänzende, vollkommen krankheits­
freie Belaubung. Eine Zierde für jeden Garten. 

Tawny Gold (M. Leenders 1951). T. H. 
Edle Blume, hervorragend gefüllt, von märchen­
haftem Duft. Bernsteingelb, einzigartige Farbe. 
Wuchs buschig. Empfindlich in der Überwinterung, 
da sehr weich. 

T e x a s Centennia l (A. F. Watkins-Dixi-Rose Nur­
sery 1936). T. H. 

Ein roter Sport von President Herbert Hoover. 
Blumen groß bis sehr groß, als Knospe lang-
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gestreckt von edelster Form. Gut duftend. Die 
Farbe ist ein kräftiges Orangekarmin bis Kapu­
zinerbraunrot, ausgezeichnet haltbar. Die Blumen 
stehen auf sehr langen, kräftigen Stielen. Die 
Pflanze hat einen ausgesprochenen Schnittrosen­
wuchs. 

The Queen (W. Lowe & Son 1953). T. H. 
Knospe lang gestreckt, becherförmig, zu sehr 
großer, hervorragend gefüllter Blume sich öffnend. 
Die Farbe der duftenden Blumen ist brennend 
orange, lachsrot überhaucht. Pflanze buschig 
wachsend, willig und reichlich blühend. Eine sehr 
beachtenswerte neue Farbenrose. 

The Queen Elizabeth Rose (Germains 
Seed & Plant Comp. - Wheatcroft Bros. 1955). 
Floribunda-Grandiflora. 

Diese edle Rose, die unter der Abteilung Poly-
antharosen ausführlich beschrieben ist, erwähnen 
wir hier ausdrücklich, weil sie mit ihren großen, 
edelrosengleichen Blumen, die auf langen Stielen 
stehen, nicht nur eine ausgezeichnete Sorte für 
Beete ist, sondern auch als Freilandmassenschnitt-
und vor allen Dingen als Treibrose unter Glas 
wegen der schönen, zarten, haltbaren Blumen 
großen Wert hat. Siehe Farbtafel IX. 

Tiffany (Howard. Rose Comp. 1954). T. H. 
Riesige Blumen, enorm gefüllt, edel gebaut, sehr 
langsam zu idealer Schönheit sich öffnend, von 
sehr starkem Duft. Rosa auf gelbem Grund. 
Buschiger, gedrungener Wuchs, kräftig und ge­
sund belaubt. 

T o n g a (W. Love & Son 1955). T. H. 
Langgestreckte Knospen, die sich langsam ,aber 
sicher öffnen zu großer, wohlgeformter, hervor­
ragend duftender Blüte. Die Farbe dieser Blumen 
ist goldgelb mit starken orangebraunroten Tö­
nungen, bis zum Rand der Blumenblätter mit 
bronzefarbigen und scharlachroten Schattierungen. 
Buschig wachsend, dauerblühend. Eine Farben­
schönheit. Beetrose. 

Ulrich Brunner fils (Levet 1882). Rem. 
Altbekannte kirschrote Rose, Pflanze stark, lang-
triebig mit vollkommen krankheitsfreiem Laub. 
Frühere Hauptsorte der Berliner Gärtner. Kann 
auch als Zierstrauchrose mit guter Wirkung ge­
pflanzt werden. Hervorragender, starker Duft. 

Ulster Monarch (McGredy & Son 1950). T. H. 
Wir kennen keine Rose, die uns eine so wunder­
volle Blumenform gezeigt hat wie Ulster Monarch! 
Jedes einzelne Blumenblatt legt sich so phan­
tastisch am Rande um und schmiegt sich zu den 
anderen, daß die riesengroße, vollkommen ge­
füllte Blume uns viele, viele Tage in immer neuer 
Schönheit begrüßt. Wieviel Freude kann doch 
eine schöne Rosenblüte bringen! Zu dieser edlen 
Form noch ein leichter Duft. Ein zartes Rosa mit 
gelblichen und orangerosa Schattierungen, oft 
rosig aprikosenfarbig. Gedrungener, aufrechter 
Wuchs und gesunde Belaubung. 

Vercors~^>lallerin 1946). T. H. 
Blumert von enormem Umfang, als solche un­
gewöhnlich auffallend. Die Farbe ist kupferblut­
rot, beim Verblühen in Scharlachrot übergehend. 
Pflanze sehr stark wachsend und gut blühend. 
Aparte, eindrucksvolle Farbenrose. 

Vierlanden (W. Kordes' Söhne 1932). T. H. 
Sehr große, ideal geformte, sich sehr langsam 
öffnende Blumen von ausgezeichneter Haltbarkeit. 
Schwach duftend. Sie stehen auf sehr langen 
Stielen aufrecht und sind von reiner orangerosa 
und zuweilen feurigroter Farbe. Die Pflanze 
wächst sehr stark, aufrecht. Hervorragend für 
langstieligen Schnitt im Freiland. Einzigartig als 
Treibrose, jedoch auch als Gartenrose von her­

vorragender Wirkung. 

X j r g o (Malierin 1947). T. H. 
Dieses ist die idealste und am schönsten geformte, 
blendendreinweiße Rose der Welt. Die sehr lang­
gestreckten Knospen öffnen sich sehr langsam zu 
einer schönen, wohlgeformten Blüte, die von un­
gemein langer Haltbarkeit ist. Die Farbe ist ein 
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enizigartiges weithin scheinendes Blendendweiß, 
in einer Reinheit, wie wir es bisher bei keiner 
Rose kennen. Der Wuchs ist steil aufrecht und 
gut, die Belaubung krankheitsfrei, die Blühwillig­
keit hervorragend. Ausgezeichnete, sehr schöne 
Rose. Erhielt in Baden-Baden den Preis als schönste 
Rose der Ausstellung. Guter Duft. 

Viridiflora (Bambridge & Harrison 1856). Bengal. 
Die grüne Rose. Blumen mit grünen, zusammen­
gewachsenen Kelchblättern, von reingrüner Farbe. 
Eine Kuriosität .unter den Rosen. 

Vive la France/(Malierin 1944). T. H. 
Aparte Farbenschönheit. Blume als Knospe lang­
gestreckt, vorzüglich gefüllt und geformt. Innen­
seite der Blumenblätter dunkelbraunrot, goldgelb 
an den Außenseiten, von apartem Duft. Pflanze 
buschig, viel verzweigt, außergewöhnlich dankbar 
blühend. Gleich hervorragend als Schnitt- und 
Beetrose. 

V o l c a n o (Morro, Südafrika 1952 — Verbreiter 
in Deutschland: W. Kordes' Söhne). T. H. 

Dieses ist die riesenblumigste aller Rosensorten, 
die wir kennen. Die gut gebaute Knospe öffnet 
sich langsam und sicher zu einer voll gefüllten 
herrlichen Rosenblume von phantastischem Um­
fang, wie wir es bis heute von den Gartenrosen 
bei keiner Sorte kennen. Die Farbe ist leuchtend 
kirschrot ohne Schattierungen. Die Farbe ist 
leuchtend wie glühende Lava, wenn sie durch die 
dunklen Nächte scheint. Der Duft der herrlichen 
Blüten vollendet den Charme dieser herrlichen 
Rose. Der Wuchs ist ungewöhnlich stark, aufrecht, 
die Blühwilligkeit außerordentlich groß, wie auch 
die Gesundheit des Laubes und der Pflanze her­
vorragend ist. Wir freuen uns, unseren Kunden 
diese herrliche Rose anbieten zu können. Waren­
zeichenschutz Nr. 621 474. 

Wellworth (Le Grice 1951). T. H. 
Ungewöhnlich große, vollkommen gefüllte Blumen 
von schier unbegrenzter Haltbarkeit. Hervor­
ragend ist der Duft. Die Farbe ist pfirsichrosa mit 
leuchtend goldgelb schattiert. Eine gesunde, auf­
rechtwachsende Pflanze, die den ganzen Sommer 
bis spät in den Herbst herrliche Blumen bringt. 

Westfield Star (Morse & Son 1920). T. H. 
Sport von Ophelia. Blume groß, sehr haltbar, 
langsam sich öffnend, gut duftend, atlasweiß bis 
leicht schwefelgelb. Pflanze von hervorragendem, 
aufrechtem Wuchs mit schöner, grüner Belaubung. 

W h i t e S w a n (Verschuren-Pechtold 1951). T. H. 
Hervorragende, edle, reinweiße Rose. Blume groß, 
vollkommen gefüllt, außerordentlich haltbar, lang­
sam sich öffnend, duftend. Pflanze von ausgezeich­
netem Schnittrosenwuchs. Regen und Sonnen­
brand können die Schönheit der Farbe und der 
Blume nicht ändern. 

Wilhelm Kordes (W. Kordes' Söhne 1922). T. H. 
Blumen gefüllt, von guter Form und starkem Duft, 
kapuzinerbraunrot auf goldgelbem Grunde. Pflanze 
gedrungen wachsend, gut blühend. 

William Harvey (Norman 1948). T. H. 
Sehr große, stark duftende, edle Blumen von 
dunkelroter Farbe. Pflanze wüchsig, buschig, 
reichblühend. Prachtrose. Die einzigartige Farbe, 
der hervorragend starke Wuchs, der gute Duft 
und die Blühwilligkeit dieser edlen, roten Rose 
werden ihr Freunde unter den besten Rosen­
liebhabern bringen. 

Herbst 1958 haben wir folgende, äußerst wertvolle Neuheiten 
anzubieten: 
Ballett (Ballett de Paris). Riesenblumige, ungewöhnlich haltbare, 

reinrosa Rose. Beste aller rosablühenden Treibsorten. 
Chantre. Cognacfarbene, stark duftende Edelrose. 
Aida. Vollgefüllte, reinrote Edelrose. 

w Mauve Malierin. Lilafarbene Edelrose. 
Astrée. Die schönste Rose Frankreichs von 19561. 
St. Pauli. Farbenfroheste, aus gelb und rot gemischte Floribunda. 
Hansestadt Bremen. Rote Polyantha-Hybride. 
Und noch diverse andere edelste, absolut neuartige Züchtungen. 
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Acer palmatum atropurpureum, rotblättriger japa­
nischer Fächerahorn, Strauch mittelgroß, mit herr­
licher, weithin scheinender Belaubung. Höhe 
60—80 cm. 

Amelanchier laevis, aufrecht wachsender, 4 m hoch 
werdender Strauch. Einer der schönsten und 
ersten Frühlingsblüher. Blüten in Trauben, rein­
weiß, überreich. Früchte rot. 

Aralia elata, bis S m hoch werdender Strauch oder 
Baum, mit großen, bis 1 m langen, doppelt ge­
fiederten Blättern. Die großen, weißen Blüten­
rispen erscheinen im August bis September. 

Azalea mollis, siehe Rhododendron japonicum. 
Berberis thunbergii atropurpurea superba. Pflanze 2,70 

bis 2 m hoch werdend, buschig wachsend, mit 
enorm großer, tiefroter Belaubung. Neueinführung. 

Berberis verruculosa. Wertvoll, frosthart, bis 1 m 
hoch werdender, immergrüner Strauch. Belau­
bung stachelig, im Herbst scharlachrot werdend. 
Blüten goldgelb, hellblaue Früchte. Pflanze mit 
Erdballen. 

Betula albosinensis. Sehr auffallende, orangegelbe 
bis orangerote Borke. Schöne Belaubung. Pflanze 
mit Erdballen. 

Betula ermanii, seltene Birkensorte, aufrecht wach­
send, mit auffallender Belaubung. Gelbweiße 
Rinde. Pflanze mit Erdballen. 

Betula maximowicziana, seltene, sehr schöne, aus 
dem Kaukasus stammende Birke. Pflanze mit 
Ballen. 

Betula pendula fastigiata. Straff aufrecht, pyrami­
dal wachsende Birke, bleibt bis spät im Herbst 
grün. Pflanze mit Erdballen. 

Betula pendula purpurea, rotlaubige Birke. Pflanze 
mit Erdballen. 

Betula pendula tristis, feinzweigige, zierliche 
Trauerbirke. Pflanze mit Ballen. 

Betula pendula viscosa. Sehr langsam wachsender 
Baum, buschartig wachsend, dunkelgrüne, ge­
drehte Blätter. Pflanze mit Erdballen. 

Betula pendula youngli, allbekannte Trauerbirke. 
Pflanze mit Ballen. 

Betula utllis. Dunkelbraune Rinde, sehr große 
Blätter. Pflanze mit Erdballen. 

Buddleien — Sommerflieder — sind eine unserer schönsten 
Blütensträucher, die bis 2 m hoch werden. Die herrlichen, langen 
Rispen werden von den Schmetterlingen gern aufgesucht. Die 
lang andauernde Blüte und die Pflanze, oft mit über 100 Blüten­
rispen besetzt, sind eine einmalige, unübertroffene Zierde 
unserer Gärten. Ziemlich winterhart. Es empfiehlt sich, den 
Boden im Winter mit strohigem Dung zu bedecken. Alle Budd­
leien mit Topfballen. 

Buddleia davidii Bristol Ruby, große Rispen von 
roter Farbe. 

Buddleia davidii Empire Blue, neue Sorte mit 
großen, dunkelblauen Rispen. 

Buddleia davidii Fascination. Mit enormen, bis 
60 cm langen Rispen, dunkel-lilarosa. Neue Sorte. 

Buddleia davidii Flaming Violet. Neuheit. Leuch­
tend violette Rispen, auffallende, weithin schei­
nende Farbe. 50 cm lange Rispen. 

Buddleia davidii Royal Red. Neueinführung. Die 3 ,— 
riesigen Rispen sind dunkelrot, die schönste aller 
Buddleien. Siehe Farbtafel X. 

Buddleia davidii White Bouquet. Neuheit. Herr­
liche, reinweiße Sorte, enorm reichblühend, auf­
fallend. 

Calycanthus floridus, Strauch 2 m hoch werdend, 3,50 
frosthart. Blüten dunkelbraunrot, erdbeerartig 
duftend. 
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Carpinus betulus (Hainbuche). Schönste, aufrecht 
wachsende Heckenpflanze, die jeden Schnitt und 
auch Schatten verträgt. Für jeden Boden geeignet. 
Pflanzen in der Höhe 80—100 cm lieferbar. 

Caryopteris clandonensis, 1 m hoch werdender 
Strauch für sonnige Lagen und leichten Boden. 
Blüten spät im Sommer, tiefviolett. Sehr schöner 
Zierstrauch. Pflanze mit Topfballen. 

Chaenomeles — japanische Blumenquitte. Strauch 80—100 cm 
hoch und breit, einige Sorten auch höher werdend, von un­
erhörtem Blütenreichtum. Wir führen nur ausgewählte riesen-
blütige Sorten. Alle Pflanzen werden mit Ballen geliefert. 

Chaenomeles japonica simonii. Halbgefüllte Blüten, 
dunkelkarminrot. 

Chaenomeles lagenaria baltzii. Riesige, karmin-
rosa Blüten. 

Chaenomeles lagenaria Boule de feu. Großblumig, 
lachsorange. 

Chaenomeles lagenaria Crimson and Gold. Riesige, 
karminrote Blumen mit goldgelben Staubfäden­
bündeln. Pflanze überreich blühend. Einzigartige 
Gartenwirkung. 

Chaenomeles lagenaria gaujardii. Sehr reich­
blühend, leuchtend purpurrot . 

Chaenomeles lagenaria nivalis. Sehr großblumig, 
reinweiß. 

Chaenomeles lagenaria Snow. Enorm große, blen­
dend reinweiße Blumen. Ein wunderbares Gegen­
stück zu den roten Sorten. 

Chaenomeles lagenaria umbilicata. Sehr groß­
blumig, dunkellachsrosa. 

Chaenomeles superba Andenken an Karl Ramcke. 
Enorm große Blüten von leuchtendzinnoberroter 
Farbe, reich und lange blühend, besonders schöne 
Sorte. 

Chaenomeles superba Pink Lady. Neue Sorte mit 
riesigen, orangerosa Blumen. Strauch von hervor­
ragender Wirkung. 

Clethra alnifolia. Bis 4 m hoher Strauch mit weißen, 
aufrechtstehenden Blütenrispen, stark duftend. 
Blüht Juli-September. Auch gut in schattigen 
Lagen. Pflanze mit Erdballen. 

Cornus florida rubra. Blüten in der Art wie 
Brakteen, mit rosa bis roten Hüllblättern. Be­
laubung groß, schöne Herbstfärbung. Sehr wir­
kungsvoller Strauch. Pflanze mit Erdballen. 

Cornus kousa. Brakteen mit weißen Hüllblättern, 
Belaubung im Herbst sehr schön scharlachrot 
färbend, dann auch erdbeerartige, rosafarbene 
Früchte. Wertvolles Einzelgehölz. Höhe bis 5 m. 
Pflanze mit Erdballen. 

Cornus mas (Kornelkirsche). Bis 8 m hoch werden­
der Strauch mit glänzenden Blättern, gelben 
Blüten, Februar bis April. Verträgt Halbschatten, 
auch gut für Hecken. 

Corylopsis spicata. Im März bis April mit zart­
gelben, duftenden Blüten, die in vielblütigen 
Trauben zusammensitzen. Staubfäden rotbraun. 
Im Sommer große, sehr wirksame grüne Belau­
bung. Eine der wertvollsten frühblühenden 
Gartensträucher, die bis IV2 m hoch werden. 
Pflanzen mit Ballen. 

Corylus avellana aurea. Haselnußstrauch mit gold­
gelben Blättern. IV2 m hoch werdend. 

Corylus avellana contorta. Eigenartige, seltene 
Pflanze mit korkenzieherartig verdrehten Zwei­
gen. Ungewöhnlich apart und zierend, etwa 
150 cm hoch werdend. Pflanze mit Erdballen. 
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Coryliis avellana maxima purpurea. Bluthaselnuß­
strauch mit dunkelroten Blättern. Bis 3 m hoch 
werdender, sehr wirkungsvoller Zierstrauch. 
Wertvoll auch als Bestäuber großfrüchtiger Hasel­
nußsorten. 

Cotinus rubrifolius Royal Purple, bis 3 m hoch 
werdender, schönster Zierstrauch mit perticken-
ähnlichen Fruchtständen. Belaubung dieser neuen 
Sorte herrlich dunkelrot. Einer der schönsten 
Ziersträucher. Pflanzen mit Erdballen. 

Cotoneaster adpressa, kriechende Felsenmispel, 
schwachwachsend, reich fruchtend. Pflanze mit 
Erdballen. 

Cotoneaster hybrida pendula. Neueinführung. Sehr 
schöner, halbimmergrüner Strauch mit hängenden 
Zweigen, der ungewöhnlich reich im Herbst mit 
roten Beeren besetzt ist. Wird etwa 2 m hoch, 
und die Zweige hängen dann oftmals bis zur 
Erde. Pflanze mit Erdballen. 

Cotoneaster multiflora. Bis 3 m hoher, stark duf­
tender Strauch mit zierlich überhängenden, braun­
roten Zweigen. Die Zweige sind überladen mit 
vielblütigen, weißen, lockeren Doldentrauben im 
Mai. Sehr hart. Auch als ungeschnittene, frei­
wachsende Hecke zu verwenden. 

Crataegus durobrivensis, riesenfrüchtiger Zierdorn, 
bis 6 m hoch werdend, große, weiße Blüten, denen 
später riesige kirschenähnliche Früchte folgen. 

Cytisus kewensis, Zwergelfenbeinginster, bis 50 cm 
hoch werdender, vollblühender Strauch mit über­
hängenden Zweigen und elfenbeinfarbigen Blüten 
im Mai. Pflanze mit Topfballen. 

Cytisus praecox, Elfenbeinginster, 1 m hoch und 
breit werdend, winterhart. Die ganze Pflanze ist 
im Frühjahr übersät mit elfenbeingelben Blüten. 
Eine Pracht für jeden Garten. Pflanzen mit Topf­
ballen. 

Cytisus praecox hybrida Hollandia. Neuheit! Sehr 
winterharte Sorte. Pflanze übersät mit roten und 
rosa Blüten. Eine der wertvollsten Neueinfüh­
rungen. Verdient weiteste Verbreitung. Pflanze 
mit Topfballen. 

Cytisus praecox hybrida Zeelandia. Neuheit! Wie 
die vorige vom gleichen Typ, winterhart. Blüten 
rosa mit rot, in ungewöhnlicher Zahl die Pflanze 
bedeckend. Eine Pracht für jeden Garten. Sehr 
winterhart. Pflanze mit Topfballen. 

Cytisus scoparius, gewöhnlicher, wildwachsender 
Ginster, gelb blühend, Mai-Juni. Pflanze mit 
Topfballen. 

Cytisus scoparius andreanus. Blüte goldgelb mit 
Dunkelpurpur. Besonders wirkungsvolle, gute 
Sorte. Pflanze mit Topfballen. 

Cytisus scoparius hybrida Butterfly, sattgelb. Flü­
gel rotgestreift. Pflanze mit Topfballen. 

Cytisus scoparius hybrida Criterion, leuchtend 
orange, sehr großblumig und sehr starkwüchsig. 
Pflanze mit Topfballen. 

Cytisus scoparius hybrida Dorothy Walpole, 
schönste purpurfarbene Sorte. Pflanze mit Topf­
ballen. 
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27,-Cytisus scoparius hybrida Johnsons Crimson, Blü­
ten schön karminrot und tiefrosa. Pflanze mit 
Topfballen. 

Die zuletzt genannten acht Cytisus-Sorten — außer der ge­
wöhnlichen Cytisus scoparius — sind neueste Hybriden der 
Edelginsterklasse mit einem wundervollen Farbenspiel, die alle, 
je nach Sorte, 100—150 cm hoch werden. 

Daphne burkwoodii Somerset, Seidelbast. Wird 
1 m hoch, von leuchtendrosa Farbe, ungewöhnlich 
reichblühend vom Mai bis Juni. Edelste Neu­
einführung. Pflanze mit Ballen. 

Daphne mezereum rubrum. Bekannter, stark duf­
tender Vorfrühjahrsblüher, dessen rote Blüten vor 
dem Blattaustrieb erscheinen. Bevorzugt leichten 
Schatten und kalkhaltigen Boden. Pflanze mit 
Erdballen. 

6,— 

72,— 

54,— 

Deutzia gracilis, blüht in langen, reinweißen Rispen. 
Pflanze etwa 80 cm hoch werdend. 

Deutzia rosea carminea, ausgebreiteter, überhän­
gender Wuchs, Blüten groß, innen weiß, außen 
karminrosa in länglichen Rispen die Zweige be­
deckend. Pflanze 1 m hoch werdend. 

Erica carnea — Gartenheide in den schönsten Sor­
ten wie: alba, weißblühende Schneeheide; atro-
rubra, prächtig dunkelrot blühend; vivellii, herr­
lich leuchtendkarmin; Winter Beauty, prächtigstes 
Dunkelrosa. Alles Pflanzen über 12 cm Durch­
messer, mit Ballen. 

Evonymus fortune! végéta. Kleiner Strauch, buschig 
wachsend, immergrüne, glänzende Belaubung, da­
her im Sommer als auch im Winter sehr zierend. 
Schöne Früchte. Pflanze mit Erdballen. 

Fagus silvatica purpurea macrophylla (Swat Mar­
gret). Veredelte Blutbuche mit großen, tief-
dunkelroten Blättern. Pflanze mit Erdballen. 

Forsythia intermedia, Pflanze aufrecht wachsend, 
lichtgelb. Die Forsythien gehören zu den im 
Frühjahr am frühesten blühenden Sträuchern, die 
ohne Belaubung voll übersät sind mit herrlichen, 
gelben Blüten. 

Forsythia intermedia „Spring Glory", Neuheit, 
sehr große, hellgelbe Blüten bedecken die Zweige 
in ungeheuren Mengen, daß sie vom Blumen­
gewicht sich biegen. Doppelt so reichblühend als 
alle anderen Sorten. 

Forsythia ovata robusta, Pflanze stark, steil auf­
rech twachsend, 14 Tage früher blühend als die 
anderen, auch großblumiger, hellgelb. 

Forsythia speetabilis Lynwood Gold. Neuheit. Einer 
der wertvollsten frühen Blüten sträucher, die es 
gibt. Größere und breitere Blüten als alle anderen 
Sorten, dadurch erzielt dieser Strauch eine un­
gewöhnlich eindrucksvolle Wirkung. Wirklich ein 
goldenes Blütenmärchen. 

Forsythia suspensa fortunei. Aufrecht wachsende 
Sorte mit überhängenden Zweigen und tiefgold­
gelben Blüten im Frühjahr. Alle Forsythiensorten 
werden bis ca. 3 m hoch. 

Forsythia suspensa sieboldii, dünne, stark über­
hängende, manchmal kriechende Zweige, leuch­
tendgelbe Blüten. Stammt aus japanischen Gärten. 
Besonders für Wallbepflanzung geeignet. 

Genista lydia, Blüten in kurzen Trauben, goldgelb, 
niedriger Wuchs, überhängend. Pflanze mit Topf­
ballen. 

Genista radiata, 60 cm hoher Busch. Blüten reingelb 
zu 3 und 10 in Büscheln. Alte Pflanzen werden 
3 m breit, sehr langlebig. Pflanze mit Topfballen. 
(Strahlenginster.) 

Hamamelis mollis (Zaubernuß). Diese ist die schönste 
aller Hamamelissorten! Mehrere Meter hoch wer­
dender Winterblüher mit frostsicherem, lockigem 
Gelb und oftmals rotgestreiften Blumen, die im 
Januar-März vor dem Austrieb erscheinen und 
den Pflanzen eine vorzügliche Gartenwirkung ver­
leihen. 

Holodiscus discolor ariaefolius. Herrlicher Sommer-
blüher mit überhängenden Zweigen und riesigen, 
rahmweißen Rispen, 3 m hoch werdend. 

Hydrangea hortensis lindleyana, reichblühend. 
Randblüten rosa, innere Blüten blau. Pflanze mit 
Topfballen. 

Hydrangea hortensis otaksa, purpurrosa Blüten­
bälle. Pflanze mit Topfballen. 

Hydrangea paniculata grandiflora, Gartenhortensie, 
in riesigen weißen Dolden blühend. 

3—5 Triebe 
5—8 Triebe 
Treibqualität 

Hydrangea paniculata praecox, Blüten in riesigen 
Dolden, weiß, sehr früh blühend. 

Hydrangea quereifolia, große, eichenartige Blätter, 
pyramidaler Blütenstand mit rötlichweißen Blüten. 
Interessanter, auffallender, seltener Strauch. 
Pflanze mit Erdballen. 
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Hypericum calycinum, herrlicher Halbstrauch mit 
großen, gelben Blüten. Schattenl iebende Pflanze 
von halbkriechendem Wuchs. Pflanze mit Ballen. 

Hypericum moserianum. Bis 40 cm hoch werdender 2,40 
Halbstrauch. Blüten 6—7 cm groß, goldgelb. 
Reichblühende Pflanze. Pflanze mit Ballen. 

Hypericum patulum Hidcote Gold, beste Neuhei t ! 2,40 
Enorm große Blüten von sattem Goldgelb be­
decken die Pflanzen überreich. Eine der schönsten 
Pflanzen für den Garten. Pflanze mit Ballen. 
Siehe Farbtafel III. 

Hypericum Rowallane Hybride, he rvor ragende Neu- 2,40 
heit! Enorm große Einzelblüten, größer als bei 
allen bekannten Sorten, satte, goldgelbe Farbe. 
Erreicht eine Höhe von 150 cm. Diese beiden 
letzten Sorten verdienen den schönsten Platz un­
ter den Blütensträuchern. Pflanze mit Ballen. 

Jasminum nudiflorum, echter Jasmin, 5 m hoch, mit 
überhängenden Zweigen, winterblühend, gelb. 
Pflanze mit Topfballen. 

Kolkwitzia amabilis, aufrechter, überreich rosa 3,20 
b lühender Zierstrauch von ungemein schöner Wir­
kung. lVs—2 m hoch werdend. Einer unserer 
schönsten Gartensträucher. Siehe Farbtafel VIII. 

Laburnum vossii, Goldregen mit ungewöhnlich lan­
gen, riesigen goldgelben Trauben. Schönste ihrer 
Art. Siehe Farbtafel XII. Büsche 

Hochstämme 

Lespedeza bicolor, spätblühend, in purpurrosa 
Blütentrauben, bis 3 m hoch werdend. (Buschklee.) 
Pflanze mit Topfballen. 

Ligustrum vulgare. Bekannte, winterhar te , som­
mergrüne Heckenpflanze. 

Büsche 5—8 Triebe, 80—100 cm hoch. 

Ligustrum vulgare atrovirens. Volls tändig Winter­
härte, immergrüne Form. 

Büsche 5—8 Triebe, 60—80 cm hoch 

Lonicera spinosa albertii, Blüten sehr groß, l i larosa. 
Pflanze etwa 80 cm hoch und breit werdend. Sehr 
schöner Blütenstrauch. 

Lonicera ledebouril. Bis 2 m hoch werdender , wert- 2,-
voller Strauch. Die roten Deckblätter sind um­
geben von gelbroten, röhrigen Blüten, die auf 
roten Stielen sitzen. Frucht schwarz, mit pur­
purnen Deckblättern. Schönes, schat tenver t räg­
liches Gehölz. 

Magnolia soulangeana. Riesige, weißlichrosa Blü­
ten, glockenförmig mit rötlichen Streifen. Blüte­
zeit April-Mai. Pflanze 3—4 m hoch werdend. 
Eines der edelsten und schönsten Blütengewächse. 
Pflanze mit Erdballen. 

Magnolia soulangeana lennei. Wie die vorige, nur 17,— 
die riesigen, glockenförmigen Blumen sind außen 
dunkel rosa und innen weiß. Pflanze mit Erdballen. 

Magnolia soulangeana nigra. Die Blüten sind 17,— 
schlanker als die beiden vorigen Sorten, aber 
noch länger und t iefpurpurrosa bis rot. Die 
dunkels te aller Magnolien. Pflanze mit Erdballen. 

Mahonia aquifolium atropurpurea, Neuhei t ! Immer- 3,— 2 7 -
grüner, win te rhar te r Strauch mit glänzenden, ge­
fiederten Blättern, die bei dieser Neuhei t durch 
schöne rote Belaubung verbesser t ist. Im Früh­
jahr große gelbe Blütentrauben. Für Hecken und 
Binderei sehr geeignet . Pflanze mit Erdballen. 

Malus in Sorten: Schönstes Sortiment aller Blüten- und Zier­
fruchtäpfel: Wi r haben das größte Sort iment dieser herrlichen 
Blütensträucher, und wo diese durch Blütenfülle und Schönheit 
wie auch durch herrl ichen Fruchtbehang imponierend wirkenden 
Pflanzen Platz haben, sollte man sie im Garten und Park pflanzen. 
Alle Sorten sind als Busch lieferbar. Einzelne Sorten sind auch 
als Halbs tamm in 1 m Stammhöhe lieferbar. Beachten Sie auch 
die in drei Farbbildern vorgeführten Sorten. Danach können 
Sie sich ein Bild machen von der einzigart igen Schönheit dieser 
Zieräpfel. W e n n man dann bedenkt , daß einzelne Sorten noch 
eine besonders schöne Herbstfärbung des Laubes haben und voll 
schöner Früchte im Herbst sitzen, dann sollte man meinen, daß 
es ke inen Garten gibt, in dem nicht ein solcher Strauch vor­
handen ist. 
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Malus: 

aldenham purple (Hon. V. Gibbs 1920). Großfrüch-
tiger, purpurfarbener Kirschapfel. Früchte 6 cm 
Durchmesser. Blüten groß, lilarot. 

arnoldiana (Arnold Arbore tum 1889). Zweige über­
hängend. Blüten groß, 4V2 cm breit, hell-
rosa, in weiß übergehend. Knospe lebhaft rot. 
Früchte gelb, 1 cm dick, wächst langsam. 

atrosanguinea (Arnold Arbore tum 1889). Eine der 
besten Sorten. Triebe e twas überhängend, Blüte 
t iefkarminrosa, gut die Farbe haltend, Frucht ei­
förmig, 1 cm breit, hellgrün mit braunroter Backe. 
Siehe" Farbtafel XIV. 

baccata fructo flavo, Kirschapfel. Früchte 3 cm dick, 
hellgelb, herb säuerlich, Blüte weiß. 

coronaria charlottae (Charlotte M. de Wolf 1902). 
Neueinführung. Auffallendste und schönste Malus­
sorte. Blüten enorm groß, zartrosa, halbgefüllt, 
herrlich nach Veilchen duftend. Belaubung im 
Herbst auffallend orange und rot. Sehr wer tvol le 
Sorte. 

cowichan (Preston 1930). Edelste, neue amerika­
nische Fruchtsorte, mit dunkel ro ten Blumen und 
bronzefarbenen Blättern. Die vorzüglich schmek-
kenden leuchtendroten Früchte geben ein dunkel­
rotes Kompott. 

Dartmouth (aus New Hampshire vor 1883). Pflanze 
mit re inweißen Blüten überdeckt. Früchte fast 
pflaumenartig aussehend, 4 cm lang, dunkelrot , 
bläulich bereift. Wohlschmeckend. 

Dorothea (Arnold Arbore tum 1943). Neuhei t ! Sehr 
wer tvol le Sorte! Blüten gut gefüllt, rosa, Frucht 
klein, goldgelb. Ungewöhnlich reich blühend und 
vol l t ragend. Pflanze nur halbhoch werdend. 

Fairy (aus England um 1870). Kirschapfel. Frucht 
rundlich, 3 ' / 2 cm dick, zi t ronengelb mit lebhaft 
roter Backe. Fleisch fest und sehr saftreich, säuer­
lich. 

floribunda (aus J apan um 1862). Blüten hellrosa, 
überaus reichblühend, im Verblühen heller wer­
dend. Knospen dunkelrot , Früchte klein, gelb 
mit e twas rot. Bekannte, ungewöhnlich reich 
blühende, viel gepflanzte Sorte. 

floribunda hillieri (Hillier 1928). Eine der schönsten 
aller Malussor ten. Verbesserung von Malus 
scheideckeri, da sie vol lkommen krankhei tsfreie 
Belaubung hat und noch williger und reicher 
blüht als diese. Blüten halbgefüllt, 3 cm groß, in 
Büscheln zu 5 bis 8, rot in der Knospe, reinrosa 
erblühend. Auch zum Treiben ist dieses die bes te 

Sorte. Siehe Farbtafel XIV. 
glaucescens, Blüte weiß, 3—4 cm breit, hel lgrüne 

3—4 cm bre i te Früchte. Die Belaubung ha t e ine 
besonders schöne Herbstfärbung. 

Hopa (N. E. Hansen 1920). Hell-purpurl i la Blüten, 
ungewöhnlich reich blühend, im Sommer und 
Herbst mit 2 cm dicken, roten, ha l tbaren Äpfel­
chen übersät . 

ioensis hybrida „Evelin" (A. F. den Boer 1939). Vor­
zügliche, wer tvol le Neuhei t , langsam wachsend, 
leuchtendrote, enorm große Blumen, duftend. Das 
Laub hat eine auffallend schöne Herbstfärbung. 

John Downie (aus England vor 1891). Blüten weiß, 
sehr groß, sehr reichlich erscheinend, Früchte 
kegelförmig, groß, orange mit rot, wohlschmek-
kend. 

Katherine (B. H. Slavin 1928). Blüten groß, rosa, 
gefüllt, in verschwenderischer Fülle die Pflanze 
überdeckend. Blüht schon als kleine, zweijährige 
Pflanze. Im Herbst unvors te l lbare Massen kleiner, 
goldgelber Früchte. 

magdeburgensis (aus Magdeburg vor 1900). Blüten 
halbgefüllt, sehr groß, dunkelrosa . Knospe leuch­
tendrot , außerordentl ich wirkungsvol l . Pflanze 
sehr reich blühend, baumar t ig wachsend. Sehr 
empfohlen. Siehe Farbtafel XIV. 

micromalus (aus J apan um 1856). Blüten hellrosa, 
sehr früh, ungewöhnlich reich und schön blühend. 
Frucht klein, gelb mit rot, die Pflanze im Herbst 
übersät . Straff aufrechter Wuchs, syn. mit Kaido. 



Malus-Zieräpfel geben unvergleichlich schöne Gartenbilder! 4? 

moerlandsii Profusion (Doorenbos 1938). Neuein­
führung. Blüten dunkelrot bis rosa, ungewöhnlich 
reichlich erscheinend. Früchte 1—IV2 cm breit, 
rotbraun. Erstklassige Schönheit, besonders auch 
wegen ihres ungewöhnlichen Blütenreichtums. 

moerlandsii Liset (Doorenbos 1949). Neueste, wun­
dervolle Züchtung von Doorenbos, der sich um 
die wertvollen Malussorten außerordentlich ver­
dient gemacht hat. Blüten in der Knospe weithin 
leuchtendrot, im öffnen in Karminrot übergehend. 
Durch die unvorstellbare Fülle dieser herrlich ge­
färbten Blüten einer der schönsten Zieräpfel der 
Welt! Belaubung blutrot. 

niedzwetzkyana (aus Sibirien um 1891 durch Dr. G. 
Dieck). Blüten purpurrot in dichten Büscheln. 
Frucht groß, kegelförmig, dunkelrot, bereift. 
Blätter braunrot. 

Pink Giant (Carl Hansen 1939). Neuheit! Blüten 
sehr groß, einfach, rosarot. Frucht klein, rotbraun. 
Belaubung bronzefarbig. Edle Sorte. 

prattii (Arnold Arboretum 1909). Hübscher Baum 
mit auffallend großen, lindenartigen Blättern. 
Blüten weiß, Früchte rot oder gelb, kirschgroß. 

pruniiolia rinki (aus Asien um 1850). Großer Strauch 
mit großen Massen von fleischrosa Blüten, denen 
eine Menge 3 cm dicker, hellgelber Äpfel folgen, 
die bis zum November hängen bleiben. 

purpurea (A. Barbier vor 1900). Wuchs kräftig, 
Zweige schwarzrot. Belaubung braunrot, später 
dunkelgrün werdend. Blüten karminrot, ca. 3 cm 
breit. Frucht kirschengroß, dunkelrot. 

purpurea aldenhamensis (Hon. V. Gibbs 1920). Blät­
ter rötlich, Blüten sehr groß, dunkelweinrot, halb­
gefüllt. Knospe noch dunkler rot, Frucht purpur. 
Eine der schönsten roten Sorten. 

purpurea eleyi (Charles Eley vor 1920). Aufrecht, 
nicht sehr stark wachsend. Blätter im Austrieb 
intensiv karminrot. Blüten meistens einzeln, 
weinrot. Eine der schönsten der rotblühenden 
Sorten. Die Frucht ist hellrot, 2Va cm lang und 
2 cm breit. 

purpurea eleyi compacta (Doorenbos 1952). Neu­
heit! Eine niedrige, kompakt wachsende Abart 
von Malus eleyi. Blüten purpurrot. Belaubung 
und Frucht wie eleyi. 

purpurea Irene (A. F. den Boer 1939). Blumen kar­
mesinrot, von gedrungenem, niedrigem Wuchs. 
Rote Belaubung. Neuheit! 

purpurea lemolnei (Lemoine 1922). Blüten bis halb­
gefüllt, karmesinrot, recht groß. Früchte klein, 
dunkelpurpur. Belaubung dunkelrot. 

purpurea Purple Wave (A. F. den Boer 1951). Be­
laubung dunkelpurpur, sehr effektvoll. Blume 
purpurrot. Sehr schöner Strauch. Neuheit! 

sargentii (aus Japan vor 1892). Blüten reinweiß, 
3 cm breit, in fast unwahrscheinlichem Reichtum 
die Pflanze bedeckend. Rundliche, 1 cm dicke 
Frucht, dunkelrot. Wird nur 2 m hoch. 

sargentii rosea (RochesterParkSystem 1921). Blüten 
in gewaltiger Fülle, reinrosa. Schöne, 1 cm dicke, 
dunkelrote Früchte, niedrig bleibend wie vorige. 

sieboldü (aus Japan vor 1856). Großer Strauch, sehr 
reich blühend. Blume klein, weiß, Früchte sehr 
klein, gelb mit etwas rötlich überhaucht. Enorm 
reich blühende Pflanze mit schöner, orangeroter 
Herbstfärbung der Blätter. 

sieboldü van Eseltine (G. P. van Eseltine 1938). 
Blüten rosa, in riesiger Fülle die Pflanze über­
säend. In gleicher Pracht erscheinen im Herbst 
eine Unmenge Früchte von gelblicher Farbe. Auf­
fallende Neuheit. 

sieboldü Wintergold (Doorenbos 1950). Neuheit! 
Blumen dunkelrosa, Früchte goldgelb, bis De­
zember haftend, daher der Name. Außerordent­
lich wirksam. 

soulardii Redflesh (N. E. Hansen 1928). Blätter 
bronzebraun, Blüten rosa, Knospe karmin, Früchte 
rot, 4 cm dick, Neuheit! Vorzüglich zum Ein­
machen. 
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soulardii Red Tip (N. E. Hansen 1919). Gesunder 
Wuchs, Triebspitzen und junge Blätter rotbraun, 
besonders auffallend schöne, orangerote Herbst­
färbung. Blüten dunkelrosa. Früchte grün, 4 cm 
dick. Neuheit! 

soulardii Wild Red Crab (Linn County Nurseries 
1907). Blüten rosa, 3—4 cm breit, sehr schön. 
Früchte rot bis rotgelb, 5 cm dick, sehr lange 
haltend. Wuchs gedrungen. 

soulardii Wynama (aus der Gegend von Oskaloosa-
Iowa um 1920). Blüten groß, rosa, besonders 
schön. Früchte rundlich, 5 cm dick, sehr lange 
haltbar, ebenfalls gedrungener Wuchs. Neuheit! 

spectabills (Dr. J. Fothergill 1750). Blüten sehr groß, 
zartrosa, gefüllt, 5—7 cm breit, sehr schön, Frucht 
kugelig, 2 cm dick, gelblich. 

speetabilis riversii (Thomas Rivers 1872). Blüten 
größer als die Art, halb gefüllt, rosa mit sehr 
großen Blättern. 

Striped Beauty (H. R. Wright 1930). Vermutlich aus 
Japan stammende Neueinführung mit weißen 
Blüten. Früchte gelb, rot gestreift, klein, in reicher 
Zahl die Pflanze behängend. 

theifera rosea (Arnold Arboretum nach 1907). Hoher 
Baum, Blüten herrlich rosa, 4 cm groß, auffallend 
duftend. Früchte 1 cm dick, kugelig, grünlichgelb 
mit roter Backe. 

toringoides (aus China vor 1907). Blüten in kleinen 
Büscheln zu 3 bis 6, klein, weiß. Früchte eiförmig, 
1 cm dick, gelb mit roter Backe. Belaubung auf­
fallend, tief eingekerbt. Schönfrüchtige Art. 

tschonoskii (aus Japan vor 1892). Sehr hübscher 
Zierbaum mit auffallender Belaubung, mit weiß-
filzigen Blättern wie bei Silberpappeln. Im Herbst 
herrliche Herbstfärbung. Blüten weiß, 3 cm breit, 
Frucht kugelig, 2—3 cm dick, gelbgrün mit purpur­
roter Backe. 

Veitchs Scarlet (Veitch vor 1905). Blüte sehr groß, 
weiß. Früchte 3—4 cm breit, orangerot. Ganz 
vorzügliche Sorte. 

yunnanensis Kew (aus Kew Garden). Großer Baum, 
Blüten ziemlich dicht, klein, weiß, übervoll er­
scheinend. Früchte kugelig, 1 cm dick, rot. 

yunnanensis Vilmorin (Vilmorin). Sehr ähnlich der 
vorigen Sorte, nur wenig abstechend. 

zumi calocarpa (aus Japan vor 1905). Pyramidal 
wachsender Strauch, 2—4 m hoch, Blüten weiß, in 
der Knospe zartrosa. Früchte klein, 1 cm dick, rot. 

zumi Prof. Sprenger (Doorenbos 1950). Blüten zart­
rosa, die in ungewöhnlicher Fülle die Pflanze be­
decken. Im Herbst übersät mit orangerotgelben 
Früchten, die bis Mitte Dezember an der Pflanze 
bleiben. Sehr wertvolle neue Sorte. 

Von den Malus-Sorten: aldenham purple, atro-
sanguinea, floribunda hillierl, Hopa, magde-
burgensis, micromalus, niedzwetzkyana, pruiii-
folia rinki, purpurea, purpurea aldenhamensis, 
purpurea eleyi, purpurea lemoinei, speetabilis, 
speetabilis riversii, theifera rosea, toringoides, 
yunnanensis Vilmorin sind auch Halbstämme mit 
1,20 m hohem Stamm vorrätig. 

Preis per Stück DM 4,50, per 10 Stück DM 40,— 
Philadelphus lemoinei Mont Blanc, IV2 m hoch 

werdender Strauch mit sehr großen, einfachen, 
reinweißen Blüten. 

Philadelphus virginalis Enchantement, Blume groß, 
weiß, gefüllt. Pflanze 2 m hoch werdend. Eine 
der schönsten Sorten! 

Philadelphus virginalis Glacier, Blüten sehr groß, 
dichtgefüllt, in großen Trauben, reinweiß. 

Philadelphus virginalis Minnesota Snowflake, Neu­
heit! Blumen sehr groß, einfach, reinweiß. Die 
Pflanze ist von ungewöhnlichem Blütenreichtum. 
Höhe 2 m. Wohl die schönste ihrer Art. 

Philadelphus virginalis Virginal, Blüten groß, gut 
gefüllt, reinweiß, duftend. Pflanze bis 2 m hoch 
werdend, ungewöhnlich reich blühend. Ganz her­
vorragende Sorte. 
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Photinia maximowiczi, 3 m hoch werdend, ganz 
winterhar t , mit überhängenden Zweigen und 
großen, lederar t igen Blättern, die sich im Herbst 
orangescharlachrot färben. IV« cm große Einzel­
blüten in Dolden zusammensitzend, weiß, später 
6—8 cm lange, scharlachrote Früchte. 

Pirus salicifolia, weidenblä t t r ige Birne. Zweige 
dünn, überhängend, grauweiß behaar t . Blätter 
wie Wein, schmal, lanzettlich, 3—9 cm lang, 
si lberweiß, filzig. Blüten 2 cm breit, weiß, in 
Dolden. Frucht 2—3 cm lange, grünliche Birnen. 
Wegen der Belaubung ein außerordentl ich apar t 
wi rkender Strauch. p r e j s e f ü r B ü s c h e : 

Preise für Halbs tämme: 

Poncirus trifoliata (Citrus trifoliata), eckige Zweige 
mit 2—4 cm langen Stacheln und glänzenden 
Blättern. Blüten weiß, duftend, vor den Blättern 
im Frühjahr erscheinend. Im Sommer bis 5 cm 
dicke, rundliche, duftende Zitronen. Frucht nicht 
eßbar. Apar te r Strauch. 

Potentilla Jackmanns variety, Neuhei t ! Wuchs 
ca. 1 m hoch, buschig, unermüdlich den ganzen 
Sommer vollblühend, mit besonders leuchtenden, 
t iefgoldgelben Blumen, die doppel t so groß sind 
als alle anderen Sorten dieser Art. Siehe Farb­
tafel XVI. 

Potentilla Summergold, Neuhei t ! Herrlicher, ca. 1 m 
hoch werdender Strauch. Unermüdlich den ganzen 
Sommer vollblühend, leuchtendgoldgelbe Blüten 
von he rvor ragender Größe, sehr schön. 

Prunus avium plena, gefüllt b lühende Süßkirsche. 
Reinweiß, dicht gefüllt. Eine Pracht zur Blütezeit. 

Prunus avium plena grandiflora. Wie vorige, jedoch 
mit viel größeren, auch gefüllten Blüten. 

Prunus blireana, ro tblä t t r ige Pflaume. Belaubung 
schwärzlichrot. Blüten sehr früh, gefüllt, sehr 
schön, hellrot . Einer der schönsten blühenden 
Sträucher unserer Gärten. 

Prunus cerasus rhexii, gefüllt b lühende Sauer­
kirsche, leuchtendweiß. Eine Pracht zur Blütezeit. 

Prunus cistena. Kleinbleibender Strauch mit roten, 
in der Jugend hel lroten Blättern, nur 70—80 cm 
hoch werdend, zierlicher Busch. 

Prunus fenzliana. Pflanze hoch und sparr ig wach­
send, feinzweigig. Blüte 2V2 cm breit , weißlich-
rosa. Bei dem ersten Sonnenst rahl im März be­
deckt sich die Pflanze übervol l mit den schönsten 
Blüten. 

Prunus glandulosa albiplena (sinensis flore plena). 
Pflanze von zierlichem, feintriebigem Wuchs, 1 m 
hoch werdend. Blüten vol lkommen gefüllt, 2Va cm 
breit, reinweiß, auch vorzüglich zum Treiben. 

Prunus Iaurocerasus schipkaensis, Kirschlorbeer, 
mit enorm großen, glänzenden, immergrünen 
Blättern. Pflanze mit Ballen. Höhe 60—80 cm. 

Prunus padus plena, gefüllt b lühende Trauben­
kirsche, zu 15 bis 20 in locker hängenden Trauben, 
re inweiß. Gedeiht auch in schattigen Lagen. 

Prunus padus watereri (grandiflora), sehr groß­
blumige Traubenkirsche. Blütentrauben bis 20 cm 
lang, doch einzelne Blüten größer und üppiger, 
weiß. 

Prunus persica atropurpurea, Blüten rosa. Die 
Pflanze ha t leuchtendrote Blätter und wirkt da­
durch den ganzen Sommer bis spät in den Herbst 
hinein als eine der auffallendsten und wundervol l 
wi rkenden Sträucher. Sehr empfehlenswert . 

Prunus persica aurora. Neuhei t ! Gelblichrosa, ge­
füllt, einzigart ige Wirkung . Von den gefüllt 
b lühenden Pfirsichsorten wohl die auffallendste 
Neuzüchtung. 

Prunus persica Cardinal, Blüten groß, halbgefüllt, 
leuchtendrot, die Pflanze im Frühjahr voll be­
deckend. 

Prunus persica Helen Borchers, unerhör t reich­
blühende Sorte, große Blüten, halbgefüllt, rein-
rosa. Sehr wirkungsvol l . 

Prunus persica Iceberg, halbgefüllt, reinweiß 
blühend, enorm große Blüte, im Frühjahr die 
Pflanze vol lkommen bedeckend. 

per 
! St. 
DM 

4 — 
6,— 

1,80 

2,70 

2,70 

3,80 

3,80 

2,70 

3,80 

3,80 

3,80 

5,50 

7,60 

2,70 

2,70 

per 
10 St. 
DM 

54,— 

6,— 

36 
54, 

16, 

23,— 

23,— 

33,— 

33 — 

23, -

33,— 

33 — 

33 — 

50,— 

66,— 

23,-

23,— 

54,— 

54,— 

5 4 , -

54 — 

54,— 

Prunus persica Pink Charming, enorm groß, weithin 
scheinendes herrliches Rosa, den Strauch im Früh­
jahr fast im Blütenmeer erdrückend. 

Prunus persica Windle Weeping, große, halbgefüllte 
purpur ro te Blüten, dazu die s tark übe rhängenden 
Zweige, die die Pflanze nicht nur zur Blütezeit, 
sondern auch durch ihren Wuchs und ihre Be­
laubung herrlich zieren. Einer der schönsten 
Zier- und Blütenpfirsiche. 

W i r empfehlen unseren Freunden unser herrliches Sortiment 
Zier- und Blütenpfirsiche (obige Prunus-persica-Sorten), da diese 
allen sehr viel Freude machen werden. Deshalb haben wir auch 
das große, reichhaltige Sort iment zur Verfügung. 

Prunus serrulata Amanogawa. Bis 4 m hoch wer­
dende, schlanke Säulen, die sich von oben bis 
unten mit leicht duftenden, e twas gefüllten, hell-
rosa Blüten bedecken. Von he rvor ragender Wir­
kung. 

Prunus serrulata Kanzan (Hisakura), schönste und 
am meisten gepflanzte japanische Kirsche. Sehr 
große, gut bis voll gefüllte Blüten in Büscheln, 
dunkelrosa . Pflanze ungewöhnlich reichblühend. 
Eine Pracht im Garten. 

Büsche 3—5 Triebe 
Büsche 5—8 Triebe 

Prunus serrulata Kiku-shidare-sakura, Blüten groß, 
hellrot, vollgefüllt, in dichten Büscheln. Zweige 
überhängend, wodurch der Reiz dieser herrlichen 
japanischen Kirsche noch bedeutend erhöht wird. 

Prunus serrulata Pink Perfection. Gilt als e ine Ver­
besserung der Sorte Kanzan (Hisakura). Blüten 
größer als diese, e twas heller. Pflanze reich­
blühender . 

Prunus serrulata Ukon. Blüten halbgefüllt, grünlich­
weiß, ungewöhnlich reichblühend. 

Prunus avium plena, Prunus blireana, Prunus serr. 
Kanzan, Prunus serr. Kiku-shidare-sakura, Prunus 
serr. Pink Perfection, Prunus serr. Ukon, Prunus 
yedoënsis und Prunus yedoënsis Shidare Yoshino 
können auch als Halbstümme, e twa 120—130 cm 
hoch, geliefert werden. 

Preis für Halbs tämme per 1 Stück DM 6,— 
per 10 Stück DM 54,— 

Prunus triloba plena, gefüllt b lühende Mandel , viel-
triebiger, kleiner Strauch. Im Frühjahr alle 
Zweige von unten bis oben mit dichtgefüllten 
rosa Blüten übersät . Eine wahre Zierde. 

Büsche 3—5 Triebe 
Büsche 5—8 Triebe 
Büsche 8—12 Triebe 
Stämme Höhe 100—120 cm 

Prunus yedoënsis, Baum bis 16 m hoch werdend, 
Blüten weißlichrosa, einfach, schwach duftend, in 
Trauben. Die Belaubung im Herbst sehr schön, 
rot und gelb. Enorm reichblühend, auch zum 
Treiben. Büsche 3—6 Triebe 

Prunus yedoënsis Shidare Yoshino, wie vorige, 
nur die Blüten reiner weiß, aber die Zweige 
s tark hängend. Nur auf Stämmen verede l t liefer­
bar. Preise für Halbs tämme 

Rhododendron japonicum (Azalea mollis). In allen 
Farben gemischt, von Gelb über Orange bis Rot. 
Sehr reichblühender, schöner Gartenstrauch. 
Pflanze mit Erdballen. 

Rhododendron (Alpenrosen). Von diesem herr­
lichen Blütenstrauch führen wir nur die folgenden 
Sorten: 
Catawbiense-grandiflorum, vol lkommen winter­

har te , beste l i lablaue Sorte. 
Caractacus, weinrot . 
Dr. H. C. Dresselhuys, anilinrot. 
Roseum elegans, rubinrosa. 

Pflanze e twa 30—40 cm hoch, mit Erdballen. 
Rhus typhina laciniata (Hirschkolbensumach, Essig­

baum). Baumart iger Strauch, 3—5 m hoch wer­
dend, mit enorm großen, langen, gefiederten, 
schön geschlitzten, glänzenden, grünen Blättern, 
im Herbst rot färbend. Blüten grünlich, in dichten 
Rispen, die sich in große, kolbenar t ige , b raune 
Fruchtstände verwandeln . 
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Ribes alpinum. Alpenjohannisbeere. Vorzüglicher 
Heckenstrauch, verträgt Schatten 

Büsche 3 
Büsche 5-
Büsche 5-
Büsche 8-
Büsche 8-

Triebe, 
-8 Triebe, 
-8 Triebe, 
-12 Triebe, 
A2 Triebe, 

30—40 cm hoch 
30—40 cm hoch 
40—60 cm hoch 
40—60 cm hoch 
60—80 cm hoch 

Ribes alpinum Typ Kordes, Neuheit! Stark aufrecht­
wachsender, starktriebiger Strauch mit großer, 
gesunder Belaubung, erkenntlich an der braunen 
Rinde. Der üppigste Typ aller Ribes-alpinum-
Sorten. 
Preis 25 °/o höher als die gewöhnliche Ribes 
alpinum. 

Ribes sanguineum atrosanguineum, Blutjohannis­
beere. Blüten in langen Trauben, hellrot. 

Ribes sanguineum King Edward VII., Neuheit. 
Kräftiger, kompakter Wuchs, tiefdunkelrote Blü­
tentrauben. Eine der Schönsten. 

Ribes sanguineum splendens. Neuheit! In der Art 
wie vorige, aber noch dunklere rote Blüten­
trauben. 

Robinia hispida Monument. Neuheit! Kräftiger 
Wuchs. Pflanze leidet nicht durch Wind. Schöne 
rosa Blüten in lockeren bis sechsblütigen Trauben. 

Robinia pseudoacacia Friesia. Neuheit! Junge 
Zweige und Blätter goldgelb, auch gelb bleibend. 
Die Dornen sind tiefrot. Aparter, schöner Strauch. 

Robinia pseudoacacia tortuosa. Gedrehte Zweige, 
teilweise hängend oder überhängend. Inter­
essanter, seltener Zierstrauch. 

Salix alba vitellina pendula. Bekannte Trauergold­
weide mit senkrecht hängenden, hellgelben 
Zweigen. 

Salix caprea mas, echt aus Veredlungen vermehrt. 
Weide mit den bei weitem größten, bis fast 5 cm 
großen Kätzchen. 3—4 m hoch werdend, jedoch 
auch niedriger zu halten. Vorzügliche Bienen­
weide. 

Salix matsudana tortuosa. Sehr zierende Weide mit 
rundlich gedrehten und verbogenen Zweigen. Eine 
seltene, sehr apart wirkende Zierweide. 

Salix pendulifolia. Nach Krüssmann schönste Zier-
und Kätzchenweide. Neuheit! Die gerade herab­
hängenden langen, glänzenden Blätter erhöhen 
den Zierwert zusammen mit den elegant gewach­
senen Zweigen. 

Salix smithiana, sehr stark wachsende Weide mit 
riesigen Kätzchen. Vorzügliche Bienenweide. 

Salix wehrhahnii, niedriger, vieltriebiger, 80 cm 
hoch und breit werdender Busch, mit wunder­
vollen, leuchtendweißen Kätzchen. 

Sambucus canadensis maxima, Holunderstrauch, 
bis 4 m hoch werdend, mit riesigen, gelblich­
weißen, schirmförmigen Doppelrispen, die bis 
40 cm Durchmesser haben. 

Spiraea arguta, Pflanze von reinweißen Blüten über­
sät, mit zierlichen Trieben. Eine der schönsten 
ihrer Art. 

Spiraea bumalda Anthony Waterer, 50—60 cm hoch 
werdender, den ganzen Sommer himbeerrot 
blühender Strauch. Hervorragend für niedrige 
Hecken und Einfassungen. 

Spiraea vanhouttei, übervoll blühende weiße 
Spiraea. Hervorragend als Zierstrauch und auch 
als Hecke. 

Symphoricarpus albus White Hedge. Aufrecht 
wachsend, auch die Fruchtzweige aufrecht stehend. 
Die großen, weißen Beeren sind bis an den Trieb­
enden stark gehäuft, wodurch sich der Zierwert 
dieser Sorte auch in der Verwendung als Hecken­
pflanze bedeutend erhöht. 

Symphoricarpus orbiculatus Erect (Korallenbeere). 
Wuchs straff aufrecht. Blüten etwa Va cm lang, 
hellrot, in Büscheln. Später mit magentaroten 
Früchten übersät, die sehr lange haften. 

Symphoricarpus orbiculatus Magic Berry. Breit, 
gedrungen wachsend, für kleine Hecken. Die 
magentaroten Früchte sind außerordentlich wir­
kungsvoll. 

per 
1 St. 
DM 

0,55 
1 — 
1,25 
1,40 
1,50 

1,70 

2,40 

2,40 

6,— 

6,— 

6 — 

3,50 

2,40 

2.40 

1,70 

1,10 

2,— 

2,40 

2,40 

1,25 

1,70 

1,25 

1,25 

1,25 

per 
10 St. 
DM 

5 — 
9 — 

11,— 
12,— 
13,— 

15 — 

21 — 

21 — 

54 — 

54 — 

54 — 

30 — 

21,— 

21 ,— 

15,— 

10,— 

21 — 

21,— 

11,— 

15,— 

11,— 

11 — 

11 — 

Syringa chinensis, chinesischer Flieder, bis 4 m hoher 
Strauch, mit zierlichen Zweigen, überreich mit 
violetten Blütendolden im Mai blühend. Einer 
unserer schönsten Sträucher. 

Syringa vulgaris Primrose. Epochemachende Neu­
heit! Der erste gelbe Flieder! Blüten einfach, in 
dichten Büscheln zusammensitzende Dolden, zart-
lichtgelb, die Pflanze vollkommen zur Blütezeit 
übersäend. Eine ganz große Sorte! 

Syringa vulgaris in einfach und gefüllt blühenden 
Sorten. Gartenflieder ist bekanntlich einer un­
serer schönsten Blütensträucher. Darum führen 
wir auch jetzt ein so hervorragendes, großes Sor­
timent, damit unsere Gartenfreunde eine herr­
liche Auswahl dieser schönsten aller Frühlings-
sträucher haben. Beachten Sie bitte die beiden 
Farbbilder auf Farbtafeln III und VII. 

Einfach blühende Sorten: 

Andenken an L. Späth, schönste alier 
dunkelroten! Siehe Farbtafel VII. 

Kaethe Haerlin, reinweiß 
Maréchal Foch, lilahellrot, oft die roteste Sorte 
Marie Legraye, weiß 
Ruhm von Horstenstein, riesige Dolden, magentarot 

Gefüllt blühende Sorten: 

Alphonse Lavallée, hellblaulila 
Belle de Nancy, zartlilarosa 

C h a r l e s Jo ly ,dunke l ro t . Siehe Farbtafel III. 

Condorcet, hellblaulila 
de Jussieu, hellila 
Duc de Massa, lilablau 
Gaudichaud, hellila 
Jeanne d'Arc, weiß 

Katherine Havemeyer , niarosa 
La Tour d'Auvergne, rötlichlila 
Léon Gambetta, hellrosalila 
Mme. Abel Chatenay, weiß 

Mme. Antoine Buchner, herrlich niarosa 
bis rot 

Mme. Casimir Périer, weiß 

Mme. Lemoine, schönste und großdoldigste 
aller weißen gefüllten Flieder 

Marc Micheli, blaulila 
Maréchal Lannes, lila 
Maximowicz, lilarosa 
Michel Buchner, große lila Dolden 
Miss Ellen Willmott, großdoldig, reinweiß 
Montaigne, hellila mit rosa Schein 
Mrs. Edward Harding, magentarot 
Paul Hariot, dunkelviolett 
Perle v o n Stuttgart, helliiarosa 
P r é s i d e n t G r é v y , hellila bis blau 
René Jarry-Desloges, lila 
Taglioni, weiß 

Obige Sorten: 
Büsche 3—5 Triebe 

per Stück DM 3,20, per 10 Stück DM 28 — 
Büsche 5—8 Triebe 

per Stück DM 4,60, per 10 Stück DM 40 — 

Folgende Syringen-Sorten sind auch als Stämme 
in Höhe von 110 bis 120 cm lieferbar: 

Andenken an L. Späth, rot 
Charles Joly, rot 
Katherine Havemeyer, lilarosa 
Mme. Lemoine, weiß 
Mrs. Edward Harding, rot 

Preis für Hochstämme: per Stück DM 8,— 
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Folgende Syringen-Neuheiten können wir als Büsche 
in der Stärke von 3—5 Trieben zum Preise von 

per Stück DM 5,— per 10 Stück DM 45 — 
liefern: 

Clarke's Giant, Blüten einfach, enorm groß, blau, 
in riesigen Dolden. 

Esther Staley, Knospen rot, später rosa auf­
blühend, einfach. Große Dolden von aparter, 
eindrucksvoller Wirkung. 

Mad. Charles Souchet, lilablau. Ungewöhnlich 
ansprechende Farbe, schöne Dolden, einfach. 
Ausgezeichnete Büsche bildend. 

Monique Lemoine, Blumen in riesigen Dolden, 
reinweiß, vollgefüllt. Eine sehr wertvolle 
Neuheit. 

Tilia parvifolia, kleinblättrige Linde. 
Tilia platyphyllos, großblättrige Linde. 
Preise für Alleebäume der beiden vorhergehenden 
Sorten, die nur in dreimal verpflanzter, starker, 
bester Ware lieferbar sind: 

12—14 cm Umfang 
14—16 cm Umfang 
16—18 cm Umfang 

Viburnum burkwoodil, immergrüner Schneeball. 
2 m hoch werdender, harter Strauch mit stark 
duftenden, weißlichrosa Blütenbällen. Pflanze mit 
Ballen. 

Viburnum carlcephalum, Strauch 180 cm hoch wer­
dend, ungewöhnlich vollblühend. Blütenbälle 
rosaweiß, von ungewöhnlich herrlichem Duft. 
Pflanze mit Ballen. 

per 
1 St. 
DM 

23,-
30,-
35,-

7,-

7 — 

per 
10 St. 
DM 

63, 

63,-

Viburnum carlesii. Bis 1,50 m hoch werdender, breit­
rundlicher, winterharter Strauch mit dicht be­
haarter, mattgrüner Belaubung. Die ungewöhn­
lich stark wohlriechenden, rosigweißen Blüten­
bälle erscheinen im April-Mai. Schattenliebender 
Einzelstrauch. Pflanze mit Ballen. 

Viburnum juddii, Neuheit! Immergrüner, IV« m 
hoch werdender, harter, rund wachsender Strauch 
mit sehr wohlriechenden, rosaweißen Blüten­
bällen. Pflanze mit Ballen. 

Viburnum opulus sterile, bekannter, gefüllt blühen­
der Schneeball. 

Viburnum rhytidophyllum, Pflanze 3 m hoch wer­
dend, immergrün, frosthart. Schöne, dunkelgrüne, 
glänzende, bis 30 cm lange Blätter. Blüten in 
Doldenrispen, weiß. Frucht erst rot, dann schwarz 
werdend. Pflanze mit Ballen. 40—60 cm. 

Weigela hybrida Bristol Ruby, dunkelrote, trichter­
förmige Blüten, starker Wuchs. Hervorragende 
Neuheit. 

Weigela hybrida Eva Rathke, Blüten groß, leuchtend 
karminpurpur, enorm reichblühend. Strauch nur 
etwa 1 m hoch werdend. 

Weigela hybrida Gracieux, starke Pflanzen, un­
erhört reichblühend, zartrosa. Eine der Schönsten. 

Weigela hybrida Newport Red, starkwüchsig, 
enorm reichblühend, violettpurpurrot. Hervor­
ragende Neuheit. 

Weigela hybrida P. Duchartre, braunrot, am Rande 
purpurne Blüten, reichblühend. 

I St. 
DM 
per 

7 — 

7 — 

2,70 

7 — 

2,40 

2,40 

2,40 

2,40 

2,40 

Kletterpflanzen 

Aristolochia durior (Sipho). Sich bis 10 m hoch 
windender Strauch, mit 30 cm langen, sehr großen, 
dunkelgrünen Blättern, mit pfeifenähnlichen grü­
nen und innen purpurbraunen Blüten. 

Celastrus orbiculata (Baumwürger). Bis 12 m hoch 
windend. Früchte dunkelgelb im leuchtendroten 
Samenmantel, die auch in der Vase monatelang 
haltbar sind. 

Clematis durandii, strauchig wachsend. Blüten meist 
zu dreien, 10 cm breit, dunkelviolettblau. Blüht 
vom Juni bis September. Pflanze mit Topfballen. 

Clematis Jackmanii-Hybriden. Diese sind wohl mit 
die schönsten aller Kletterpflanzen. Die riesigen, 
farbenfreudigen Blüten sind stets eine besondere 
Zierde. Vertragen keine stehende Nässe (also 
durchlässigen Boden) und sind besonders dank­
bar, wenn zu ihren Füßen eine bodenbedeckende 
Pflanze steht. In folgenden Sorten, Pflanzen mit 
Topfballen, lieferbar: Blue Gem, zart himmelblau; 
Ernest Markham, sehr groß, karmesinrot; Henryi, 
groß, cremeweiß; jackmanii, bekannteste, blaue 
Sorte; Jackmanii superba, dunkelviolett; Gipsy 
Queen, purpurblau ; Lady Betty Balfour, samtig-
purpurblau ; Mme. Baron Veillard, lilarosa; Mme. 
Edouard André, dunkelrot mit gelben Staub­
gefäßen; Mme. le Coultre (syn. Marie Boisselot), 
riesenblumig, reinweiß, stark wachsend, aus­
dauernd; M. Koster, zartrosa; Nelly Moser, blaß-
lila, Rückseite rötlich; Sieboldii, blau; The Presi­
dent, dunkelblau; Victoria, heliotropfarbigblau; 
Ville de Lyon, rot. Siehe Farbtafel X. 

Clematis hybrida Jouiniana praecox, üppig, viel­
verzweigt wachsend und kletternd. Im August bis 
Oktober übervoll mit weißlichblauen, kleinen 
Blüten. Bis 4 m hoch wachsend. Pflanze mit Topf­
ballen. 

Clematis montana rubens superba, Blüten rosa, 
Pflanze sehr reich blühend. Mit Topfballen. Be­
sonders lebensfähige Art. 

Clematis paniculata, starkwüchsig, bis 10 m klet­
ternd, hart, mit kleinen, weißen, wohlriechenden 
Blüten übersät. Blütezeit September bis Oktober. 
Pflanze mit Topfballen. 

Clematis tangutica Gravetye variety. Blüten in 
Laternenform, leuchtendgoldgelb. Sehr aparte 
Kletterpflanze. Blüht vom August bis Oktober. 
Pflanze mit Topfballen. 

10 s 
DK) 
9,20 

2,50 

3,80 

3,80 

3,80 

3,80 

3,80 

3,80 

per 
l ' ^ P . 
DTvi 

80 — 

22,-

33,-

33,-

33 — 

S S -

33,— 

A« 

Clematis vitalba, heimische Waldrebe. Blatt ge­
fiedert. Blüte weiß, in langen Rispen. Pflanze 
ohne Topfballen. 

Clematis viticella Etoile Violette, mittelgroß, dun­
kelviolette Blumen mit gelben Staubgefäßen in 
schönem Kontrast. Blütezeit Juli bis August. 
Pflanze mit Topfballen. 

Hedera helix, bekannter kleinblättriger Efeu. Pflanze 
mit Topfballen. 5—8 Triebe. Höhe 40—60 cm 

Höhe 60—80 cm 
Hedera helix hibernica, großblättriger Efeu, 

5—8 Triebe, mit Topfballen. Höhe 40—60 cm 
Höhe 60—80 cm 

Hydrangea petiolaris (Hydr. scandens). Enorm 
stark kletternde, in ihrer Jugend schwachwach­
sende Hydrangie. Zweige selbstklammernd. 
Riesige Doldenrispen mit 3 cm breiten, weißen 
Randblüten. Mit Topfballen. 

Lonicera caprifolium (Jelängerjelieber). Blüten in 
Quirlen, gelblichweiß, außen rötlich, stark duf­
tend, für Halbschatten, stark rankend. 

Lonicera heckrottii, schönste Kletterpflanze mit 
orangeroten Blütenbüscheln. 

Lonicera tellmanniana, stark wachsende Form, mit 
herrlichen, goldgelben Blüten. 

Parthenocissus quinquefolia, großblättriger wilder 
Wein. 5—8 Triebe. 

Parthenocissus tricuspidata veitchii (Vitis veitchü). 
Selbstklimmender Wein. Pflanze mit Topfballen. 

Parthenocissus tricuspidata Beverley Park Form. 
Typ wie vorige, jedoch ganz kleinblättrig, schöner 
als die vorige. Vorzügliche rote Herbstfarbe. 
Pflanze mit Topfballen. 

Polygonum aubertii, rankender Knöterich. Sehr 
starkwüchsig. Blumen weiß, in dichten Sträußen. 
Pflanze mit Topfballen. 

Wisteria sinensis — Glycine, enorm stark sich hoch­
windende Kletterpflanze, mit riesigen, schönen 
langen, blauen Blütentrauben. Pflanze mit Topf­
ballen, dann aber sicher wachsend. 
Freilandpflanzen ohne Ballen. 

Wisteria sinensis alba, Wuchs und riesige Dolden 
wie vorige, jedoch die Blüten in ungewöhnlich 
wirkungsvoller weißer Farbe. Pflanze mit Topf­
ballen. 
Freilandpflanzen ohne Ballen. 

per 
1 St. 
DM 

4,50 

1,50 
2,10 

1,50 
2,10 
5,— 

2,50 

4,60 

3,50 

1,70 

2,40 

2,80 

2,40 

12 — 

8 — 

12 — 

8,— 
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S T A U D E N 
Doronicum caucasicum, schönste, leuchtendgelbe Frühlings­

staude, etwa 25 cm hoch werdend. Enorm reich blühend. 
Preis per 1 Stück DM 0,80 

per 10 Stück DM 7 — 
per 100 Stück DM 60 — 

Funkia ondulata variegata, weißblättrige Funkie, vielfach für 
Topftreiberei verwendet. Auch schön im Garten für Ein­
fassungen. Preis per 1 Stück DM 0,90 

per 10 Stück DM 8 — 
per 100 Stück DM 70 — 

Helleborus niger. Christrose, blüht Ende des Winters als 
früheste Staudenblüte im Garten. 

Preis per 1 Stück DM 2,50 
per 10 Stück DM 22,50 
per 100 Stück DM 200 — 

Lavendula officinalis, immergrün, im Juli-August voll lavendel­
blauer Blütenähren. Preis per 1 Stück DM 0,80 

per 10 Stück DM 7,— 
per 100 Stück DM 60 — 

Paeonia sinensis. Pfingstrose. Schönste Blütenstaude, riesige 
Blumen, einfach oder gefüllt, müssen erst drei Jahre stehen, 
ehe sie richtig zur Blüte kommen, und dann möglichst lange 
Jahre nicht verpflanzen. In folgenden Sorten und Farben 
lieferbar: 

Duchesse de Nemours, rahmweiß 
Edulis Superba, dunkelrosa, früh 
Festiva Maxima, reinweiß, früh 
Karl Rosenfield, dunkel-karminrot, mittelfrüh 
Lady Bramwell, dunkellachslila 
Mme. Calot, hortensienrosa, früh 
Mrs. G. F. Hemerick, einfach, hellrosa 
Sarah Bernhard, rosa, spät. 

Preis per 1 Stück DM 2,50, per 10 Stück DM 22,50 
Vinca minor Burgunda, Bodenbedeckungspflanze. Kriechender 

Wuchs, glänzende Belaubung. Seltene, neue Sorte mit purpur­
roten Blüten. 

Preis per 1 Stück DM 1,50, per 10 Stück DM 13,50 

OBSTBÄUME UND STRÄUCHER 
Zeichen: H. bedeutet Hochstamm 

h. bedeutet Halbstamm 
B. bedeutet Busch. 

ÄPFEL: 
h. B. Cox' Orangen-Renette, Reife November/Februar. 
h. B. Finkenwerder Herbstprinz, Reife Januar/März. 
h. B. Grahams Jubiläumsapfel, Reife November/Januar. 
h. B. Gravensteiner, Reife September/November. 
h. B. Ingrid Marie, verbesserter Cox, Reife Dezember/Januar. 
h. B. Krüger's Dickstiel, Reife November/Januar 

B. Redwin, Reife November/Januar 
h. B. Roter Boskoop, Reife November/Januar, 
h. B. Weißer Klarapfel, Reife Juli/August, 
h. B. Winter-Goldparmäne, Reife Oktober/Februar. 
Folgende, meist neueste Apfelsorten sind als Busch auf Typ XI 
und alle Sorten auch als Halbstamm lieferbar. Andere Sorten 
sind nicht möglich. Die nachfolgenden Sorten sind alles hoch­
wertige englische Neuheiten, die meistens in der Richtung von 
Cox' Orangen gezüchtet sind. 
h. B. Howgate Wonder, Reife Oktober/November, 
h. B. Laxtons Epicure, Reife September, 
h. B. Laxtons Exquisite, Reife September/Oktober, 
h. B. Laxtons Favourite, Reife September/Oktober, 
h. B. Laxtons Fortune, Reife September/November, 
h. B. Laxtons Herald, Reife Anfang September, 
h. B. Laxtons Imperial, Reife Oktober/November, 
h. B. Laxtons Leader, Reife Oktober/November, 
h. B. Laxtons Permain, Reife Dezember/April, 
h. B. Laxtons Pionier, Reife Oktober/November, 
h. B. Laxtons Rearguard, Reife Februar, 
h. B. Laxtons Reward, Reife September, 
h. B. Laxtons Superb, Reife Dezember/Februar, 
h. B. Laxtons Triumph, Reife November/Februar, 
h. B. Laxtons Victory, Reife September/Oktober, 
h. B. Tydeman's Early Worcester, Reife September, 
h. B. Tydeman's Late Cox Orange, Reife November/März, 
h. B. Wagener, Reife Dezember/April, 
h. B. Winston, Reife Dezember/April. 

Preise für Halbstämme: 
6—7 cm Stammumfang: 

per 1 Stück DM 4,50, 
7—9 cm Stammumfang: 

per 1 Stück DM 5,—, 
Preise für Buschbäume, 2jährig: 

per 1 Stück DM 4,50, 

per 10 Stück DM 40,— 

per 10 Stück DM 45 — 

per 10 Stück DM 40,— 

BIRNEN: 
h. Augustbirne, Reife August, 
h. B. Clapps Liebling, Reife August/September, 
h. B. Conference, Reife Oktober/November, 
h. Doppelte Philipps, Reife Oktober/November, 
h. B. Gellerts Butterbirne, Reife September/Oktober, 
h. B. Gräfin von Paris, Reife Dezember/Januar, 
h. Gute Graue, Reife Anfang September. 

B. Köstliche aus Charneu, Reife Oktober. 
B. Madame Verte, Reife November/Januar. 

H. h. Neue Poiteau, Reife Oktober/November, 
h. B. Speckbirne, Reife September/Oktober, 
h. B. Williams Christbirne, Reife August/September. 

Preise für Hochstämme: 
8—10 cm Stammumfang: 

per 1 Stück DM 7,—, per 10 Stück DM 60 — 
Preise für Halbstämme: 

7—9 cm Stammumfang: 
per 1 Stück DM 5,50, per 10 Stück DM 50 — 

Preise für Buschbäume auf Quitte, 2jährig: 
per 1 Stück DM 5,50, per 10 Stück DM 50 — 

PFLAUMEN, ZWETSCHEN, MIRABELLEN, 
RENEKLODEN: 
H. h. Diamant, Reife August/September, 
h. B. Emma Leppermann, Reife August. 
H. h. Graf Althans Reneklode, Reife August/September. 
H. h. Große grüne Reneklode, Reife Anfang September, 
h. B. Hauszwetsche, Reife September/Oktober. 
H.h.B. Nancymirabelle, Reife Mitte bis Ende August. 
H. h. Oullins Reneklode, Reife Mitte August. 
H. h. Schöne aus Löwen, Reife August. 
H. h. The Czar, Reife Mitte August. 
h. Wangenheims Frühzwetsche, Reife August/September. 

Preise für Hochstämme: 
8—10 cm Stammumfang: 

per 1 Stück DM 7,—, per 10 Stück DM 60 — 
Preise für Halbstämme: 

7—9 cm Stammumfang: 
per 1 Stück DM 5,50, per 10 Stück DM 50,— 

Preise für Buschbäume, 2jährig: 
per 1 Stück DM 4,—, per 10 Stück DM 36 — 

B. Miracle Plum, neue Einführung, sehr große, pfirsichartige 
Früchte, sehr wohlschmeckend, wird jedem Gartenlieb­
haber Freude machen. 
Büsche, 3—4jährig: 

per 1 Stück DM 5,—, per 10 Stück DM 45 — 

S Ü S S K I R S C H E N 
h. Dönissens Gelbe Knorpel. 
h. Große Prinzessin. 
h. Große Schwarze Knorpel. 
h. Primavera (Neuheit!). 

Preise für Halbstämme: 
7—9 cm Stammumfang: 

per 1 Stück DM 5,50, per 10 Stück DM 50,— 

S A U E R K I R S C H E N 
h. B. Heimanns Rubinweichsel, Neueinführung, vollkommen 

krankheitsfrei (Monilia), vorzügliche rote Früchte, 
h. B. Heimanns Konservenweichsel, Neueinführung, vollkom­

men krankheitsfrei (Monilia), vorzügliche rote Farbe. 
Preise für Halbstämme: 

per 1 Stück DM 6,50, per 10 Stück DM 60,— 
Preise für Büsche: 

per 1 Stück DM 5,—, per 10 Stück DM 45 — 
B. Koröser Süßweichsel, Originalanzucht aus Ungarn, 

h. B. Schattenmorelle, bekannte beste Sauerkirsche. 
B. Schöne aus Choisy, rotfrüchtige Sauerkirsche, 

h. Spanische Glaskirsche. 
Preise für Halbstämme: 

per 1 Stück DM 5,50, per 10 Stück DM 50,— 
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Preise für Büsche, 2jährig: 
per 1 Stück DM 5, 

Preise für Büsche, 1 jährig: 
per 1 Stück DM 4,-

P F I R S I C H E 

per 10 Stück DM 45,-

per 10 Stück DM 36,-

Früher Alexander, Reife Mitte Juli. 
South Haven, Reife August. 
Preise für Büsche, ljährig: 

per 1 Stück DM 5,—, per 10 Stück DM 45,-

Q U I T T E N 
Portugiesische Birnenquitte, große, länglich birnenförmige 

Frucht mit saftigem Fleisch. Sehr zuverlässige Sorte. 
Preise für Büsche: 

per 1 Stück DM 5,50, per 10 Stück DM 50 — 

B E E R E N O B S T 
Johannisbeeren : 
R o t f r ü c h t i g e Sorten: 

B. Jonkheer van Tets. Neue, großfrüchtige, reichtragende 
rote Johannisbeere. Sehr empfohlen. 

B. Red Lake, Neuheit! Großtraubige, großfrüchtige, vorzüg­
liche rote Sorte. 

H.h.B. Rote Spätlese (warenzeichenrechtlich geschützt), August-
September reifend, überreich tragend. Wertvollste rote 
Johannisbeere. 

Preise für Hochstämme, 90—110 cm: 
per 1 Stück DM 4,—, per 10 Stück DM 36 — 

Preise für Halbstämme: 
per 1 Stück DM 3,50, per 10 Stück DM 31,50 

Preise für Büsche: 
per 1 Stück DM 1,75, per 10 Stück DM 16 — 

H.h.B. Erstling aus Vierlanden, frühe, reichtragende Sorte. 
H. B. Laxtons Nr. 1, Reife Juni-Juli,lange rote Trauben. 
H.h.B. Rote Holländer, Reife Mitte Juni, zuverlässigste Massen­

sorte. 
W e i ß f r ü c h t i g e Sorte: 
H.h.B. Weiße aus Jüterbog, Reife Ende Juli, weiße, lange Trau­

ben, wohlschmeckendste aller Sorten. 
S c h w a r z f r ü c h t i g e Sorten: 

B. Laxtons Giant, unsere Neueinführung aus England. Riesen-
früchtige Trauben, sehr wohlschmeckend. Eine der 
besten Sorten des berühmten Obstzüchters. Sehr 
empfehlenswert. Nur als Busch lieferbar. 

H. B. Rosenthals langtraubige Schwarze, Reife Mitte Juli, be­
sonders große Beeren und lange Trauben. 

H. B. Silvergleters Schwarze, neue Sorte mit besonders großen 
Früchten, sehr empfehlenswert. 

Preise für Hochstämme, 90—110 cm hoch: 
per 1 Stück DM 2,70, per 10 Stück DM 25 — 

Preise für Halbstämme, 60—90 cm hoch: 
per 1 Stück DM 2,70, per 10 Stück DM 25 — 

Preise für Büsche: 
3—5 Triebe per 1 Stück DM 0,90 

per 10 Stück DM 8 — 
per 100 Stück DM 72 — 

5—8 Triebe per 1 Stück DM 1,10 
per 10 Stück DM 10 — 
per 100 Stück DM 90 — 

8—12 Triebe per 1 Stück DM 1,40 
per 10 Stück DM 12, — 
per 100 Stück DM 110,— 

S T A C H E L B E E R E N 
R o t f r ü c h t i g e Sorten : 

B. Blacks Seedling H.h.B. Maiherzog 
H.h.B. Mauks Frühe Rote H.h.B. Rote Triumph 
G r ü n - und w e i ß f r ü c h t i g e Sorten : 
H.h.B. Grüne Hansa, grün H.h. Weiße Neckartaler, weiß 
H.h. Grüne Kugel, grün B. Weiße Triumph, weiß 

B. Lady Delamere, grün B. Weiße Volltragende, weiß 
H. Weiße Kristallbeere, weiß 

G e l b f r ü c h t i g e Sorten : 
H.h.B. Hönings Früheste H.h. Lauffener Gelbe 

Preise für Hochstämme, 90—110 cm hoch: 
per 1 Stück DM 2,70, per 10 Stück DM 25,— 

Preise für Halbstämme, 60—90 cm hoch: 
per 1 Stück DM 2,70, per 10 Stück DM 25,— 

Preise für Büsche: 
3—5 Triebe per 1 Stück DM 1,— 

per 10 Stück DM 9 — 
per 100 Stück DM 80,— 

5—8 Triebe per 1 Stück DM 1,30 
per 10 Stück DM 11,— 
per 100 Stück DM 100 — 

8—12 Triebe per 1 Stück DM 1,70 
per 10 Stück DM 15,— 
per 100 Stück DM 135,— 

BROMBEEREN 
Theodor Reimers, rankende, bekannte, großfrüchtige Sorte. 

Preise für kräftige 2jährige Pflanzen: 
per 1 Stück DM 1,20, per 10 Stück DM 11,— 

Wilsons frühe, aufrechtwachsende, wenig bestachelte Sorte, 
enorm reichtragend, große, süße Früchte. 

Preise für kräftige 2jährige Pflanzen: 
per 1 Stück DM 1,—, per 10 Stück DM 9,— 

HIMBEEREN 
Andenken an P. Camenzind, wertvollste Himbeerzüchtung aus 

der Schweiz, ungewöhnlich große, rote Früchte, starker, ge­
sunder Wuchs. 

Mailing Promise, wertvollste Neuheit, großfrüchtig, wohl­
schmeckend und gesund. Ertragreichste Sorte auch für 
Massenanbau. 

Preußen, bekannte, weitverbreitete Massensorte. 
Rubin, Sorte warenzeichenrechtlich geschützt, keine Eigenver-

mehrung zum Verkauf. Neuheit. Große, rubinrote Früchte, 
sehr empfehlenswert. 

Schönemann, neue, besonders winterharte, gesunde Sorte! 
Preise für 1. Qualität aller Sorten: 

per 10 Stück DM 5,—, per 100 Stück DM 45.— 
Gegen die bekannte Himbeerrutenkrankheit hilft sicher eine 
Bodenbedeckung im Herbst, die auch im Frühjahr liegenbleiben 
muß, von einer Handbreit Stroh oder strohigem Dünger. 

WEINREBEN 
B e s t e F r e i 1 a n d s o r t e n : 
Früher Malingre, gelbfrüchtig Früher blauer Burgunder, 
Früher Leipziger, weißfrüchtig blaufrüchtig 

Pflanzen mit Topfballen, 60—80 cm hoch, 
Preis per 1 Stück DM 3,50 

B e s t e T r e i b h a u s s o r t e : 
Black Hamburg, dunkelblau 

Pflanzen mit Topfballen, Preis per 1 Stück DM 5,— 

HASELNÜSSE 
in den besten, großfrüchtigen Sorten aus Ablegern. 

Hallesche Riesen Lange Landsberger 
Webbs Preisnuß Wunder von Bollweiler 

Büsche: Preise per 1 Stück DM 2,50 
per 10 Stück DM 22,50 
per 100 Stück DM 200,— 

HAGEBUTTEN 
Siehe unter Rosa rugosa und Rosa villosa pomifera auf Seite 18 
unseres Kataloges. 

F L I E D E R B E E R E N 
Sambucus nigra, „Riese von Voßloch". Großfrüchtige Trauben, 

gleichmäßig reifend, beste Sorte, verpflanzte Büsche. 
Preise'per 1 Stück DM 1,50, per 10 Stück DM 13,50 

Siehe Schwarz-weiß-Bild auf Seite 53 
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W I N K E F Ü R D E N L I E B H A B E R 
Sortenwahl: Es ist wichtig, rechtzeitig zu bestellen, da manche 

Sorten bald vergriffen sind und nicht wiederbeschafft werden 
können. Aufträge auch auf Frühjahrslieferung rechtzeitig ein­
senden. 

Pflanzzeit: Auf allen Böden, die nicht unter stauender Nässe 
leiden, ist der Herbst (Oktober/November) die beste Pflanz­
zeit. Im Frühjahr erst pflanzen, nachdem der Boden so weit 
abgetrocknet ist, daß er leicht bearbeitet werden kann. Stets gut 
angießen! Im Herbst nur bei trockener Witterung angießen. 
Rosen bei Empfang gut anfeuchten. Die Wurzeln dürfen nie 
trocken werden. Ob Herbst- oder Frühjahrspflanzung, stets 
anhäufeln, besonders im Frühjahr, und erst nach dem Aus­
treiben Pflanzen freimachen. Bei Herbstpflanzung möglichst 
wenig oder gar nicht zurückschneiden. Nur die Wurzeln je 
nach Stärke auf die halbe Länge kürzen, mindestens aber 
handlang an der Pflanze lassen. Alle Triebe im Frühjahr kurz 
auf 3 bis 6 Augen je nach Stärke zurückschneiden, Kletterrosen 
etwa auf 10 Augen, jedoch diese nur bei Neupflanzung. Kann 
nicht gleich gepflanzt werden, Rosen an wind- und wetter­
geschützter Stelle in die Erde einschlagen, aber vorher stets 
die Wurzeln naß machen 

Boden: Rosen wachsen auf allen Böden, wenn dieser gut be­
arbeitet wird. Der beste Dünger ist Rinderdünger. Nur wenn 
dieser nicht beschafft werden kann, ist auch anderer Naturdung 
zu verwenden. Kunstdünger nur erst ab ein Jahr nach der 
Pflanzung anwenden. Am meisten zu empfehlen: Nitrophoska 
Blau, da dieser Kunstdünger alle wichtigen Bestandteile ent­
hält. 

Pflanzweite: Buschrosen: 9 Pflanzen auf den Quadratmeter ,also 
etwa 30 Zentimeter im Quadrat voneinander. Bei extra gutem 
Boden und starkwüchsigen Sorten kann auch etwas weiter 
gepflanzt werden. Parkrosen etwa 1 Meter voneinander 
pflanzen. 

Sommerbehandlung: Mehrjährige Rosenbeete nach Frühjahrs­
düngung mit Natur- und Kunstdünger stets unkrautfrei halten, 
öfter durchhacken, kurz vor Vollblüte nochmals Kunstdünger, 
am besten Nitrophoska Blau, geben, eine Handvoll je 2 Quadrat­
meter. Nach dem 15. Juli keinen Kunstdünger mehr anwenden! 
Bei trockener Witterung Kunstdünger einschlämmen, evtl. in 
Gießwasser vorher auflösen. Beim Blumenschneiden darauf 
achten, daß die Pflanze möglichst viel Laub behält. Verblühte 
Blumen mit einem Blatt abschneiden. 

Krankheiten- und Ungeziefer-Bekämpfung: Es gibt jetzt ein 
hervorragendes Mittel gegen alle Blattkrankheiten, das sicher 
gegen Mehltau, Rost und Sternrußtau hilft. Es ist das neue 
„Rosenspritzmittel der BASF". Wichtig ist, daß auch die Unter­
seite der Blätter bespritzt wird, da der Sternrußtau als Pilz 
von unten in die Blätter eindringt. Gegen Ungeziefer mit 
Perfektan-Fluid spritzen. Vorsichtig an sicherem Ort auf­
bewahren, da giftig! Alle Pflanzenschutzmittel erhalten Sie bei 
jeder größeren Samenhandlung oder bei der Firma Hermann 
Meyer", Gärtnereibedarf, Reilingen (Holstein). 

Herbst und Einwinterung: Rosen normal abreifen lassen. Hoch­
stämme kurz vor stärkeren Frösten entblättern und nieder­
legen. Kronen mit Erde, Stämme mit Tannenreisig schützen. 
Niedrige Rosen stark anhäufeln und leicht mit Tannenreisig 
abdecken. Kletterrosen, wenn angängig, niederlegen, mit 
Tannenreisig bedecken. Wenn dieses nicht möglich, Spaliere 
und Säulen mit dünnem Tannenreisig einbinden. Bei frost­
harten Sorten der Kletterrosen nicht notwendig. Parkrosen 
brauchen nicht gedeckt zu werden. Im Winter auf Mäuse 
achten, evtl. Gift legen. 

Frühjahr: Im März, nach dem Frost, Pflanzen nach Abdecken des 
Tannenreisigs freimachen, evtl. Kalkgaben vor Aufbringen 
von Natur- und Kunstdünger geben und unterhacken. Dünger 
untergraben, nur bei günstiger Witterung. 

Der Schnitt im Frühjahr: 
K l e t t e r r o s e n : Nur das alte Holz entfernen und das im 
Winter erfrorene. Bei den öfterblühenden Sorten möglichst 
wenig schneiden, nur die Triebe ein wenig um ein oder zwei 
Augen einstutzen. 
S t r a u c h r o s e n : Nur das im Winter erfrorene Holz zurück­
schneiden, dabei die Pflanzen ein wenig auf Form bringen. 
Es empfiehlt sich aber immer, die Zweige um ein Drittel (also 
zwei Drittel stehen lassen) zu kürzen. 
P a r k r o s e n sollen nicht geschnitten werden, nur, wo er­
forderlich, das erfrorene Holz entfernen. 
P o l y a n t h a r o s e n möglichst wenig schneiden, starke 
Triebe nur höchstens um die Hälfte. Sorgen Sie für gutes 
Unterholz, dann haben Sie viel mehr Blumen. Natürlich 
müssen die im Winter erfrorenen Zweige bis in das Gesunde 
zurückgeschnitten werden. Nur bei der Neuanpflanzung ist 
bei allen Rosen der Schnitt auf ein Drittel der starken Triebe, 
also zwei Drittel entfernen, nötig. 
Z w e r g r o s e n wenig schneiden, nur ganz schwach ein­
stutzen. 
G a r t e n r o s e n , Teehybriden usw. Schnitt wie bei den 
Polyantharosen. 

Bei Ankunft der Sendungen diese sofort auspacken. Pflanzen 
gut anfeuchten, in Erde einschlagen oder gleich einpflanzen. 
Kann nicht sofort gepflanzt werden, dürfen die Pflanzen auch 
noch, da sie mit Moos verpackt werden, einige Tage im Ballen 
bleiben, ohne daß sie Schaden nehmen. Bei Frost ankommende 
Sendungen nicht auspacken, in frostfreiem Raum (Keller) brin­
gen, dort Ballen langsam auftauen lassen, und nachdem dieser 
vollkommen durchgetaut ist, erst auspacken. Die Pflanzen 
leiden nie, wenn man bei Frost ankommende Ballen so be­
handelt. Alle Pflanzensendungen sind bei der Firma Hinrich 
Gaede, Hamburger Phönix, Hamburg, Plan 5, Fölschblock, 
gegen Frost und alle anderen Schäden, die während des Ver­
sandes eintreten können, versichert. Schäden durch Gutachten, 
Transportschäden von der Bahn bestätigen lassen und der 
Firma Hinrich Gaede sofort mitteilen. 

Nebenstehend die herrliche Fruchttraube der Fliederbeere 

Sambucus „Riese von Voßloch" (siehe Seite 52 unten). 
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Lieferungsbedingungen des Bundes Deutscher Baumschulen 
Allgemeines. 

1. Die Preise gelten ab Verkaufsstelle in Deutscher Mark 
ohne Skonto und Portoabzüge. Aufträge sind innerhalb 
einer Woche nach Empfang zu bestätigen. Die Rechnungs­
beträge sind spätestens 30 Tage nach Rechnungsdatum fällig. 

2. Bei persönlichem Aussuchen von Pflanzen in der Baum­
schule haben die Listenpreise keine Gültigkeit. 

3. Aufträge, bei denen keine anderen Vereinbarungen ge­
troffen sind, können gegen Nachnahme ausgeführt werden. 

4. Sollte es sich nach Auftragsbestätigung herausstellen, daß 
der Besteller zahlungsunfähig ist, oder daß seine ander­
weitigen Verpflichtungen so sind, daß Verkäufer befürchten 
muß, Zahlung vom Besteller nicht zu erhalten, ist Verkäufer 
nicht verpflichtet, die, wenn auch schriftlich bestätigte, Be­
stellung auszuführen. 

5. Mit dem Erscheinen neuer Kataloge und Offerten verlieren 
die früheren ihre Gültigkeit. 

Versand und Verpackung. 
6. Der Versand geschieht auf Rechnung und Gefahr des Be­

stellers. 
7. Die Verpackung ist sachgemäß und sorgfältig auszuführen. 

Stückgutsendungen sind stets fest zu verpacken, sofern nicht 
andere Vereinbarungen getroffen werden. Wagenladungen 
sind stets mit geeignetem Packmaterial gut abzudecken. Die 
einzelnen Lieferposten sind bei Versand kostenfrei so zu 
bezeichnen oder zu trennen, daß Unklarheiten bei sach­
gemäßem Auspacken der Ballen oder Wagenladungen nicht 
eintreten können. 

8. Die Verpackung ist dem Besteller zu den Selbstkosten für 
Material und Arbeitslohn zu berechnen und braucht nicht 
zurückgenommen zu werden. 

9. Für Schäden, welche durch Frost oder durch andere Weise 
auf dem Transport hervorgerufen sind, ist der Lieferant 
nicht haftbar. Gegen die Versandschäden werden alle Sen­
dungen auf Kosten des Bestellers bei der Versicherungs­
firma Hinrich Gaede in Hamburg, Plan 5, Fölschblock, ver­
sichert. Schäden sind bahnamtlich oder durch unparteiische 
Fachleute zu bestätigen und der Versicherungsfirma unver­
züglich mitzuteilen. 

Rollgeld und Verpackungskosten. 
10. Das Rollgeld zur Bahn oder zum Schiff trägt der Besteller. 

Seine Höhe richtet sich nach den örtlichen Verhältnissen. 
Das Rollgeld und die Verpackungskosten können nach­
genommen werden. 

11. 

n. 

Gewährleistung. 
Eine Gewähr für das Anwachsen wird grundsätzlich nicht 
übernommen. Verlangt der Käufer jedoch ausdrücklich die 
Übernahme einer Anwachsgewähr, so kann hierfür ein be­
sonderer Betrag in Rechnung gestellt werden. 
Gewähr für die Sortenechtheit wird nur bis zum Rechnungs­
betrag geleistet. Darüber hinausgehende Ansprüche be­
stehen nicht, sofern nicht im Einzelfalle besondere schrift­

liche Vereinbarungen getroffen werden oder dem Liefe­
ranten nicht grobe Fahrlässigkeit nachgewiesen werden 
kann. 

13. Die Gewähr für Echtheit der Sorten und bei Obstbäumen 
der geforderten Unterlagen wird bis zum Ablauf des fünften 
Jahres vom Tage der Lieferung ab übernommen. Bei Beeren­
obst- und Rosenpflanzen und anderen Gehölzen läuft die 
Gewähr nur bis zum Ablauf des zweiten Jahres vom Tage 
der Lieferung ab. Für Sortenechtheit der Nachzucht wird 
keine Gewähr übernommen. 

Mängelrügen. 
14. Mängel sind unverzüglich nach Empfang der Ware zu rügen. 

Die Mängelanzeige muß spätestens binnen fünf Tagen nach 
Empfang der Ware abgesandt sein. Die Mängel sind genau 
anzugeben. Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen 
unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar geworden 
sind. Es ist nicht gestattet, von einer Warenart nur einen 
Teil der Lieferung zur Verfügung zu stellen. 

Ersatz. 
15. Ersatz für fehlende Sorten in ähnlichen, gleichwertigen 

Sorten ist gestattet, falls dies im Auftrag nicht ausdrücklich 
ausgeschlossen wurde. 

16. Der Sortenersatz ist indessen nur erlaubt, wenn sich der 
Auftrag auf mehrere Sorten erstreckt, die Stückzahl der 
Sorten über fünf nicht hinausgeht und der Betrag der Ersatz­
lieferung 50 DM nicht übersteigt. 

17. Bei allen Baumschulpflanzen können als Ersatz für Güte­
klasse A Pflanzen der Güteklasse B zu dem hierfür gültigen 
Preis geliefert werden, falls dies nicht ausdrücklich ver­
beten ist. 

Muster und Maße. 
18. Muster sollen nur die Durchschnittbeschaffenheit zeigen; 

es brauchen nicht alle Pflanzen der Lieferung genau wie die 
Probe auszufallen. 

19. Maße sind, sofern es sieht nicht um Stammumfang handelt, 
nur annähernd anzugeben, kleine Abweichungen nach unten 
oder nach oben sind zulässig. 

20. Für alle Lieferungen sind die vorstehenden Güteklassen und 
Grundmaße bindend. 

Erfüllungsort und Gerichtsstand. 
21. Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand ist Elms­

horn, sofern in den Lieferbedingungen des einzelnen Liefer­
betriebes keine besonderen Vereinbarungen hierüber ge­
troffen sind. 

Schiedsgericht. 
22. Bei fachlichen Streitigkeiten (z. B. über Pflanzenqualität, 

Verpackung, verspätete Lieferung) zwischen Mitgliedern des 
BdB entscheidet das Bundesschiedsgericht endgültig. Streitig­
keiten rechtlicher Art (z. B. Preisvereinbarungen, Zahlungen 
usw.) entscheidet das ordentliche Gericht. 

Werdet Mitglied des V\ 

Vereins 
Deutscher Rosenfreunde 

Jahresbeitrag für Liebhaber DM 7,— 
für Gärtnereibesitzer DM 10,— 

Jährlich erhalten die Mitglieder das hochinteressante 
R o s e n j a h r b u c h und haben auch zu allen 

Ausstellungen des Vereins freien Zutritt. 

A n m e l d u n g b e i u n s 

i Das Rosenbuch 
von WILHELM KORDES 

ist als 7. vollständig neu bearbeitete Auflage 

erschienen. 

Es umfaßt 40 ganzseitige Farbentafeln. 
Der Preis des Buches beträgt 23,40 DM. 

Bestellungen bitten wir an uns zu schicken. 



Floribundd grandiflora: The Queen Elizabeth Rose. Beschreibung siehe Seite 29 

Zwergbengalrose: Baby Maskerade. 
Beschreibung siehe Seite 30 

Dauerblühende Kletterrose: Coral Dawn. 
Beschreibung siehe Seite 8 

! WÊ 

Ein blühendes Feld 
der Floribunda: Feurio. 

Beschreibung 
siehe Seite 21 

IX 



Floribunda: Highlight 
Beschreibung siehe Seite 23 

Gartenrose: Schlössers Brillant 
Beschreibung siehe Seite 41 

Floribiindd: Feurio. Beschreibung siehe Seite 21 

Kletterpflanze: 
Clematis jackmanii 

Beschreibung siehe Seite 50 

Sommerflieder: 
Buddleia davidii Royal Red 
Beschreibung siehe Seite 44 

X 



Floribunda: Lunds Jubiläum. Beschreibung siehe Seite 25 

Kletterrose: ZweibrUcken 
Beschreibung siehe Seite 11 

Kletterrose: Ilse Krohn 
Beschreibung siehe Seite 9 

*- Gartenrose: 
Golden Masterpiece 

Beschreibung siehe Seite 35 

Floribunda grandiflora: 
Florida von Scharbeutz 

Beschreibung siehe Seite 22 

XI 



Floribunda: Papillon Rose. Beschreibung siehe Seite 26 
• 's '*•""> 

Floribunda: Gartendirektor Glocker. 
Beschreibung siehe Seite 22 

Floribunda: Miß France. 
Beschreibung siehe Seite 25 

Langtraubiger Goldregen: Laburnum Vossii. Beschreibung siehe Seite 41 

XII 



Dauerblühende Kletterrose: Köln am Rhein 
Beschreibung siehe Seite 9 

Parkrose: Maigold 
Beschreibung siehe Seite 17 

Floribundd: Cläre Grammerstorf 
Beschreibung siehe Seite 20 

Dauerblühende Kletterrose: Kassel 
Beschreibung siehe Seiten 9 und 13 

Kletterrose: Alchymist 
Beschreibung siehe Seite 5 

Floribunda: Golden Delight 
Beschreibung siehe Seite 23 

XIII 



Gartenrose: Peaceful 
Beschreibung siehe Seite 40 

Floribunda-Grandiflora: Ilse Haberland 
Beschreibung siehe Seite 23 

Zieräpfel: 
Rechts oben: Malus magdeburgensis 

Beschreibung siehe Seite 46 

Rechts Mitte: Malus nor. hillieri 
Beschreibung siehe Seite 46 

Rechts unten: Malus atrosanguinea 
Beschreibung siehe Seite 46 

Gartenrose: Hugo Schlösser 
Beschreibung siehe Seite 36 

XIV 



Kletterrose: Flammentanz. Beschreibung siehe Seite 8 

XV 



Herrlicher Blütenstrauch: 
Potentilla fr. Jackmans Var. 
Beschreibung siehe Seite 48 

Gartenrose: Kleopatra 
Beschreibung siehe Seite 37 

XVI Polyanthahybride: Lampion 
Beschreibung siehe Seite 25 



Teehybride: Montezuma 
Beschreibung siehe Seite 40 

Dauerblühende Kletterrose: Solo 
Beschreibung siehe Seite 11 

Floribunda: Schöne von Kaiserslautern 
Beschreibung siehe Seite 28 



Beide Bilder: 
Größte aller gelben Garten-osen: 

Goldene Sonne 
Beschreibung siehe Seite 35 

W. KORDES' SÖHNE 
70 Jahre führend in Rosen ! 

Druck: C. D.C. Heydorns Buchdruckerei, Uetersen bei Hamburg 


